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Die Einſchließung von Przemysl! 


Briten haben Schlacht- und auderes Flottenſchiff verloren. 


— — — — ——— — 


Cehgafte Gefechte im Weiten Der Kriegmit Italien [mim vom| Noch mehr Siebe 


| Wegen des andauernden Ne- 
| gens hat jidd die Yeitunn des 
Maienjeites veranlaft nejchen, 


Aber anfheinend beiderfeitige Stellungen Wien berichtet von kleineren ru do Ze des Somerszer-; Affen verlieren weitere 3120 Hann in 


tens neidjloiien zu halten. Wor- 


welentlid; diefelben. Grenzkümpfen. 3", 0 due Sc Tin zu) Turland, 9000 Mann bei Przemysl. 


— ————— NMN® 


Franz. Angriffe abgeſchlagen. 2 ital. Kompagnien vernichtet. England in Nor. 25 Kanonen u. 29 Majhinengewehre 


Das „Weltreich“ bedarf weiterer Bundes: 
nenoiien, — Die Berftimmungen jeiner 


(Eeliefert bom der „Afloziirten Preffe”.) (Geliefert don der „Affosiirten Vrelſe“.) Bevölkerung. (Seliefert dom des „Affoziirten Preſſe“.) 


Berlin, 28. Mai. (Ilcher London, 3:40 Nadım.) Vom weitlichen [a e i es = —* Ueber 22 oſterreichiſch· ungariſche Geue⸗ — a Nachdem geri Berlin 28. Mai. (leber London.) Vom dftlichen Kriegsihanpla 
Srieaiäenplah beriktet bad Dentiäe Grske Se * a raljtab meldet über Vorgänge im italienijchen Krieg neitern Abend: sv on : ons berichtet das Deutjdie Hauptquartier: — 

g —* ar en = 1 ze. — — „An der Tiroler Grenze nnd an eininen Punkten ſüdöſtlich von Trient J —— Tr a ‚An der Dabyja begannen unjere Truppen twieder angriffsweile vor⸗ 

ns ge franzoſiſche Offiz NZ u begaun der Feind unjere Grenzwerke mit derer Artillerie zu beidichen. , yorben ift, feßt Großbrit „a2 alte zugehen. Ein auf beiden Seiten der Yandfträfe zwiichen Roßjey ud Grigo- 

gefangen genommen, juwie 6 Majdiinengerwchre erbeutet. Dieje gehörten zu| In der Nähe von Gaprile (mordöftlich von Trient) tunrden zwei italienische | : : . la anternommener Angriff war von Erfolg gefrönt. Wir nahmen 3,120 


— *2 —M .. * — * > > * o nn @ . 1 $ $ As r » * —— ee — 

dem frauzöſiſchen Armeekorps, das an einem wichtigen Punkte tätig iſt, Kompagnien durch das Feuer unſerer Maſchinengeſchüßze vollſtäudig rag ee — — Ruſſen gefaugen. Auf dem übrigen Teil diefer Front wurden an mehreren 
wo der Feind den Verſuch machte, nordöſtlich von den Lorettehügeln unſere Aufgerieben. RM . veranlaffen, fit) ihmen anzufchließen Punkten rujliihe Nadtangrifie abgeihlagen. 

Linien zu durhbredien. Südöftlih von den Lorettehöhen ernenerten die). „An der Kärntner Grenze beihun der Feind uniere Stellungen ohne : * „Vom füdöſtlichen Schauplatz iſt zu berichten; 


* Augenſcheinlich muß die Lage der ; 7 Fi 
> ge — une ea: . . jeden Erfolg. Ir Um das Vordringen der dentichen verbündeten Truppen zum Ein 
ranzo » y g on ae Era F “Un: " 
— en ihre Angriffe auf Teile unjerer Linien, wurden „sun dem Küftengrenzabidhnitt haben die \taliener am mehreren Punf- — — 

o ’ s . 


ge u i j Fei it friſchen Streitkräften, die von an— 
7097 a er an mehrer | DD „halt zu_ bringen, verjudte der Feind mit fri 
EN ten die Grenze überjäritten. feindliche Abteilungen, die unjere Stellungen | Sig fein, ba Arge deren Stellen des Kriegsihauplages herbeigebradt wurden, an mehreren 
„Zu Ablain ift eine Schladjt im Gange. anzugreifen verjudjten, wurden zurüdnceworjen.“ i 


oma } Bunkten auf dem redhten Ufer des Sanflujjes zum Angriff überzugehen. 
. en — n F liens immer noch um Bundes Pun se r L j ae 
„Aud) im Prieiterwalde machte der Feind neitern Nadıt einen Angriff. - buhlen — — again Dieſe Verſuche ſchlugen fehl. Nur in der Gegend von Sieniawa wurden 


Nach längerer Beſchießung durch Artillerie und bitterem Nahekampf endete K i G nun allerlei Verſprechungen bezüglich —— Divifionen un linfe * —— — 
das Gefecht mit einer ſchweren Niederlage für die Franzoſen. eine efah r. der Neueinteilung Europas nach dem on konuten etwa 6 unſerer Kanonen nicht rechtzeuig 3 3 

„sa den Bogcjen gelang es dem einde, jid) in einem kleinen Schützen · — — —* — — De har „Im Gebiet nordöjtlic von Przemysl madhen wir zu beiden Seiten 
— feſtzuſetzen, der einen Teil unſerer Stellung ſüdweſtlich von Metzeral & 2 Gm BR RE DRS —* engen du hr Ya — des Wyszuiaflnjjes nocd immer günjtige Fortihritte. Zu der * 25. Mai 
ildet. | 122 ; ME nah 2 4 1133 * | B i 25 Kanunen und etiva 29 Majdji- 

„Ein franzöjiiher Angriff auf Neics-Aderkopf, nördlid) von Mül-| |£ Bi N Dune, 2, — Da = — = u —— me. Der 9000 ——— m 
badj, wurde mit Leichtigkeit zurügewiejen. i A WIE — — BR FR, — Deutihland 2 Wien, 28. Mai. (Mleber London.) Der öfterreihijd-ungariihe Ge- 

‚ Mdtzehn franzöfiice Flieger griffen geftern die offene Stadt Lud- W445 2ER: i Defterreich mit Ausnahme E furzen | Meralitab meldete geitern Abend: i 
wigshafen (Nheinpfalz) an. Mehrere Zivilperjonen wurden durd Bomben WARE — — Grenzitreden am. ber Schwei „Bei den erbitterten Kämpfen in der Gegend von Przemysl hatten die 
getötet oder veriwundet. Der materielle Schaden ivar gering. Der führende| 7° Rh, RU Holland überall von Feinde d — deutſchen Verbündeten neue Fortſchritte zu verzeichnen. Oeſtlich von Ra— 
gepanzerte Aeroplan wurde an einem Puukte öſtlich von Neuſtadt zum Lan ii — San, WS Deutfäpland ift aber, wie alle hiefigen dymmo ftürmten Truppen unferes jechiten Korps Nienowice jowie die Höhen 
den gezwungen, und jpäterhin fiel der Befehlshaber der Luftzeugfloite in) zz WE — #7 | | mititärifchen Beobachter und -bie — von Hoſodysko, die von den Ruſſen hartnäckig verteidigt worden waren. Wir 
der Nachbarſchaft von Nanch in unſere Hände, X HE — — RL Bartsch zugeteilten Offiziere * machten dort 2000 Gefangene und erbeuteten ſechs Geſchütze. 

„Unſere Aeroplaue brachten einen feindlichen Aeroplan bei Epinal zum \F lt geben, bolljtändig vorbereitet, Allen „Südoftlidh von Brzemysl gelang es den Dejterreichern und Deutfden, 
Fallen, und fie jesten die Aafernen in Gerardmer (18 Meilen jüdlid) von! | Arme | | #| wer immer auch tommen möge, entge- | eine der feindlichen Hauptitellungen bei Goußkow zu durch⸗ 
St. Die) in Brand.“ 7 Buff * — — “| Igenzutreten. Großbritanniens Hand- bredhen und die Nuffen zurdzuwerfen. Dabei fielen 2500 Gefangene und 
Paris, 28. Mai. (2:35 Uhr Nach.) Das franzöftihe Kriegsamt ver-| zn lungsweife, das immer vonfeuem ver= | Ef Mafchinengeihüse in die Hände der Sieger. Die Kämpfe dort dauern an, 
öffentlicht Folgende Weldungen: | fucht,andere zu bewegen, für fich biefa- | „Sleichzeitig durdhitieh die Armee Linjingen, die ji gleichfalls 

Gecgenangrifie des Feindes auf die Stellungen, die wir bei Angres) > . a #7 |itanien aus dem euer zu holen, erregt aus deutſchen und öfterreihijch-ungariichen Truppen zufammenfegt, nad 
bejegt hatten, dauerten während der Nacht fort, wurden aber von uns ab-| |} if u Br F imniler hiefigen Aneritanern die noch überaus ſchweren Kämpfen die ruſſiſche Frnut ſüdöſtlich von Dro⸗ 
gewieſen. u: r 2 ER an „Fair Play“ glauben, viel Kopf- hobycz und in der Nahe von Stryi und zwang den Feind zum Nüdzug. And) 
fhütteln. Hervorragende Männer in uf diefem Punkt danern die Kämpfe an. — s 
Großbritannien weifen darauf hin, daß „.. „An der Pruthiront und in Anjliichpolen it die Lage unverandert ge 
‚die dortigen Zuftände Alles zu win- blieben. 


Zu Ablaim-St. Nazaire verfolgten unfere Truppen ihre Angriifsbeme- | 
qung weiter und bejebten den ‚riedbot, das VBrarrhaus und eine Gruppe | 
benachbarter Häujer. Weiterbin nahmen jie auch einige deutihe Schütßen- | 

2 3 — RP E JX * >» 2 a u „Ei N Es . 3 
zräben an dem Wege, der von Ablain-St. Nazaire nach Moulin Malon füd— ſchen übrig laſſen. Unter den Arbei— „Die Umzingelung der Feſtuug Przemmysl macht gute Fortſchritte. 
ſtlich geht. Hier wurden ſie in der Nacht heftigen Gegenangriffen der Deut- tern herrſcht Gleichgiltigkeit und Immor foſte dr A 
ſchen unterworfen, behaupteten ſich jedoch und fügten dem Feinde ſchwere N, ’ uch > | Irunfenheit, und die jungen Leute Immer reite rauf los! 

Serlufte zu. | er Pe F * u befümmern fih um das zukünftige Konitantinopel, 28. Mani. (unfendepeihe über Berlin und 

Lei Tagesanbrudh rücten jie öftlich vor und bejegten ein wichtiges deut-|' |) 4 3 4 | \Schidjal des Inſelreichs ſehr wenig, London. Amtlich wird verkündet, daß das britiſche Schlachtſchiff „Majeſtic“ 

Raus ur. in der Nichtung von Soudyez. Hier fand ein jehr lebhafter | | u b | |fie fpielen lieber Tennis und befuchen | hente früh auf der Höhe von Seddul Bahr von einem Unterſeeboot in den 

Nampf Statt, und wir bebielten die Oberhand und madıten iiber 400 Ge- Gejelliaften, als fich freiwillig zum Grund gebohrt wurde. 

iangene, darunter 7 Offiziere, erbeuteten auch 12 Majchinengewebre, | Kriegsdienitt zu melden. Selbit die In einer weiteren, neitern veröffentlichten Anfundignng über den Un— 
( 3 | gung 

Die Bombardirung feitens der Deutihen von Ecurine und Noclin- | — > @ Handwerker, melde die beichädigten | tergang des „Triumph“ heiit es: 
conrt au$ dauerte die ganze Nacht fort, aber fie wurde nicht von einem Jn-| | ; —— Kriegsſchiffe auszubeſſern haben, find Triumph“ wurde von einem deutſchenu Unterſeeboot augegriffer 
fanterieangriff gefolgt. | Ra (iederlih, und edermann jchimpft | und in den Grund gebohrt, trogdem man ihm gerade zum Schug gegen 

| 


Dei einem Angriff im Prieiterwalde gewannen wir Voden und machten über bie hohen Steuern. Zmoiftigfeiten einen jolden Angriff zwei Torpedojäner und andere Kriegsjahrzenge beige: 
etwa 60 Gefangene. . a unter den Mitgliedern des Kabinets | neben hatte. Der Torpedo traf den Banzerfrenzer mittihifis. Eine gewaltige 
Non der übrigen Front it nichts Nenes zu berichten. br allgemeiner Berbruß tragen eben-  Erplojion folgte. Neun Minuten jpäter fenterte das Schlachtichiff, hielt jid) 
o > — 9 > 5 i i zeL cht aber in dieſer Lage noch ungefähr 20 Minnten über Waſſer 
Zt J alls dazu bei, um die ganze Lage re Tage nod) ungefahr =O Viinnten uber Sattler. 
Orılendampfer fliegt ım Hafe n auf! | ungemütlich zu machen. | „Die Mannichaiten iunrden von den Torpedobuntzeritörern nerettet. 
Pondon, 28. Mai. Lloyds Agentur meldet, dai der britiihe Dampier |, _Nan erinnert fi) jegt aud man Den türfiihen Batterien wäre es ein leichtes gewejen, die Netiungsarbeiten 
Princeß Irene“ geitern im Hafen von Sheerneh, wo er vor Anker lag, * — cher Vorkommniſſe in der Vergan- gänzlich zu verhindern. Sie griffen aber wicht ein. 
„zufällin“ durch eine Grplofion zerſtört wurde. — 94.974: genbeit, da 3. B. ein britiiher; _ „Das Interjecboot entfam, nachdem mehrere Torpedvjäger es längere 
Die britiiche Admiralität fünt dieier Meldung bei, dak mit einer ein- + Staatsmann bitterlih weinte, als zeit verfolgt hatten.“ 
inen Ansnahme alle 250 Mann der „Irene“-Bejasung jvwie 78 Dod- toszinsfo auf dem Felde der Ehre] Yondon, 28. Mai. 2:58 früh). Die „Times“ erfährt von ihrem Korre 
arbeiter, weldje an Bord waren, nmfamen! | 7 — fiel, und daß engliſche Dichter ſeit ſpondenten in Madros, daß rund 460 Maun der Beſatzung des Schlachtſchif— 
Die Zeitungen geben den Menſchenverluſt auf 400 au. wie Arwıir es 200 Jahren Rubland verböhnten. tes „Iriumsh“ gerettet wurden. Die gejammte Bejagung dürfte etwa 850 
Viele Perjonen anf anderen Dampfern wurden dur herabiallende' | Man erinnert fic) ferner des „aufs“ Mann tar gewejen jein. 
Ernten ——* 1 von heſſiſchen Soldaten, um in unſe London, 28. Mai. Wie die Mdmiralitat anfündint, wurde das britiiche 
Prince Irene“ wurde für den Britiichfolumbia-Siitendienjt der Ka- 4 —— rem eigenen Revolutionskriege für Schlachtſchiff „Majeſtie“ in den Dardanellen von einem Unterſeeboot in d 
oe m Zn F Uns will Englar shunger: > f E — a 5 a s — 9— 
nadiſchen Pazifikbahn gebaut, aber bei dem Ausbruch des Krieges von der RR SE gland ausbungern [aBSEHE ED. TIME England zu fämpfen ı. dergl. mehr. Grund nebohrt. Die Anfindigung hat folgenden Wortlaut: 
britiihen Mdmiralität übernommen, Jegt jollen es mın Asquiths Milliv- | , „Ein feindliches Unterſeeboot bohrte das engliſche Schlachtſchiff „Ma— 
_  ‚Sheernei, England, 20. Mai. Der, im biefigen Hafen in die ah | ————IIII—— — — nen ermöglicen, dab Griechen, Au- | jeitie” in den Grund, während es die Operationen der Truppen auf Galli- 
flogene britiice Flottendampfer „Prince; Irene“ war feit jeiner üeber— _ _ | mänen und Bulgaren in Deiterreic poli uuterſtützte. Nahezu alle Offiziere und Mannſchaften wurden gerettet.“ 
nahme durch die britiſche Admiralität als Minenlegungsboot benutzt worden. * . N 2 L 2 $ Euar er eintallen, die bernunftigerivere dazu as Schlachtſchiff „Majeſtie“, das ſechſte große Schiff, das die Alliir— 
die Zahl der Leute, welche bei der Erploſion umtamen, wird auf 321 bezif. Rom, 28. Mai. Die italieniſchen Streitkräfte, welche nach Trieſt hin verwendet werden ſollten, die militä— ten in den Dardanellen einbüßten, 
fert. Man munkelt, daß ein deutſcher Spion das Schiff — ein ganz neuer dringen, baben das öjterreihiiche HDafenitädtdhen Grado am Golf von Trieit, !riihe Macht 
— * — * > > 7 Mole ır > Trins sit > 3 , a srr3 ı) Han * 224 J F Irfın J —9— * nf 2MM 64.0726 J 
Dampfer, mit einer Verdrängung von 6000 Tonnen — in die Luft ge— a von der Stadt Trieit, bejegt. So meldet das italienische | ftärten. K. ren See —* mit zwölf 3-Pfündern beſtückt. Außerdem hatte 
iprengt habe; aber brittiche Admiralitätsoffiziere, weldhe auf dem Schau: | "Yu, —— —— Ozeaudampfer geſti es fünf 83öllige Torpedoröhren. Der Friedensſtand der Beſatzung zählte 
plag waren, maden jich über dieſe Gerüchte luftig. — aber dennoch iſt eine Ein Geſchwader italieniſcher Flugzeuge überflog das noördliche Ende (u von der — er 157 Offiziere und Mannfchaften.) u 
Iinterfuchung angeordnet worden, |der Adria und bombardirte die Triejt-Nabrefinabahn Nantes * ich "28 Rai 12:40| 
2 i | Heftige Artillerieduelle jind unfern den Nlpengebirgen an der Tiroler ine. Nadır it we i Der . 8 — 
— — ‚N mittags. e 
Von deutſchem Tauchboot zerſtört. und Xrienliner Brenge im Gange. — — Frangöftfi-| Ti: Bon ini IM 
— HR : En E Die italienische Bejebungsarmee zwiichen dem Nudrio- und dem Nion-!?, u rl | Lürke IR / \ 1 
Benzance, England, 28. Mai. Ver britiſche Dampfer „Cadeby“ wurde zofluß — — eg = — ur —* um we transatlantifhen Linie, it nahe St. | Lürfenjie im leſopotamien. 
- on Ru: BEmuR 0 > 2 *4 3 [ Ausdehnung des eroberten vollcrreanige x3bietes ni nr? in | . . IQ . En 4 3 —— 
geſtern vor den Seilly Juſeln durch Geſchützfener eines deutſchen Tauchboo— tollen ‚auch viele Gefangene aemadıt worden fein Dieie — ftüßen sich Kozatre gefirandet und ijt fchlimm be Konitantinopel, 28. Mai. (Drabtlos über Berlin und London.) Türfi- 
“ e L s } a E i ii IUIlıUL vcli ‚m. Zi . k VL ) DB LE. . 7* ff; a . 2 ynr,r . 
tes zum Sinfen gebradjt. Tie Bejasung — 18 Mann — und 4 Rajlagiere auf Berichte des Seneralitabscheis General Kadarna ſchädigt. ſche Freiwillige in Booten eroberten bei Kurna, Meſopotamien (am rechten 
beſtiegen Rettungsboote und wurden nad) einer Stunde von einem Fiſcher— Gent. 28. Mai. (lteber Baris.) Die nliener dringen weiter in Büren Die 200 Perfonen an Bord wurden | Mlfer des Tigris) zwei engliiche Stellungen und vehanpten fie. 
boot aufgegriffen und nad) dem ben Fiſ Ta a u on — N 
t aufgegriff enachbarten Fiſcherdorfe Newlyn gebracht. ten vor. Sie haben drei der unteren Gebirgsväſſe und vierzehn Dörfer mpjer, befien Name | 


(„Gadeby“ war 225 Auf lang und hatte 677 Tonnen Nettogehalt. Ge- | pejetst noch nicht befannt ift, weagebracht. Yıman v. Sanders verwundet? 
hörte nad) Glasgow.) 


* 2: u © ifi, 28. Mai. ES wird bierber vemelde En 
nt z i | Rerlin, 28. Mai. (lleber London.) Sumderte do ‚eiwilliaen. d Das Wetter, | Salonifi, 28. Mai. Es wird bierber gemeldet, dal; General Liman v 
Wr ae a ne — * u hu 8 ‚28. Mai. ber Yondon.) Sunderte von Freiwilligen, darıım |- e ir Ru x 
f —— — es —— London.) Der däniſche Dam- ter Männer von über 50 Jaohren, haben ſich in den festen pear Tagen bei u | Sanders, der deutiche Befehlshaber der türfiichen Streitkräfte an den Dar: 
vter „Ely“ Itef vor Stocdho f eine Mine ianf Die Ne | Anıfea a Ben 7 a een Zr ; Chicago und Ungegend: Regen umd wärme [lei i f ne G — ee oe LE 
er y“ lief or Stodhe m auf eine Mine und ſank. Die Bemannung den Militärbebörden in Frankfurt acmıeldet, wobei fie die befondere Pitte | veute Mic, mare Seil” ia kas Tkee danellen, im Kampf auf der Salbinjel Sallipoli verwundet worden ie. 
vurde gerettet. „Ely war von England nach Sundsvall, Schweden, mit »[Ite * * Der a ATgenſtinden wahriheinlid Regen. Frilcher ! 
;iner Zadung Sohle beftimmt ite MM. — Pu wer de. gegen ar. zu dienen. bis ftarfer Suooftioind, fhäter — 
28. Mai. (Ueber die Grenze und Paris.) Entjvrehend behörd- | x Tuner ae heute Abend. im füdlichen 
L 28. M Das britii a Be coRe som, - nn en D DEHOEL il hübler, im üukeriten nördlie X . pi il tr Schlimm für John 8: 
„Liverpool, = s Dat. (4 Uhr Nachm. zus britiſche Dampiſchiff „Ar- lichen Befehlen, ſind jetzt alle italieniſchen Häfen an der Adria Nachts in orasn beioöltt, im üuherftei mördlichen Zeil Kleine Kriegsnachrichten ——— RUE 
fee ‚don Sydney, Nenjüdiwales, am 16. April abaefakren, janfte fun- Dunkel gehüllt ° im ven Ärhben Morgemlunden wabriheinlich e BEE Glasaom, Schottland, 28. Mai 
ente e * ir . - 8 4 * 8 — 4— * N . £ s u * are EN * . ; ? . | 2 * en erg nn ® r es — J ai >; * 
— — aus, nachdem es von einem deutſchen Tauchboot Dieje Beitinumma umight u. a. Benedia, Ancona und Brindifi; fie gilt — Inäsmier: muessen Sellmaile en | Italieniſcher Pöbel gegen Deutſche! Z3n eihundert Fleiſcherläden dahie: 
gear orden. — — | aber auch für aewilfe Pinnerädte wie Mailand, Bologna, Verona, Brescia | Zommenuntergang, bemte: 7:15. Mai 98 i. Seftine deutfch, Murben gejchloffen, weil Die Sinapp- 
Fans ger ——— * Dede habe „wohlbehalten den Hafen erreicht“, und üdine Alle Kaffeehäufer, Theater und Wandelbilderhäufer find ge- | Honsaufgang. peute”Ylbend 7:30 —— a en. en heit von Hornvieh zu Sperrpreifen für 
rs e aber ni agt, welchen. | shlation- tenbo 5 en * u 2 * x a | gebungen brachen wah- das Rindfleiſ führ 
geſagt, ſchloſſen; —— — laufen nur mit einem Licht in ihrem Tenverasturitann. Itend der Nacht pe Pöbelhaufen — — Ai 
Deutſchlands Antwort Samſtag? Inneren; Kutſchen undAutomobilen iſt es unterſagt, elektriſche oder Gas— Nachſtehend der Tenwveraturſtand nach 34 > Nr = Griechenkönigs Zuſtand beſſer. 
BE nn Zu s lampen zu benußen, und aud) die Benugung glänzender Lichter in den Wohn. er hiindlicen Aufzeichnung des Wetter, | ürmten und plünderten das „Metro Athen, 28. Mai. Das neuefte Bul- 
zoni a $ FB Yoms“ : D4 38 han * Pr “en & 2. : \ ( nrtes ef Ani 3 565 3 ee 
BP in a ee Deutiälanbe hd —2 — aus — vn iſt verboten. Die Bahnhöfe ſind gänzlich dunkel. Nach Aerovlanen eur — — — —* * pole Hotel’, weil fich das Gerücht pc:= fetin iiber das Befinden des franten 
n 3 3 T 59 a . > Eu * x JzUdr Racom...... 5 3 l horgens... .4 . * ur» Ü - . : 3 
er rd st, a re ort auı die amertfantiche | wird die jorgfältigite Umihau gebalten. 4 Une Kawin......n2 4 Une ünorgens....g) | breitete, daß vom Dach des Hotels aus Königs Konjtantin meldet eine leichte 
rote MIT; erfe gen wird. Wahricheinlich wird jie jo ausfallen, dai vor- Genf, 28. Mat. (lleber London.) Die Ntaliener behaupten, dab ihre —* am* » Ubr orgens4 d Oeſt ©; l * blißt Beſſerung 
artarn N Mloarpın? u — — — — ee ei * J — ' 6 br Wbende.....xü ’ Mor S S A o 
(aufig eine wehzte intwort von den Vereinigten Staaten erwartet wird, in⸗ Streitkräfte 14 öſterreichiſche Dörfer an der fürntiihen Front entlang ge-| 7 tdr MDERBE.....; 7 DE Morgenennds| — — ne 2 = 
—— —— erklären ſollen, ob die „Luſitania“ für die Alliir · nommen hätten, desgleichen drei Bergpäſſe.“ | I morden jeien. („Metropole Hotel“ ift Manuel de Arragia dankie als 
en immte 9 je ; | —* DEREN ! : Übends.....uS { et Worgens....50| „; Pr * a , 2 
tunition geladen hatte, oder nicht. Oeſterreichiſche Aeroplane verſuchten, die italienifhen Nanonenboote |!) 10 ER: dor... nt ‚EINE der größeren Gafthäufer Mair grajident von Portugal ab, Der 
auf —* ae zu bombardiren, wurden jedoch zurüdgetrieben, ji Ubr Bittermadigi I? Ahr Mittags ::33 lands und wird viel von ausländifen portugiejiiche Landtag berät morgen 
na. s NO 01 1 Ihr Radm......50 , ; 
eſe Meldungen ſind nicht amtlich und unbejtätigt. 2 Upe Morgene...00 .. 2 Ahr Rasım.....na | Zoutiften befucht.) dariiber 


befa eine MWafferverdrängung von 
- e_ vr» ( > \ : ne 19)_42 315*5 4344113 2 
Englands ſelbſt zu 14,90 Tonnen und war mit vier 12-3ölligen, zwölf 6-zölligen und ſechszehn 


St. Petersburg, 28. Dat. Eine ruiliiche Meldung jagt, dte Nufien bät- 
ten Mourmiab (Berfiein) wieder beieit. 


(Sortfegung auf der 8. Seite.) 
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Spart $5 on Enrem Hräber — * 


hr könnt die Stadt der Länge und Breite nach abſuchen und Ihr 
werdet nirgends anderwärts ſolche wundervolle Anzüge zu $15 finden. 


Wir haben eine gute Anzahl unſerer viel tenreren Anzüge berab- 
marfirt, am fie mit unjeren gewöhnlid; anten Werten zu $15 zn 
verfanfen, als eine „Gräberihmüdungstag- Spezialität”. 


Stroh: — 
Hüte 

find jet bereit 

in allen forref: 

ten Faſſons. — 

Aufwärts von 


nm fin dns eig neSchwert * 


Roman von Kari Au sus Rinck. 


by Grethlein *— Co. 
’eipzig 1910 


Eu phri Si ® m, 5, 9. 


Und c3 mag am deutſchen Weſen 
Einmal noch die Welt geneſen. 
Emanuel Geibel. 


(12. Fdortfehung) 

Ich fürchte, Madame, Ihnen eine 
Enttäuſchung bereiten zu müſſen. Jene 
Freundſchaften habe ich im Leben von 
Mann und Frau zwar oft, aber immer 
im Zuſtand der Reſignation geſehen, 
ſozuſagen als das Ende einer Liebe, 
und nie bei Leuten unter 50 Jahren. 
Da Sie mir aber erheblich jünger ſchei 
nen und auch ich vor 7 Jahren erſt 
dreipig wurde, jo denfe ich mir...“ 
Er blidte voll Zärtlichkeit zu ihr nie 
der, ihre Hand fefter fafjend. „Willen 
Sie, was ich mir bente?“ 

Sie fchüttelte lächelnd das Kopf 
chen, den Blid zu Boden geientt. 

„Daß es unendlich Schön fein müßte, 
erit die Vorinftanzen jener Freund 
Ichaft mit Ihnen erleben zu dürfen.“ 

Die Prinzejfin antwortete ihm mit 
dem entzüdenditen Aufichlag ihrer 
Ihönen Augen, in denen Glüd, Zwei 
fel, Vertrauen, Sehnen und Scham 
baftigteit nebeneinander waren. In 
diefem Moment alich fie einem Mäbd 
Ken von 17 Nahren. 

In ihrem Rüden jtand eine Bant, 
D’AUlegres Nachmittags eldorado, ob- 
wohl fie ihren Pla auf dem „stritti 
gen Gebiet”, quer über der vom Fis— 
tus durch eine Bodenrinne marfirten 
Grenze hatte. 

Hier lieh fich jegt die Prinzeifin nie 
der. Und da Berkheim ihre Hand feit 
in der feinen hielt, 
ihre Seite ;u fiten. Yn den Tannen 
zweigen über ihnen jchmetterte ein 
Vogel jein Morgenlied. Sie hörten 
ihm zu. Und als er aeendet hatte, 
legte Berfheim feinen Arm um Gi- 
nette und preßte feinen Mund auf ihre 
balbgeöffneten Lippen. — 

„Bas ift das?!” fragte er, die Linie 
zwifchen ihren Füßen bemertenv. 

„Die Grenze!“ 

„Ab, feben Sie an — 
Deutichland und ich in 

„Und die Grenze ift 
eriwiderte Oinette 
Nicken. 


Sie ſitzen in 
Frankreich!“ 
zwiſchen uns, 


„Trotzdem finde ich einen Kuß von 


Ihnen grenzenlos ſüß!“ Er ſchloß ſie 


wieder in feine Arme und füßte ihre, 


Lippen, Wangen und Augen. 

Ginette erhob fic. 

„Bleibt e8 dabei, dah Sie heute rei- 
fen?“ 

Er nidte betrübt und nahm ihre 
Hände. „Wo jehen wir uns wieder?“ 

„Und wann?“ frug fie gedantenver: 
loren. 

„sn Paris... wenn ich komme.“ 

Sie füßten fih zum leßten Mal. 
Und diesmal fchlang Ginette ihre Arme 
um feinen Hals und flüfterte ganz 
leife: 

es liebe Dich!“ 


; VI Rapitel. 

Am nächjiten Morgen traf Bertheim 
mit dem „Statthalterzug” in Berlin 
ein und jeßte ohne Aufenthalt die Reife 
nad Altenbertom fort. 

Zwiſchen den kraftſtrotzenden Tan— 


eintönigen Mark lag nur das Dunkel 
einer Nacht. Und dieſe jähe Wandlung 


mutszauber 


ſchem Schnee“, 


kam er dicht an 


mit nachdenklichem 


Leere. 


„Erxzähl's ihm ruhig. 
wiſſen.“ 


ft 
x 


mt jofort umd trefit Eure Auswahl 
von einer nahezu unbegrenzten Anzahl 


von Glen Uranhard Plaids, blauen Serges, fanch Nammgarn- 


itoffen und jdhhonen Cheviots. 


Die feinften Webereien der Welt 


haben zu diejen Anzügen ihre Stoffe aeliefert. — 
Die Muiter jind jehr farbenreid, verleihen dem 
Träger diejer Anzüge ein jingendlihes Ansichen 
— gerade das Nichtige für den Pater oder den 
Sahn. Wählt Enren Anzug für den Gräber- 


ihmüdungstag nodı heute aus, 
itens $5.00 dabei iparen. 


enn br 
$10 od. $12 
einen 


für 


oder 25 


wollt, 


Geld. 


nur 
50 
Anzug 
ausgeben oder einen 
ertra feinen fir $20 
baben 
fommt bier 
ber, wir jperen Eud) 


Ihr könnt wenig- 


Der Preis iit nur 


’D 


ONDORE 


CLOTHING CO 


Van Buren und 
Halsted Strasse 


2 Lüden 


Milwaukee und 
Chicago Avenue, 


„Aunferhalb des hohe Miete Dijtrikfts“ 


Offen Dienstag und Donnerstag Abend bis 9, 


Offen Samstag Abend bis 10 und Sonntags bis Mittag. ohne ein Wort der Erividerung mit! 


— — — ——— — 


s Bildes wirkte faſt phyſiſch auf ihn. 


Die fie eine Ernüchterung aus Reich 


tum und Poefie zur Proja einer nad 
| ten Gebensnotdurft var, 
'felbft fich aus einem jchönen Traum | 


fo fühlte er 


inmitten von DQTannenduft und An 
zum Alltag mit jeinen 
Forderungen und Sorgen eriwedt. 

Altenberfom umfaßte ein Areal von 
rund 4000 Morgen. Der Boden be- 
itand zum größeren Teil aus „märfi- 
dein mageren, bellen 
Sande der Mar, den feine Kultur zur 
Scholle machen und keine Uderbaufunit 
dem Wirde abtrogen fann, wenn er 
über die ausgetrodnete Saatfurde feat 
und ihn mitgehen Heißt. Graf Egon 
Bertheim wurde deshalb, ebenjo wie 
ihon fein Vatei, in der Gegend der 
„Sandaraf“ genannt, und trieb der 
Sturm feinen Sand in dichten Wolten 
über die Ebene, fo jagten die Leute: 
„Altenberfom fliegt fort.” — Zum 
anderen, tleineren Teil 
Herrihaft aus lehmigem Mitielboden 
und dbünnem Wald, deifen magere Kie- 
fern nicht wuchlen wollten. 

So war jchon das beträchtliche Ver: 
mögen des alten Grafen, jo weit es 
nicht auf dem grünen Tifch geblieben, 
faft ganz dem unerjättlichen Hunger 


feiner Sandgefilde und den fich dur 


Dürre und Notreife allzu oft wieder: 
holenden Mihernten zum Opfer gefal- 
len. Und Graf Caon Berkheim, der 
nit zu beneidende Erbe diejes Sor- 
genbefiges, hatte jeinerjeits nicht nur 
fein bares Erbteil veradert, jondern 
auch eine größere zweite Hypothef auf 
aenommen. Aber auch die ftat Yänait 


im Sande und jollte nun durch eine 
britte erjegt werden, die fein Menich 


geben wollte. Der jeit einem ahr- 
zehnt betriebene Verfauf 
fam nie zujtande, weil der zu erzielende 
Hödhitpreis faum die Hnpotheten und 
Schulden dedte. 

Graf Gaon, ein von Natur 
Ihmwädhlicher Mann, dem troß feines 
Humors die ewigen Geldjorgen Herz 
und Nerven faput gemacht hatten, jaß 
im Rollſtuhl im ſchlecht 
Park, als ſein Bruder mit der Gräfin 
Mutter und Iſa erſchien. Bei ſeiner 
Annäherung breitete er erfreut bie 


‚ Arme aus und rief: 


„Sei mir gegrüßt, Bruder, edler 
Retter und Befreier! Und als fte dann 
unter der großen, vom Urgroßpater an 
feinem Hochzeitätage gepflanzten Eiche 
zufammenjaßen, begann er mit feiner 
meinerlichen Stimme die Bürde feiner 
Sorgen auszupaden. Er jcloß mit 
feinem „heiligen Ebrenmwort“, daß von 
der Hypothek ſeit der letzten Herbſt 
beſtellung kein Pfennig mehr da ſei. 

„Aber wovon habt ihr denn ſeitdem 
gelebt und gewirtſchaftet?“ fragte 


Berkheim verwundert. 


Sein Bruder ſchwieg und ſah ſeine 
Mutter an. Und deren Blick irrte 
ſichtlich verlegen über Iſa hinweg ins 
Iſa errötete, ſtand auf und 
wollte gehen. 

„Nein, Iſa, bleib nur!“ rief Egon. 
Er kann alles 


„Aber ihr hattet mir Stillichweiaen 
verſprochen!“ ſagte Iſa vorwurfsvoll. 
Da wandte ſich Berkheim mit einer 
Geſte nach ihr zu den anderen: „Wie? 


Ja, denle Dir, Will,“ fiel ihm ſein 
Bruder ins Wort, „die gute Seele hat 
einftweilen ihr Vermögen zur Ber- 
fügung geftellt. Wir haben’s eingetras 


Ihr habt doch nicht etwa...“ 
nenforiten de3 herrlichen Wasgenmwal: 


des und den mageren Sandebenen ber 


beitand die 


des Gutes, 


gepflegten | _ 


nicht 


gen, und fie befomimt es natürlich zu— 
rüd... bon der neuen Hypothet.“ 
Bertheim ſchwieg mit 
Miene, während ſich Iſa nach einem 
ungehaltenen Blick auf die anderen 
entfernte. Er ſah ihr nach, 
ſtolz in ihrem weißen Kleide, 


goldet, dahinging, und fühlte ſich in 
dieſem Moment von Rührung ergrif— 
en. 

„Wie fonntet 
ſcharfem Tadel, 
weite war. 

Sein Bruder fuhr auf. „Ya, Du 
bait aut reden! Was jollten wir denn 
machen in unjerer Zaae? ch mollte 
fogar den Hannibal verlaufen... ftelle 
Dir vor: den Hannibal! Uber Ya 
litt’s nicht, und damit ich's nicht tat, 
holte jie eben ihr Geld.“ 

Hannibal war der AZuchthenaft von 
Altenbertomw, ein prächtiaer Goldfuchs, 
der nur Füchſe produzirenden Pferde 
zucht des Gutes einen Namen gemacht 
hatte und Gagons „vierbeiniges Ver 
mögen“ darttellte. Denn nicht nur er 
felbit war jehr wertvoll, fondern es 
bildete auch der Verfauf der bon ihm 
aefallenen Fohlen die beite Einnahme 
quelle der Wirtihaft. Hannibal war 
Mas befonderer Liebling. Er folgte 
ihr allüberall bin, auf die meiteiten 
Spa; siergänae, ja jelbit ins Schloß, wie 
ein Hund und ging ihr im Sattel troß 
feines jeurigen Temperaments „mwie'n 
Maulejel“, jaate Egon. 

„Run, wenn es abjolut feinen an 
deren Ausweg gab, dann hätteft Du 
mir doch fchreiben fönnen,“ meinte 
Bertheim noch immer vormwurfäpoll. 

„Bott, Du braucht doch Deine Krö 
ten allein!“ ermwiderte Gaon. „Im 
Uebrigen aedört doch au Ya nun feit 
faft 20 Jahren zu unferer Familie, 
und das umfo mehr, als fie fich ja 
wohl auch denten wird...” 

„Bitte, rege Dich nicht auf, 
mahnte die Gräfin. 

„Was meinteft Du, .daß la fi 

denken wird?“ 
„Na, was mir alle denfen, mein 
Sungcen... daß Du endlich mal...“ 
Er madte eine Gejite: Verlobungsrina. 
„Sta wird in drei Tagen fünfund 
zwanzig!“ 

„Hm... ch hätte trogdem an eurer 
Stelle das Geld nicht aenommen. Yia 


ihr!“ faate er 


Egon,“ 


ſteht allein auf der Welt, und mit einer 


neuen Hypothekt konntet ihr doch vor 
läufig noch ‚gar nicht rechnen!“ 


„Aber wir fönnen’3 doch nun, wie?“ 


fragte Egon haſtig und angſtvoll. 
Ich weiß nicht, Egon.“ 
"ch Du lieber Gott! 
auch nch nicht? Dann find wir ver 
ragt. Auf Ehrenwort. ch babe alle 
Manichäer auf Dein Kommen ver 
tröftet!” Egon Inmentirte mit erbobe 
nen Hänben. 
„Du folft Dich nicht aufregen, | 
Egon!” rief von Neuem die Gräfin. | 


„sh will verjuchen, das Gelb zu] 
nahm Berkheim wieder das 


ſchaffen,“ 
Wort. „Es wäre eben nur mit Hilfe 
perſönlicher Beziehungen möglich.“ 
„Ra ja, bei Deinen Verbindungen!” 
„Sewiß, ich habe Verbindungen ... 
aber Du veragiht, daß mir jenen Ge 
fallen nur Leute tun, die einen Gegen 
dienit von mir erwarten, und es ift 
febr die FFrane, ob die Art desielben 
unmöglice Stompromiffe mit 
meiner Stellung fordern würbe. Gib 
Dich alfo vorläufig feinen zu großen 


en bin.” 
Du wirſt's ſchon machen, Bin!“ 


ftrenger | 


wie fie! 
das | 
blonde, jhöne Har von der Sonne ber: | 


mit! 
als Ya auber Hör: 


Du meiht 


I Egon voll Zuderficht und fant, 
die Hand aufs Herz aeprebt, erichöpft 
‚in feinen Stubl zurüd. 


„Sieht Du, nun haft Du Die doch 
wieder aufgeregt!“ ſchalt die Gräfin. 


Der Adminiſtrator fam mit einer 
Karte. Gaon las: 

| „David Birnbaum, Dele und Fett 
‚waaren“... „na, laffen Sie den Herrn 
Dele und Tetmaaren mal mäbertre- 
ten.” Seinem Bruder erklärte er auf 


beifen fragen Blid: „Won dem krieg ich 


mein Schmieröl für die Maſchinen.“ 

„Und empfängft ihn jelbit?“ 

Er mintte Berfheim nabe zu fi 
‚heran und flüfterte: „Der hat nämlich 
auch mal die Karre gefchmiert, ala fie 
| vorigen Herbft nicht mehr laufen 
|wollte. Srieat 5000 Emm. ber 
| Mutter niit jagen!“ 

Während der Adminiftrator Herrn 
Birnbaum holte, nahm Eaon jeinen 
ı Stod, verlieh den Rollftubl und ging 
nad einer nahen Bant. 

Es fieht hier recht ungepfleat aus,“ 
;mertte Berfbeim, alö er mit jeiner 
| Mutter allein war. „Habt ihr feinen 
| ®ärtner mehr?“ 
| „Nein,“ feufzie die Gräfin. „Es 
| toftet eben alles Geld, lieber Will.“ 
| „Steht es fo fchlecht?“ 

Zur Antwort jeufzte 
| wieber. 
| Seine Miene verbüjterte fich. 
einer Weile fitummen Nebeneinander 
bergehens begann er: „Ih muß Dir 
leider geftehen, Mutter, dat ich in der 
Geldargelegenheit nicht fo rofig wie 
Eaon ehe. Eine neue Hypothekt kann 
man mit Anftand keinem Menjcen 


Nach 


mehr anbieten. Altenberkow iſt bereits 


ſtart überlaſtet, und von ſelbſt wird 
niemand die Ueberzeugung der Sicher 
heit ſeines Geldes gewinnen. 
| müßte alfo qut zureden... oder rich- 
herg gejagt: betteln. Und fo würde 

das Geld ein Gefchent, das man nad 
menfhliem Ermeffen nie zurüdgeben 
und auf die Dauer nicht einmal wird 
verzinfen fönnen. Weberleg’ mal: Yhr 
fönnt eucd) feinen Gärtner mehr lei- 
ften — mie wellt ihr zu allen Laſten 
in Zukunft noch 5.000 Mart Zinſen 


—— Wirklich den Fall geſetzt, | 


ih befüme 300,000 Mart 


jetzt 


wenn dann nicht bald ſonſt was dazu— | 


ala Berk⸗ 
langes 


fommt, bat Wltenberlom 
heim’scher Bejig fein 
mehr.” 


Die Tränen, die fih die Gräfin 
ihrem Spißentücdhlein von den Wim 
pern tupfte, beitätigten ihm, daß fie 
bon der Richtigkeit jeiner Ausführun 
gen überzeugt ivar. 
ihn mit Genugtuung. Denn er hatte 
das alles nicht ohne Asficht gelaat. 
I\Ijnsbefondere mit der einen: 
mit fa vorzubeugen. Seine Mutter 
beiten, daß jenes 
„Sonft was“ nur in einer Mitgift bes) 
ftehen fonnte, die er durch eine reiche) 
Heirat ins Haus bradte. An die) 
‚Reichtümer der Prinzeffin de Cadianan 


wußte e3 ja am 


bang nicht im Entfernteiten, fo wenig 
wie ihm je der Gebante an eine Ber- 

bindung mit bieler Frau gekom— 
men. ber er mochte jet auch an eine 
folche mit Ya nicht denten; jet nicht; 
überhaupt fi mit diefem Gebanten 
jeßt nicht abgeben müffen. Der Bo- 


in ibm. Und wenn er fich auch nicht 
gerade faqte, ır liebe jene bezaubernde 
Frau, 
bon dem Erlebten doh Spuren zu= 
rüdgeblieben, die tiefer waren als die 
nur eines furzen Spiels. 

Bei der Annäherung an die Ter 
taffe des Herrenhaufes jah er dort 
la mit einem Buche halb auf der nie- 
drigen Balustrade fitend. Und als 
feine Mutter fich jet dem Seitenportal 


zuwanbdte, da fonnte er nicht anders, | wird, 


als zu fa heranzutreten. Es ward 


das erite lintersvier-Mugen jeit über! 


zwei Jahren. — 

„Run, Ifa, was lieft man da Schö 
nes?” begann er. 

„Etwas ziemlich lUnmodernes und 
boch jehr Schönes,” erividerte fie, das 
Bündchen jchließend, „Heines Buch der 
Lieder. ch fand es heute früh in ber 
Bibliothek.“ 

„Etwas Unmodernes? 
der?” 

„Run ja, fo etwas fchreibt heute doch 
feiner mehr. Sch alaube, unjere Dich- 
ter von heute find zu konventionell 


Heines Lie 


und >u literarifch, oder auch nicht mehr 


gefühlsrein genug.“ 
(Fortiegung folat.) 
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chmerzt das Leſen 
Eure Augen? 


Macht Arbeit und Leſen 
zu einem Vergnügen, indem 
Ihr Euren Augen Brillen 
genau anpaſſen laßt. 

Ein diplomirter und er 
fahrener Optiker ſteht 
unſerem optiſchen Departe— 
ment vor. 


Edward Alberti 
Optifer: Juwelier 
1246 Milwantee Ave, 


die Gräfin, 


Manı 


Leben! 


Und das erfüllte, 


einem | 
weiteren Zureben hinfichtlich der Frage! 


mit den Arbeiten 


dadjte er indes in diefem Zufammen- | 


io fühlte er in feinem Innern) 


ı glieder 


‚einen Chefingenieur, 


| bar 


| Bett 
| werben. 
| Utica 

| werben mit Ausnahme einer Strede| 


THE 


Henry 


C. Lytton &@Sons 


Nordost-Ecke State und Jackson 


Basement - - Bargains 


Elegante Anzüge. für Männer 


Reinmwollene Stoffe, 


meres 
Mode 


89.50 811.50 


Worſteds, 
zu 89.50, 
iſt in jeder 


513.50 


Cheviots, Imweeds und Caih- 
mit garant. Satin gefüttert, 
Sorte ungewöhnlid. Die Werte 


wie 
— blaue Serges 
und Arbeit 


ſind 20 bis 30 Prozent höher, als dieſe ſpeziellen Preiſe betragen. 


*84.50 bis 56 Hoſen, $3.50 


Für Männer und junge Männer. 
paſſend, da 
ſtoffen gemacht ſind. 
Die beſte Gelegenheit der Saiſon, 

$1 Union Suits, 
Athletie 


Corded 


in mehreren Moden; 
viertellange 


81.00, 


Norfolt Amzuge, mit extra Hoſen, Moden von dieſer Saiſon, alle 
neuen Scattirungen, zuverläffige Stoffe, die fich ale 
febr bdauerbaft ermwetien werben, Gröken 6 bis 18.... 
"Rnaben-Blufen, Mabras, VBercales und Soifettes; angenähte —5* 

helle und dunkle fancy Stoffe: 


umd „Open“ Manfcetten; 
6 bie 15, requlärer 50c Wert, 


fpeiiell, 
3 für... 


\ 
Kanal ift aefidert. 


\Gonvernenr hofft, dar Bauarbeiten 
Mitte Auguit beginnen werden. 


YUemterjäger ruhig, 


Bewerben iih um Stellen al® Kanal: | 
fommillioräre, welde den Bau des 
Wailerwens von den arahen Scen zum 
Golf überwachen iollen, 


Springfield, XU., 28. Mai. 
Gouverneur Dunne rechnet darauf, 
am neuen anal, 
deſſen Bau die geſtrige Abſtimmung 


im Senat gefichert hat, bereits Mitte 


Auguft beginnen zu können, Nur noch 
die Unterfchrift desStaatsoberhauptes | 
ift nötig, um die Vorlage zum Gefeh | 
zu madyen, die geftern im Senat mit | 
eben jo großer Mehrheit durchging, 
tie wenige Tage vorher im Haus. Die 
Stanaltommiflion, deren Ernennung. 
die Kanalvorlage verfügt, wird, wie! 


0=| per Gouverneur heute antündigte, bis, 
gelentraum war noch zu ftarf lebendig 


zum 1. Juli, an welchem Tag das 
neue Gejeß in Kraft treten wird, aus: | 
gewählt werden, fo daß fie jofort an! 
diefem Xag ihre Arbeiten beginnen | 
fann. Gefuhe um Ernennungen zu 
Mitgliedern der Kommiſſion laufen 


bereits ein. Es verlautet in dieſer Be⸗ 


ziehung, daß Edward J. Kelly von! 
Chicago, Aſſiſtent des Shefingenieurs | 
der Abmwafferbehörde, entweder zum | 
Mitglied der Kommiffion oder zu| 
ihrem Chefingenieur ernannt werden | 


Die Kanaltommiifion, | 
Die Kommiffion, melde den Bau 


| des Kanals überwachen mird, mird| 


fünf Mitglieder umfaffen, von denen | 
drei zur Mehr- und zwei zur Minder: | 
heitspartei im Staat gehören müffen. | 
Der Vorfigende wird ein Gehalt von | 
$6000, die übrigen Mitglieder der — — — ————— — — 
Kommiſſion ein ſolches von 85000 
das Jahr erhalten. Eines der Mit— 
muß ein Zivilingenieur ſein. 
Die Kommiſſion wird einen Anwalt, 
einen Sekretär 
und andere Angeſtellte zu ernennen 
haben, hinſichtlich deren Auswahl na⸗ 
türlich dem Gouverneur und ſeinen 
politſchen Freunden das letzte Wort | 


zuſteht. | 
|gerüdt wurde nad langer und ſtellen⸗ 


Der Kanal. 

Die Kanalvorlage ſieht den Bau 
eines acht Fuß tiefen Kanals zwiſchen 
Joliet und Utica vor. Dieſe 65 Mei— 
len lange Strecke iſt ſeit Jahren das 
Hinderniß geweſen, das der Verwirt— 
lichung des Projetts, eine Verbindung 
zwiſchen den großen Seen und dem 
Golf von Mexiko herzuſtellen, im Weg 
geſtanden hat. Die Koſten dieſes Glie- 


des in der Kette, deren andere Glieder 
der Abwaſſerkanal und der Illinois— 
fluß ſind, werden ſich auf fünf Mil— 
lionen ſtellen, 


die durch den Verkauf 
von Pfandbriefen erzielt werden ſol⸗ 


len, deren Verausgabung die Wähler- 
ſchaft 


des Staats bereits genehmigt 
Der neue Kanal wird unmittel- | 
füblich von Joliet bei Brandon) : 
Road beginnen. Auf eine Strede bon] 
15 Meilen bis zu den Dresden Höhen | 
wird das Bett des alten Illinois und 

Mihigan Kanals benußt werden. | 


bat. 


| Sole ein gerihhtliher Streit um ein 


Staumerf bei den Dresden Höhen zu 
gunften des Staats entichieden wer⸗ 
den, ſo wird auf dieſer Strecke das 
des Desplainesfluſſes benutzt 

Bon den Dresden Höhen bis | 
wird der Yllinoisfluß benupt | 


|von drei Meilen nahe Marjeilles, mwo| 
ein im Befig von Privatperfonen be- 
findliches Staumer! den Bau eines 
Kanals von drei Meilen Länge nötig 
macht. Bon Utica füblih wird der 
Slinoisfluß benußt werben, der auf 
diejer Strede | x ift, 


\erhoben, der Zudertruft fuche die Be- 


Reinwollene Stoffe, zu Anzügen 
Hojen aus furzen Stüden ‚von Schneider-Anzugs 


Mit „Euffs“ oder „Hem Bottoms“. 53 50 


Hofen zu kaufen. Yebt 
751. | 56.50 „Drep‘-Koffer, $4.95, 


Union Suite für Männer; | Ein ungewöhnlicher „erien-Bargaiı, 
Zeug und jchlichte Nainjoofs; | 365011.” Canvas überzogener „Dreh“ 
ohne Aermel und | Koffer, ertra „Tray“, Feder-Schloß, 
regulärer Breis | jchwere Meellingbeichläge, Hartholz— 
Yeiiten, $6.50 Wert, 
fpeziell zu 


Korjoll-Unzüge für Knaben 


Die 


Aermel; 
ipeziell 


Knieboien, vollitändig gefüttert, grau und braun, Diagonal:Gemebe 
und Miihungen; Größen 6 bis 18, 31.50 
Werte 5e 


Walhbar: Halstrachten, eine große „auswahl von hübidhen Muftern; 
reauläre 250 Werte zu 15c oder 2 für einen Bierteldollar, 


Schwere oder mweihe Strob Rab-Rabe für Knaben, ovale oder 
„Sauare“ Kronen; Aöde. 


83.95 


Pen s1.00 


35t, 


Laden ift bi I Uhr Samstag Abend offen —Gefchlojien, Montag, Gräberfhmüdungtag 


IT PAYS TO TRADE AT 


KNOOPS 


624-630 NORTH AVE. 


Diejer Laden iit am 


MONTAG, 


den 31. Hai, Graberihmürkungstag 
den ganzen Tag geſchloſſen 
Macht Eure 


morg 


Sonn- 
fays 


ſchloſſen 


Einkäufe 
en — Samstag. 


Stamp Koupon 
32.50 Rnoop's Stamps frei! 


Samstag, den 29. Mei, mit einem Einfauf 
von 50 Cents vder darüber. 
Bringt Ener Buch) vder beginnt ein neues. Nur einen Konpon für jeden 
Kunden — Heine freien Stamps ohme dieien Konpon. 
oxa Nicht giltig im Grocery-Departement — Keine 
Ad freien Stamps an Kinder. 


Kur giltin am 


Stamps werden im „Booth“ im 
Departement eingeloit. 


Schuh: 


— OG — — — — — NT ST EEE Be CZ na —— — 


Arbeiterſchaft erzielt Erfolg. 
Im Haus wurde geſtern die von der 


des 18. Tenneſſeeer Regiments, die in 
der Schlacht bei Fort Donelſon von 
|organifirten Arbeiterfchaft befürwor- | Slinoifer Truppen genommen worden 
tete Vorlage, welche den Erlaß von | mar, anordnet. Der Senat hat die 
Einhaltsbefehlen in Urbeitersftreitig- Maßregel bereits früher angenommen. 
feiten nur geftattet, wenn eine Beichä- Die Vudgetvorlage, die fünf Mil- 

digung bon Eigentum droht, zur drit- lionen für die Staatzuniverfität aus= 
ten Zefung borgerüdt. | wirft, wurde zur zweiten Zefung vor= 

Ebenfalls zur dritten Cefung vor: gerüdt, 


* Liebeswerk. 


Jeder Deufſche hat die heilige 
vjſſicht, ſich daran zu beteiligen. 


meife fcharfer Debatte die vom Abge: | 
ordneten Perkins eingebrachte Vorlage 
gegen Nahrungsmitelverfälichung. $m 
Lauf der Debatte wurde der Vorwurf 


nußung von Sachharin zu verhindern. 
Diejes Verbot wurde daraufhin aus 
der Maßregel geftrichen. Die drei dem 
Haus angehörenden Aerzte erklärten 
dieſes Zuckerſurrogat ſei unſchädlich. 
Einigen ſich auf Wahlvorlage. 


Mitglieder des Hausausſchuſſes für ig 
Wahlen haben ich, wie verlautet, da- 
| Hin geeinigt, die ftaatlichen und Eoun= |. - ag: 
|tpporwahlen im nächften Jahr aus ugult Sebi 

i ) Johanna Fiebig 
dem September in den April zu ver- Freudenberg, Scheffler, Senge, 
legen, und werden die Wahlvorlagen Skat a 
in diefer Form einberichten. Die”. 9-, der alte Soldat ... _ 
Staats-, County: u. Präfidentichafts- | X; E, Kraft, Dalhart, Texas 

Joſ. Altmann, "Wancoma, Na. 

vorwahlen werden am erſten Dienstag Rammtiſch „Hindenburg“, 
im April ſtattfinden, während die (18. Beitrag) 
Stadtratswahlen am dritten Diene- | Garn, Je Majchinen- Shop, 
tag im April abgehalten werden foi- ?- Yertrag) 
len. Lebtere Beftimmung foll den Ein-| 
|mwänden der Municipal Boters Lea=| 
gue von Chicago Rechnung tragen, 
\auf deren Beranlaffung auch die Be- 
ftimmung geftrichen wurde, beide Ver⸗ 
treter einer Ward im ſelben Jahr zu — 
erwählen. 125 Stunden.“ — „Das ijt ja un« 

Das Haus nahm geftern die Wor- | möglich!“ — „Pitte, ich jtebe — 
lage an, welche die Rückgabe der Fahne eine Stunde vor Tagesanbruch auf. 
—, 


Für den Fonds der beutfchen 
und öfterreichifch-ungarifchen Hilfs- 
geſellſchaft ſind der „Abendpoſt“ 
außer den bereits veröffentlichten Bei⸗ 
trägen bis geſtern Abend die nach— 
ſtehenden Summen zugegangen: 

1.00 
1.00 


5.17 
1.00 
2.00 
0.50 


10.00 


5.00 
95.67 
lögrüher quitiitt „oueccr en... $40,701.96 


Bufammen ..-.-r..0: $40, 727. 63 
—1+ 9) —— 


Aha. „Sch arbeite täglich 


CASTORIA füsägingeund kinder. _Trögt üe 
Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt." vw > A —2 





Fe Dividendentag 
hen den ganzen Tag 


— Sum? 25c Electric od, Bel- 
"pisten. OSC 


lad I 
— * 25c 


Pulver 


BR: 25€ = 


PHONE MONROE 1560 35 1259 N.PAuLina ST. 


Grüberſchmückungtag-Offerten! 


Waiſts. 
Alle Arten Waiſts, pr 
ſchließlich Jap Seide 
Oraandies, — 
Seide Mulls, Boiles, 
Lawns und befticte, in 
einer arofen Mannia 
faltigfeit von Muftern; 
einige find mit Spiken, 
andere mit Stidereien 
befeßt; mit langen oder 
£furz;en Aermeln, in 
forreien Sommer 
Moden; Werte aufwärts 
bis zu 1.75, 


Nachtkleider. 


Aus ſehr feinem Muslin 
oder Nainioof gemacht; 
„Slipover”-Effefte; voll» 
befticte En 


KnabenAusflallungen 


— für — 


Hräberihmückunglag 


Schul » Anzüge, 
Norfolt » Mode, 
Bu tan » Gffekte, 
mit Rnieboien; 
großes Sortiment 
von Farben und 
Stoffen; Größen 
rangiren aufwärts 
bis zu 15; reguläre 

3.00 Werte; fpe- 
ziell, au 


1.95 


O li ver Twiſt⸗ 
Anzüge für Kna⸗ 
ben, au ertra 
fhmerem Stoff ae 
madt; ein aroßes 
Sortiment von 
Muftern; alle 
nett befett und aut gemadt; reguläre 
50€ und 75c Werte, 


—* 
req. 


Garnirte * 
für Damen 


Eine Räumung von 
netten Zailored Hüten; 
ein arobe® Sortiment 
der neuefien und popu«- 
lärften Facons; nett mit 
Bändern garnirt; requ 
färe Werte ranairen fo 
bod mie 


Damenftrümpfe 
Seibe-?isle Strümpfe, 
nabtlos, mit doppelten 
Serfen und Beben, 
weiß oder ſchwarz; 
reguläre Wert beträgt 
25c, fTpeziell * 
Samstag, zu. 1560 
Frühſtücs⸗Hauben. 
Ein großes Sortiment 
von Frühſtücks-Hauben 
für Damen, nett mit 
Band beſetzt; in roſa, 
blau oder Lavender; nette 
Muſter; reg. 5 
Werte, für 


in 
der 


Leinſamenöl 
Leinſamen ⸗DOel, reines, 
aelochtes, reaulärer 85c 
Wert; berabaefett für 


Samstag auf, die 
®allone, nur. 63c 
° Ze 5, 
Union Cnits 
Baummollene aer ippte 
Union Suite für Damen, 
mit niedrigem Hals, obne 


Nermel; Spitenfnie; reg. 
350 Werte, 


Kappen für Rnaben, Sommermaare, 
reine Wolle, in blau ober fancy Mifchun- 


gen; reauläre 50c Werte, 
für 


Kinderſchuhe. 
BVici Kid, Knopf⸗ oder 


Schnürfichube, 89 e 


©r.3 bis S, für. 
Gräberihmüdungtag 
J Veaberry Kaffe 


delizioſes 21 
| Aroma; Bid. 15:c 


| Sniderse Catſups — 
| große Beide 14} * 
kleine 





Proviſionen 


.0 Flaſche Old Un · Fleiſch 


deroof od. Old Age 

—5 ur —— beite Frank⸗ 
gefüllt in Bond urter; das 

| — volles Qut, 88c | Pd. für. ..103e 
| feiner Doppel Ge- —— magere Vort 
treide Kümmel; — 

das Quart Bd. für .152c 
Short Xen of wo 
ober Kibnen 

— Bf. für 18:c 
Prime al 2* 
das 

für 


—— — — 
riſch gehackt 1 
— Bd, für 122c 
Smifts Premium ae 
tkochte Schinken 

das Pfund 


Mehl 
Villsbury od. New 
Century Mehl; 1 
Bbl. 7.54; 4 Bbl. 
3.77: Bl. für 


1.89; ein 
Achtel Bbl. 95c 
ai; 1 2.1 . | 
Rio; 1 9 11:e 
20 


nur. 
Leaf 
Brand; amei 


Pfund für. "25 Ci 


zu — Moeller’8 


Columbia Family - 


Laundru Seife 3 6 c 


—10 Stüd | Old Sunnp Broof, 


| gefüllt in Bond, oder 
ie a Kopf- | Did MeBraver Ken-. 
8 - . 1 


tun Bourbon 
| für die Flaſche 68c 


| 1.25 Flafdhe Kentudy 


| Re — 100 66€ 


| ®roof für. 
Flafche Rentudv 


$1 
Whiskey 4 9 c 


Lard Silber 


gitöre 


DIb Daf Hill Bour- 
bon Wbisfen, reguläre 
$3 Gallone 

für 


J — abſolut en | | 


— ‚19:c 


Club 
1 


Flafſche für 


Deulfche und Deflerreich-Ingarildhe 
Hilfsaefellichaft. 


Hekanntmachung. 


Da unſere geſammte Organiſation eifrig bei dem 
Maienfeſt beſchäftigt iſt, ſo muß für dieſe Woche die 
Veröffentlichung der Sammelliſte unterbleiben. 

Auch der Verſandt der Benachrichtigungen 
Quittungen, die Juni-Beiträge betreffend, wird 
um einige Tage verzögern. 


Julius Goldzier, Sekretär. 


und 
ſich 


Lokalb ericht. 


— — — — — — — 
Rothſchild & Co. Club. 


nutzen die Tatſache, 
der Abſtimmung über dieſe Fragen 
teilnehmen können, um ſie zu veran 


laſſen, ſich auch für die Richterkandi— 
Glänzende geſellige Veranſtaltung der daten ins Zeug zu legen. 


Angeſtellten des Allerweltladens. 

Auch die geſtrige von der geſelligen 
Vereinigung der Angeſtellten der Fir— Verbaund der Veterauen. 
ma Rothihild & Co. im Hotel Mor— 
tijon abgehaltene Feltlichteit hat ji 
den bisher veranjtalteten Vergnüqun- 
gen in foürdiger Weile anaejchlojfen. 
Anfangs dieſes X viindet, hat 
Tich diefer „Social Elub“ jo außeror- 
dentlich jchnell zu einer überaus blü='! 
henden Bereinigung eniividelt, wie bag} 
nur jehr wenigen ähnlichen Verbin-| 
dungen beichieden geiwejen it. Ob: 
gleich der Haupiziwed bes Klub? da- 
tin beiteht, ein et inniges Einver=| 
nehmen unter feinen Mitgliedern zu! 
bewerfitelligen, ift do auch Sorge 
aetragen worden, ihnen erforderlichen 
Falles mit Rat und Tat beizuftehen. 
Viel zum Gedeihen des Vereins haben 
feine ebenfo fähigen wie rührigen Be- 
amten beigetragen, Mar Schmidt, 
Präfident; Wm. Bula, Vizepräfident; 
MeKinney, Schriftführer; Marion 

Newman, Finanzjekretärin; ©. Neus) 
mann, Schagmeijter; Ch, Sojel, Türs| 
wächter. 

Am geſtrigen Abend wurden die 
zahlreichen Gäſte, nahezu vierhundert, 
durch allerlei und durchweg gediegene d 

Darbietungen erfreut, und dabei zeich— 
neten ſich hervorragend aus die Da— 
men Helen Morton, Mollie Neumann, 
Esrig, Roſenzweig, M. White, und 
die Herren N. Schenker, H. H. Finder, 
Roſenberg, F. Bird, La Moore, R. 
Neumann, A. Sokolac und E. Ferrell. vis, warf das Gelb mit vollen Hänben 

‚fort und brannte fhließlih mit dem 
Sippelisen a au Weanen. ug Geiger Rigo dur, worauf 

Republitaniiche Nichterfandibaten ihr hier mohnender Ontel, Thomas R. 
hielten geitern Nachmittag Anfprachen | Thyon, mwelder ihr Erbteil verwaltete, 
an zwei Verfammlungen, die jich durch das Nachlakgeriht ihr Nabel 
ausfchließlih aus Frauen zufammen- geld auf $35,000 das Jahr herabjeßen 
jegten. Die eine, einberufen vom res ließ. Die Frau verließ NRigo des ita- 
publifanifchen Frauentlub der 23. lieniſchen Bahnhofsvorſtehers Ricci— 
Ward unter dem Vorfit der Fraularbi wegen, trennte jich aber aud 
Henry Roth, Fand im Butler Houfe, | bald von ihm. Nebt wohnt fie verbor: 
Belmont Xbe. und Broadway, ftatt,|gen in New York, während Rigo in 
die andere im Dirie Tea Room, 4226 jeinem hiejigen Kaffeehaufe jpielt. m 
Sheridan Road. Außer der Richter- ZTeftament ihrer Mutter ift fie mit 
‚wahl wurden auch) die drei Fragen des | | $1000 abgefunden worden, das übrige, | 
kleinen Stimmzettelö befprochen, über |etma eine Million Dollars, erhalten | 
dte auch Frauen abjtimmen tönnen. | mehrere Verwandte, darunter John K. 
‚Die republifanifchen Parteiführer bes! Lyon und Calvin Fentreß i in Chicago. 


daß rauen an 


Anläplih des Gräberfhmüdungs 
tages werden die Mitalieder des Ver 
bandes der Beteranen ver deutlichen 
Armee die Gräber ihrer verjtorbenen, 
auf den biejigen Friebhöfen rubenden 
Kameraden bejuden. Sie verfammeln 
jih am Sonntag, dem 30. Mai, 2, 
Uhr 15 Minuten Nachmittagd, am 
Eingang zum Friedhof Graceland, 

— —ñ— 


Sucht ſeinen Sohn. 


David Walger, Nr. 107 24. Xbe., 
Melroje Bark, hat die Polizei erjucht, 
Nahforihungen nad) jeinem 14 Jahre 
alten Sohn Kohn anzuitellen, Br ihm 
am 18. April entlaufen it. Der 
Junge mißt fchon etwas über 5 Fuß, 
it etwa 130 Pfund fehmer und hat 
bellblondes Haar, 


Pa npNn 


res geg 


— — — 


Findet die ehemalige Prinzeſſin C 
mit $1000 ab, 
sm Nahlafgeriht murde gejtern 
as Zejtament der in London veritor- 
benen Frau Katharine Morromw, der 
einjtigen Wittme des Detroiter Rhe- 
ders Eber B. Ward und Mutter von 
Slara Ward, der ehemaligen Prinzef 
Jin von Chimay, hinterlegt. Die Prin 
ı zelfin heiratete mit 17 Iahren in Pa 


biman 


Ob 


‚Clara Wards Mutter geitorben. | 


Abendpoſt, ‚Ehieage,. Freitag, den 28.- Mai 1015. 


— — — — — — — — —— — 


| Das Acienſen. 


Der geſtrige — war beſonders den 
Logen gewidmet. 


Zahlreiche Beteiligung. 


—E abwechslungsreiches Programm vor⸗ 


hölzernen Ritter auf vn bisherigen 
etwas verftedt gelegenen Plahe nicht | 
finden fonnte, ift er geftern umgezo- | 
gen. 
Haupteingange, wo ihn bei feiner im=! 
pofanten Größe jchwerlid Jemand | 
überſehen kann. 


Neichhaltiges Programm. 


Wie für die vorhergehenden Tage, günſtig 


fo war auch für geſtern ein reichhalti⸗ 
ges Programm, beſtehend in deutſchem 


trefflich durchgeführt. — Der hölzerne — turneriſchen Uebungen 


RNitter umgezogen. — Heute werden und Tanz, aufgeſtellt worden. 


die Plattdeutſchen das Feſt beſuchen. | 


Der 
Yreie Sängerbund, die Badifhe Sän- 
gerrunde und bie Liebertafel Eintradt | 
unter Zeitung des Hrn. Guft. Berndt, | 


Die Leiter des zur Zeit im Bis die Herder Gefangsjektion,derftontor: | 


mard-Garten 
Maienfeftes 


ftattfindenden großen dia Männerchor, die Harmonie (FForeft | 
batten den geftrigen Tag | PBarf) 


und die Liedertafel Einigfeit 


den 2ogen gewibmet, jenen zahlreichen unter Leitung von Herrn E. A. Böh- | 


Vereinigungen, 
| Aufgabe geitellt haben, 
ſchaft unter ihren Mitgliedern zu 
pflegen und biejen bei 


‚melche fich die hebre| ler, die Gefangsjektion des Deutjchen 
bie Freund⸗ Kriegervereins Town of Lale, 


der 
Schönhofen Edelweiß⸗Männerchor und 


etwanigen der Damenchor Edelweiß der Südſeite 


Schickſalsſchlägen, bei Krankheiten, in unter Leitung des Herrn Wm. Taegt⸗ 


Not und Tod hilfreich zur Seite zu meier 


ſtehen. Da das 


ſowie der Schweizer Lieder— 


Logenweſen auch unter kranz unter Direltion des Herrn Karl 


den Deutſchen ſowie den Oeſterreichern Gutzwiller ließen ihre ſchönſten Lieder 


und Ungarn Chicagos ſehr ſtark ent 
wickelt iſt, machten Tauſende undAber, 


erklingen, 
allbetannte 


bon denen namentlich da? | 
„Heimat, Heimat, ewig 


tauſende es ſich zur Aufgabe, ſich auf grüne, ach wie einzig ſchön biſt Du,“ 


dem Feſtplatze einzuſtellen, ſodaß dort das Publikum zu 


langanhaltendem 


wieder bis ſpät in die Nacht hinein ein Beifall hinriß. 


reges Leben herrſchte. 
mel während des Nachmittags wieder 
jenes finſtere, unfreundlicheGeſicht ge— 
zeigt, das man nunmehr beinahe ſchon 
gewohnt iſt, 





von der Schönheit 


gegen Abend auf, und als dann der 
Mond am Firmament erſchien und auf 


den Feſtplatz mit ſeinen Tauſenden von 


buntfarbigen Lichtern, mit den unzäh 
ligen Flaggen und Wimpeln und ſei 


nen in allen Farben des Regenbogens 


ſpielenden Springbrunnen ſein magi— 
ſches Licht warf, bot ſich dem Auge des 


Beſuchers ein Bild von faſt märchen- 
das man noch lange er ſein ſoll und wie er von den Did- 
Der tern beſungen wird. 


hafter Pracht dar, 


im Gedächtniß behalten wird. 


| Abend wäre ideal jhön geweſen, wenn | 


Hatte der Him=| 


bes Monnemonats| 
geradezu Hohnspricht, jo Härte es fich| 


Die Turner waren durch den Hel- 
betia Qurnverein vertreten, welcher 
unter Zeitung feines Lehrers Eugen 
Frifer im Stabiwinden eine Probe jei- 


und das jedem Begriff ned Könnens ablegte. 


Klafiiiher Tanı. 

Einen außerorbentliden Kunitge- 
nuß bot Frl. Marie Wiener, Tochter 
bes Herrn Dr. Wiener, mit ihrem 
„Hrühlingstanz“, ben man mohl aud) | 
als einen Gruß an die Rofe bezeichnen 
| fönnte. Worte vermögen die Anmut, 


mwieberzugeben; die junge Dame war 
die Verlörperung des Frühlings, mie 


Ferner erfreute die kleine neun— 


die Queckſilberſäule im Thermometer jährige Virginia Ruder, eine Schüle— 


nur zehn Grad mehr gezeigt hätte. 
Deutſche Frauenlogen. 

Schon am Nachmittag fand ſich 
eine Reihe von deutſchen Frauenlogen 
ein, darunter die Thusneldaloge Nr. 1 
\bom Drden der Hermanndjchweitern. 
Sie widmeten vor Allem den verjchie 
denen Buden, in denen weibliche 
| Handarbeiten zu haben find, wie denen 
des Deutſchen Altenheims, des 
Kolumbia Damenvereins, des „Eaſt 
ern Star“ u. f. w, ihre Aufmert 
famteit. Diefe legtere Bude übte als 
die einzige, welche direfte Verbindung 
mit dem rg bat, auf) wäh 
rend bes Aber als bie beutfchen |} 
Freimaurer, die "Opb Fellows“, bie 
Hermannzjöhne, die Mitalieder bes 
| Ordens der Harugari u. f. w. in Maf: 
| Ten berbeiftrömten, eine große Angzie- 
ıhungsfraft aus, und die zahlreichen | 


jest in eifriger Tätigkeit gebalten. 

Aber au für all die übrigen Da- 
men, welche mit jich ftet3 gleichbleiben- 
ber Liebenswürdigteit in den berfchie- 
denen Berfauföbuden unermüdlich 
ibre® Amtes malteten, Wein, duf 
tige Maibomle, Likör ober 
menden SHaffee feilboten, 
verfauften ober dergleichen, gab es ae 
nügend zu tun. Da das Bubliftum 
fi wieder recht faufluftig zeigte und 
Jeder gern jein Scherflein zur Zinde- 
rüng der Not beitrug, fo waren fie mit 
dem Ergebnif ihrer Arbeit jehr wohl 
zufrieden. 

Der hölzerne Ritter umgezogen. 

Großes Anterefje gibt fi nach wie 
bor für den hölzernen Ritter kund, 
der durch einzufchlagende Nägel in 
einen eifernen verwandelt und jpäter 


zur dauernden Erinnerung an diejes |: 


Teit und an die Opferfreudigleit ber 
Deutichen, der Defterreicher und ln: 
garn entweder in Chicago, oder aber 
drüben im alten Baterlande, 
lin oder in Wien aufgeftellt werben 
joll. Gejtern wurden-wieder mehr als 
taufend Nägel eingefäjlagen. Bejonde- 
reö DVerdienit gebührt in dDiejer Begie- 
bung dem Damenverein ehemaliger 
Soldaten der deutjchen Armee und 


Marine, welcher für diefen Zmwed $5 | 
aus jeiner Koffe bemwilligte und 50| 


Nägel erjtand, melde dann von ben 


anweſenden Bertreterinnen eingeichla= | 


gen wurden. Bielleiht wird dieſes 
| Beifpiel zur Nahahmung anfpornen. 

Da von verfchiedenen Seiten Klage 
geführt wurde, daß man ben 


wärs | 
Looſe 


in Ber⸗ | wird, 


rin der Frau Yung, das Publikum 
| mit einer Probe ihrer Tanzkunſt, wel- 
he ihrer Lehrerin große Ehre macht | 
und darauf fchliehen läßt, daß fie der- | 
einst wirklich Hervorragendes wird lei- | 
jten .fönnen. Die Damen Alice Eol- 
ford, Kathron Huntinghoufe, Electra 
Auftin, Genevieve Quentin und Ehri- 
ſtine Jenſen, ſowie die Herren Frank 
Sickler, Clarence Roenicke, Vincent 


Daley und Hart Wand, Schülerinnen 


und Schüler ded Herrn R. ©. Hun=! 

tinaboufe, tanzten die „Gabotte ber 

Kaiſerin“, 

Sole in Berlin getanzt mwurbe, und | 
hließlich gaben einige in heimatliche | 

Gewänder gekleidete jungellngarinnen | 

einen Tanz zum Beiten, den man auf 

der Bußta zu tanzen pflegt. 

| Die Babnibow. 

1 


Der Andrang zu der „Baby Shom“ | 
bort tätigen Da amen murben unaudge- | par aub geitern 


wieder ein jehr 
Die BPreife fielen den Fol— 
‚genden zu: 1, Preis: Billy Clancey, 
214, Nabre alt; 2. Preis: Frances 
Puſhei, 4 Jahre alt; 3. Preis: Leo— 


großer. 


Haus-Behandlung von 


=“ Bruch ** 


Am Grcat Northern Hotel. 

Ebenfo das Rorredt, einer bödft bemerlenns 
werten Borfübrung deifen beimobnen zu bürien, 
was Etuarts Blapao Bad für Keute, 
die einen Prub baben, leilten,. Die Plapao 
Bab3 find eine ganz neue und wunderbare Ya 
bandlungsı tetbode (mit basielbe alte Brucd 
band umier einem neuen Namen) tür Die 
ſchli ımften Fälle in der Berborgenbeit bes 
H eima obne Mbbaliung von der UArbeit und we— 
nig toftfpielig. 


Brudy-Heilung 
durch STUART'’S PLAPAO-PADS 

| bebeutet, dab Ihr das peinigende Brudband für 
immer foriwerien lönnt, dba fie nicht nur medha 
niibe Ztügmittel find wie das Brudband, fon 
dern ibr umberaleiblider GEriolga daber rübrt, 
dal; fie ein wilienihaftlid aufammenaeicktes, 
sufammensiebendes, auffaugendes Medilamenti— 
Blapao aenannt auflegen. Der Zwed ilt, 
| Diele mediziniihe Bebandlung zu einer beftän- 
digen su machen, ſo daß ſie die geſchwächten 
un erleibsmusfeln zufammenziebt und ftärtt, 
\wodburhb die Shlichung der Deifnung bemirlt 
dur die die Eingeweide berborbringen; 
| badbuch wird natürlih der Pruh und bie Not 
Imendigfeit, ein Fünftlides Etüpmittel zu be 
nugen, dollitändig befeitigt. Dadurd, dab fie 
ſich ſelbſt anſaugen ımd dab fie, wenn fie fi 
diht an den Störper anbreifen, unmöglich ber- 
fhieben Tönnen find fie aub ein widtiges 
Silfsmittel Brühe zurüdsubalten, bei denen dies 
mittels eines Brudbandes mit möglich ift, 
Keine Nicmen, Schnallen ober Federn damit 
verbunden. Demonitrator Babcod, deiien aroße | 
Erfabrung in diefem Lande und in Europa ibn | 
au einer Autorität in der Anwendung ber Pla 
vao-Pads bei irgend welden eigenartigen Prü- 
\den madt, wirb nur 3 Zage, am 29. 30, und 
31. Mai, im Great Nortbern Hotel (Zimmer 
1112-1114) mweilen. Epredftunden don 10 Bor» 
\ mittand bis 7 Abenb3, und er wird mit Bergnü- 
gen koitenfrei Allen, die borfvredhen, feinen fad- 
veritändigen Nat und eine Probe 2 aan 
bandlung geben, Berfäumt nicht, n Bab» 
cod es en in — 
zu uchen i e nce res Leb 
iſt. Es wird deuc geſprochen 


Er ſteht jehzt gleich lints vom 


welche ſie dabei entfaltete, den tlaſſi⸗ 
ſchen Rythmus der Bewegungen nicht zur Kenntniß, daß die Martin Auto 


wie ſie auf dem kaiſerlichen 


nore Byrne, 4 Jahre alt; 
Cortland Ford, 3 Jahre alt. 
Heute Blattdeutiche Gilden, 
Der heutige Tag ift befonders für 
die Plattdeutſchen Gilden, die Gegen- 
feitigen Unterftüßungsvereine fomie 
| für Mohltätigteitävereine beftimmt. 
| Wenn das Wetter fich nicht gar zu un- 
geitaltet, fann man alfo mwie- 
‘der auf einen jehr zahlreichen Beſuch 
rechnen. 
Krönung der Maikönigin. 
Morgen findet die !.rönung ber 
Maitönigin ftatt. Aufklärend ſei 
bierzu Folgendes bemerkt: Die Betei- 
|ligungsgebühr beträgt $1, wodurch 
die beir. Dame 500 Stimmen erhält. | 
| Einzelne Stimmen ftoften 10Cent3. €3 
werben drei Preife zur Verteilung | 
gelangen; und zwar an diejenigen 
drei unverheirateten Damen, 
welche die meiften Stimmen erhalten. 
Die Preife find die folgenden: 
11. Breis: Maitönigin: Eine! 
Porträtbüfte bon ber nd 
rin, audzuführen von dem be- 
tannten Bildhauer Marimilian | 
U. Hoffmann. | 
2. Breis:l. 
Delgemälde von der Gewinnerin, | 
auszuführen von einem angeſe- 


4. Preis: 


3, Preis:2. Ehrendame: Ein 
Silberpofal, geftiftet von R. E. 
Bruns, (Wert $25). 

Weitere Geichenfe, 
Unter zablreichen in ben leten Ta- 
gen beim —— — — 


Das Schweizerhäuschen auf dem Maienfeſt. 


henen Künſtler. 
| 
| 


| Baargefgenten fei erwähnt: Frau Dr. 
D. 2. Schmidt Hat der Altenheim= 
Bude $100 übermwiefen; der Nordweſt 
| Yrauenberein (dur Frau Schotnecht) | 
$10, der Sübdfeite Schmäbifch- Badi- 
| che Frauen Unterftügungsperein eben=| 
falls 310. 

Der Feſtausſchuß bringt dankend 
Livery Co. alle von ſeinen Mitgliedern 
benötigten Kraftwagen, „Taxicabs“ 
uſw. vollkommen frei zur Verfügung 
| geftellt hat. 

Ein Galafonzert. 


Mit Genehmigung der „Chicago 
Federation of Muſicians“ * am 
| morgigen en bon 144 bis 

56 Uhr Nachmittagd, 100 auser- 
| (äßtte Mufiter unter Martin Ball- 
|manns Leitung ein grobes 
\toftenfrei auf dem Feſtplatz veranſtal— 
ten. Der mohlbefannte und beliebte 
Rapellmeifter hat dazu das nachiie 
bende Programm aufgeitellt: 

1, Zeil. 


„Leite Kavallerie“... . Suppe 
The Etars and Birtpeh 


1, a) Dubertüre: 
b) Mari: 
for Ever“ 
2, a) Erinnerungen an die Grof; ;e Oper, 
Schreiner 
5) Melodien aus beliebten Operctten, 


Zouſa 


Ballmann | 


* a) Vorſpiel zu „The Indians of Paraguah“, 


b) „Ballmanns Zurnermarich‘ 

% amerifaniihen Zurnerbund ....Ballmann 

Shyöneh Yahman in populären Liedern... .Nemid 
Teil, 

Alt 3 und Brautchor, 


Einleitung, 
„Xobengrin” . 
5) Einzug der Gülle auf der 
„zannbäufer” 
5. a) Dupertüre: 
b) Marid: 


4. a) au 


Yagrer 
Wartburg 


Dichter und Bauer“ 


„Suppe 
‚sall in Line 


————— geon bard | 
Vereinigte Damen von Chicago. 
Morgen mwerben bie 


beſuchen. Sie haben ber Vereinstaffe 
$25 entnommen, die dort verausgabt| 
werben jollen. 


Auch der Damenverein „Unter den ı 
— hat fich für morgen angefagt. |" 
Er bewilligte den Betrag von $10, die | Haven, 


die Mitglieder bei diefer Gelegenheit |} 
ausgeben jollen. 


Max Eitels Töchterchen. 


„Baby Show“ auf dem zen und 
die Preisverteilung hieß es, „das Töch- | 
terhen des Herrn Mar Teich“; 


‚bei ber „Baby Shom“ 830 Stimmen 
und wurde preißgefrönt. 
—— + — 


Streit um eine Kabrif, 


Frank Wokral und drei andere Ak⸗ 
tionäre der Advance Terra Cotta Co. 
haben im Kreisgericht einen Einhalts⸗ 


befehl gegen die Geſellſchaft inu,ice 
ſie bezichtigen deren Leiter des — 


| Man, 


fuhs, das Gefchäft zu vernichten, um 
e3 zu einem Spottprei3 anlaufen 34 | 
'fönnen. 
|Maurer zum Gejchäftsführer ernannt 
und dad Gehalt des zukünftigen 
Schwiegerfohnese de Maurer? um 
$520 erhöht, sein Anftreicher und ein 
|Roblenfäaufler als MWerkführer ange: 
ftellt worden iein. 


Konzert 


Gomez | 
* gewidmet dem 


ſchen He 


= 
© | ficher 
ı ausgeihid 


„Bereinigten | 
| Damen von Chicago“ das Maienfeft | 


| us feine Lizen: 


| me gen 


In dem geftrigen Beriht über bie | 


es | 
follte aber heißen „das Zöchterchen des | 


Herrn Mar Eit el”, denn diefes erhielt | | 4 töünnen Cie im Roentgenftrabler 
| ratorium von Dr. F. W. 


| Ade., 


E3 jollen zu dem Zmed ein | 


Feiertag: Bargainz für Samstag! 


Koupon 
Gemiſchte 


Farben, voll⸗ 
ftänd, Bartie, 


Gall, 69€ 


für 
Koupon 
Tiſch⸗ Oeltuch 


— 14 Dard 
ze. feine 


Qual, 15€ 


Dard, 


STORE 


PARTMENT 


LINCOLN 


* BELMONT: 


Kouden 
Mattin 
Suit Gafe. 
Gute Qual, 
Matting über 
Stahl = Rab: 
men und dob- 
pelt ftarte 
Stahl - Kan- 
ten; ftarfer 
Griff; autes 

Schloß, zu 


LI | 79e 


Koupon:Bertauf in Groceries und Fleif. 


Koupon 


Frei! Ein 10 Stüd Balmolives® 
+ 10 Stüden Galvanic 
| Biefe Verlaufs 


Koupon 
eife mit 
Seife mwäh- | lade, 
ce | Markt, } Pfund 
Stüd für 
Koupon | Koupon 


Tomaten, Nr, 
Bücfe, ein großer 
Wert zu bdiefem fpe- 


stellen —— .13e| 


2 Büchfen. 
nn 


Knochenlofes Noll Roait für 
Feiertagsmablzeit, Pfund 


J— 


Ginger Snaps, 
woblfdmedend würzig 
find frifch —— 
—— Vfund 

..62c 


Ideal 
die wohlbekannten 
| Backete, 
| Badete 
für .oo00.. 


| 
Cure 181 Je | 


jund beite Stüde, 


$1.00 lange jeidene Da- 
menbandichuhe, 47c 
Eine Partie von langen feide 
nen Sandichuben für Damen, 
nur in meiß; vorbanden in 
den beiten Fabrifaten; Sand» 
f&ube, die gewöhnlih zu 75c 
und $1.25 verfauft werben, 
Unfer fpezieller Einfauf er- 
möglidht es une, fie Euch zu 
einem ungewöhnlichen Bargain 
su offeriren. 8* iſt eine 
Spezialität, das Paar 4Te 


Koupon, 


Gröhter Bargain in Union Suit3 


für Damen, je offerirt. 
150 Dutenbd ertra feine Gauze Yisle Union 
Sutits für Damen, mit bübfhen Spigen 
befegt; niedriger Hele, obne Aermel und 
Knielänge Beinkleider; feideeingefahter Hals; 
reauläre und ertra Größen; unier Breis 
ntipricht in feiner Weife dem vorzüglichen 
Wert derfelben; werden nie für meniger 
als 500 bis 75c verkauft, fpeziell, 
der Suit #9 

(Nur mit dem Koupon.) 


25c feid. Männerftrüm= | 
die, Baar, 121%c | 
Männer! Hier bietet fih | 
Euch eine Gelegenheit, leid» | 
fame und dauerhafte Seide | 
ftrümpfe zu aroßen Erfpar 
niffen zu laufen. Wenn Yhr | 
nicht Selber fommen fönnt, 
erfuht Gure Mutter oder | 
Eure Frau, fie für Eu au 
faufen. Bollftändige Far» | 
ben-Auswabl, aud ſchwarz, | 


und alle Größen; 1 | 
befte Qural., Baar 122c | 


hr folitet 
Gauze⸗ Leibchen 


unſeres 


heit, die 
den; obne 


Wert, Tpeziell, 


>. ee 


Deutihe, beweiit Eure amerilaniihe Gefinnung, indem 
Bunting am Gräberihmüdungstag, 


Beachtet die großen Eriparniffe an hochfeinen | 
Flaggen und fTFrlaggenzeug für alle Zwecke. 
Unfere Breife find befonders berabaefett fü, 
den Ginfauf am Samstag. 

Rot-weiß-blaues Flaggenzeug, 


12x17, 
15x24 
24x36, 
32x48, 


fpeziell, 36x60, 


Frabnen, mit Fabnenitod, bronzirter Speer, 


8x12, das Stüd DEE Fee? as css SR >. BREEN  «___ > 22 


Diefer Ladeu ill am Montag, 31. Mai, den ganzen Tay 
EEE —— 


fishs Sp 


Eine volle 50 Pfund Rombination- V 
Matrake, janitär, elajtifch ıı. bequem, 
zu einem refordbrechenden Preije offe- 
rirt. — Speziell für diefe Woche zu 


D 


hafteſte Matratze, welche jemals 


ferirt worden iſt. Das 

Waite-Filz gemacht, 

— eine bequeme fanitäre 

fanch franz. Art Tifing be 

Hat Imperial gerollte Ed 
Speziell zu 


| Schaut 


| nad) dem 


Zeichen des 
Großen Fiſches 


German ſüße Choko⸗ 
die befte im 


Wafchpulver, 
5c 
fpeziell, drei 


.10c 


Koupon 
Lea oder Loin of Beal, immer frifch 


fhäten zu können, 
Bargain⸗Preiſes 
wegen der Bequemlichkeit und Zufrieden⸗ 
dieſelben ſicherlich gewähren wer⸗ 
Aermel und mit niedrigem Hals; 
nur ertra Größen; 


Innere it aus reinem au: 
mit hygienijchen Holzfaſern vermiſcht 4 
—— 
zogen, ſorgfältig tufted. 
ge. Wiegt 50 Piund. 


Koupon 
Batentmehl. Struve’s 


5 Pfd. Zeugfad beftes 
PBatentmehl 


Billsbury’s Bet 
xxx Mehl, 3 Fab 
Sad zu 


$3.89 
182c 


das Bund 


Hohlgeſäumte gebleichte 


Bettücher 


Ein glücklicher Einkauf dieſer 
ſehr feinen Qualität von hohl⸗ 
geſaäumten 
tüchern bietet unſeren Kun— 
den 
erſparende Gelegenheit. 
Beſttücher ſind aus ſehr feiner 
Qualität gebleihtem Bettuch- 
zeug 
gemacht, und koſten ſonſt 750 
Größe 
fpestell, 


gebleichten Bett— 


eine bedeutende geld— 


Diefe 


von meiden „Finiſh“ 
72x90; — 
das Stück. 


.40e 


— 


Koupon. 


Feine Qualität feine Gau⸗ze Leib— 
chen für Damen 
dieſe 


weißen ſpitzenbeſetzten 
chtigen, um ihrenWer te 
und zwar nicht nur 
wegen, ſondern 


befi 


ein wirklicher 20c 
das 


(Nur mit dem Kou pon.) 


ö— — — —— — — 


Ihr amerikaniſche Fahnen amd 
30. Mai, und am folgenden Montag entfaltet! 


Eine voltftändige Bartie von Flaggene 


alle Grüßen. 


gelchloffen ( 


iefer Euben if am Monlag, 31. Mai, den nansen Tan achchlofen (Freier) 
Feiertag 


Decial Molires: Kalle Oiier 


ie bequemite, Die ——— 
ſtellendſte und die 
zu ſo einem iedrinen Preiſe of⸗ 


dauer⸗ 
3gewählten 


— Mit 


FWaaren 
mit deutlichen 
Preisziffern 


B I NUN l 
I ih 


Mn 
ill MN 


Wabash Avenue 


Dffen Montag und 


1901—1911 


Dffen 


State Straße, 
Montag und Samstag Abends, Dffen 
824 Weſt 63. Straße, 


Dffen Dienft., Donnerſt. und Samſtag Abends. 


822 ⸗ 


654—656 


Briefkaften, nd eines — 

m 
ben, 
be N, 


St. — Cie brauchen Teine Angft zu Das | ' 
diefe Friit it vom Geieg nicht dorgeichrie 

damit man in —— über den Kan— 
aten Erlundigungen ein iehen 


Ein Lele 


me 
Abendpoſtle 


ſchiff 
fan, 


Die Kiriegsitärle de3 türli 
süblt 1,475,005, de3 öfterreich-un 
|garifhen 2,330,000 Dann. 

H. F., Hinsdale. — Gchreiben Cie an „Com — 
miſſioner of Labor, W. G. Afhton, Ollahoma En 
Ckv, Dfla.“ 2. ©. - 

* — — haben würden, 

N. und ECbriftian DB. — Ein ühn- | faaen 
stettenbrief“ ift don Springfield, Maff., | fein, 
t worden, und wir haben die Angcz | [eat 
legenbeit jhon dor Monatsfrift der Bundesbe: | Siaaten 
börde unterbreitet, da es fih um einen Schwin= | ; 
dei zu bandeln fcheift, Außerdem verbietet exit | 
DBundesgefeg das Nusfenden von „Settenbriefen“. 


ode 


noch 


Burling 
mehr als 


B 9 


‚ da ja 
Wenn 


nur 


iberhaupt nicht 
Aug. 
| Mannes Tann 
de3 berbeirateien 
über $15 Die 
Zie borber 
ſtrengen 


F * 
8, Leferin — Sie müſſen eine Scheidung 

erwirlen, die Ihnen unter den Umitänden fofort 
und ohne Schwierigleiten bewilligt werden 
dürfte, 

Sette, In den Ber. Staaten gibt es 

r rartige Spielböllen nicht, jedenfalls dürfen 
eine öffentlih betrieben werden, Wie es 
mit in Cidamerifa fteht, fünnen wir 
al Ierdings nicht ſagen. 
— Gewiß müſſen Sie dazu eine Lizens 
außerdem müſſen Sie eine Rrüfung a dungsgrund 
Chauffeur dor der itädtifhen Behörde ab! iegen. ben, 

Beiteben Sie die „Prüfung nicht, jo erbalte Zie | gen 


eine 


born Str., 
Son 
Anfragen: 
Racine 
in 5 
welche 
ähren, aber ſie 
E. 
Schaden, 


F. 


Stetige Leferin, — Iren Ar gaben | welchen 


un 
Trumtfucht und Behandlung 
auf Ehheidung zu Tlagen. 


Unwald mit den einleitenden Schritten, 


J igendgericht 


— 


Offen Mont., Dienit., Donn. 


zu unte 


rein der Umgegend 
lönnen wir 
Entfernung beträgt 37 
ton 
einer 
Welche 
N vermögen wir 
ſchwer würde 
Sie ſpäterhin 
werden ſollten, 
gegen 
Der 
mit 
Woche 
ſogen. 
* 

Rechtsanwalt Fred Plotke, Nr. 127 


U bi e 


— Eltern find 


Samstag Abends 


3036—3038 Lincoln Avenne 


Dienit., Donnerit. 


u. Sanijtag Abends, 


Weit North Avernze 
u, Samft, Abd8, 


thalten, 
sichiifeg 


Die Durdfahrt irs 
durch die Dardanelleıt 


tach borber eingebol ter befonderer Er= 
> Sultans 

und nur für ein einzelnes Kriegs 
aber für eine 


geitattet, der fie nur aus» 


gewährt. 

— 63 gab früber dort 
folde Fabrilen, ob aud 
Shren nicht jagen. 
Neilen, ein Echnell« 
bt legt die Etrede in 
Etunde zurüd. 

Siraie e zu gewärtigen 
1 Sonen nicht au 
fie aber jedenfall3 nicht 
Urlaubsperfäumniß dot» 
Bürger der Ber. 
jo würde man wohl 
Sie borachen. 

‚bolle de3 ledigen 
DBeihhlag belcat werden, der 
nur zu dem “Betrag, den er 
verdient. Natürlih müffen 
„Garniſhee“-Klage an— 


Flotte, 
fer. 


ei 


eine 


tif 
Lohn 


x 


* 


N. Dear- 


Zimmer 144448 init Gebäude, 
gibt nachftehende Anstunft auf ihm übermittelte 


llinois 


Irrſinn iſt kein Schei— 
Es mag Staaten ge— 


Sche edungen al if jolden Grund Hin 


find uns nicht belannt. 
nicht derantwortlich für 
ihre Kinder anridten. 


Sie 


en aber den Jungen verhaften und bor das 
bringen laffen, 
Retrauen Cie einen | * die Pe olizei vornehmen. 


Die Verhaftung 


m — — — —— — 


Einalter Leſer, — Gewiß ſind die auf 
ameritaniſchem Boden geborenen Kinder ame 
rilaniſche Bürger, auch wenn ihr Vater 


das Lürgerreht erworben bat. 
etiger Lefer. Eine 


folde Unter 


n:Xabo 
4. Etodwerf 


undd Chicago 


Lambden, 
Buſh Temple, R. Elark Str. 
vornehmen laſſen. 

Streitende. Der tripolitaniſche Krieg 
(zwiſchen Italien und der Türkei) begann am 
20. September 1911 und endete am 7. Novem 
ber desſelben Jahres. 

N. N. — Iene Gefellfait hat hier eine Of⸗ 
fice im Gebäude 37 W. Van Buren Sir. 

N. DB, — Dazu bedürfen Cie Teiner befonde: 
|ren Lizend, und nur wenn Cie eine wirkliche 
Werlfrätte einrichten mülfen, baben eine 

zbop XKicenie”“ zu erwirlen, die $1 Jahr 


Des 


| falfchen 
ı Schuldfcheine 

zahlung nicht 
| weigert. 


Eie 
das 
obn Sch. — Wir lönnen Ihnen nicht fa 
in welder engliiden Zeitung jener 
Der bon uns veröffentlichte ift dom | 
Deutihamerifaniihen Nationalbund der Breile 
| mit dem Erjuden umAbdrud zugeihicdt worden. 
G, D., Elgin. — Einfprigen mit einer lochen- | 
den Alaunlöfung in Fugen und Rigen wird | 
dagegen empfoblen. ie bo fi der Trans | 


rtifel | 


Enthüllungen 


vort des Hundes Stellen würde, erfabren Sie 
bom Agenten Ihres Bahnhofs, wir Tönnen es 
Ihnen nicht fagen. 
Henry F.— Durd die Berliner Konferenz | 
wurde den Gignatarmäcdten Deutichland, | 
Aubland, Yranfreih, Defterreih, Italien umd 
- land — aeitattet, je ein Stationsiciff sum 
önliden Gebrauh ihres Boticafters. im 


morben 


Das Darlehen, 


Bor Gejhivorenen in Superiorridh- 
ter Burkes Gerichtsabteilung prozeſſi— 
ren zur Zeit der Aktienmakler Charles 
B. Enſign, 343 S. Dearborn Str., 
und der frühere Geſchäftsmann Eu— 
gene L. MeGarry. 
Enfign, wie dieſer 
Angaben, 


Letzterer hatte von 
behauptet, unter 

83500 gegen 
erhalten und die Rück— 
leiſten können oder ver— 


MceGarrys Darſtellung des 
Sachverhalts lautet ganz 
die Entſcheidung werden die Geſchwo— 
renen zu fällen haben. 
her aber angeblich noch 


anders, und 


Es ſtehen vor⸗ 
intereſſante 
in Ausſicht. 


— — — 


x* Der Zwangsverkauf des Woman's 
Temple, Monroe und La Salle Str, ' 
iſt auf nächiten Dienstag angeſetzt 
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Das Beite! 


Es ijt in den langen Wochen und 
Monaten jeit Ausbruch des großen 
Krieges neben dem ungeheuren Wufi 
von Törichtem und Unwahrem, Unfin- 
nigem und Ungebeuerlihem, aud in 
englijher Spracde viel Gutes gejchrie- 
ben worden. Wir haben uns der Auf- 
ſätze O'Donnell Bennetts, Swings 
Schuettes und anderer in der Tages— 
preſſe freuen dürfen und der Bücher 
Münſterbergs, Thompſons, MeQuires 
und anderer mehr, aber das Schönſte, 
Beſte, das klaſſiſche Buch über den 
Krieg, ſeine nächſten Urſachen und 
tieferliegenden Wurzeln und wahr 
ſcheinlichen Folgen, ſeinen Zweck, ſo— 
zuſagen, — das wird dem amerika— 
niſchen Publikum doch erſt jetzt gebo— 
ten in John William Burgeß' Buch 
„The European War of 1914, its 
Cauſes, Purpoſes and Probable Re— 
ſults“! 

John William Burgeß, früher Pro— 
feſſor des Verfaſſungsrechts und in 
ternationalen Rechts und Dekan der 
Fakultät für politiſche Wiſſenſchaft, 
Philoſophie und reine Wiſſenſchaft an 
der Columbia 
Dork — der Gelehrte von höchſtem in— 
ternationalen Ruf, der Beſte der leben— 
den Gelehrten Amerikas auf ſeinem 
Gebiete, hat ſeinem Lande und Volke 
und im Beſonderen „uns“ in dieſem 
Buche das Beſte gegeben, das bislang 
gedacht und geſchrieben wurde, und 
vielleicht ſein Beſtes! 


Wer ſich ſelbſt einen hohen Genuß 


bereiten und ſich in dieſer 
Zeit Troſt 
verſicht verſchaffen will 
dieſes Buch. 

Wer Freunden recht viel Gutes tun 
will, der dringe in ſie, es zu leſen. 

Wer den Wunſch hat, beizu— 
tragen zum Siege der Wahrheit über 


Ichiveren 


der leſe 


die Lüge, der Gerechtigkeit über das | 


Unrecht; wer ein guter amerifanijcher 


Bürger it und Amerika gern auf Sets | 
und | 


ten der Wahrheit und des Rechts 


des wirklichen Fortſchritts chen 


möchte, der leje das Buch und aeve es 


weiter an irgend einen Amerikaner 
nichtdeutichen Blutes, dem die Er: 
fenntniß der Wahrheit noch nicht wur= 
de. €3 wird, muß jie ihm bringen 
wenn er’s liejt und er nicht ganz und 
gar jealicjer Urteilsfähigteit beraubt 
ift durch blindes Gefühl. 

Mer in der afüdlihen Qage ift, der 


Baterlande und dem netten, 
zen Menfchheit ein Geldopfer zu brin- 

gen—der fann nicht mehr und nichts 
Beileres und Mirkfjameres tun, 
nichts, was mehr Gutes veripräche, 
als möaglichit viele von diefen Büchern 
zu faufen und fie Befannten — Ame- 
rifanern nicht deutihen Blutes und 
Sinnes zuzuididen mit der dringen 

den Biite, es aufmerflam zu lejen, 
im eigenen nterejje und im n- 
tereife jeines Voltes und Lan- 
des, 

Da3 Scheint das Befte, was der aute 
Patriot zur Zeit zum Beten feiner 
jelbit und des Waterlandee tum 
lann. — 


Arbeit! 


Im belgiſchen Flandern und in 
Frankreich rennen Engländer und 
Franzoſen ſich die Köpfe ein an der 
deutſchen Mauer von Blut und Eiſen 
— von Blut mit Eiſen, ſtählernen 
Nerven und Tod und Verderben 
ſpeiendem Stahl! Die Mauer ſteht 
und hält aus unerſchütterlich in 
ihrer ganzen ſechshundert Meilen lan 
gen Linie. 

Mehr beweglich, aber gleich ſtark 
und unerſch hütterlich ſteht die deutſche 
Front im Oſten vom baltiſchen Meer 
hinunter bis nach Galizien, und in 
Galizien ſelbſt rücken die deutſchen und 
öſterreichiſchen Heere unwiderſtehlich 
vor, die Ruſſen vor ſich hertreibend 
und ſie ſchlagend, wo ſie ſich ihnen 
zum Kampfe ſtellen. An der italieni— 
ſchen Grenze kluges Abwarten des rech— 
ten Zeitpunktes zum wuchtigen Schlag. 
Auf Gallipolis, an den Dardanellen 
und beim Bosporus heldenhafte und 
erfolgreiche Zurückweiſung der An 
griffe der Verbündeten ſeitens der tür 
kiſchen Streitkräfte und — drei feind 
liche Schlachtſchiffe in drei Tagen! Die 
Sache Deutſchlands, Oeſterreich-Un 
garns und der Türkei die ge— 
rechte Sache! — ſteht gut und wir 
dürfen uns unbeſorgt und voll guter 
Hoffnung eignen innern Angelegenhei— 
ten zuwenden. 

In Springfield wurden geſtern 
zwei für den Staat und die Stadt 
ſehr wichtige Vorlagen erledigt. Eine 
wurde, pͤraktiſch, zum Geſetz erhoben; 
die andere wurde abgetan, wanderte 
in den Papierkorb, aus dem ſie wäh— 
rend der Lebensdauer der 49. Aſſembly 
kaum wieder auferſtehen wird. Es iſt 
dies die ſogenannte „neun Stunden— 
Bill“, die für weibliche Arbeiterinnen, 
ziemlich ausnahmslos, den neunſtün— 
digen Arbeitstag erzwingen wollte. 
Die Bill ging zugrunde an ihrer eige— 
nen Schwäche; an dem Verſuch, jeg— 
liche weibliche Arbeit über einen 
Kamm zu ſcheeren. Hätten ihre Väter 
und Befürworter ſich darauf be— 
ſchränkt, den neunſtündien Arbeits— 
tag für eigentliche Fabrikarbeit zu ver⸗ 
langen, fo würden ſie zweifellos er— 
folgreich geweſen ſein. Aber ſie woll⸗ 
ten auch alle Verkaufsläden — auch 


Gute 


bie in ben äußeren Stadtteilen — als | Meldung „gei 


Univerfität in Nem 


und unerichütterlihe Zus 


‚md in Anbetract 


T „Sabriten“ behandeln und unter ein 
‚Neun Stunden-Gefeg ftellen und ftell- 
ten fich damit ein Ziel, deifen Errei- 
Hung eine fchwere Belaftung und 
Schädigung und vielleiht Vertrüppe- 
lung diefes Gejchäftszweige® und da- 
mit eine Schädigung der „äußeren“ 
Geihäftsleute, ihrer Nachbarſchaften 
und der ummohnenden Bevölterung 
bedeutet haben würde. 

Es ift gewiß wünſchenswert, auch 
den Angeſtellten der ‘Deparimeni- 
Läden von Milwaukee Une, North 
Ave., Lincoln Abe. uſw. einen möglichſt 
turzen Arbeitstag — den Neun Stun— 
den⸗Zag oder einen noch kürzeren 


daß die Beſchränkung der Arbeitszeit 
auf neun Stunden täglich als notwen— 
dig erſchiene, und es ſind ſehr gute 
Gründe vorhanden zu der Befürch— 
tung, daß eine ſolche Beſchränkung 
jegt dem erfreulichen Aufblühen des 
Kleingeſchäfts in den äußeren Stadt— 
teilen weiterhin hinderlich geworden 
wäre; die zunächſt für die Umgegend 
und ummohnende Bepölterung, am 
legten Ende aber für die ganze Stadt 
fo wohltätige Entwidelung — die bei- 
fere Verteilung des Gefhäfts — auf 
gehalten hätte. 

Die erfolgreiche Vorlage ift die be- 
fannte Wafferwea-Bill Gouverneur 
Dunnes, die auf die Schaffung eines 
Mafferwegs für Maffen- undSchwer: 
fracht von Chicago nach dem Golf ab- 
zielt, in der Hoffnung durch diefen die 
Nachteile wettzumachen, die die Er- 
Öffnung des Panamakfanald für den 
Handel Chicago mit fi brachte. 
Diefe wurde im Senate mit 33 gegen 
nur 9 Stimmen angenommen, Wie 
im Haufe, fo ftimmten aud im Se— 
nate viele Republifaner für die Bor: 
lage, was ganz befonders erfreulich 
ift und eine fchnelle und Sfandalfreie 
Herfiellung des Wafferweges erhoffen 
läßt. Daß der Gouperneur der Bill 
feine Unterfchrift aeben wird, ift 
jelbjiverftändlich, und daf er für mög: 
lichſt ſchnelle Inangriffnahme der 
Arbeit ſorgen wird, gewiß. Denn er 
glaubt ehrlich an die Nüßlichkeit, 
Notwendigkeit eines ſolchen Waſſer— 
wegs und hofft durch ihn ſich und ſei— 
ner Adminiſtration ein Monument zu 
erſtellen; durch ſchnelle, ehrliche und 
ante Arbeit, feine und feiner Partei 
Ausfichten im Herbit 1916 mefentlich 
beilern zu fönnen. 

Solches Streben mit folden Mit 
teln follte und fann bei den Bürgern 
nur Beifall finden — Glüdauf zu 
dem Werke! — 


Eine neue Lüugenfampagne, 


Stalieniihe Siegesmeldungen jind | 
regt taglidh auf der eriten Seite ımı- 


jerer anglo-amerifaniichen Blätter zu 
finden. Das it jelbitveritändlich 
der einleitigen 
amerifantiichen 

auch erflär- | 


Färbung unſerer 
Nachrichtenv ittl 
Nachrichtenvermittlung 
lich. 


Ungarn und Italien wirklich erklürt 
und ausgebrochen war, und das war! 
weder bubich nody weile, Evitens er» 
weit man seinem Freunde emen 
ichlebten Dienit, wenn man ibn mit 
Lorbeeren ſchmückt, die er jich erit 
noch erringen joll, und zweitens er— 
innert jolches Treiben doc allzu jehr 
an das Tiigenbafte Gebabren einer 
gewiſſen Preſſe in jener Zeit, da der 
deutſche Kanzler des Nachts nicht 
einſchlafen konnte, bevor er nicht 
eine neue Kriegserklärung 
gegengenommen hatte. In jenen 
Tagen wurde in unſeren engliſchen 
Blättern alltäglich eine deutſche Ar 
mee vernichtet, aufgerieben, „annihi 
lated“; den Kaiſer ließen ſie mehrfach 
ſterben, desgleichen den Kronprinzen, 
der ein andermal Selbſtmord began 
gen haben ſollte, am nächſten Tage 
aber als Inſaſſe eines Irrenhauſes 
Trübſal blies, um bald darauf wohl 
gemut an der Spitze von zwei Ar 
meen, einer auf dem weſtlichen und 
einer anderen auf dem öſtlichen 
Kriegsſchauplatze, zu gleicher Zeit ae 
gen die Aranzoien und Ruſſen zu 
fampien und jdhiver verwindet zu 
werden, was aber nicht verhüten 
fonnte, dat; er bei feinem fatierlichen 
Vater in Ingnade fiel und verbannt 
wurde, ag dent Argonmer Wald 
vermutlich, weil er dort gleich darauf 
den en tuchtig die Hosen 
ausflopite. Wir erinnern ums alle 
nod recht lebhaft jenes traurigen 
Blödjinns, den man unseren Mitbür 
gern als Neuigkeit worzufegen Sich 
nicht entblödete, ımd schen darumı 
mit Rube der neuen Muflage von 
Ktriegsenten entgegen, die anläjiig 
des Cingreifens taliens jet fäl- 
ig ii. Die Aushängebogen die 
ier verbeiierten Auflage Tiegen be 
reits bor und jind vielveriprechend. 
Allein ſchon eine flüchtige Ausleje 
nur aus bieiigen engliiben Blättern 
birgt ein jicdhäßenswertes Material 
tur die Beurteilung des Niveaus ım 
jerer Zeitungen dur spätere Ge 
ſchichtsſchreiber. 

Da iſt ein Blatt, das 
vorreden möchte, die 
Truppen hätten dieſer Tage 
auf eine größere Anzahl Sadien, | 
welche mit fliegenden Fahnen zu den | 
Franzoſen überlaufen wollten, ArtiT 
leriefeuer eröffnet und bis auf ven 
legten Mann niedergemadht. Ob 
derjenige Redakteur, der für das 
Durdylaiien eines jsoldhen Artikels 
verantwortli it, das Chicagoer 
Bublifum wirflih für dummt genug 
bält, ihm folhe Märchen ungeitraft 
boriegen zu fönnen? Aber es ſteckt 
Spitem in der Verbreitung verleum- | 
deriicher Artifel gegen die beiden 
Sentralmädte Europas. Da  heiit 
es in einem anderen Artikel, die! 
sranzojen hätten bei der Einnahme 
eines deutſchen 
deutihe Soldaten angetroffen, die 
‚au zweien an Maſchinengewehre an- 
gefettet gewejen wären, Dah; dieje 
“ war, .Tiegt natür- 


uns gern 
pbreuistichen 


t — um das 
zu fichern, aber deren Yrbeit ift zur | 


Zeit nicht jo fortdauernt angeftrengt, | 


ja) 


Sie famen aber teilweile Icon, | 
‚bevor der Krieg zwiichen Deiterreich: | 

auten Sache, jich felbit, feinem alten | 
der ganz | 


ent: | 


einmal | 


Schützengrabens 


AaAlbendpoſt, Chieago, Freitag, den 28. Mai 1015. 


ſu ver F Sand. Trepdem wurde 
fie an auffälliger Stelle in fetter 
Sperribrift gebracht, um der deut- | 

ihen Sade einen neuen Sieb zu ver- 

ſetzen. Gleich beim eriten Zufanı. 

mentreifen. mit den Sitalienern find 
die Deiterreider den Meldungen um: 

jerer biejigen ‚engliiben Blätter" zu 

folge ſchleunigſt zurückgewichen und 
viertauſend von ihnen ſollen ſofort, 
als ſie der Italiener anſichtig gewor 

den waren, mit klingendem Spiel zu 
ihnen über egangen jein. In Wahr: | 
beit handelte es ib, wie aud ur 

jprünglich berichtet worden war, nur! 
zufällige Zuiammentrefien 
zweier Patrouillen auf italieniſchem 
Boden. Die Oeſterreicher hatten mit 
der Feſtitellung der Gegenwart ita 

lieniſcher Truppen in jener Gegend 
die ihnen gewordene Aufgabe gelöit 
und begaben fi, ohne fihh auf einen | 
Kanıpt einzulajien, wieder zu ihrem 
Bolten zurüd. Dann biej; es wieder, 
dab die Deiterreicher jich hinter ibre 
bejeitigten Stellungen zuridgezogen 
hätten. Hinter dieſen befeitigten | 
Stellungen halten ſie ſich allerdings 
wehl auf — aber dorthin „zurückge⸗— 
zogen“ haben ſie ſich nicht. Sie ſind 
immer dort geweſen, ſeit die Bezie 

hungen zu dem Staate der Rinaldi 

nis brenzlich zu werden anfingen. 
Zurückgezogen haben ſich nur die 
leichten Patrouillen, deren Aufgabe 
es iſt, den Aufmarſch des Feindes zu 
überwachen. Aus purer Angſt vor 
den heranrückenden Italienern ſollen 
die braven Tiroler fünfzig in Trient 
anſäſſige Italiener auf einmal füſi 

liert haben. Dieſe Nachricht bat eine | 
verzweifelte Aehnlichkeit mit dem 
haufenweiſen Erſchießen der Sozial 

demokraten durch den Deutſchen Kai 

ſer zu Beginn des Krieges. In Kon 

ſtantinopel laſſen unſere Engländer 

freunde den italieniſchen Konſul von 
den Türken ermorden, während in 
Berlin dem Mob wütende Angriffe 
auf die italieniſche Botſchaft vorge 

worfen werden. Keine von allen die 

ſen und ähnlichen Meldungen iſt na 

türlich beſtätigt worden, keine dieſer 
Lügen, der bewußten wie unbewuß 

ten, wird je widerrufen werden, Es 
it gut, wenn man von Zeit zu Zeit 
auf dieje Tatiachen bimweiit, damit | 
unjer deutiches Publikum weiß, wo— 
van es it, wenn cs jolde „gboit 
Itories“ in den Blättern findet. Sie 
alle niedriger zu hängen umd ins ge 
bübrende Licht zu feten, bieje Waj 
jer mit einem Siebe ihöpfen und iit 
auch ein zu ſchmutziges Geſchäft. Wir 
können die richtige Einſchäßzung ſol— 
ſcher Lügen ruhig der geſunden Ur⸗ 
teilskraft unſerer Leſer überlaſſen. 

— — — 


—— ne — — — 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 

richt, das unfere geliebte Tochter und Echwelter 
Freda Jeſchte 

im Alter bon 15 Jahren, 10 Monaten und 7 
Zagen am 26, Mai nad fdiiwerem Leiden fantt® 
im Seren entichlafen ift. Die Beerdigung findet 
jtatt am Samstag, den 29. Mai, 12 Uhr Mits 
tags, vom ZTrauerbauie, 2647 B. 22, Blace, 
| nad der St. Mariusckirhe, 23. Str. und €. 
| Galifornia Nve,, von da ah dem KConcordia= 
Friedhof. Am ftille Teilnahme bitten die bes 
trübten Hinterbliebenen: 


GHarled und Gervoline Zeidte, Eltern. 

Hermann, Charles, Ernit, Margareta, 
Dtts, Selma, Geichwiiter. 

Frau Sophia, Frau Helena, Frau 
Ida, Fran Helena Zeichte, Shwäs 
gerinnen. 

Hermann Neumann und Charlie’ 
Lindeman, Schiwäger; nebit Nefr 
fen und Nichten. 


— 


Nun bab’ ih überwunden 
Lreuz, Leiden, Angit und Not; 
Dur deine heilig’ fünf Wunden 
_ Bin ih verföhnt mit Gott. dofr 


— 


Zudesanzeige. 


5 veunden und Beiannten die traurige 

richt, dab unfer geliebter Gatte 

Carl Kleinmeyer 

im Alter von 71 Jahren ſanft im Herrn 
ichlaien ilt. Beerdigung am Montag, den 31. 
Mai, 9 Uhr VBorm., vom Irauerhauie, 2016 W. 
22. Blace, nah der St. Baulusssticche, don da 
mit Kutihen nah den St. Jofeph- Friedhof, Um 

ftille Teilnahme bitten die trauernden Hinters , 

| bliebenen: 


Nach⸗ 


und Bater 


Steru's größter Bargain 
„Ein wirklich quler Anzug zu Jelch niedrigem Jreile“ 


Bon einem wohlbefannten Fabrikanten kauf⸗ 
ten wir 750 der feinſten Anzüge, alle in 


ent⸗ 


Thereſia Kleinmeher, 


Gattin. 
Schw. m. 


Noia, Statharina Bofier, 
Gertrude Bogt md Jaly Stein 
meyer, Kinder. 
Wilhelm Boſſer, Joſeph Bogt, Schwie⸗ 
gerſöhne. 
Sadie Kleinmeyer, Schwiegertochter. 
Jacob Heupgen, Schwager; nebſt 
Enlellindern und Verwandten. 


—— 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß unſer lieber Gatte und Vater 
Auguſt Oldenburg 
im Alter von 71 Jahren geſtorben iſt. 
erdigung findet ſtatt am Sonntag, den 30. Mai, 
2Uhr Nachm. vom Trauerhauſe, 1654 W. 21. 
Place, mit Automobilen nach Concordia. Um 
ſtille Teilnahme bitten; 
Bertha Oldenburg, geb. 
Minnie, Hattie, Lillie, 
und da, Züchter, 
Frant Burke, Bert Hall, Charled Nehm« 
zow, William Ahlgrim, Fred Zander 
und William Wagner, Shhwiener- 
föhne. iria 


Nach⸗ 


Die Be— 


Gattin. 
Anna 


Henle, 
Loniſa, 


odesa n3 
Freunden und 
richt, 


seige. 


Selaunien die traurige Nade 
dab umfer geliebter Gatte und Pater 
Peter %. Henreichien 

Mai in Barf Ridge im Alter don 50 
6 Womaten ımd I1 Tagen entichlafen 
iit, Die Beerdigung findet ftatt am Sonntag, 
den 30. Mai, 2:30 Nadhım., vom Trauerhauſe, 
Kenter und Yseitern Ave,, Kari Ridge, ZI., mit 
stutihen nah dem Town Maine Friedhof. Um 
ftille Teilnahme bitten die trauernden Hinter 
bliebenen: 


am 26. 
Jahren, 


Sehen ſchön aus und ſind ſehr 


95 


Glara Henreichien, acb. Eteiner, 
Gattin. 

Willie, Albert, Eliie, Mabel, Harry, x 

Beter und Lillie, Kinder. 


“ 


* 


u 


(F 


2 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer geliebter Gatte und Vater 
| Theodor Neuburger 


Lebens siabre fanfb im Herren entichlaien 
Die Veerdigung findet ftatt anı Samötag, 
den 20, Mai, 9 Uhr Viorgens, von Elliions Ka— 
| pelle, 750 3%. North Yive,, nach der ti. Iheres 
Hfia-nirhe an Dsgood und Center Etr., bon de 
mit Nıtomobilen nah dem Montrofe-sriedhofr 
Un itille Teilnahme bitten die trauernden Sing 
terhliebenen: f 
Anna Neuburger, Gattin, 

de., 


populären Moden und Farben, Glen Urguhart 
Plaids, Karrirungen und Streifen. 
An jedem Anzug eripart Ihr 35.00 bis 37.00. 
Hier erhaltet Ihr unzweifelhaft den Wert Eures 
Geldes in diefen wunderbaren 5 
Bargains, die gemacht wur— 
den, um für $20 und $22.50 
verfauft zu werden.  Lnfer 
D 

Freie Uhren für die Knaben mit 

dieſen Kommunion-Anzügen 

Moderne, gut gemachte Kommunion-Anzüge 
für Knaben. 
dauerhaft gemadt. 
find vorzügliche Werte 
diejem niedrigen » 
ER ni 
6.50, 7.50 
Gine Uhr 


fere Sorten.» 
jedem Anzug. 


und bei 
jrei mit 


1777 Elvbourn 
nebit Kindern und Verwandten, 
dofr 
— —— 
Sophia Will, aeliebte Gattin ton 
Mutter von Rob und Mabel, Tochter 
Breiemann, Schweiter von »Hattie, 
FSriedrih und Eddb Brefemanı. — Beer— 
zn. den 30. Mat 1915, vom 
942 Dunlop Mve., Zoreft Part, 
RR salöheim Friedhof. fria 


Offen Dienstag, 
Donnerstag Muntag, 

bon John 

und am John, 


| BET * digung 


Samstag Gräber: — 
Abend, ſchmückungs⸗ SE 
und tag, 
Sonntag bis 
Vormittag. Mittag. 


Offen 
Geitorben: 
'Robn Will, 


Der nächtliche Luftihiffangriff auf 


| — 
a | Danffagung. 
Straßburg. | Wir Sprechen biermit allen unieren Freunden 
— | unſeren herzlichſten Dank aus für die liebevolle 
Zeilnabme und die ſchönen Blumenfpenden beint 
Begräbniß unseres geliebten Vaters, Bruders 
und Schwagers 


Am 186. April erſchien ein feind 
liches Luftſchiff über Straßburg und 
warf, in weſtſüdlichem Bogen das 
Weichbild beſtreichend, etwa acht Gra⸗ 
naten ſchwerſten Kalibers ab. Eine 
glückliche Fügung wollie es, daß bie 
Bomben mit einer einzigen Ausnahme 
in Höfen, auf Straßen und Pläten 
‚fich entzündeten, in ihrer Wirtung ab: 
aeichrwäht waren und verhältnigmä 
Big geringfügigen Schaden anrichteten. 
Soweit bis jegt in Erfahrung gebradi 
‚merden fonnte, jind ungefahr jieben 
Perjonen verlegt. Erfolge von mili 
tarifcher Bedeutung hat der Feind 
niht gehabt. 

Die Straßburger jchliefen, das mili- 
tärifcje Straßburg aber wachte, ange: 
jichts der jterntlaren Früblingsnagt, 
\mit verboppelter Aufmerkfamteit, und 
unermüdlich jpielte die Scheinwerfer 
‚am Himmel. &s war furz nad halb 
zwei Uhr, als Detonationen die Straß 
burger aus dem Schlaf fchredten, Der 
Ernjt der Yage wurde bald erfannt, 

Die wenigen auf der Straße fid 
befindenden Perjonen hatten das Pro 
pellerfummen eines Quftichiffes, das 
wir anı lange iennen, gehört und jic 
porjichtshalber in den E-huß der Häu 
jer begeben. Dur; die rafch aufgeſto 
henen Türen und Fenſter vernahmen 
bald aud die aufgeichredten Bürger 
das Propellergeräufh. In furzen 
Swilhgenräumen folgten dann Sinalle 
aufeinander, dröhnmende Detonationen 
der Ballonabwebrfanonen, fnatterndes 
Maichinengemwehrfeuer, von freieren 
Puntten au&, mie die Leuchtlugeln 
die Formen eines Luftichiffes bligartia 
beleuchteten und wie dann die Schein: 
werfer, als hätten jie Krallen, einen 
„Lentbaren“ von der Größe eines Par 
jeval feithielten. Es folgten etwa 15 


Frau Amelia Keddies, Gattin. 

Amanda und Ewald, Kinder. 

Otto Keddies, Bruder. 

Maria Kruſchitz, Lina Keddies, 
-chwägerinnen. 


Zur Erinnerung 


Mit wehmütigem Herzen gedenken wir des 
Todestages unſerer geliebten Tochter u Schweſter 


Anna Glavanawitay, 
28, Mai 1914 geitorben ift. 


Ein dicht daneben ftehender elektriicher 
Poſtwagen ging als Schwerverwunde 
ter aus dem Angriff hervor. Spreng 
ftüde der Bomben hatten die eine Wa 
genfeite wie ein Sieb durchlöchert. 
Auf 50 bis 100 Meter im lmfreiie 
blieben infolge des Luftdrudes wenige 
Fenfterfcheiben ganz, Türfüllungen 
und FFeniterrahinen wurden eingedrüdt 
und zerfnidt. 

Die nädite Bombe dürfte jene ge: 
weien jein, die 150 Meter entfernt in 
der Kronenburger Straße por ben 
Häufern Nr. 70 und 72 niedergang. 
Hier war eigentlich der ftärkite Erfolg 
des Angriffe wahrzunehmen. \n 
einer Breite von fait 4 Metern ift die 
Straße auf der Seite der Straßen 
bahn, wenige Schritte von den Kar 
toffeltulturen der iienbahnarbeiter 
entfernt, mächtig aufgerilfen. Die 
Straßenbahnaeleife, zerrijien und ge 
iprengt, itredten ihre Stränge in bie 
Luft. Die ſchweren Pflaſterſteine 
waren weit umhergeſtreut und zum 
Zeil bis auf bie andere Straßenfeite Stleine Morde aenieren den grob- 
geflogen, jo daß dort keine Fenſter- gritanniſchen Geſandten nicht! —:-| 
icheibe ganz blieb. Nehmt dem Kaiier, was des Katjers 

Im Haufe Kellermannitaden Nr. 5i;it, umd gebt England, was nicht 
fiel die Bombe in den Hof, jhlug dort Gulands it! - Der Starfe iit am! 
ein und verlehte zwei Damen. mächtigſten zu dreien! 

Im verwintelten Thomannsgäßchen 
im Hauſe Ne. is das wei, Stoclwerte ee e evet o egdet im Ser cute 
hat, wohnt ein Packer mit feiner zabl- | Aatgever fi ı, Kedige und Gerbeirateie, von Heine Can ae 
reichen Familie. in diefes Haus fiel! _, u ur Zweiter, 2602 Armitage Ade., nach Concordia. 
F * Se durchichlug das | Koelling & Klappenbach u: hits Deiteid bitteit die trauernden Hinter 
Dah und das oberjte Stodwerk und | Shicanos srühte w, Älteite dentihe Buhgandlung | yanı Zieidepiel, Watte. (Ücnerar elepben: 
- R fand dort MWiderftand in der leichten | 170 Yoamd Ge. A. Brenliin 888 nebft Geichwiltern umd Verwandten. | Tuflin 796. Xocal_Xelenhon: foreft Kart 757. 
aufregende Minuten, während deren F chwerkmauer N — —— * — 28 — — ad a spehl 
der Lärm Die Erde erzittern lieh. we - . Gai a , * Todesanzeige. — —— gie Moos. Seht ide und Schagmeifler; Jalod 
Anaftvoll tietterten die Kanalifations- UND das Schlafzimmer der stimder ne *—* umd Verarduen, die 

voneinander trennt. Hier ſchliefen in richt, daß unſere geliebte zo —— *—* 
arbeiter aus ihren Lochern —* DA Hrei Betten fechs Sinder, drei Buben ee Saite Sei, nn 
Bm ſelbſt unter der Erde fürchte und drei Mädchen, im Alter von 18 ! Sabren geiiorben ‚il Die Beerdigung Nindet au zu — ——— I ey r — = 

i —— u. zum Di8 4 Jahren. An den jüngjten ging aan. vom Zrauerbaufe, 3831 R. suenzie Sive, N. Die yesrdigung Findet ftatt am Zomntan, 

‚ Bald hörte ſich die Sade ivie EIN pie Bombe baaricharf vorbei. mit Hutos nad dem Montrele Driedbof. Um pause feiner Tochter 8. Greendeid, SIR Mrni 
richtiges Bombardement an, in dem) _ E = a ö „ [files Beileid bitten tage Ave., mit Autos’ nad Foreit Home. 
bald nicht mehr zu unterjcheiden war, Schreiend Iprangen die Kinder auf. | — 5 träuernden Hinterbliebenen: 
wann Bomben und wann Kanonen Rauch und Staub benahmen ihnen | Zchweitern Lena, Roie, Emil, Amalia, 
\fchläge fielen. Nach 20 Minuten etwa den Atem. Und wie verwirrt jahen a— 
getrauten fich da und dort einige Neu- fie die einzigen Wertgegenftände der 
gierige heraus und wagten einen Bum- Hamilie, Bilder, Wandteller, Gejchirr 
mel durch die Stadt. durdheinanderfliegen. 


Guſtav und Lilly, Kinder. 
Dem Feinde war ſein Wert ſchlecht Ein halbmeterlanges Schwanzieil 

gelungen. Meiſt waren es Bomben der Bombe, noch mit Nägeln gefüllt, 

‚fhweren Kalibers, die er auf unfere blieb im Raume liegen. Nicht weit Fran Maria Kaclling, Großmutter. Cr. M. Lrieiva, Notre Tame, Katye 2 

Stadt berunterwarf, aber fie, wie an- von diefem Haufe, am Stleberplaß, „Beerdigung Freitag Rasmittan 3 Uhr vom „time Lüita, Geihmwiiter. Antodrome Velvet Goniter 

\fcheinend einige leichtere Nummern, plaßte eine Bombe zwilhen dem Dent — — — Viete andere Spaßuacher. 

haben merlwürdigerweiſe ihren beab- mal und dem Hotel zum „Roten — I Sonnfag | IRISH ADNACH 

ſichtigten Zwed völlig verfehlt. Nah Haus“. Cie rik eine Vertiefung in 

allgemeiner Annahme fiel die erite der der auf dem Bahnbofäplag gejehenen | Einweihung 

Ihweren Bomben auf den hellerleud- Größe. als ich päter dieſe Stelle — En OR - ı | Allen ‚meinen »reunden umd Belannten zur 

teten Bahnhof jowie auf den Bahn: |paffirte, mußte ich buchftäblih YHau- a a pen Nadrict, dab ic am Samätan, den 20, Sonn- 

bofaplag. Auf dem Bahnhof, der'fen von Glasfpittern durchſchreiten. Moniag, den 31, Mai, vom Trauerdaufe, 4642 | 09 DER Tr ‘ > 

‚Ohne Ausweis nicht zugänglich ift, foll An dem Hotel blieb auch nicht eine! —— Hiliza nah, dem, Watpbeim-seieddet | Wirtfchafl u. Sale "Tha Famous 

eine Brandgranate, die die Form |?zenfterfcheibe ganz. Die vielen Gäfte | | Pinterbliebenen: A hihe und Reiler, if Deftens aeloratı find. 

‚eined Dfenrobres aus Gußftahl hatte, des Haufes, darmmter zahlreiche Dffi- Fris Kori, 3150 Sonthyort Avenue, 

nidergegangen fein unb einen Zotomo- en eine unrubige Naht. Ein — — 

tiovbeamten verlegt haben. Leicht Reiſender aus Nürnberg kam und auf 

\erfichtlich war die Wirkung, die bie, die erften Detonationen aus feinem 

zweite Bombe auf dem ——— — — in das Veſtibül des Hotels. 

unmittelbar vor dem Poſtgebãude aus⸗ — fiel die Bombe auf den Kleberplatz, 

übte. Sie bohrie ein Loch in das ein Eiſenſtück traf ihn und zerſchmei⸗ 

Pflaſter, eiwa ſo groß, daß man ein terte ihm den Arm. Er wurde ſofort 

Fünfzigliterfaß hineinſtellen ftönnte. Inach dem Bürgerfpital überführt, Eine ] 


| 
feichte Verlegung erlitt auh der Por: 
tier des Haufes. 

Ein Geihoß traf noch den Kauf: 
hausftaden, ohne nennenäwerten Scha 
den anzurichten und die lebte fiel am 
Nitolausftaden por den Häufern Nr. | 
13 bis 15 auf das Pflafteg und zer- 
itörte ebenfalls die Straßenbahnfchie- 
nen. Ernjter war der Schaden an den 
fleinen pittoresfen Fachwerkhäuschen, 
die zu den älteften Straßburgs gehö- | 
hören. nzwiichen war das Abwehr: 
feuer jo bedrohlich geworden, daß das 
Luftichiff fliehen mußte. Es bog nad 
Süden ab und — (B. Tgabl. 1 


Todesanzeige. 
Freunden, Belannten und Verwandten die 
traurige RNachricht, daß meine vielgeliebte Gat— 
tin und unſere Mutter und Schwiegermutter 

Johanng Seggeling, geb. Weith, 

im Alter von 47 Jahren, 7 Monaten und 21 
Tagen plötlich nach langem, ſchwerem Leiden 
am Montag, den 24. Mai, ſelig im Herrn ent⸗— 
ſchlaäafen iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
—AV 
Trauerbaufe, 2632 Augufta Ztr., nah der_cd.= | 
lutb, Verbaniasstirdhe, Korte; umd Nodwell Str., 
bon da mit Autos nah Concordia. Um ftille 
Zeilnabme bitten die trauernden Hinterbliebenen 

Henry Senseling, Gatte. 

Klara und Adela, Töchter. 

Frant Gundlach, Schwiegerſohn. 


die am 

Schon iſt ein Jahr dahingefloſſen 

Seit jenem ſchweren Schreckenstag, 

Wo du, geliebte Tochter, 

Vom Tode wurdeſt hinweggerafft. 

Liebe Eltern, weinet nicht, 

Ich bin aller Not entgangen, 

Wandle ſchon im ſel'gen Licht, 

Bin von Herrlichleit umfangen. 

Tränen gibt's hier nicht und Not, 

Eure liebe Anna iſt nicht tot, 

30 bin num an einen Ort gebracht, 
So meine Seel’ in Frieden lacht. 


| Gewidmet bon deinen ſrauernden 
Eltern und Geſchwiſtern. 


Weinet nicht mehr, meine Lieben, 

Weil ich nun erlöſet bin 

Von den vielen großen Schmerzen, 

Die ich ſtandhaft und geduldig 

Chriſti nachgetragen bis an mein ſelig Ende. 
Da ich die Siegeslunde hörte, 

BZu ſcheiden aus dem Jammertal 

Nach droben in den Himmelsſaal. 


Zur Erinnerung. 


Mit wehmütigem Herzen gedenlen wir heute 
des Todestages unſeren geliebten Sohnes, Bru— 
ders und Schwagers 
Hermann Jacobs, 
eute vor drei Jahren, am 28. Mai 1912, 
ſelig im Herrn entſchlafen iſt. 


— — 


Gnaliidie Medi: siprüdhe. 

Tue unrecht umd schene niemand! 
Begehrlidd währt am längiten! 
Gs erben sich verlegte Rechte 
Albions Geiundbeit fort. - 
Nichts tit beitaudig als Der 

Flaggenwechſel! Mein oder nicht 

mein, das kommt kaum in Frage! 

Minima non curat praector! 


— — 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die 
richt, daß unſer lieber Gatte 
Bruder 


liegt fo falt, jo bleich, fo ftill 
Zeit drei Jahren unfer lieber Hermann da, 
Und doch ilt Ichon des Leidens Ziel, 
Das Auferſteh'n, ſo nah 
Nur eine kurze Spanne Zeit, 
Un Jeſus tritt herein. 
Mit feinem Lebenswert bereit, 
Der Lebensfürit zu fein, 


Wie 
Nach: | 
und | 


traurige 
und Bater 
Ju 
) Andrew Fed 

Mai, nad langem Xeiden 
iſt. Beerdigung findet ſtatt am 
den 30. Mai, um 2330 Uhr Nachmittags, vom 
Trauerbaufe, 9211 Bifiell Str., aus mit Muto- 
mobile nab dem Moniroie Friedboi. Um stille 
Teilnahme bitten die trauernden Sinterblic 
benen: 


am 28, entichlaien 
Die Zonntag, | 


Gewidmet bon deinen tranernden, lieben Eltern: 


Albert ımd Sophia Jacob, nebit 
: * EEE ö Brüdern, Schweitern ınd Echtvage 
Karoline Fled, neh. Bottihalf, Gattin. : ämeriern ımb Cdtuagee 
Emily, Ella, Töchter. 

Fred und Albert Fleck 


Leichenbeftatter. 
and Undertaling Co, — Michie 
Kaudolph Str. Tel. Central 36 
miisg x 


Brüder. i 
frſa Weſtern Caslet 
gan Blod und 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß meine geliebte Gattin und 


Rutter 


8. 


Nach⸗ 
unfere 


Waldheim..| 


Einer der jhönften Yriedböje von „Chicago. 53 
Durg Metropolitan-hohbabn für dc zu erreis 
hen, gleifall$ auch mit allen Etraßenbahnen. 
Yillige Vegräbuißpläge find in diefem fchönen 
Paul Waldepiel, Satte. Sricdhof auf Abſchlags zahlungen zu haben. 


— — — — * * 
Ze - Eliia Waldapiel 
v;ent, ihiwerem Leiden im He 


Tie Ve 


Buch ber ven entichla- 


Zelt 


ac 
Zehweiter 


traurige n 
und Freunden 


richt, daß 


traurige Nach — — — 


im Aller von bon 9? 


* 


TEE VS Tee N 


Gartenfleck 
im Schatten von 200 — — 
ein wahres 
Bergnügungs: Paradies 
- gefüllt mit 
SHOWS Fahrten 
richt, daß unſer geliebter Sohn und Bruder Waſſer-Zirkus Jack Rabbit 
Mathias J. Pepping Titanic | Derbn 
am 28, Wei netorcen|  Senut Naunner | Bine Strent 
nahme bitten die frauernden Hinterbliebenen: — en rn 
Frant und Julia Pepping, Elicen. esse 1000 Anfeln 


Kranz Th: 


Ba iR 
Chkicagos 


hutter 

und % c Ki = i 

! — © ta b, Sophia, 
Verwar irfä 


Nebſt 
Belannten 


und 


eige. 


eiden verſchied uner 


Todesanz 
Ihwerem X 


Lovesanseıse 
Freunden umd Belannten die tramrige 


Rach fur 
lieber Zobn 5 
Walter Artbur Sockina 
Anis tiefite beirauert bon 


Nach 


im 8 
feinen 


Lebensjahre, 

Klier 
Foun und Bertha Rocklinn. 
Glismarie ımd Serbert, Geſchwifter 


Todesanzeige. 
Deutſcher Unterſtünungsbund, Diſtrilt 387. 
Den Beamten und Mitgliedern hiermit die 
traurige Nachricht, daß BVruder 
Theodor Neuburgner 
geitorben iii Die Perrdigung jindet fiatt am 
Zamstag, den 29, Mai, D Ubr Zornt,, don Elli- 
fons tapelle, 750 Norib Wve., nad dem Mont 
rofe Friedhof. E 
M. Matimmeller, Brälident. _ 
Nobt. G. H, Zepernid, Zelreär. 


Fedor von Zobeltit 


Aiegs sabrien eines Sobanniters, 
Dentihe Reden in ſchwerer Zeit, 
bunden 


Todesanzeige. 


‚Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß unſere geliebte Grohtodier 


Nach 


am Donnerstag, den 27. 


Leiden geitorben ift. 


| Anguite Aampi, Grohmutter, 
| Anguit anni, Onfel. 


jirſa 


Wurz’n Sepp’s Sommer Resort 


(Früher Tobi Jun) 


Lake Marie, Antioch, Ill, 


Nähere Auskunft Im 


Wurz’nSepp’ sRestaurant 
715 North Avenue, Zel. Lincoln 2512. 


250 Zeit, 408 Todedanzeige, 


350 Eeiien, ge Freunden ımd Belannten die traurige Nad- 
. h 851.50 | ri, daß unfere geliebte Gattin umd Ruten | 
Deutihe Prinzen, die für's Baterland ltarben. Bertha Kos 


112 Seiten, illuiteirt, Preis . 
* in der Wohnung ihrer Tochter, 4524 Monticello 


A. rn * Oo — Re C oO. | Abe., geftorben If. Die Beerdigung findet ftatt 
am Tamstag, 2 Ubr Nabm., don Benlehs Ka— 
Ameritgd uröhte Tintine Buchbandiung, pelle, 2701 NR. GElarf Eir., nah Rofehill, Die: 


59 und 61 OST\MONROE STR, trauernden Qinserhllsbenen 
ums Muhigen Abe.) doſt Mina und huse, * kinder 


| 





den Anwohnern feit Jahren angeftrebt 
worden ift. Das Countygeriht ge- 
nehmigte die Verteilung der Sonder: 
fteuern für den Bau eines Abiwaffer- 
fanals, der voue„bet werden muß, ehe 
die Straße gepflaftert werben - Tann. | 
Abwaiferkehörde beidmeidet Madjt- | Die Behörde für örtliche Verbeſſerun⸗ 

befugniſſe ihres Präſidenten. gen wird mit den Arbeiten ſofort be— 


⸗ | 


Lotalberidit. 
Smyth unterliegt. 


Tür Sport im Tereien 
4 Hängematten, volle Größe, mit 


2 gebogenen Ztöden,ftarle End- 
Ihnüre, verſchiedene Farben, 
wie Bild, fpesiell 


Kleidung: : Zubehör 


30HÖllige Zöpfe, gutes Haar — ein fpezieller Wert — 
das Süd Alec... : 52.00 
Fancy Hinterfimme, Pins und Bar— 
| tettes, wert $L, zu. 5 
|_Carmen Haatnese — ipezielt — drei 
etüd für 
Maline Ruiis_für Damen, einfach oder 


getupft, tteue Selection — ve 
I;iell zu 98c 


DVeitidte Taichentiicher für Damen, — 


. boblaefäumt oder sadt - 
Mai, de3 eg ur oder ge5a 
. Oſtrich Feather Boas, 
geſchloſſen. a ’ 


Brofciiioneller Baieball, 
autem Bier 
das Etüd 
| Wir entwideln 
Auto Iunen-Tubed zu bedeutend | jeder Gröbe für 
| redbusirien ®reiien; alles neue) Wr. 2A Cub Gamera, bat awei 
Wagre, — Größe 30x83, sn — — nimmt Bilder in 
$1.48; Größe 30x31 röbe bon 2YxIy — 
zu, Etüd ”$1.79 ‚das Ztüd TO —— 
Acid Hnpo, madıt 20 Unze 6c Bolle Große Catchers 
Loſung, ſpeziell zu Mitt, ganz Leder, zu 


mit 
ginnen. 


Wiederbelebung des Chicagver Geiftes. 
Für Annahme der Gelbitvermwal: 
tungsvorlage für Chicago durch die‘ 
Legislatur erklärte fich geftern Abend | 
Stadtratsausihun für Geiundheitsweien | die Maffenverfammlung, die im 
weiit Angriffe auf „reilund“ ab. — | Auditorium Hotel auf Betreiben Ma- 
Lichtihirme für Straßenlaternen. hor TIhompfons abgehalten wurde, um 
Broadway wird nepflaftert werden. |vden alten Chicagoer Geift wieder zu 
een ur Pläne für bie —8* 
der Intereſſen des Gemeinweſens zu 
Die Abwaſſerbehörde nahm geſtern —— Das Stadtoberhaupt hielt 
ihrem Präſidenten Thomas A. Smyth eine Aufprache, in der er dafuür ein- 
den größten Teil ſeiner Machtbefug- rat, daß die verſchiedenen Bevölte 
niſſe, indem ſie ihm das Recht nahm, dungselemente Hand in Hand arbeiten 
Abteilungsvorſtände und andere Ange- folltken. die Anweſenden aufforderte, 
ſtellte anzuſtellen und zu entlaſſen. die Siadtverwaltung nach Kräften zu 
An ſeiner Stelle wird ein Fünferaus- unterſtützen, und verlangte, daß ſie 
ſchuß dieſes Recht ausüben. Haupt ji für die Erteilung von Selbftver 
diejes Ausihuffes ift. Kommilfär | waltung an Chicago, foweit die Rege- 


Laden ift am Montag, den 31. 
Gräberſchmückungstages wegen 


] „ 
 Handfhuhe und Strümpfe Ai ER * 
6444. Männerkrachtenſät Gräberſchmückungskag 
— Ben . ı Männer-Semden 


ihwarz oder weiß, bodh nefpleißt, doppelte Lisic |  ,,_ “ a z — F 
webter oder kordirter Madras, ſeidene u. einfache Streifen, Soiſette 


Ferſen. Zeben und Garter⸗Top— 51 00 T 
‘ un . “ne, . 4 84 3 555 
8* m | und Bongee, in hübich geſtreiften und figurirten Effekten, 69€ 


tegulärer 50c Wert; das Baar zu 
| Größen 14 bis 17, $1.25 umd $1.50 Sorten, ipeziell 


| 30e; oder 3 Paar für 
länneritrü e . * * = 
freine baummollene nahtloje Mä ftrümpie, Nenlinee Männerhemden, weiche franz. Man— 
ſchetten, in allen neueften Frühjahr-Muſtern — 


Lisle Finiſh, doppelte Ferſen, Sohlen und Ze— 
aus neu mercerized Cloth, alle Grö— 79e 
e 


Eonnery wird Kämmerer, 


wei, ſchwarz, wert s175...81.48 


Schuhzeug ſür Gräberſchmückungskag 


a ec uud Oriords aus (ohfarb. Nufiin Call, Pa- 
Männer-Schube icm Golt od. malt: Galf; in Echnür- oder 
Anöpfiacons, leihte oder idiwere Sobien; alle in 51 98 
neuen Frübjabrsiacons, wert $3 u. $3.50, fpeziell zu, . 


i i D in Goloniale, zwei ob, brei 
Niedrige Damenſchuhe Strap, Bar Ctray Pumps 
oder Dxford Facon, Pat. Colt, matt. stid_umd $1 98 
Vronze, Iurze Bamps, neue Eommerfac., $3 wi + 
aus Patent Golt, mit grauen 


Mãdqhen · Schuhe oder lobſarb. Oberteilen, in 


Schnurſacon, mit Batenticder-Ztaus, alle in der 
neuen Baby Doll Facon, alle Größen b 
2, 82.00 %erte, das Paar 
Ninderihube aus 
Batent Golt ober 
id, in Anlkle 


| ; 
| | 

| Nealigce Männerhemden, Cont Facon, 

aus jehr feinen Stoffen gemacht, ae= 


ben: 


ben, in idiwars, weiß, lobfarbia,grau 13 1 | 
23c |: i 
Ben, reg. au $1.25 u. $1.50 verfauft. 


oder Helio, alle Größen, 19c Wert, 
| das Raar....... Konasunpnesöhehasnen ee 
Fein gerippte baumwollene Ir Four-in Sand Ties für Männer, in neneiten | 
— Bichsrliell ; Schattirungen und Muftern, hunderte von prächtigen 
nahtloje _Rinderftrümpfe — im Muftern zur Auswahl, wert bis au 50c 


ee 


James M. Dailey. Die anderen Mit 


\ 


} 


" Drei der Vorlagen 


Breit, Charles E. Reading, Patrid 
3. Carr und George W. Paullin. Der 
Ausſchuß hat das Recht, Abteilungs 

borftände zu fuspendiren, muß aber 
derartige Anordnungen der Behörde 
unterbreiten. Außerdem fann er alle 
Angejtellten entlajien, deren Entlaf 

fung im Antereife des Dienjtes wüns | 
ſchenswert ſcheint. Die Abteilungs- 
vorjtände fönnen ihre lintergebenen 
vom Dienst fuspendiren, müfien aber 
derartige Verfügungen dem Tünfer 

ausihuß berihten. Die Ordinanz, 
welche die Machtbefugniffe des Präfi 

denten in diefer Weije beichneidet, war 
bereitS vor vierzehn Tagen eingebracht 
morden, doch war ihre Erlediaung auf 
geitern verichoben worden. 

Präfident Smyth erlitt in der ge- 
itrigen Gigung vier weitere Nieder 
lagen dadurdh, daß die Behörde vier 
Vorlagen autzubeiben beichloß, mel 
che er mit jeinem Weto belegt hatte. 

bezogen jich auf 
mit der Firma Green & 
Sons Eo., melde den Calumet-Sag 
Kanal baut. Die vierte verfügte, daf 
die Behörde $17,500 als ihren Anteil 
an den Koften für die Pläne und Pa 
tente der neuen Klappbrüde an der 
12. ©tr. zahle. In jedem Fall wurden 
8 Stimmen gegen den Präfidenten 
abgegeben, 

Die Behörde beitätigte die Ernen= | 
nung bon Francis D. Connery, frübe- 
rem Gtabtjchreiber, -zum Kämmerer 
an Stelle von Edward R. Mahoney. 

„sreilund“ bleibt. 

Der Burftige, der gewohnt ift, mit 
feinem Glas Bier einen Happen 
„teilung“ zu elien, fand geitern einen 
Beihüger und Bundesgenofjen im 
ftabträtlichen Geſundheitsausſchuß. 
Der Ausſchuß lehnte nicht nur die 
Ordinanz ab, welche den „Freilunch“ 
überhaupt verbieten ſollte, ſondern 
auch den Antrag Ald. Pretzels, daß 
„Freilunch‘“ nur zwiſchen neun Uhr 
Vormittags und drei Uhr Nachmit- 
tags abgegeben werden ſolle. Damit 
iſt die Frage, die den Ausſchuß ſeit 
Monaten beſchäftigt hat, vorerſt er 
ledigt. 

Der Ausſchuß erſuchte Geſundheits 
kommiſſär Dr. Robertſon, zuſammen 
mit Moorhouſe 
und Korporationsanwalt Folſom Mit 
tel und Wege zu finden, um die ſchleu 
nige Auffüllung einer Lehmgrube an 
der Archer und California Abenue zu 
erzwingen. Die Grube iſt 150 Fuß 
breit und 700 Fuß lang. Sie iſt 
teilweiſe mit Waſſer gefüllt, das ſtel 
lenweiſe zehn Fuß tief iſt. Ein Geſuch 
bon Anwohnern, die Grube aufzufül 
len, da ſie eine Brutſtätte für Fliegen 
uſw. ſei, lag dem Ausſchuß vor. Es 
hat ſich herausgeſtellt, daß die im 
Grundbuchamt eingetragene Beſitzerin 
des Grundſtücks, Lucy Loebſtein, nicht 
zu finden iſt und ihr daher eine Ver 
ordnung, die Grube als Gemeinſcha— 
den zu beſeitigen, nicht zugeſtellt wer— 
den kann. Die Mitglieder des Aus 
ſchuſſes ſprachen ſich dafür aus, daß 
die Stadt ohne weiteres vorgehen und 
dieſe Grube wie andere auch auffüllen 
ſolle. 

Lichtſchirme für Straßenlampen. 

Der ſtadträtliche Ausſchuß für 
Gas, Oel und elektriſches Licht em 
pfahl geſtern die Annahme einer Or 
dinanz, welche die Anbringung ver 
ſchiebbarer Lichtſchirtme an Straßen— 

laternen und Bogenlampen auf Ge— 
ſuch der Anwohner geſtattet. Die Ge 
ſuchſteller müſſen eine einmalige Ge 
bühr von drei Dollars und jährlich 
einen Dollar bezahlen. Dem Korpo— 
rationsanwalt überwieſen wurde ein 
Bericht des Gasinſpektors Wilcorx, 
daß das Gas nicht den ſtaatlichen An— 
forderungen entſpricht. 


Kontrakte 


Broadway wird nepflaitert. 

Gine aeitern abgegebene Entichei- 
dung des Countyaerihts ermöglicht 
die Pflafterung des Broadway zwi 
ichen Fofter und Devon Upe., die von 


— — — 


Gegen Verdauungsbeſchwerden 


diefe Feinde des Behagens und des 


lung öffentlicher Nutzeinrichtungen in 
Betracht komme, erklärten. Ein Be— 
ſchluß, die Legislatur aufzufordern, 
die Selbſtverwaltungsvorlage fürChi— 
cago anzunehmen, kam einſtimmig zur 
Annahme. In ähnlichem Sinn wie 
der Mayor ſprach Präſident Charles 
H. Wacker von der Chicago Plan 
Kommiſſion. Ein Ausſchuß von Ge— 
ſchäftsleuten unter dem Verſitz von 
James Simpſon, Vizepräſidenten der 
zirma Marfhall Field & Co., wurde 
gebildet, der eine dauernde Organija- 
tion ins Leben rufen fol, welche für 
die Verwirklichung des „Ehicago=Ge- 
dantens“ eintreten und Pläne im In— 
terefie des Gemeinmweilens ausarbeiten 
jol. Dem Ausihuß aehören außer: 
dem die folgenden Gejchäftsleute an: 
m. N. Pelouze, Dennis %. Kelley, 
W. U. Gardner, Fred H. Ramwfon, Ro: 
bert 3. Ihorne, Charles 2, Dering, 
Wm. Wrigley Ir., Samuel Ynfull, 8. 
E. Sunny, John T. Pirie, Jr., Silas 
Stramn, Fred D. Countif, W. U. 
MWieboldt, James A. Batten, €. U. 
Batten, John V. Farwell, R. T. Era 
ne 3., J. B. Forgan, A. A. Sprague 
Samuel Haſtings, Francis S. 
Peabody, Chas. H. Markham, Wm. 
A. Tilden, Charles H. Wacker, Daniel 
J. Schuyler, R. J. Dunham, Homer 
A. Stillwell, James A. Pugh, Fred 
W. Upham. — 
ms en — 


PBarteiloje Bewerber erfolgreich. 


oO 
der 


Sie werden auf dem Stimmzettel als 
„Barteilvie” aufgeführt werden. 
Kandidaten für die Richterämter, die 


ıNominationsgejuche als parteilofeftan 


didaten eingereicht haben, erzielten ae: 
jtern in einer Gigung der Wahlbehörde 
einen bemerfenswerten Erfolg. Die 
Behörde entjcbied, dat ihre Namen auf 
dem Stimmzettel in einer befonderen 
Spalte mit der Aufichrift „PBarteilos“ 
abgedrudt werden follen. Die Kan- 
didaten ſind D. J. MeMahon, T. D. 
Hurley. J. D. Farrell, Edward Ma— 
her und MeKenzie Cleland. Sie wa 
ren durch die Anwälte Colin C. H. 
Fyffe und J. H. Duffy vertreten. 
MeMahon erklärte, die Entſcheidung 
der Behörde ſichere ihnen von vorn 
herein 20,000 bis 25,000 Stimmen. 

Republikaniſche Bezirksführer aus 
den Bezirken im County werden mor— 
gen Mittag Gäſte der republikaniſchen 
Richterkandidaten bei einem Gabel 
frühſtück im Hotel Bismarck ſein. Es 
handelt ſich um insgeſammt 200 Be 
zirksführer. 

Prohibitioniſten indoſſiren Kandidaten. 

Die County Voters League, welche 
eine Anzahl prohibitioniſtiſcher Ver 
einigungen wie die Anti-Saloon 
League umfaßt, machte geſtern ihre 
Empfehlungen für die Richterwahl be 
fannt. Gie indoffirte alle im Amt 
befindlichen Richter mit Ausnahme der 
Demokraten Kteriten und Honore und 
der Republifaner Gibbons und Bren 
tano. Won den übrigen Kandidaten 
wurden die folgenden indoffirt: 

Kreisrihter: Meftenzie Cleland, 
Barteiloe; Donald R. Richbera, R.; 
I. %. Graydon, R.; Thof. Taylor |r., 
R.; I. D. Hurley, Parteilos; C. M. 
Ihompjon, R.; U. 3. Redmond, R.; 
D. M. Iorrifon, R.; D. F. Matchett, 
R.; ER. Thurman, D. 

Superiorrichter (Erfagwahl): Nobn 
W. Beckwith, D. 

Die Verbündeten Vereine für ört 
liche Selbſtregierung werden, wie ver 
lautet, keine Empfehlungen für die 
Richterwahl machen. 

Ein obſiegendes Urteil erzielte ge 
ſtern im Gerichtshof Richter Grays 
Henry Phillips, ein Nachtwächter im 
Countngebäude, gegen Kohn B. Tan 
jen und Nofeph Strauß, zmei demo 
fratiihe Bolitifer der 15. Ward. 
Phillips erflärt, er babe Tanien und 


| Strauß je $50 gegeben gegen ihr Ver 
| Iprechen, daß fie ihm einen Bojten mit 


Iagarbeit in der Countyverwaltung 
berichaffen würden. Seine Frau iit 
franf, und er fuchte daher einen Pojiten 
der ihm geitattet, während der Nacht zu 
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und Biliofität 


Wohlbefindens, aibt e3 eine amt: 


lienmedizin, die allgemein als das bejte Mittel anaefeben twird,um fchlecht 
funttionirende Verdauungsorgane wieder in Ordnung zu bringen. Das 
zeitweilige Zeiden wird rajch befeitigt, und ſchlimmeren Erfranfungen 
mird vorgebeugt durch die rechtzeitige Benugung bon 


BEECHAM’S PILLS 


Laffen Sie durch diefe3 wunderbare Mittel Jhren Magen anregen. Zhre 
Leber und Nieren ftimuliren, Ihre Eingemeive requliren, und Sie werden 


in shrem ganzen Shftem ein erhöhte Woh 


rn>n 


Uri 


Doien me 
unbebeutenderen Leiden des Lebens 


[Sefinden verfpüren. inige 


Ihnen den Beweis liefern, dat gegen die gewöhnlichen und 


Beehams Pillen 


Die richtige erfle Hilfe And, 


Ueberall verkauft, 


In Ehadhteln, 100, ?5e 


Die Anweiiungen mit jeder Schachtel find jeher wertvoll — fpezieli für Frauen, 


Ztrap 


“ Merle riet. 
4 IJ 


* 


$1.25 fpezicht 3 


Werte, 


Willow Calf, 
Kübte, alle 
Bert, 3 


Oberteile find aus 
und garantirte 
ipesieller $1.00 


Speziell iren deı 
oder weihes Kid, mit Batent 
Lederabflügen, in drei Facons, 


folide 
Größen bis 


Colt 
Bettn 


Belag, 


53.00 WBerle, BU..000.000000000000000 00000000 


Syart am aus 


Friiches 
Por! Noait,2oin or 
Borl, ſein u 
mager, Eid... 16c 
Beal Reaſt, Keule 
»d, Niere, 1 
* RBe 
Feine und magere 
Ileine Bor TScihuls 
tern > 
Pfund 


Fleiſch 


bon Ratibe 
Vich, Ffb...... 

loin£teal, zart 
| u. faftia, ®id., 


Hübner, 

ober No 
| Plund 
Liköre 


Bond“, volles Duart zu 79e; ober 
2 Flaſchen für 


NSS2******8*****4 


— 


de 


Did Kentudy Bourbon — 
100 ®Broof, 83.50 Bert, Die 


% Ballone zu... 81.35 
Grport » Bier, — heil oder 
dundel ee bon zwei 
ee a 951 
Golden Stan Wbiötn — 
bolie Quart⸗ Flaſche 52% 


********* 


Haus zu ſein. Der verſprochene Po— 
ſten blieb aber ſeiner Angabe nach aus, 
und erverlangte fein Geld zurüd. Er 
erhielt angeblih nur $10 und tlagte 
daher auf Rüderftattung der verblei 
benden $90. 

a in 


Gibt ih nit anfrieden. 


Staatsa nwaltſchaft verſucht Entſcheidung 
im Mundanfalle anzugreifen. 

Die Staatsanmwaltjchaft Iegte geitern 
bei Richter MacDonald Proteft gegen 
die von demjelben Richter gewährte Er 
laubnif, zur Verlegung dee Munday 
prozelfes in ein anderes County ein. 
Hilfsftaatsanwalt Bell begründete jei 
nen Einfprud damit, daß Mundan, 
bereits ebe jein Fall vor Richter Mac- 
Donald fchmwebte, einen anderen Ric) 
ter wegen Befangenheit abgelehnt habe. 
Das Gefeh erlaube aber einem Ange 
Hagten nur einmalige Ablehnung ei 
nes Gerichtähofes. Richter MacDonald 
30g den Antrag in Erwägung und 
wird am nächften Dienstag feine Ent 
Icheidung abgeben. 

Im Falle Rid;ter MacDonald feine 
Enticheidung aufrecht erhalten jollte, 
mwirb e3 abermals zu Reibereien zii 
fhen ser Staatsanmwaltichaft und den 
Verteidicern Mundays fommen, da bie 
leßteren verlangen werden, daß ber 
Prozeh in einem County geführt wird, 

as mindeitens 100 Meilen von Chi 
cago entfernt liegt, mährend bie 
Staatsanwaltihaft darauf beſtehen 
wird, den Prozeß in einem Coot 
County benachbarten Gerichtähof zu 
erledigen. Die Verteidiger ftügen ih 
ren Antrag darauf, daß jelbft die 
Nachbarſchaft Chicagos voreingenom 
men in der Sache ſei. 

— — — 


Fri. Breveridge ſpricht. 


„Neutralität“ der Ver. Staaten 
ſchlimmer, als offenen Krieg. 
In der Vorwärts Turnhalle 
geſtern Abend'eine weitere ber 
„Bürgerausfhuß zur Wahrung der 
ameritanifchen Unabhängigfeit“ ein 
berufenen Verfamlungen zmweds Stel 
lungnahme gegen die Verhetzung des 
ameritaniſchen Volkes durch die Lan 
despreſſe ſowie gegen die Ausfuhr 
von Kriegsmaterial ſtati. Heute Abend 
8 Uhr wird eine weitere in der Halle 
des Turnvereins „Eiche“, 200 Ken— 
ſington Ave., Kenſington, abgehalten 
werden. Die Hauptrednerin in der 
geſtrigen, ſehr gut beſuchtenVerſamm 
lung war Frl. Ray Beveridge, eine 
aus Evanfton ftammende Amerilane: 
rin, die längere Zeit in Deutichland 
aelebt hat und zuiegt als Kranten 
pflegerin in Berlin tätig war. Gie ift 
eine begeifierte Verfechterin der gerech 
ten deutichen Sade, für die zu wirien, 
wie bor einiger Zeit an diefer Gtell: 
ausführlicp berichtet, Tie eine WReife 
durch die Ver. Staaten madt. Fi. 
Beveridge fagte u. A., es jfei bie 
Pflicht der Deutfchamerifaner und ber 
Deiterreicher und lIingarn, mie ein 
Mann den Berleumdbungen Deutich- 
lands und Defterreih = Ungarns ent- 
'gegenzutreten, von denen die anglo- 
amerifanifche Preffe triefe, und gegen 
ben Maffenmorb zu proteitiren, den 
die angeblich neutrale Regierung. der 
Ber. Staaten daburd begünftige, daß 
-Jie die Ausfuhr bier hergeitellter Mu- 
nition und anderen Sriegöbebarfs im 
Betrage von vielen Millionen geftatte. 
‚Eine folde Neutralität fei jchlimmer 
‚als offener Krieg 
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Feinſte Taliforni« 

ihe in Eceiben ge 

(anittene Pfirſiche 

die Büchſe 
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Nadicschen ober; Apieliinen, honig- 
grüne Bmwicheln — fühe, faltige Nas 
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Spinat — ipesiell 
ausgewäblier B ud» 


longas—das 
ong 5c 


(Eigener Beitrag für die „Abendbpofl*,) 
Zur Sriegdlage, 


Kajeitic* jtobt zur britiichen 
bor den Dardanellen, 
feine ZSchwicrigfeiien. Können engliibe 
Silfsfreuger explodiren? Madenien und 
Linfingen Ihlagen die Nuffen an drei Stellen 
und umeingen Braemböl. — Das unauibalt- 
ſame Geſchid der Rufien,. — Allerlei Ueber 
ralhungen für Rom, 


Das beutiche Unterfeeboot feiert in 
diefem Krieg ITriumpbe, wie fie noch 
bor einem- Jahr als phantaftiih an= 
gejehben worden wären. Erft aeftern 
fam die Nachricht, dab das britische 
Schlahtfhiff „Zriumph“ von einem 
beutichen Unterfeeboot verfenft wor: 
den jei, während es die türkischen 
Stellungen auf Gallipoli beihoß; vor 


„Unterfceflotie” 
Deulſchland lennt 


drei Tagen brachte vermutlich auch ein 


deutſches Unterſeeboot das ruſſiſche 
Stlahtihiff „Panteleimon“ zum 
Sinten und geitern ift ein meiterer 
engliiher Panzer „Majeftic” troß aller 
Vorfihtsmahregeln mie Zeritörern, 
bie ringsum machten, in den Grund 
torpedirt worden. Mit ihm verlieren 
die Briten das fünfte Schlahtjähiff 
vor den Dardanellen und berüdjichtigt 
man ihre zugegebenen und verfchwie 
genen Berlufte durch Beichädigungen, 
fo wird es flar, daß jelbit die britische 
Flotte diefe Art der Krieaführung 


auf die Dauer nicht fortfegen fann, | 


ohne daß fich ihre Einbuße an jchie- 
ren "Schiffen empfindlich fühlbar ma- 
hen und auf den Verlauf des Geefrie- 
ges Einfluß nehmen wird, 

Geradezu dewunderungswert iſt die— 
ſer Erfolg der Deutſchen, den ſie un 
ter Ueberwindung ungeheurer Schwie— 
rigleiten in ſo großer Entfernung von 
den deutſchen Häfen, zu einer Zeit, in 
der ſie ihte Unterſeeboote daheim ſo 
dringend benötigen, errungen haben. 
In Anbetracht der Aufgabe, die 
Deutſchland unternommen hat, durch 
Unterbindung des engliſchen Handels 
England zur Aufgabe des Hunger 
trieges zu zwingen, — in Anbetracht 
der fortwährenden Gefahr eines An: 
griffes auf die deutſchen Nordſee— 
befeſtigungen, deren beſte Verteidigung 
Unterſeeboote ſind, — ihrer langen 
Bauzeit, die noch immer gegen drei 
Monate in Aniprucy nimmt, ift es 
bewunderungswert, daß Unterſee 
boote überhaupt nach Pola der öſter 
reichiſchen Flotte und den Türken ab— 
gegeben werden fonnten. Sieben 
deutſche Unterſeeboote ſollen ſich am 
Weg nach den Dardanellen befinden, 
zwei bereits angelangt ſein und ſich 
den von der alliirten Flotte blockirten 
tleinaſiatiſchen Hafenplatz der Türken, 
Smyrna, als Boſishafen häuslich ein— 
gerichtet haben. Wie ſie dahin gelom— 
men ſind, mit allem, was ihre In— 
ſtandhaltung vorausſetzt, iſt recht un— 
begreiflih, da Rumänien und Bulga— 
rien jich angeblich mweigern, Fyranten 
mit Ariegämatericol dur ihr Land 
zu laffen. E3 iſt daher wahrſchein— 
lich, daf fie in Zeile zerlegt nach Pola 
gejandt wurden und von hier die Reije 
durch die ganze Adria um Hlap Mata- 
pan ins " ügäifche Meer zurüdgelegt 
baben. Durch die Ueberwindung aller 
biefer Schwierigfeiten hat die deutfche 
Energie und der mächtige beutjche 
Wille zum Sieg mieber einmal ein 
Beifpiel geliefert, das fich neben allen 
Errungenf&often diejes Krieges mohl 
ſehen lafjen tann, vor dem, wie man 
nad) den Erfahrungen ber lebten Mo: 
‚nate wohl annehmen kann, die Krieg-3 
tunft aller anderen Länder zufammen- 
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<chwarze oder weiße reinjeidene Elibogen- 
änge Handihube für Damen, doppelte ym 
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Neiniadine Seidchandihuhe für Damen, zwei 
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2c 
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Schmackhafte Candies 
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Beſucht unſer neues 
Candy⸗Dept. auf dem 
Hauptfloor. 


Augenleiden kurirt. 


* 00€ 
® © rantirt. 


Dimor = 
| ®r. Hirfh—Augen-Spczialiften— Dr. Crown, | 


dad Baar 
Linfen— | 
für ein Jahr ga— 


aebrodhen wäre. Am felben Tage er- 
litt England einen anderen Scilag. | 
Einer der englifhen Hilfskreuzer 
„Princeß Irene“ ging in Sheernef, | 
während er im Hafen ausgebejjert | 
wurde, auf rätfelhafte Weile verloren. | 
„Erplodirte“ dur Zufall, berichtet die | 
\englifche Apmiralität, aber wenn ihr | 
das geglaubt wird, verdient das eng=| 
lifche Bublitum für folche Leichtagläu= | 
| bigteit lebhaftes Bedauern. Als ob 
ein großer Dampfer mit einigen | 
Heinen Geihüten und ebenjo 
feinen Munitionsfammern durch 
Zufall „erplodiren“ fönnte. Gerät 
eine Munitionsfanmer in Brand, jo 
bleibt immer noch Zeit, die gefährde- | 
ten Teile des Schiffes unter Wafier 
zu jeßen, jedenfalls aber fann das 
Schiff nit derart in Stüde ge- 
jorengt werdei, wie e8 bei der 
„srene”“ der all war, bon deren 
Pemannung von 250 Mann aud) 
niht ein einziger gerettet werden | 
fonnte. Man fann jomit annehmen, 
da die engliſche Admiralität es vor— 
zieht, den Vorwurf der Nachläſſig— 
keit auf ſich zu nehmen, als zuzuge— 
ben, daß deutſche Unterſeeboote nun 
auch an der Themſemündung erſchie— 
nen ſind und demnächſt wahrſchein— 
lich Towerbridge in London unter 
Feuer nehmen werden. 

Der geſtrige Tag war für Deutſch— 
land und ſeine Verbündeten auf al— 
len Linien ein glücklicher. Dort, wo 
ihr Erfolg am dringendſten benötigt 
wird, an der Sanlinie, um Przemysl, 
haben ſie geſtern von drei Seiten 
neuerliche Fortſchritte gemacht. Nörd 
lich und ſüdöſtlich von Przemysl 
wurden die ruſſiſchen Verteidigungs— 
linien nach mörderiſchen Kämpfen 
durchbrochen, 5000 Gefangene ge 
macht. Hier kämpft General Ma 
ckenſen mit deutſchen Truppen und 
dem ſechſten öſterreichiſchen Armee-— 
forps. Weiter ſüdöſtlich nahm Ge— 
neral Linſingens verbündete Armee 
eine der Haupiſtellungen der Ruſſen 
zwiſchen Drohobyez und Stryj und 
zwang die Ruſſen zum Rückzug. 
Przemysl wird in den nächſten Ta 
gen fallen und mit ibm der legte) 
rufliiche Salt in Galizien. Die ruj- | 
fiihen Stellungen find überall ins 
Wanfen gefommen und es gewinnt 
mebr und mehr den Anichein, als ob 
für Ruhland eine militärische Stata- | 
itrobhe bevoriteht. 

Der Schleier, der iiber den deutic 
öjterreihiichen Plänen gegen Italien | 
liegt, bat fi noch nicht gelichtet und | 
wird ji wahricheinlih noch einige | 
Zeit nicht lichten. Im großen Gan- | 
zen Icheint der italienische Kriegsplan | 
in einem Einfall in Soerz und Gra- | 
disfa zu bejtehen, mit nachfolgender | 
Beſetzung Trieſts und ganz Iſtriens. 
Pola ſoll von der Landſeite genom— 
men, die öſterreichiſche Flotte auf 
dieſe Weiſe ihrer Baſis beraubt, und 
dann erſt gegen die dalmatiniſchen 
Inſeln und Häfen vorgegangen wer: | 
den. Dem gegenüber laſſen mäch⸗ 
tige deutſche und öſterreichiſche Trup⸗ 
penanſammlungen vor Ala im Etſch- 
tal darauf ſchließen, daß die auf der 
Strecke von den karniſchen Alpen bis 
zum Golf von Trieſt einfallende ita⸗ 
lieniſche Armee abgeſchnitten und 
dann von zwei Seiten angegriffen 
werden ſoll. Dabei werden auch 
Flottenoperationen eine große Rolle | 
ipielen, und e& wird den Italienern 
gewiß nicht erwünjcht gekommen fein, 


— — 


mery 
Pfund 


geräucherte Bloaters 
das Stück 


borzügliche 
wiches 
Pfund 


Ananas, in Scheiben 
gelhniiten, 2UcC weit, | 
die 


Juice 


$1.00 Duiys Matt 
Whiskey | 


Tpeziell zu 
Importirte u. Domeit 
Strohhüte für Männer 


BD ichlerlos in jeder Hinficht; 
Facons u. Formen für Je— 
vorzügliche 


81.49 


Seid. Duting-Hüte für 
Männer, ſchwaäarz, blau, tan 


390 


den paſſend, 
Werte zu 
— 


oder geſtr. Effekte, 
DIE RBB. ZU. 5 


e — 

250 

150 full faſh— 

ioned Union Suits f. 
Männer, aus feiner 
Baumwolle, kurze Aer— 
mel, Knöchel- oder %4 


Länge, Größen 34 bis 466 
Bargain 69€ 
| French Balbriggan Wiännerhemden, 
| Iurze, lange oder feine Nermel, 39 
dazu pail. Beinileider, 50c wert... c 
Nainſoot Athletiec Hemden und Knie⸗ 
Beintleider für Männer, alle 
Größen, ein Bargain zu 


ic 





fir Euer Dinner am Gräherſchmückungstag 


Feinste Elain Grea= | 
Butter— das | 


293c | 


Gordon | 


Irgend eine unie: | 
rer 600 Eorten Tee, | 
neue Grnte, | 

43c 


das Pfumd.... 
I N 


R 


to 

Mebilis zubereite: 
ter reiner Meerret 
tiq, die Flafıhe 


Fanch 


1 5 
2c 
Marke 
Salad, macht 
Sand— 


Friſch geröſtete 
Virginia” Beanuts, 


Monar J 
% das Pfund 


live 
Baiers 

füße 

das 


deutide 
Scholalade 


Stück wi 
25C 
Bismard Marte 
prima Queen 

ben, Maion 
0 ARE 


Sunkiſt hawaitiche = 
Oli 1 
Büchſe 23c 
Apotheferwaaren u. ſ. 


50€ Armours Greve 
zu 


w. 


1. 

| 50c Bonpeian Mais 

| fage Ercam «© 

a @Ic 
De Pebero Zahn- 

| ®Baite zu 

| nun 


25e Jetum 


15c 


ee ee ee eteleieieteteleteieteteteteteieteteteteletetetetetetetetetetolelsteietetstefeteteteteletetet 


den 31. 
Mal, 


Montag, 


einer falter gefoch- | 


re 
(2 Kiit. 


Geräuchertes Fleiſch 

Hollenbachs berühm⸗ 

te Gotenburg Sthle 
Wurſt, das 

Pfund 

| Feine Nr. 1 Sugar 

| 

| 


r Ecdhinien od.Xoi:r 


oll, „Tliced“, 39 


fund 
Heels berühmte 
ranlfurter Wurſt, 

len— das 


fund 1 3 
j 123c Pfund 113c 


Beite runde Sommerwurft, Bid.........1d5€ 


Eured PBicnic Chin 


Gute Zigarren 

El Gonzales 10% DeLur Zigarren, de 
ine HSadana Zigar Größe, 10 f.250; Kifte 
n, $2 stilte d. 25 | don 50, $2.25 Wert, 
> | iveziell gi 
sı | 1° 81.19 

Tom Keen Zigate 

te, stille db, 


an 
Kunden) 


Little Toms, Kiſte 
von 50 
zu 


Tampanita Zigarre 
Havana Smolers, 82 
Kiſte v. 50 (1 Kiſte 


an einen 8 1.00 


Kunden).. 


PETE TEE) 
3584* 


den ganzen Tag geschlossen 


Dienflag, den 1. ISuni — Seifen-Derkauf 


merican Family Seife — 


A — * .. 
4 Etüde für 


16€, 


Jvory Seife — 3 Stüde 
fur 


„tie 


Breile für Samstag, den 29. Mai 


Tel: ®ellin 


ston 262%, 


Alle Departments, 


— 


SOUTHPO 


R 


sol4a4-22 LINCOLN AVENUE 
$51l Dollar-Verkaufi 38 


Wir neben uniere eigenen arünen | 

Tidets mit jedem Ginfaunf. Sie jind 

in unferem eigenen Laden genen ehr- 

lihe Waaren einzuldien, nachdem |hr 
für $5 oder mehr ackauft habt. 


— a 


UInjere reg. $1.50 Spiten-Gardinen, | 


ſortirte Muſter zur Auswahl, 8 1 | 
das Baar zu I 

Serpentine Erepe für Stimonas, in 
Yavender, Grau ıumd blau, 81 
6 Yards für..... ei) 

4 Bd. beit. Pot Noait, 1 Pd. Young 
American Käfe, 1 Pd. beiter ge 
fochter Schinken, Diele 3 Items. 


Extra, 


54a0ll. extra 
Baddıng, 2a Mds. zu 

Club Houfe Catfup, 
Qualität, 6 Flafchen 
L 1 Stiite Tabor Tafel-Bier, 90c; eine 
Flaſche Old Portwein, 4Sc; wert gp 
81 


rfiiche 
ſchweres 


Handtücher 


51.38; 
Unjer reg. 30c das Bid. Staffee, — 

(4 weise Porzellan Tafjen und 51 

Untertafien frei), 4 Bid. zu....DWE| 


— — — — 


‚SL: 


Tubend 15c gebleichte 


63 nibt feinen „Trading Stamp“ im 
Marft, ob einzeln oder doppelt »er- 
abfolat, der dem Werte der von und 

ausgegebenen Grünen Tickets 
aleichfommt. 


Neinite Qualität neue Waare 2: 
Quart Heißwaſſer-Flaſche, 
Ipeziell zı 

Der Reit von Alarm-Uhren, repeti— 
rend und langer Mlarm, 
verfauf für $1.25, zu 

2 xD. Old Crop Kaffee; 5 Pfd. bee 
ter granulirter Zucder; 1 


* $1.00 Extr 


6 Stücke Amber Seife, 4 Pfd. Walch- 
oda, 12 Gall. Wajchblau, Y% Gallone 
SGunpoiwder Tee, 2 %rb. 


. 


1 Bad. beite Startoffeln, 15; 2 Pd. 
Yucer, 13065 1 Bd. Sid Erop Kaffee, 
306%; 1 Bad. Pfeffer, de; 2 Pd. beite 
Bflaumen, 206; 1 Bd. beiter Reis, 
106; 1 gr. Jar Oliven, 2öc;- 
Zuſammen $1.21; für 


Fleisch-Departement 


Magere geräucherte Butts......16lsc 
Leg of Neal 18c 
Shoulder of Real für Noait 
Bot Noait of Beef 

Koupon 


Feine Frankfurts Ic 
2 Bid. für... .we 


Mit diei. Stoupon. | 


30€ | 


Stoupon. 


2 Bund für 

Mit dieſen 

Koupon 

Beſte Butter, 
Pfund zu 

Mit dieſ. 


Comp. 


2Pfd. für 


daß die Engländer nach dem Verluſt 
von fünf ihrer Schlachtſchiffe in den 


Dardanellen kaum viel Luft ver- 
ſpüren werden, ihre Flotté auch in 
der Adria 
auszujegen. Die öjterreihiiche Flotte 
wird die Enticheidung mit der italie 
niichen im rechten Augenblicke ſuchen, 
ivenn jtd) Dieje in die Adria wagt und 
nibt in ihre Meittelimeerhäfen im 
Sicherheit begibt. Zu Zand und zur 
See find jedoch Vermutungen heute 
noch vorzeitig. Sicher ijt es, daß 
der italieniihe VBormarid gegen 
Trieit, der bisher nody feinen Wider 
itand gefunden bat, vorläufig nicht 
als Erfolg für die. Italiener anzu- 
jehen it. Sogar in Rom scheint &8 
nicht ganz gebeuer, dal die Oeiterrei 
cher zurücdfallen, indem fie Brücken, 
Ortichaften und Bahnen binter ji 
zerjtören. Denn, mie jcjon gejagt, 
fonzentrirt ji im Rüden der Ita— 
liener, bei Ala eine mädtige deuticd- 
öſterreichiſche Arme⸗ 


Koupon 


Beſtes Schmalz, 


Koupon 
Schmalz, 


Mit dieſem Koupon. 


Unterſeebootangriffen 


Hühner für Stew 

Pork Roaſt 

Reines fettes 
Schmalz 


23e 


ı Stoupon. 


19€ 


Koupon 
Knoblauch Wurſt, 
2 Pfd. für 
Mit dieſem Koupon. 
Koupon 
eſte Eier 
Dutzend zu 
Mit dieſem Koupon. 


m 
x 


Na wird's bald? 
Nah Weiten borcht der Nifolaus, 


Nah Diten borcht der French, 
Und jeder ruft beliimmert aus: 
Wann ſiegſte endlich, Menſch?! 


BEE 
Sutereffanter Bortiag. 


Cornelius LZehane aus Cord, Ir— 
land, einem Deutjchenfreund, mird 
heuie Abend in Kings Speifehaus 
an Norih Filth Avenue von den drei | 
Chicagoer Lehrervereinigungen ein 
Bankett gegeben. Herr Lehane wird 
bei diefer Gelegenheit über die ges, 
Tichtliche Bedeutung des europäijchen 
Krieges jprechen und dabei, wie er 
jagt, Dinge enthüllen, von denen man 
hier noch nichts weiß. Lehane ift früs, 
her Schullehrer in London geweſen 
und genießt einen Ruf als Gartoonift, 
Schriftjteller und Redner. | 

>. — 


— Summariih. — Schüte: „Wo, 
ift denn mein Standplag ?"— dorſtet. 
„Sehen Sie dort, wo der Bach und 
Ihre beiden Freunde porbeifchteßen.” 


\ 
I 


| 





DT GET. ) SE TE 


= 0» #4” 
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._—.—.m-—.. .— -. nm. nme.“ 


16 Knöpfe lange 
ſeidene Handſchuhe 
für Damen — 
„double Finger tip- 
ped*, in Werk und 
Schwarz, Seconds 


der 59e⸗ 33. 


Sorten; zu 


50c furze jeidene 
dichube für die 
men, in Wei 
u. Schwarz, double 
Ka ... — 


Ni 7 € 


STATE MADISON au® DEARBORN STS. 


Abendpon, Chieago, Freitag, den 28. Mai 1915. 


Ertra große ſaftige ſanen California Zitronen, dünne Schale, Dutzend 150 


Candy 


Some Made 
Beanut Fudge 
das Pfd. 9 
für + 
Peanut Butter 
Küſſe das VPfd. 


ipeziell für 10: 


nur 
Sortirte Butter» 
Ipeziell 


Cups 
das Pfund 
80 
Jelly— 


für 

Sortirte 
Bohnen: das 8 
Pr. für....Oc 


Fir r einen neuen Anzug für Gräberfihmücungstag 


Für den Gräberjhmüdungstag wünicht jait jeder Mann einen neuen Anzug, 
a umd wir offeriven als eine ipszielle Finführung dieie ungewöhnliche Partie 


W) zu nur 86.97. 


2 u 
BL 


blauen 


mit Mobair 


haben einen Anzug, der Euc) vajien wird. 
Serges, grauen 
Glen Urquhart Plaids, 
gefüttert; 


Kammgarnen, Seide-Miſchunger 
Tartan Checks uſw. gemacht; 
gut gemacht; 


viele davon ſind handgeſchneidert: 


Ob Ihr ſchlank und dünn oder klein und korpulent ſeid, wir 
Die Anzüge ſind aus reinwollenen 


i, fanch 
alles 


Caſhmeres, 
neue Farben; 
eng 


liſche Moden, mit „Soft Roll Yapels“ und engen Hojen für die jungen Männer, 
Gröken 32 bis 39, und zwei- und drei-Nnöpfe Moden für die fich fonierpativer 


Fleidenden Männer 
fchlanfe und forpulente 


ipeziell, zu 


Balfan Norfolk: 
ben, mit zwei Baar gefütterten Knie 
hoien, aus blauen, 
geitreiften und gemilichten Gaibmeres 


Größen 
immer 


gemacht; 
werden 
verkauft, 


Mädchen- 
enganltegende 


bigen Bändern u. 
aute 82 Werte; 
Samstag zu 


Bejeste u. fertige Rinderhüte—in 


allen Farben u. 
Werte bis 806 


Unbeieste Milan: 
Damen: ıı. 


Moden u. 
u. 
Werte 

su nur 


Hüte 


Karben 


werden 


zu 83.50 6957, 
Samstag zu. 


Sommer-Putzwaaren 


u. Kinder-Hüte — kleine, 
Facons, 
verſchiedenen Muſtern mit ſchönen far— 


Mädchen—in allen Größen, 


„Veh Bonnet Effekten; 


frei 


„Größen 35 bis 48; 
Männer; 


für reaulär gebaut 
requläre 811.50 Anzüg 


Anzüge für Mua: | Wajchbare 
Tommy 
Moden; 
Madras 


nations-Farben; 


Tucker 


grauen und braunen aus 


6 bis 15 Jahre; 


Samstag zu 


Kein Zweifel, wenn 
für 
den au 36c jebt, wer 
ganzen Sommerbeda 
e3 tit jelten, dai jo 
ferirt werden, und 

Beginn der Saiſon, 


nett beſetzt in 


fleinen Blumen— 


..$1.37. 


Sie ſind aus vorzü 
Facons: weichem Shirting 
zu ſich aut wäſcht, in 


u. Hanfhüte für 


Muſtern, mit 


zur Auswahl—in 
und beugem zugeſchn 
guten Sortiment v. 

den, die überall zu7 


garnirt lauft werden, 


Anzüge 


Galatca, 
gemadıt; 


Zamstag marfırten 


Auswahl von bübi 


Zams 


: 56.97 


für Knaben, 
Oliver ITiiit: 
Nepps md 

bübihe Kombi 
Größen bis 8 


und 


‚sahre; foiten gewöhnlich $1.2: 


— —— 


75e Männer Hemden 366 


Ihr dieſe wez. 
T5c Hem 
det Ahr Euren 
rf faufen, denn 
Ihe Werte of 
zwar gleich am 


alicher Qual. 
gemacht, das 
einer aroßen 
ch aeitreiften 


t u zurückzuſchlagen 
den franzöſiſchen Manſchetten 


gebügelte Paſſe-Bänder, 


alle weit 
itten, in einem 
Größen, Dem: 


4 
dc ber 36 f 
tag zu® c 


Gräberſchmückungstag Kleider und Coats 


Mädchen 


au 


Weihe Mädchenfleider für | 


Graduation 
glatten Or 
und Lawns 
ſetzt mit 
und 
Jellblau 
eruſhed“ 


ſpeziell in 


gandies, 


efanten — in 
und 
Seide-bürteln — 
Sröfen 6 bis 14 
unjerem 


am Samstag dieic $1. 97, 
- 82.75 Werte zu. 


und Junior-Goats—gemadt aus wollenen Serges, 
Crepe⸗Stoffen, 
Gürtel- und „Bor pleated“ 
Mädchen-Örößen von 16 bie IS, Junior Großen von 13 bis 19. 
89.00 Coats; 


Coverts, Shepherd Checks 


Modellen— 


und 


Mädchen-Eoats 
lenen Serges, 
Checks, 
ſchungen, 


aus 
— gemacht aus | 
Boiles | 
— prüchtia bes | 
Spiten-Einläten | 
Roia, 
ntit 


„biab watite 
fefte, mit Gürtel rund 
im Rücken ſey. beſe 
„Flared“, Bor pleate 
viele andere 
Seide⸗ od. 

Navp, Lohfarbe, 
Gr. 6 bis 14 ‚Yabre; 
Werte bis 85; zu 


Weiß, 


Jahre 
Verkauf 


Miichungen —in 
zu haben in Navy, 


_ Modelle, 
Spitzenkragen — 
Cadet ete.; 


2.97 


Diagonals, 
Flared“, 
Lohfarbe und Cadet 

88,00 und 


pe 


( Shepherd 
Diagonals u. 


Mies 
dv" Ef» 
berum, 
ke — 
d und 
mit 


81.25 Wajchfleider für Mädchen—gemadıt aus Ginghams, 


Bercaler und Chambraus—in „ 

starben 
Pique⸗ Kragen 
zu baben in den Größen von 6 bis 14 
Auswahl zu 


einfachen 
we Mer 


Strohhüte 


Eine Muſterpartie von Strohhüten für 
Männer, in einer Auswahl von belieb 
teiten Facons dieſer 
ten Größen wert bis zu w 
81.50; die Austwahl zu 


Zatfon — in al 


Seunit und Split Braid Sai 
lor- Hüte für Männer, and Mi- 
lan Braid Middy Formen, mit 
weichen neroliten Krempen 
renul. $1.50 Werte _ 

— zu nur 
39€ waichechte Rab Rab Hüte für Kin- 
der, Diamond Shape Krone, tt jchtwarz, 
ſchwarz u. weiß karrirt und blau IC 
und weil farrıri, zu 


aus 


l Brofen Plaids 
Zulpender und „Yona 
und -Cuffs, „Full 


Waiſted“ 
pleated“ 
Jahren; Euve 
nur 


42.25 Wails, st. 49 


82.25 Damen-Wailts — gemadit 
jetd. Greve de Chines, geſtreift. 
bochfeinen Meilaltnes 
Nraaen um 
Guffs aus fel- 
bem Stoff oder 
weißer Organ: 
die, einige —* 
den neuen „2 in 
Be Kragen, — 


aus 
Habuter und 


; lange Nermel, 
Schwarz, Navy, 
Mais, Noia und 
Weiß. Gröoößen 
34 bis 44; ſpe⸗ 
ziell 


zu nur 1. 49 


Checks und 
Effekte, 
Skirt 


97e 
Die Liföre 


Wine, Schillings 
California Vort od. 
Sherry, Auswahl 
bon einer balben 
Gallone und einem 
voll. Z.ut. „Bottled 


in Bond“ 98. 


Whiskey 


Standard Brewing 
Go. Malt Ertract, 
20c Rabatt an 12 
leeren Flaschen 
Dutend 
Flaſchen f. 1.20 
Wbisfey Bennini 
vania Rye, 6 Jahre 
Vort Wein, feinſter alt od. Berliner 
Calif.; 6 Jahre alt, Kümmel; 


die Gallone 98 die Flaſche 69. 
für * cC Whisſtey, gefüllt in 
Galifornia 3 u Bond, Diahmore 
Brandy oder as | volles Tut, 

maica Rum; 69 für 98. 
dic lache C Galifornia Weine, 
Gin, B. & DD. | Greitmore Port od. 
Brand 


Hurdle Sherm; 3 HH. 57€ 
85: 


1-3 Sallone die Flasche 22 
c 


Flaſche für für 


Schuhe für Gräberſchmückungstag 


Das Lager eines öſtlichen Jobbers von hochfeinen hohen und niedrigen Männerſchuhen zu 


großen Erſparniß. 


nic rgebrauch 


Eingeſchloſſen ſind engliſche und Receding Zehen Schnür 


gen Tuch-Oberteilen, aus lohfarbigem Ru 


und Gunmetal Calf gemacht Groͤßen 
und hohe Schuhe in 

e und 
macht, 


Knöpf- und 
Receding Zehen, aus 
mit dunklen Tuch 
ideale Schuhe für den Som 
gute 82.50 wert 


zamstag für nur 


Speziell— 


$1.75 wert; 


sacons, Gummi 


ipeziell zu .. 


Die deutihen Zutheraner. 


Synodalkonferenz des Nord-Illinois Di 
ſtrikts nimmt ihren Fortgang. 
Die vorgeſtern in der Johannes 
kirche zu Foreit Part eröffnete Tagung 
des Nord-Illinois Diſtrikt der evang. 
luth. Synode von Miſſouri, Ohio und 
anderen Staaten nahm geſtern ihren 
Fortgang. Wie die vorgelegten Be 
richte zeigen, beſteht der Diſtrikt aus 
483 Gliedern, von denen 429 an den 

Beratungen teilnehmen. 

Den Lehrverhandlungen, welche wie 
üblich die Tagesordnung der Vormit— 
tagsſitzung bilden, liegt eine von a 
felfor ©. Eifrig ausgearbeitete Theſ 
zu Grunde. 

Der Miffionsdireftor Paitor Fried: 
rich berichtete über die Heidenmiliion 
in Indien und legte dar, da troß der 
fchweren Kriegszeit ein noch nie dage 
mejener Zumahs in der Arbeit vor 
handen ilt. Es find deshalb vier ber 
biesjährigen Kandidaten dorthin ge- 
ſandt werden, 

Der Prüfes der Allgemeinen Sy— 
nobe, Paftor %. Pfotenhauer, ivies in 


Weiße Canvas Outing rfords für Männer — Bucher 
Zoblen; 


Srößen 6 bis 11 — requlär 


— 


ivie notiwendiq es iit, 
inneren Million größere Aufmerf 
jamteit zuzumenden, und zeigte, dah 
es leider immer no an den nötigen 
Kräften dazu fehlt. An der Kirchen 
baufafie befinden fich jebt $75,000, 
auf find noch $15,000 ausae 


dem ?Felde der 


zerdem 
borgt worden. 

Die Indianermiſſion in Wiskonſin 
ſowie die Miſſion auf Kuba machen 
zute Fortſchritte. 

Zum Präſes des Diſtrikts wurde 
m. Baltor %. Brun gewählt, zum 

. Vizepräles Paftor PB. Lüde und 
u 2. Vizepräjes Paitor A. Pfoten 
bauer, 

00 


Muf;te Anirag surüdzichen. 


Lehrerinnen werden nad wie vor 
üölfiche Geteltszulene erkelten. 

’yn der geitrigen Sigung des Schul 
ratsausfchuffee, melder beauftragt 
wurde, die Ausgaben mit den Einnah 
men in Einklang zu bringen, ftellte 
Kommillär Jchn W, Edbart den An: 


die 


‚trag, vom 20. Dezember ab den Zeh: 
einer —— Anſprache darauf hin, rerinnen nicht 


mehr die ieht borae- 


Orfords, 


Schnür 
Gunmetal 
Oberteilen ($ 


einer 
mit farbı 
ia Galfifin 
6 bis 11 - 
Modellen, 
Calf ge 


zrößen 6 bis 


ge? 


ſchriebenen, ſich aus dem Dienſtalter 
ergebenden Gehaltszulagen zu gewäh 
ren, er ſtieß damit aber auf ſo heftigen 
Widerſpruch, daß er ihn zurückzog. 

Richter Windes hat geſtern den Ein 
haltsbefehl, durch welchen es dem 
Schultat verboten wurde, die kürzlich 
vorgenommene Neueinſchätßung des 
zum Schulfonds gehörigen Grund 
eigentums gutzubeißen, wieder aufge 
hoben. 

= — ——— 


Für die neu Eingebürgerten. 

Im Koliſeur wird am Sonntag 
Nachmittag eine von der New Citizens 
Allegiance veranftaltete Mafjenver 
fammlung ftattfinden, zu mwelcder alle 
im Auslande geborenen Chicagoer, 
welche währen? des veraangenen Jah 
reö eingebürgert wurden, eingeladen 
find. Richter Clarence N. Goodwin, 
der Präfident der Gejellihaft, mird 
den Vorjig führen. Gouverneur Dunne 
und fein Stab, Bürgermeilter Ihomp- 
fon, Richter Mad und Richter Me: 
\Goorty haben verjprodhen, an ber Ber: 
ſammlung teilzunebmen. 


| Beripätete Nüdtchr des NKallirers 


ten 


Som Bafeballfcide 


Geitrige Spiele. 

„National League“ — Philadelphia 
8, Chicago 5; St. Louis 6, New 
Yort 5 (10 Gänge); Brooklyn 2, 
Pittsburg O; Cincinnati 

„American ‚Seogue‘ 
8, New Yort 2; Cleveland 9, Philadel- 
pbia 8; Wafbington 8, Detroit 2, 

„Federal League“ — Chicago-New⸗ 
art verregnet; Baltimore-Kanſas City 
terregnet; Broofiyn-St. Louis ver 
regnet; Buffalo 9, Pittöburg 6. 


Visheriger Stand dieier Yinen: 
Kationalltceagıue*. 


Sbiladelpbia 
Gbicane . 
Srooilun 

21 

Er 10 


Isalbıngion 
Sicveland ... 
£ Yoms 


Rhiladelvbia 


Gbicago 

Bıtlobura 

nanlas Wim 
JAcwart , 

Rroofliuon 

zı. Yoms 

Baltimore 

SDeutige Spiele. 

„Nativnal Leaque“ St. Yowis in 
New Hort; Pittsburg in Brooklyn; 
Philadelphia in Boſton (2 Spiele). 
Kein anderes Epiel auf dem Pro: 
gramm, 

„American 
Vhiladelpbia; Detroit in St. Louis; 
Eleveland in Ebicago. -Hein an 
dere Spiel auf dem Programm, 

„neberal Leaque* — Baltimore in 
Kanſas Eity; Broofiyı. in St. Louis; 
Buffalo in Pittöburg; Newart in 
Chicago. 


League“ Boſton in 


Zofalberidt. 


Werbiihhe Spiengeichen? 


rettet 
feiner Firma 1500 Dollars, 

In der Wirtichaft von Henry Brin 
ter, Nr. 1223 ©. Aſhland Ave., wur 
den der Wirt und fünf Gäfte von zivei 
Banditen, die mit Revolvern bemwaff- 
net waren, um $20 in Baar und zivei 
Iafchenubren erleichtert. Die Beraub 
wurben, ebe die Raubgejellen die 
MWirtfchaft verliehen, in den steller ge 
ſperrt, von deſſen Fenſter einer der 
Gäſte, Richard Brown, Nr. 1530 W. 
12. Str. bemerkte, daß die Banditen 
mit drei vor der Wirtſchaft 
den Frauenzimmern ſpraächen. Sie 
enttamen, wie man glaubt, in einem 
Kraftwagen, in dem ſich ein dritter 
Mann befand. 

Vier junge Banditen betraten ae 
tern das Büro der Stohlenfirma W. 
B, Rand, Nr, 1019 Grand Xpe., be 


brobten die Angeftellten mit Revolvern | 
und juchten nach dem für die Löhnung | 


beftimmten Gelbe. Da fie jedody nichts 
fanden, mußten jie unpverrichteter 
Sadye wieder abziehen. Eine halbe 
Stunde nadı dem lieberfall tehrte der 
Kaffirer der Firma von der Bank zu 
tüid, der bie für Die Löhnung be 
ftimmten $1500 brachte. 
- - + > 


Sekt ih zur Ruhe. 


John M. 


Nabre alte 


Studebater, der jeßt 83 
lebte Leberlebende der 
fünf Brüder, welde die Stubdebafer 
Brotbers’ Mia. Co. gründeten, wird 
von dem Vorfig im Leitungeausichuß 
zurücdtreten, und Frederid ©. Fılb, 
Vräfident der Gejellichait, jein Nad 
folger, Fiſhs Nachfolger hingegen der 
erſie Vizepräſident und Schatzmeiſter, 
A. R. Erskine, werden; deſſen bishe 
riger Poſten ſoll abgeſchafft werden. 
Herr Studebaler war noch kürzlich im 
Geſchäft; er wohnt in South Bend. 
=> * 
Das kommt davon. 


Auf Veranlaſſung von Daniel 
Young, 382 N. Avers Ave., Vater der 
16jährigen Wiarie Young, wurde ge— 
jtern der Grundeigentumshändler Earl 
V. Needer, Nr. 150 N. Cicecro Ane., 
im Stabtaeriht an der Desplaines 
Straße unter der auf Entführung 
(autenden Anklage Richter Hill vorae 
führt. Der Angeklagte erwirfte jedoch 
einen Aufichub der Verhandlung bis 
zum 10. Juni und wurbe in der Wache 
eingelocht, bis er einen Bürgen aufge 
trieben hatte. Das Mädchen foll fich 
mehrere Iage lana in Reeders Geiell- 
ichaft befunden haben, mit dem ſie 
Rraftivagenausflüge machte. 
— > > 


Beamtenwahl, 


Dr. Georae m. MeFatrich tft zum 
Dperfommandeur des Oriental Con 
fiftorn der Freimaurer erwählt wor 
den. Dr. Mefatrich it Mrzt, Mit 
alied des GChicaao Athletic Club und 
aebört feit 1892 dem Oriental Con 
filtern an. Die anderen neu ermwähl 
ten Beamten jind Harris W. Huehl, 
1. Lieutenant Kommandar; William 
Leitie Sharp, 2. Lieutenant Komman 
der; Robert M. Nobnion, Schagmzi 
iter. und Eheiter Smith Gurney, ©e 
fretär, 

- >. 

* Gerichtsreferent Eaſtman 

tet. dah 


berich 
ben dem PBrivatverindgen, 
$206,000, der Frau JennieWorthing 
ton nichts zur Zahlung der Schulden 
ihres Mannes, John W. Worthinaton, 
verwendet merden fann. Wortbina 
ton3 Privatbank iſt bankerott. 
FEN 

Rom 47. Konvent der Seiteral 
intode der Yutberiichen Kirche Ame 
rifas, in Mfron, DO,, wurden bereits 
die eriten Schritte getan, die 400, 
Wicderfehr des Reformationsfeites, 
im Sabre 1917, großartig zu be 
achen. Zur Förderung: von Er-| 
siehungsanitalten der Kirche foIl eine 


Million Dollars aufgebracht werden, 


6, Boiton 0. 
— Chicago) 


I pıeler 


warten: | 


\Wuche an der 
Schloß und Rieael. 


| verhaftet, 


Dill Euren Anzug für den Ghräberfchmürkungs-Tag 


junge 


jerem 


525 und $30 Anzug-Werte für Männer u. 
Samitag 


Männer. 
Anzige fonnen anders 
Preiſe 


hier am Samllag und Mal Gel 


(Serade jet auf der Söbe der 
Samitag Sumderte von neuen Frübbjahrs- und Sommer Anzügen für 
Männer und junge Männer, Werte aufwärts bis zu $22, zu $15.00. 
Sedes KHleidungsitiid it perfeft geichneidert, alles neue Modelle und 
ein fait unbeichränftes Sortiment von Muitern und Farben zur Aus- 


wahl. Größen, perfeft pallend für Männer ‚00 


bon jeder Statur, umd jpezielle Yacons fir 
52 


Sailon bieten ivir zum Verkauf am. 


Die Erſparniß iſt beachtenswert und die 
zwo nicht duplizirt werden zu un 
von 


junge Männer bier am 


für schnellen Verkauf, die beiten Macharten, 


offerirt zum Wretie von 


Alle die neuen Formen in 
Borto Ricons umd Leghornette Braids. 
für jeden Mann und 


Wählt 


Unſere 
nicht 
ten 


Delle 


Schuhe und 
ihresgleichen 


Macharten. 


vSamſtag iſt Strohhut⸗Tag bei EEE 


Split B 
Ein 


zraids, weichem Braid, 
kleidſamer Strohhut 


Sennets, 


82 


Enre Ansſtattnugen für Gräberſchmückungstag hier von unſeren großen 


Vorräten zu den beſten Werten. 


Orfords für Männer zu 83.00, 33.50 nnd 834.00 haben 
zu dieien Preiſen. Alle neueſten Leiſten und die berübinte 
Unſere Knabenſchuhe zu 82.00 und 82.50 ſind ſehr haltbar. 


werle in Rommunion— Anzügen für xnaben 


Und eine garantirte sm; mit jedem 
Ingerſoll Taſchenuhr frei Anzug 


U 
—— 00 


LINCOLN, BELMONT UND ASHLAND AVENUES 


ee | 


Perſonalnachrichten. 
Det 


Bon Der Stapelle 75V WW, North 
Avenue. aus wird 
9 Uhr Theodor Neuburger, der als Zither 
namentlich in deutſchen Verein⸗ 
kreiſen ſehr bekannt und ein Bruder von 
Aarl Neuburger, 2253 N. Kedvale Ave., 
war, nach Montroſe zu Grabe geleitet 
werden. Der Verſtorbene, der im Jahre 
1900 aus Offenburg, Baden, einwan 
dDerte, erlag im Wlter von 54 Nabren der 
Yıngenentzüundung. Gr Dinterläst Witt 
wen und drei eriwachjene NMinder, das ‚Fa 
milienbeim befindet jich Wr. Gin 
bourn Avenue. 

Nm Sireiie ihrer Kamilienangeböri 
gen und Den Mitgliedern zablreicher Ber: 
eine, Denen auch ſie angebört, 

Frau Margarete Raufcher, Nr. 742 N. 
Troy Sir., ihren Geburtstag. Tie ci 
bielt eine Menge bprächtiger. Geicbente, 
und die vergnügte Seburistagsgeiellichaft 
verbrachte eine Neibe jchöner 
dem gaitlichen Haufe. 
— —“ 
Auf blutigen Grunde. 


1777 


Italiener Frank Mezzateſta mench 
lings niedernefnalit. 

Am hellen Tage wurde geſtern der 
Italiener Frank Mezzaäateſta, Nr. 1226 
Frontier Straße, während er ſich an 
Elm und Larradee Straße mit einem 
sructhändler unterhielt, von einem 
Mordbuben, der ich wie sine Kate an 
thn herangeichlichen hatte, binterrüds 
wiedergeichoffen. Der Mordbub: ent 
fam. Der Berwundete, Dem je eine 
Kugel in den Kopf und die Säulter 
gedrungen ilt, ringt mit dem Tode. Gr 
ertlärte auf Berragen, feines Willens 
feinen „ar nie einen Drohbriej er 
halten und aud) nie von der „Schwar 
sen Hand“ gehört zu haben. Er hatte 
mehr als H100 in feinem Bei. Wir 
er in den Belih des Geltes arlanate, 
weshalb er es mit fich herumijchleppte 

- das find Fragen, die zu beantiwor: 
ten er jich weigert. Aus diefem Um 


* 


zer 


| ftande jchließt die Polizei, da er mög: 


lichermweile das Geld erprehßt habe und 
bon dem Dpfer niebergefnallt worden 
jet. 

Unter dem Verdacht, den Schuß ab- 
aefeuert zu haben, wurde heute Mor 
gen Peter Aspulto im Haufe Teiner 
Schweiter, Nr. 502 W. On Etr. 
verhaftet. Er befindet fich in der 
Chicago pe. hinter 


Ant Nabenitenen, 

Ein in der Wohnung von Charles 
Friedenbura, Nr. 3614 Michigan Aoe., 
bon zwei Schergen überrumpelter@in: 
brecher jette durchs Fyenjter, flüchtete, 
bon den Häfchern verfolat, die Ret- 
tungsleiter hinauf auf das Dach des 
fünfftödigen Gebäudes, fprana, nad: 
dem er mit den Verfolgern eine Un 
zahl Schüffe gemechielt, auf das Dach 
des angrenzenden Haufes, eilte dieRet 
tunasleiter hinunter, gewann Die 
Saffe und verichiwand dort fpurlos. 
Er hat Schmud im Werte von $30) 
erbeutet. 

Bolizei jahndet auf einen Ein 
brecher, der aeiternn aus der Wohnuna 
ben Warren Cbwards, Wr. 910 Ka 
fanette Bartıvay, einen Ring im Wert: 
von $500, und, aus der Wohnung der 
tauden Frau Kofphine Morrell, Nr. 
036 Lafaneite Bartway, einen King 
im Werte von $100 und $15 baares 
Geld aejtohlen hat, 

>>> 


Werden mit alie. 


Um Feuer anzumaiyen, benußte ae: 
tern Frau Jeanette Smejjart, Wr. 
4119 Lote Park Ape., irrtümlich Ga 
folin, das jie für Petroleum gehalten 
hatte. E3 ereignete ich die unausbleib- 


‚liche Erplofion. Diefgrau erlitt. fchivere 


Brandmwunden, an denen fie jet im 


Countyhoſpital darniederliegt. 


— — 

* Honorat Antonowicz, früher mit 
A. T. Kiszkiewiez Inhaber der Ame— 
rican Bitter Wine Company, wurde 
weil er angeblich Getränke 
veriauft hat, ohne die Sonderſteuer 
u zahlen. Bundesklommiſſär Foote 
heine ihn unter $1000 Bürgjchaft, 


morgen Vorminag 


beging 1 


Stunden in 


ı Ne Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Haht 


32* Geſterreichiſche und 
60 Rönigliche Ungariſche 


(Kriegsanleihe) B: 
Preis für Nomintale Kr. 100.— Rente S15.5 


Wir fordern alle Deiterreiner und Ungarn auf, mwenigitens einen Teil 
ihier Eriparniiie in diefen eritilnifigen Stnatsyapieren anzulegen. Ter heu= 
tine billige Kronenpreis madcıt den Kauf derielben beionders rentabel, denn 
> und 6 Kronen Jahreszinſen auf $15.50 repräientiren eine brillante 
Kapitalsanlage. 

wir verfanien Diejelben in aroden und Fleinen 

1 Breiie. Nah dem Ende des Krienes dürften Diejelben * bedeutend mehr 

wert jein: anderdem Kaben die Deiterreicer und Ungarn durdh ihre Beteilt- 
gung an dieien Sriensanleihen Gelegenheit, ihre Liebe fürs alte Vaterland auf 
praftiiche Weile zu befunden. 

Halbjährige Zinsfoupons fünnen regelmäßig durch uns einfaifirt werd... 

Nenen, Die momentan nicht iider entiprediende Barfonds verfügen, ge— 
währen wir fulante Ratenzahlungen. 

Schreiben Sie um weiteren Aufichluß — ungariid, deutich oder enalifch. 


StateCommercialdSavingsBank 
Chicazso, Ill. 
1935 RER AUKER —— 


Beträgen zum obigen 


— 


— — —— — — 2 


Verteidigte ihr Eigentum. Gonv. Whitman in Chicago. 

Leutnant Becker alles enthülli, 
mag er begnadigt werden. 

Gouverneur Whitman von New 
York weilt zur Zeit auf der Reiſe zur 
Ausſtellung in San Franzisko im 
Chicago und iſt der Ehrengaſt bei 
mancherlei Veranſtaltungen, da er für 
einen Präfidentichaftstandidaten gilt. 
Als Diitriitsanwalt von New Vort 
hat er zwei Mal die Weberführung 
des früheren Boltzeileutnants Charles 
Beder wegen Dingung der Meuchel- 
mörber des zum Staatszeugen ge— 
wordenen berarmten Glüdöfpielers 
Hermann Nojenthal herbeigeführt. 
Beder kann die ganze Mikwirtichaft 
in der New Morfer PVolizei enthüllen, 
dat feine einflußreihen Spießgefellen 
unter den höheren “Bolizeibeamten 
aber bislang gefhügt und fol am 
Juli im eleftrifhen Stuhl enden. 
' Goup. Whitman maa ihn, wenn er 
alles enthüllt, zu Zuchthaus auf Le 
benszeit begnadigen. 
++- 
Grogans Hochburg. 


Beiahrte Frau hält mit Revolver Poli 
ziſten drei Stunden lang in Schach. 
Mit dem Revolve in der 

hielt geſtern — ge Frau Jo 

ſephine Lintz drei Stunden lang eine 
ganze Anzahl Beamte und Poliziſten 
in Schach, die ſie aus ihrem Häuschen, 

Nr. 744 S. Central Park Ave., ver 

treiben wollten, wo ſie und ein älteren 

Bruder jahrelang gelebt hatte Es 

war das Ende eines dreiiäfri 

jelfes, den die Weltpart Behörde aeaen 
die Beſitzer dieſes Geundeigent ums 
geſührt hatten, da der Platz auf dem 

Gelönde liegt, das die Parkbehörde für 

den dort zu erbauenden Columbus 

Park aufgekauft hatte. Poliziſten hat 

ten das Haus von allen Seiten belagert 

und terjuchten dem Hilfsfheriff U. E. 

Barrett, der die gerichtliche Vollmacht 

zur Räumung des Haufes hatte, Zu 

tritt zu der Wohnuna zu verichaffen, 
wurden jedoch Itets von der eneraiichen 
alten Dame zurüdgelcheucht, dig vom 
senjter und von der Tür aus den Lauf 
ihres Revolvers auf die Belagerer rich 
tete. Erjt drei Stunden fpäter, nad 
dem fie anfcheinend dasgiwetlofe ihres 
Unternehmens eingefehen hatte, trat fie 
auf die Straße, verfchloß die Haustür 
forafältig und begab fich, ohne die Be 
lagerer eines Blides zu würdigen, nad 
dem Haufe eines Nachbars. Gleich da: 
rauf brachen die Beamten in das Haus 
ein, fetten die Möbel auf die Straße 
und vernagelten fämmtliche Türen und 

Fenſter. Das Haus wird nun von A. 

Magrini, der es gekauft hat, fortge— 

ſchafft werden, während die Weſtpark D 

Behörde von dem Grundſtück Beſitz er 

areifen wird, 


Wenn 


Hand 
Die 


on 
aen ro 


Sie iit jest nicht mehr. vor polizeilichen 
Ueberfällen geſchützt. 

In der Wirtſchaft Nr. 1160 Weit 
Van Buren Stroße, die früher der 
Bolitifer Barney Grogan führte, bis 
ihm die Lizens durdy den früheren 
Bürgermeijter Harrifon entzogen wur= 
de, nahm die Polizei geftern eine Raz- 
zia vor und verhaftete zei angebliche 
Buchmakher, Louis Geer, Nr. 3526 
Bincennes pe, und George Zuber- 
bille, Nr. 607 Independence Blod. 
Der legtere foll früher der Geichäfts- 
führer Grogans gemefen fein, mäh- 
rend Geer fürzlich ein Gejuh um Er 
nenerung der Cehantlizens für die 
Wirtſchaft auf ſeinen Namen ein— 
reichte Gegen Grogan ſchwebt augen 
blicklich eine Anklage, geiſtige Getränke 
verkauft zu haben, ohne im Beſitz einer 
Lizens zu ſein. 


>>. - 

Angebliche Erbſchleicherei. 
Yula ©. Knorr hatte die Eheleute 
Charles Dodd zu Alleinerben ihres 
beträchtlihen Vermögens eingefebt, 
und ihre Mutter, Frau Mary E.Knor, 
bat jet im Kreisgericht die Umftoßung 
des Teſtaments beaniragt unter der 
Behauptung, die Dodds hätten Frau 
finorr unter dem Einfluß von berau 
Thenden Getränfen und anderen Be 
täubungsmitteln gehalten und dann 
bewogen, das Teſtament zu ibren 
Gunſten abzufaſſen. 


— —— — — 


* Nachdem Karl Mitchell, Geſchäfts 
führer von River Foreſt, dieſen Poſten 
niedergelegt hatte, um einen beſſer be 
zahlten in Sherman, Texas, anzuneh— 
men, hat die Bürgerſchaft von River 
Foreſt mit 306 gegen 82 Stimmen 
geſtern den Poſten abgeſchafft. Das 
Jahresgehalt war $1800. 


— — 


CASTORIA füsäugingeund Kinder. 


— ⸗ 
Storriges Schnauferl 


Wand ein und gefährdete das 

Leben der Inſaſſen. 

Ein von dem Schankwirt John 
Hidey, Nr. 1608 W. Madifon Str., 
und feinem Freunde Thomas Rogers, 
Nr. 534 N. Paulina Str., benupter 
Kraftwagen der Ahland Motor Car 
Livery Company ging geftern an 
Baulina und Kinzie Str. dem Wa- 
genführer Arthur Ballou durch, er= 
tlomm den Bürgerfteig und rannte die 
Wand einer Fabrifanlage ein. Das 
Schnaufer! ging in die Brüche. Die 
Infaflen find mit verhältnigmäßig 
leichten Quetſchungen davongekom— 
men. 


Rannte 


—/ — — 
Tragt die 

Unterschrift 

a —.r — 





Heber Naht Befteimag 
von Verliopfung 


Wenn die Eingeweide durch eine 
Maffe von giftigen Speijereitern 
bes Magens verjtopft werben, dann 
ftelt jihd Migräne mit all dem 
Elend ein, das fie begleitet; Auf: 
ftoßen von jauren Magengafen, 
Blähungen und allgemeines Unbe- 
hagen werden ficher foigen. 

Ein milde, angenehmes, abfüh- 
tendes tonijhes Mittel, das die zus 
jammengepreßte Majje fortjchaften 
wird, ohne Störungen im Magen 
und Kneifen der Eingeweide zu ver» 
jachen, ift die Zufammenjegung 
bon einfachen abführenden Fräu- 
tern mit Pepfin, die in den Apothes 
fen unter dem Namen von Dr. 
Caldwell’3 Syrup Bepiin verkauft 
wird. Eine Dofis, vie kurz vor 
dem Gchlafengehen eingenommen 
wird, bringt am nädjten Morgen 
angenehme Erleichterung ohne Be: 
läftigung und Unbehagen. 

Dr. Caldiwell’s Syrup Bepiin 
tft die ideale Fyamilienmedizin, be- 
fonders für die Frauen und Finder 
und die alten Leute. Eine koſten— 
freie Probeflafche erhältlich, 
wenn man 'an Dr. W. 3. Cald: 
mel, 442 Wafhinaton Straße, 
Monticello, XU., jchreibt. 


iſt 


Sotalb ericht. 


Das amerikanifdie Hebel 


Der Inqueſt über den Tod der Anna 


Johnſon fortgeſest. | 
| 


linter furhibarem Berdadt. 


Tr. Eva S. Shaver uud ihr Sohn Gla: 
rence in Unteriuchunashait. Ter 
Rräntiaam des Opfers taucht unerwar 


tet anf und belaftct ſie ſchwer. 


Der Snquejt über den Tod der vor= 
gejtern Abend, wie berichtet, in ber 
Wohnung der Dr. Eva ©. Shaver, 
Nr. 1120 Sepawid Straße, unter ver 
dächtigen Umſtänden erſchoſſen aufge 
fundenen Anna Johnſon iſt geſtern 
Nachmittag eröffnet, aber nach Verneh 
mung mehrerer Zeugen auf heute Nach 
mitag verſchoben worden. 

Als unerwarteter Zeuge 
Marſhall Hoſtetter, ri 
gan, den die Polizer überall vergeblich 
aefucht hatte, ein, gab anummunden 
zu, ein Verbältnig mit dem Mädchen 
gehabt zu haben, das nicht ohne Folgen 
geblieben jei und, um dieje zu bejeiti= | 
gen, die Geliebte den erprobten Händen | 
der Dr, Shaver anvertraut zu haben, 
nachdem Billen, die Clarence Shaver 
ihm für den fraglichen Ziwed geliefert, | 
wirkungslos aeblteben waren, | 

Erleichtert ſein Gewiſſen. 

Von Clarence hobe er Mittwoch 
Abend, nachdem er ſich wenige Stun 
den zuvor mit Anna telephoniſch unter 
halten und von ihr tröſtliche Verſiche 
rung erhalten habe, 


d hl und 
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Annas 


L 
munter jei, ven Tod der Geliebten er 
fahren. Außer ich, habe er die Leiche 
jehen wollen. Glarence \ ihm aber 
nuf der Struße ' ihn be 
ſchworen, ihn doc 
nicht in DVerlegenbeit bringen und 
ihn Ichlieglicey initandia aebeten, Dod) 
zeitweilig vom Schauplatz abzutreten 
und nach Kanada zu reiſen. Er, Cla 
rence, würde ſelbſtverſtändlich die 
Reiſekoſten und die ſonſtigen Unkoſten 
tragen. Als er ſich weigerte, auf die 
ſen Vorſchlag einzugehen und laut 
wehklagte und die Hände rang, babe 
Clarence ihn, um peinliches Aufſehen 
zu vermeiden, im Fort Dearborn Ho 
ſpital unterbringen wollen und, als 
ihm die Aufnahme verweigert wurde, 
ihn verunlaßt, ihn nach dem Transfer 
Hotel an Elart Straße, nıhec Divifion 
Straße, zu bealeiten. Dort habe er 
jih am frühen Morgen, während Ela 
rence noch jchlief, aus dem Zimmer ae 
itoblen und fei dann auf den Straßen 
herumgeirrt, bis er, von Unruhe ver 
zehrt, am Nachmittag der Wache 
vorfpra und erfuhr, wo der \nauelt 
abaehalten werde. Nah dem ıhm be 
zeichneten Beitattunasaefchäft fei er 
unverzüglich geeilt und babe fich ae 
meldet. 

ür die Operation babe Dr. Eva 
Shaver $25 verlangt. Von diefer 
Summe habe er $11.50 bealichen. Die 
von Elarence Shaver eritandenen Ril 
len hätten ihm $3.5 getoftet. 

In Unteriuhungsbait. 

ıf Grund diefer Ausfage jind Dr. 
Shever und ihr Sohn Tlarence in 
Unterfuhungshaft genommen worden. 
Hoitetter wurde nicht verhaftet, iwird 
aber pelizeilih beobachtet. Harper, 
der die Leiche fand, befindet fich in 
Zeugenhaft. 

Wie Anna Johnſon ums Leben kam, 
hat einwandfrei bisher noch nicht feſt 
geſtellt werden können. 

zier Möglichkeiten haben 
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Vier die mit 
der Aufarbeitung des Falles betrauten 
Deteftives in Erwägung gezogen: 

1. Kaltblütiger Mord, der zmeds 
Verdeckung der verbreceriichen 
Dperation den Anichein eines 
Gelbitmordes ermeden jollte. 
Tod verurfacht durch Blutveraif 
giftung als Fyolgeerfcheinung der 
berbrecheriichen Operation. 
diefem Falle habe man, um den 
Anichein eines Selbitmordes zu 
eriweden, der Toten die ugel 
durch den Kopf gejaat. 
Selbitmord begangen von dem 
dem Opfer, als diefes infolge der 
durch die verbrecherifche Opera- 
tion verurfachten Schmerzen: faft 
mwahnfinnig war, 

Selbjtmord begangen auf Zu 


N 
n 
In 


| 
| 
| 


5 und 6 Uhr 


von 
ſchwätzigkeit“ 
wegen ausgeſcholten 
erſt gegen Mitternacht von dem To— 


daran hatten zu wünſchen, daß 
die verbrecheriſche Operation nicht 
ans Licht komme. 

Welche dieſer Annahmen ſich als 
richtig erweiſen werde, bleibt abzuwar 
ten. Hoſtetter hat nach Anſicht des 
Koroners Hoffman Alles, was er auf 
dem Herzen hatte, ohne Winkelzüge er 
zählt und nichts, als die lautere Wahr 
heit geſprochen. 
anſcheinend aufrichtig geliebt und ſie 
ſich dem Leben erhalten wollen. Der 
plöhliche Tod der Geliebten ſchmetterte 
ihn nieder. Wie weit er ſelbſt Schuld 
an ihrem traurigen Ende hatte, das 
wird die Storonersjury feitzuitellen 
haben. 

Merkwürdiger Kriminalfall. 

Koroner Peter Hoffman äußerte 
fih heute einem Berichterftatter ber 
„Abendpoft“ gegenüber zur Sache mie 
folat: „Während meiner Amtstätig 
feit batte ich mich mit etwa 52,000 
TIodesfällen zu befaifen, aber noch nıe 
ift mir ein jo merfwürbdiger, rätfelbaf- 
ter Fall wie der vorliegende poraefom 
men. Handelt es fich doch bier in er 
iter Linie darum, feitzuitellen, 0b da& 
Opfer an den Frolaen der verbreceri 
ihen Operation azitorben und nad 
dem Tod aejchoffen worden, oder aber 
der Schußmunde erlegen ijt. Die mir 
unterjtellten, erfahrenen und jehr ae 
willenhaften Merzte Henm ©. W. 
Reinhardt, Nofeph ®. Springer, Wın. 
Burmeiiter urd €. R. YeG@ount haben 
geitern Abend nach forafältiger Prü 
fung des Yeichenbefundes übereinstim 
mend berichtet, dah die Durch die Ku 


— 
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Er hat das Mädchen 


Abendpoſt, Chieago, Freitag, den 28. Mat 1015. 


„Wir haben ferner ermittelt, 
Hoftetter von Clarence Shaver zei 
Schädtelden Pillen zum Preife von 
ie $1.75 erftanden bat. Wis fie nicht 
wirkten, gab Clarence ihm noch zwei 
Schäßtelben unter der Bedingung, 
daß er fie zu bezahlen hätte, jobald 
fie ihren Zwed erfüllt haben würden. 

„Als auch fie wirtungslos blieben, 
veranlaßte Glarence ihn, Unna bei zer 
Mutter, Frau Dr. Eva Shaver, in 
Behandlung zu geben. Die Frau, die 
übrigens eine gejchidte Werztin fein 
und eine quite Praris haben joll, ift 
ihon zweimal wegen angeblichen Mor: 
des, verurſacht durd; angebliche ver= 
brecherifhe Operationen, prozeflirt, 
aber niht überführt worden. 

„Wir haben ferner feitgeitellt, daß 
Anna nicht, wie Frau Dr. Shaver be 
bauptet, als Mädchen für Alles in 
ihren Dieniten ftand, fordern von ihr 
behandelt wurde. Für die Operation 
ſollte, Hoſtetter 825 ezahlen. Da er 
nicht bei Kaffe war, begnügte die 
Frau ſich mit einer Abſchlags 
zahlung von 5311.50, nachdem er ſich 
auf Ehrenwort verpflichtet hatte, den 
Reit baldmöglichſt zu zahlen. 

„Wir wiſſen ferner, daß Clarence 
es weder an Bitten noch an Verſpre 
chungen fehlen ließ, um Hoſtetter zu 
bewegen, zeitweilig vom Schauplatz 
abzutreten. 

„Wie Anna aber zu ihrem Tode 
tam, das wiſſen wir noch nicht. Ich 
werde heute Nachmittag perſönlich den 
Inqueſt leiten und mich bemühen, das 
düſtere Geheirniß zu lichten.“ 


daß 


Börlennokirungen. 


Die nachſtehenden Nitirungen an ber 
Getreidebörie, vom Beninn der Börien- 
ftunden bi8 um 11 Mhr Bormittans, wer- 
ben der „Abendbpoit“ tänlidı von der Ge» 
treidemaller- Firma 6. ®. Banner 
Go., Enite 706, Continental & GCommer: 
cial Bant Blda., nelietert: 

Son. Yitedrig. I Born. 

Weizt u — 
hã 1 
Suli ... 1.28% 


zeypl 


Schlutzvt 
aetern 
S 384 


1.20%, 


Ha ſer — 
‚kat 


Sept o.ä 
Schmalz — 
Mai 
Juli .. 
cp 
Rippcheu — 
Kai .„..10,42 
Inli 10,6 
evt „.IU.W-U2 10 10,10 10,02 

Außerdein liefern E. W. Waquer 
& Go. den julnenden Situationsbe- 
richt, sowie als heutige Sdhluf- 
notirungen: 

Iseizen Mais Hafer Zped Schmalz Rippen 


1.41 7344 10.45 


10,02 100 


u 17.02 93 


> I8.17 an 


S 10,62 


10.12 


09% 
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Nachdem die Preiſe in den erſten 
Börſenſtunden geſtiegen, wurde der 
Martt flau. Trotz der rieſigen Regen 
mengen, die niedergegangen ſind, und 
trotzdem noch mehr Regen in Ausſicht 
ſteht, lauten die Meldungen über den 


IN.So 10.10 


Großhandel. 


Die folgenden Breiie gelten für den! 
Beim Ginkauf Heinerer | 
Ouantitäten find die Breite etwas höher. 


Molkereiprodufte. 


Butter, 

(Notirungen von Wayne & Low, 

South Water Sträbe.) 
Greamern”, eriva, das Piund.$0.274u 
erira Fire“, das Blund 
irms“, das Plund..zuncusen. 
Zeconds“, das Pfund 
Dairies, „exira”, das Bund... 
KFirſis“, das Bl.imd. sn unnnnenr0. —2 
Seconds“ das Blund —0,19 
Radwaute, das Mund 0.17 
„vodies“, Das Plund.uuunnonee. 0.17 EU. 134 
trozepouti.t, das ſund 0.21%. —u.22 
(Kreile für Grocers: „Ereamery”, erıra, Aubel 

u in Piunde abgewoaen Sie 
Eier. 

(Notirungen von Wahre & Low, 

»Zoutb Water Straße.) 
das Dugpend.... 0,17 
das Dupend 0.10: 
Ktilten einge 
BUEND.. 000.0... 


159 Beil 


0.27 
0.27 —.27 


— 2225 


—2 


159 


0,17 
— 


Frefh Firſts 
Ordinardy Firſis“, 
Gemiſchie Wauren 
ſchlofſen, das Di 
Dirtics“. das 
&heuls”, das 
(Eier Tür 


0.17 —0.17%; 
0.16 
—0.15 
I 


bheher. 


. 0.14 
s ungelübe 
Käſe. 
(Rotirungen don der Käſebörſe.) 
iabmfale, „Zwins“, das Pfund 
Doung America“, das Pfund... 0.15 


—* 


Long Horns“, das Pfund. ..... 


Daiſies“, das 

Krid, das fi 

yiweizer, rund, ‚das 

0, „Blod”, das 

Limburger, 2 Blund Stüd, | 
do, 1 Blund Stüd ....- 


Geflügel und 


Geflügel (lebend), 


(Norirungen von Iepien & Murmanı, 226 Iysit 
Zuuib Water Sirabe.) 
(Die Breile gelten mur für Fünf Yaltenfiiten oder 
mehr. Einzelne Yattenlilien Ysc d. Bid. buber.) 
Hiomer, Das BUND. zuunureren nn $ 0.15 
Zpring Brollcrs“, 1-- 1%. Eid, 
wiegend, Blund a :0.90 —0.32 
do,, 1a —2 Hd. Wwicaend, Bid. U.35 —U.30 
Truthühner lcbend, das blund 0,18 
Sübne, 0.10 
Große, fette Emten, Bund. ..... v.15 


BUND. ooonr0. 0.0 


— 


And wenn die Welt voll Teufel wär! 


’ 


;, berman journal ('orsern: 


gel verurfachte Gehirnblutung den 
Blutergüifen ähnlich fieht, die die 
Yerzte bei den Leichenöffnungen von 
Selbjtmördern oder Erfchoffenen häu 
fiq zu beobachten Gelegenheit hatten. 
Damit ift aber noch nicht aefaat, dah 
das Opfer nicht nach eingetretenem 
Tode, der durch Nauchevergiftung ali 
Folge der verbreceriichen Operation 
verurjacht jein fann, aejchoffen wur 
de. Denn wie in einem folden Falle 
der Bluterauß jich äußern würde, da? 
zu beobachten hatten die erste feine 
Gelegenheit. Es mangelt ihnen alfo 
in diefem Falle an der allein aus: 
Ichlaagebenden Erfahrung. 


Ungelöites Rätel. 

„Wie alfo Anna Kobhnion zu ihrem 
Zode tam, ift vorerft noch ein unge- 
löjtes Nätjel. Möalib, daß fie an 
den Folgen der verbrecheriichen Ope 
ration gejtorben ift, möglich au, dah 
lie Selbjtmord begangen hat und 
möglich Schließlich, dap fie ermordet 
wurde, 

„Wir haben aber 
jtellt, daß Anna an 
als Folgeerſcheinung 
ihen Operation 
Dienstag Abend, Abend 
ihrem Iode, ala ihr Anbeter Hoitet 
ter jie befuchte, ohnmächtia zufammen 
brad), daß ihre Hände und Fühe falt 
und tlamm waren, ihr Gefidt aber 
fieberte, und daß fie erit nach aerau 
mer Zeit ins Bemwußtiein zurückgeru 
fen werden fonnte. 

„Wir willen ferner, dab, ald Ho 
ftetter Mittwoch Nachmittag, zwiichen 
jih telephonifh nad 
Annas Befinden erfundigte, der Zim 
merherr und Hausmeifter Harvey an 
den FFernfprecher fam und ihm mit 
teilte, daß die Braut tot fei, 

„Wir willen, dak Harven fpäter 
Dr. Eva Shaver feiner „Ge- 
und „Unbefonnenheit“ 
und die Polizei 


weitellos feitae 
Jauchenvergiftung 
der verbrecheri 
lttt, daß fie am 


nem 


UI vor 


reben Anderer, die ein Intereife | desfall in Kenntnif gefeßt wurde, 
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RNicht ſchuldig. 


Beamte der Ind. National Harveſter Co. 
plädiren im Bundesgericht. 

Vor Bundesrichter Landis wurde 
heute der Fall der Beamten der Ind⸗ 
pendent National Harveſter Co. auf 
gerufen, welche angetlagt find, Aktien 
der Geſellſchaft unter falſchen Vor 
Iptegelungen vertauft und dadurch die 
Käufer, meift Farmer, jchmwer aejchä 
digt zu haben. Die Angetlaaten, Wil 
liam Crimming, Hermann Borcher, 
Edward Preiton, W. HK. Spain und 
%. %. Thompson, erklärten fich für 
nicht Ichuldia. Der Prozeh wird ſpä 
ter itattfinden. 


Zu einem Xabre " Bridewell verur 
teilte Richter Landis Fred X. Wohl, 
4157 @. 21. Place. Wohl bat Ein 
dollaricheine in Fünfdollaricheine ver 
wandelt. 

Wegen Uebertretung des Harriſon 
geſetzes er hatte Morphium für eine 
dem Morphiumgenuß ergebene Frau 
getauft wurde Kohn Doh zu fechs 
Monaten Gefängnig in Wbenton ver 
urteilt, 


— > 


Der Kampf gegen Die Fliegen, 
liter dem Wamen „Boncott tbe 
iv bat eine Vereini 
gung gebildet, welches ſich die Auf 
gabe ſtellte, dem Publikum die ihm 
durch die Hausfliege drohende Ge— 
tahr nodı deutlider, als es bisber 
aeideben iit, vor Augen zu führen 
und e5 zu veranlajien, den Material 
waarenbändlern, Fleiſchern uſw. 
welche Fliegen in ihren Geſchäftslo 
talen dulden, ihre Kundſchaft zu 
entziehen. Um die Bewegung zu ei 
ner ſo wirkungsvollen wie nur mög 
lich zu machen, ſollen in allen Ge 
ſchäften uſw. Schilder mit der fol 
genden Aufſchrift angebracht werden: 
„Boykottet die Fliegen! Durch Flie 
gen werden Krankheiten übertragen, 


ſich 


League 


Hütet Euch vor Nahrungsmitteln, | 


welche den Fliegen ausgeſetzt waren!“ 


Saatenſtand doch 
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Seeznen Dichiern und Heroer 
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ermutigend. m 
Südweſten behauptet man, daß; dort 
weniaitens noch fo fchmere Reaenaüffe 
im Mai den Weizen nie geichädigt 
haben. Die ausländiihe Nachfrage 
blerbt nach wie vor aerina. Yus Xoiva 
tommen allerdinas Klagen darübe 

daß viele Maisfelder neu beitellt wer 

den müſſen. Juliweizen ſchwaänkte 
heute zwiſchen 31.2644 und $1.281,, 
Maiweizen ſtieg bis auf 531.465, 
ging dann aber auf $1.41', herunter. 
Am Diontag wird die Produftenbörie 
des Gedächtnißtages wegen geichlofien 
ſein. 


Produktenbörſe. 


Trotz des ſtrömenden Regens ent 
wickelie ſich heute ein befriedigendes 
Geihäft in South Water Straße, da 
Großhändler geneigt waren, Käufern 
nah Möglichkeit entgegenzutommen. 


Butter, die im zunehmender 
Dienge anlangt, wid \, Gent im 
Preife und wurde mit böchitens 271. 
Gent abgegeben. Billiaere Grade 
wurden wenig verlangt, und werben 
wohl erit wieder größeren Abſatz ge 
mwinnen, wenn die Preife fich fteigern. 


Der Eiermarkt ift niht jehr be 
lebt. Die Kroße Zufuhr aus jüdmelt 
lihen Staaten, mwelder Käufer nicht 
mit befonderer Vorliebe Legeanen, übt 
eine nachteilige Wirkung auf den Ver 
fauf der bevorzugten Eier aus dem 
Norbmweiten aus. Der Höchitpreis be 
trua 17 bis 171, Eents. 


Geflügel trifft nicht überreich 
(ih ein, und vermocten daher die 
Preife fich trog geringer Nachfrage 
unverändert zu halten. 

Kartoffeln bringen biö zu 50 
Cents das Bufhel, was 7 Cents über 
dem borige Woche geltenden Breiie ift. 
alla die durch den Regen verurfachte 
ſhlechte Beſchaffenheit der Landwege 
aenhält, ſteht ſogar eine weilere Preis— 
ſteigerung in Sicht. 
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Friſches Obſt. 
Aeviel. 

ı don N, Biron & Go,, 
Eouih Water Straße, 
regularer Grüße: RXuhlbausapfel 
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Arliſcholen, laliſorniſche, Dhd. . * 


Bohnentraut, 


| 
Andere soon000. 
‚, KIerpriauise, ıslorida, Niile 


Inden den ganzen Tag geihjloflen am Montag, 
den 31. Mai, Gräberihmüdungstag 


= 9 Männer! Euer Sommer-Amug zu einem 


unvergleichlichen Preiſe 


Jeder Auzug eine Standard Dualität 
Feder Anzug mit feidenem Sutter 
Jeder Anzug ftrift bei Sand genäht 


Neimwollene Stoffe, „Cold Water Shrunf“, nei geitreifte und Glen 
Urgubart PBlaids, Bin Cheds, einfach blau und einfac grau. ES jind belle 
und Dunkle Karben, in jolchen beliebten Stoffen wie Woriteds, Homeipund 
u. 1. w,, m Größer für Männer von ftarfen und normalen Figuren, und 
junge Männer, 1=, 2= und 3-fnöpfige Modelle, Batch-Tajchen, 33 bi# 46 
Bruſtmaß, zu 


$15-30 


| Stratmore Anzüge für Männer 
| und junge Yente | 


Floor 


F 


— 
—— 


Stratmore Anzüge für Männer und 
junge Männer halten denVergleich mit 
reg. 4318 Sorten gut aus zum Ver 
kauf in Hillman's zu 812.50. Ihr 
braucht durchaus kein Sachverſtändiger 
zu ſein, um den Wert in dieſen An 
zügen zu erkennen. Wir wiſſen, wie 
außergewöhnlich dieſe Kleidungsſtücke 
ſind. 


Jeder einzelne garantirt reine Wolle 
„Hand felled“ Kragen, bei Hand 
gemaächte Knopflöcher, in allen neuen 
populären Modellen, extreme und kon 
ſervative, mie auch die populärenFrüh 
jahr Muſter, viele aus Staples und 


blauen Serges, in 51 250 ⸗ 


Größen 33 bis 46 
Bruſtmaß, zu 
150 Anzüge für Männer und | 
junge Yente | 


Senau 150 Anzüge fiir Männer ı. B 
junge Männer, 34 bis 44 Bruitmah, 
$10.00, 812.50 md einige 15.00 


Zorien ſpeziell 7 50 
a 


die Nusivahl aus der 
I 


Partie zu 
Süßlartoffeln, New Jerſey, 
Gtiln dried) Hamper 
dv., Delaware, Hanıper. ....r.. 
dv,, Illinois, Hamper 
Tomaten, Florida, Kiſte. .... 
bo., Beine ...00c00-000nnn0nee D 
WSachsbohnen, Youifiana „2.0... 2,0 
Waſſerkreſſe, Körbchen ....... 
Wermutkraut, 12 Bündel ...... 
Zwiebeln, grüne, 100 Bundel... 
do., do, rote, der Sachk...... 
a us d0., gelbe, der Cad.......... 
3.00 —)5.0 do,, neue, Texas,. Nr. 
3.50 —4.00 Be Wu Re 2, 
A⸗ x yeibe, Nr 
Erdbeeren. 62., WMEiBe, ME 
(NRotirungen dun Vbahnıe & Yo, 159 Weit South 
Water Etrabe.) 
Riiiippi, die Mille. „nun... 1.5 
vouifiana, Stiiten. 24 QUuaris... 0 
Ienneffee, Sitten, 24 Quarts... 1 
D6466 
Stachelbeeren 
DEREN ns sraenene 
Nüſſe. 
Eiotirungen von E. C. Pierce & Co. 7 
South Water Straze.) 
Die Saiſon iſt vorüber. Die 
baben aufgehoört und fermeriei 
bemerbar. 


— 


ee 
Stabmen Wine S 
Ar. 2 allec Sorten 
Apielwein. 
WR 
Stronsbeeren. 
(American GCranberey Erwange, 
Calle Straße.) 


—1.75 
—1,650 

1.40 
—.2.50 
—1.75 
—)75 
— . 10 
— 0.10 
— Noo 
—(),50 
—0.75 
—1,00 
— 0. 65 
— 1300 


210 Nord La 

Eaſtern Howes* 
Wislonſin Badger, Bell und 
Cherrhy 

Cape Cod, 


. 5.00 —4.00 


0.85 
Bolmen. 


obnen, Hamder........ 
n,. Hamper — 


B 5 


Grüne V 
Wachsbe 
DO. WE ——⏑——— 
Note Nierenbohnen .‘ 
„Bea Bean3", bandgepflüdt..... 
80., gewöhnlihe ——— 4 
Braune, jchmwendifche, länglide... 


Rartofiein. 
Eo., 192 NR. 
gelten sur bei 
Waggonladungen.) 
Michigan, Buibel 
Ivisfonfin, Buidel........ 
Obio, Saatlarivoffeln, Bu 
!IMene Florida, Fab...... 

do, ir, 2, das 
I BEE anna re 
Florida, rot 


—3.50 
—4.00 
—3.00 


50 
30 
IF 


* 
1.i 
1.25 
32 


3.1 


> 
—3.25 
—3.00 


ö 
.10 
.20 
50 4.00 


34 


Elarf Str.) 
Abnayme von 


. (2. Etarls 
(Die Breiie 
0.40 

00 0.38 
Ihel.... 0.70 


— . 0 
— 0.48* 
—0.75 
—).50 
—4.50 
—1.50 
—1.85 


Sufubren 
Rachtrage mMawı 
Die od) vorhandenen geringen 
serräte werden zu nominellemprerien abgegeben. 
Biltachiomiffe, das Plund..... 0.4 —U.AD 
Kıawmandeln, dus Bund —U.20 
»kandeli, Das und. ...... 0.38 
Xsalnupflerite, das PBlund... —U,.37 
Werunmublerie, J. 45 


Kaliforniſches Obſt 


Sternobit. 
(Kotirungen bon MM, Bir & Ev, 
Sonth Walter Sitrabe.) 
Trangen, Navels, die Rifte. . . . 2.530 
Tangetinen. aiſte........... 1.75 
(srape „Fruit, Florida.... t 
ironen, Die Ktilte.... 
“nanas, Lrate 
Kira, lalit.. 
dV., weiß, 10 


Friſches Gemüſe. 
ſelgenden Preiſe 


... 0.35 
das WBIUND. 1... 


(Die Breite gelten nur für den Großhandel.) 


Getreide und Heu. 
(Baarpreife.) 

Winterweisen. Nr. 2, bart, $1.44—$1.46; A 
rot, $1 $1.40; Nr.2, rot, $1.44—1.455 

kr. 3, bart, $1.4112—$1.43%. 
Mais. Zample Grade”, 7 
75— 766e: Ar. 3 
gemiicht, 76 
58 Nr. 5, gelb 
HC A 
Nr. 4, weiß, 


; ir. 6, gemiicht, 
gemiicht, 76—7614c; Nr. 2, 
ir. 6, gelb, 75% 
76%c; Nr, 2, gell, 
>, gemifcht, TE —T6%C, 
2} %4c; „Standard“, 

24 —52%c; 


weiß, 
Nr, 2, weiß, DI 


ölgc; - 
> 546; 76 
. ... ‚514 
war; 2.00 Hafer. 
Mund... 12350 3334 533 c; Mr. 

Nr. 2, gemiſcht, 532663 

Die geſtrige Anfuhr von Weizen für den hie 
ſigen wWiartt betrug 173, 000, von Mais 96,000 
Buſhels. Berſchickt von hier wurden 12,000 Bu, 
Weizen und 154,000 Bu. Mais. 


Gerſte. Malting“, 75— 790 
4603 


Sereenings“, 740 
TE * a 
Vlatifaal, DAS Fabß............. Roggen. „Zample Grade”, 
dv,, Xouifiana, pamper 23 1.2 Ar. 5, 31.14 5 
Blumentohl, talife, DD, Grate Meht „Svring Batent3*, $3.10—$3.30 das Yak; 
dv,, “Wulbel — toggenmebl, *55. 66 —-55. v0o; „Firſt Cleaärs, 
dv, St, Mouis, Rocb........ 56, 10—$6,3U 
32 WENBEL, 2. .0.0+ © No uf oır Geleilen) 9 8 Si 
ee ul, 12 < Hen. A(Berlauf auf den Geleifen.) Beſtes Tie 
Boree, Das Bündel. onen anunenen. morbv, $18.00—19,00: Ar. 1, 16.00—17.505 
Ebampignons, Karton zu .. Nr. 2, Timothy, $15.50—$69.00; beites Als 
d.., Yiinnelola, a3 Plund.... fatfa, $18.00—18.50; Nr, 1, $17.00—17,50; 
— Nr. 2, 315. 00 - 16. 00;: Packheu, $5.00—6.00. 
Kleeſamen. Kalb 32.00—$12.50, 
Timothyſamen. Kaih Lots“, 00—$0.75. 


Schlachtvieh. 

Gute bis ausgeſuchte Stiere, 87.70 
$3.40 pro 100 Pfund; mittlere bis gute 
Ztiere, $6.40—$7.75; Schlachttühe, 34. 88 - 
57:04; Bullen, $5.00—$7,00, 

Schweine. Mittlere bis gute, $ 

| 100 Bund; gute bi3 ausgefuhte (Mittelges 
wicht), $7.45—$7.55; mittlere bis ausge- 
furhie  Sleifherwaare, $7.50—$$7.65; gute 
bi3 ausgewählte Ferkel, $7.00—$7.50, 

Schafe. Fed Wethers“, $7.50—$9.00 pro 100 
fund; Kative Yambs“, $0.00—$11.08; 
Fed Yearlings“, $0.00—$10.00; „Wellern 
Gmwe3“, $7.25—$8.50. 


76 
10 Bto., ! 


2 


4 


acıle II 
J„hengelt.) 


Tic beim Ginfaa 


Yopa — 
„Feed“, a 


$1 10: 


Nr.2, $1.17325 


sr 
Düßend.... 21 x015” 
Endivienalat, Louiiana an 
öv., ip, Mrangzot., ın seorven 
bvi 15—2U Pid. Das Pid.. 0 
de,, imp, Deig., eiı KId... 
dv,, Youiliana, } gro⸗ 
bes Faß 
Erbſen, Mſiſſippi, 
do. Illinois,1 
Grünfonl, Zeras, das Fabß...... 
do,, neuer, Miſſiſſippi........ 2 
Gurten, das Duvend ........ 
Hubbard Suuaib, Faß 
Karrotten, Louiſiano, 
Do., do, Hamver 
Kuoblaub, der Sirang.......... 
do., italieniiıber, Brumd.... 
Stobirabi, Hamper .... : 
Kopfſalat, Louiſiana, Hamper 
do. Korb, Zt, Youis...... 
00., faliiormiicber, Stute. ö 
do, NRew VOrleans, Yoiwer Kvatl, 
das 3— 
kaivran, 


- DIS 


Ss) 


Ninder, 


Hamper. 
Buſhel 


—A— — 


Oel, Harz und Alkohol. 
erſecnon, weiß 60. 4 
N ER 
1.75 Kapbına 
2, —0.10 ira ne 
1.15 Maſchinen ⸗ Gaſolin........... 
— 5.50 Yeinfamenöl, rodb, im Yad...... 
do,, gerciniat, Do, 


0.0815 


Fab 
E.V —— 
Meerreiiig, 
DO. © BEE: er 
do. bisfiger, Btund.......... 
Mohrrüben, u Saden......... 
do., gewaichen, Hübel.......... 
dv, Few Orleans, Faß........ 2.28 
J 3.01 
VByſterplant. Düend. ........... 
DV snse.e» 
dv, der S 
Beieriilie, Deutiche. das 2,00 
do,, Youmliana, das Fab...... — 1.50 
Seterfilienwurgel, Kübel nun... 0.50 
»eifer, Florida, große Stilte.... 2.2 
do B. u neuen 
Biellerminge, Dußend Windel... 
Radiesıben, Buibel, Zllineis.... 
80., 100 Bündel.....:.. 
Tofenfonl, C 
de, in 
”"eifobl, >0 
tüben, großes Faß, Yoniliana.. 2,50 
do,, Bllineis, Bulbhel...0...... 0.50 1.75 
kelttge, Iwiwvarze, Kiite 0 —0.4U 
do. do der Sa......08 — 
vo., Louifiane. SaB..... 0.0. 2.50 3.00 
vo, New Drleand, ya ... 1,50 —2.00 
00., DO... DAMDEr. .nencsneeee 0.40 °—0.60 
Yibabarber, Talif,, 30 Bid, Kiite 1.10 
dv., Kanlalee, Kilte........... 1.10 
do., Midigan, Bünde 0.20 
Nulabagas, fanabiiche gelbe, Bu, 
Zalbei, 12. Bündel ( 
Schneidbohren, Youiliana, H’per 2.25 
do, Milkiilippi, >; Bufbel.... 1.7 
do,, Yoniliana, 4 Buibel. 
| Schnittlauch, in Töpien. 1 
D —0.70 
N a —1,50 
Sellerie, Taliforniier, ... 125 —1.50 
do., slorida, Kilte....... 28 { 
do., Illinois, 1, Buibel........ 0.60 735 
Sclleriefobl, Florida, Yattenfiite 2.23 
Sballots, Yonifiana, Fab....... 3.00 —5.00 
| _do., 20 Did. Faß, Nanner.... 5.00 —7.00 
| Epargel, Mlabama, Hülle. ....... 1.00 —1.25 
bo,, Talif., grüner, Stite...... 1.25 
do,, JYllinvis, 14 Ynibel 0.40 
| Spinat, Kite, Ct. Louis. ...... 0.10 
— o., großes Fab, New Orleans 1.25 
Do. Kiübe sarsnae. 0.30 


0,05 
—0.u0 
0,50 
—) 50 
—4.00 
— 0. 40 
0.00 
—(),56 


N san een ae 
Bleiweiß, im Faß, Biund..,.... 
Orangefarbiger Schellack, Gallone 51.40; 
$1.50, (Bei Abnahme von 5 und 10 Gallo⸗ 
nenfannen de die Gallone niedriger.) 
} 180:gradiger denaturirter Allohol in Yäls 
fern, die Sallone. ....ooneseorenonenrn. 0,88 
Ongradiger Holzalfobol, inzälierı, Gall, 0,49 
(5 und 10 Gall. Kannen 7c die Wallone höher.) 


Aftienbörje. 
Nacitehend die geitrigen Verkäufe 
an der hiefigen Aktienbörfe: 
uttien 


Berfänfe 


5 0 
—.10 
—6,00 


V.U0> 
Piund Drums... 4.00 
. — Hoch. Niedr. Schluß⸗ 


Amer au 


booth 


Shipbnilding 20 
Siiberies, bev 
Khic. Rbs,, Series 2, 

ertra Dip, 2%... 

do BEE Ba 
GCommonw, Edilon .. 
Dianond Wath ..... + 
Goodrich „100 
Ren bed } 
Montg beb,... 15 
Beoples 
Dualter 
Sears Roebueck 

do,, bevor 
Ziemw 
Zivift 


Union 


—1,25 
—1,15 
— 2” 
0. & N. 
Yard, 
(Sa: 


vuls 


0.19 
10 


’ 50 


Tal), 
* bev.... 10 

2.00 
— 1.90 


& Comp 
Carbide 

Bonds 
Stu 
2000 
1000 
400 
3000 


Ebicago Nailwans Ii v2... 

Chicago Cith Railwah 58...... 

Commonwealth Ediſon „Ss 

Diamond Match Us... 

Swift & Gompamlunssserenunnenenes 3 
— — —— e — 


Feſel die Sonntaapoſt 


—1.75 
—0.60 
—0.25 
—1,75 


— 02 


2* 





— ——— ——— —— 


— — ⸗— — — — —— 


nn et ee 


Es —“ 


— — — — 


ü N nr 
ne 


“ 


‚nengeihüte eröffneten auf die Streitzügler 


2 Hier wurden 5 Perſonen getötet, und 151 


Bopyelteä 2a Stamps Samflag bis Mitten 


Diefer Laden ift Montag, 31. Mai, Gräber: 
Ihmüdungstag, den ganzen Tag geihlofien. 


LLINNING E@© 
REITEN TE AVENUE- 


Blaggen und dlaggenzeng für den Gräberihmüdungstag 
1 Nr. 1 bedrudte Muslin 8x12 feidene Flagaen, an 

Flaggen, „aufaesogen, » — — mit vergol 
ipeziell, Dutend c detem Speer, 13 1 
12-7011, „Guide“ "Fa; agen, Stüd zu 5c 
e&tfarb., an Flagaenitan- | Baummoll, Flaggenzeug — 
ge, mit Speer, 3 Canvas Binding — mi 
das Stüd......nunn DE Srommets, 2x3 8. bis 
2446ll. Infanterie Flag» 9x15 Fu, aufs 
gen, eötferb., an Flaggen: | wärt3 bon 
Ntange, mit Speer, Standaf® moll, Flaggen 
2 füriSe, Stü zeug, Kanbas Binding, m, 
Raumwoll, slangenzeua— | Grommeis, 3x5 #, bis 
5 Muiter, ewie 

Sarben, 9d 


Seide⸗ 
Boot» 
ftrümpfe 
für 
Demen 


21c 


7x14 Fuß, auf: 
wärts bon 


740 Dub. Baar 
Muslin - Bein: 
leider f. Samstan 


underte b. beliebten 
thles in Mustin- ur. 
Cambric Kleidungs 
ftüden, einicl. vieler 
mit Spiken u. Stide 
rei Ruffles, zuſam 
men mit einer Aus— 
wahl v. Band durch— 
zogenen Effelten. 


= Be» — 19 


ar, E ag u 800 
Topfpflanzen f. Gräberihmüdnng Dutend 


Schöne blübende Gera: 


Ntorjet- Vezüge 
niums, fühe Aldpiium, Ber: a für Samitag 
benas, Begonias u, Yooe war . y 


Vier feine Bartien,— 
lias, von einem der be- untafiend as 
Lannteiten Sücdter in der 2 von eleganten u, an 
Stadt, Duend, 2 de dles 
den Er 4 E% zieven en Styles in 


Sroße prädtig 
Scarlet Geraniums uct 
ſias und aerauine in 
voller Wlüte, 3 für 

250, oder Ztüd 
Stiefmütiercen, 
bar prädtigiten Farben 
lombinationen, grobe ge» 


iunde Blüten, Bor m 
35c 


mit 12 Planzen..... 


und Rain 

of, icbi ne Epiken u 
zuid terei Beläge md 
viele mit Band dur 


zogen. 


die 


—— —— für den Gräber- Waſchbare Anzüge für Knaben, 
ſchmücknugstag zu 82.00 ipeziell zu 48c 


Alle neuen Schöpfun⸗ Schön ausfebende Anzüge für die Kieinen — 
gen in den eleganten von Gingbam, Cbambray und Bercale, in eiit- 
Boiles, Erepes,Wing- | jaben. Farben, beliebte Sivei 

bams u. Chambrays, jen und Kombination von Far: 

alle gewünichten Wr. |, n 2 

bis 46, fpeziell mar. | ben, für Snaben von 3 bis 8 

firt für den Mai; | yabren — reguläre 

vertan s $1.00 Werte zi — AR 


or. — —5 
Knaben- Ueberröcke 
Eine Auswabl, einſchl. 
ganter, ktleidſamer Goats 
Anaben von 2% bis 8 
ren, ın faucy Miichungen, 
|. Cheds und einfadben ar 
ben, alle find gefüttert, ei 
lie mit Sammt-stragen, die 


| treife aceben au! AR 9 


| wärts von. 


4.00 J— 
Kleider 2.95 


Mit weißen Kragen 

u. Cuffs, Box plea 

Iced Vaiſt umd gro 

Ber Flare Slirt 

Größen 16 bis zu 
t bei dieſem 
derfauf 


ele 
tur 
Sab 


55.00 Xeahorn Hüte, 52.95 

Eleganteite Ei 
fette der Sailon UO 

| in echten import. E N =) 
| Zegborns, _ aller» - u — 


neüeſte Sailor⸗ 


„Kabjer“ Ellbogen- Swles, die reg. 
Yünge feid. Damen: | bis zu $5 ver- 
Sandihube. volle 16 | lauft werden — 

2 Zamitag aut 
Inopfige Yünge, be 


| m 2.05 
ſtict — meih mit +3) 


IWivarz ıt, wein mut * 
Schöne 


weiß, die 1.25 Torte 
am Zamstaq, "98c Erzeugniſſe 
zu 5.00 


Baar. 

° » 2 ⸗ . : 4 

69% weiße feidene Dandidınhe, 50c Alle eleganten neuen Moden in budih aarnir 
Dr ten Hüten für frühe Sommertrawten, in weil, 

Echte Milaneie weile ichwarz u, Kombinationen don iywarz u. weih, 

mit 2 Klajpen, ichwer garniri mit Pond vi 

reguläre 69c Nierte iien u, 

ee Bartie 5.00 


ſeidene Handſchuhe — 
Nähte auf dem Rüden, 


50c 


A Fancies 
Roien, nur 65 Site in der 
zamstag zu. s 





$1 50 Anto- :Stappen zu 98c 


Reinieidenc Zbepberd 
ı Ebeds umd bübibe Blaids, wir zeigen 
| viele Hübicbe Effekte, morge m zu 98c 


UAnto,- Nappen 
zu 49 


Die beliebten Butlon-on 
und Marb Ridiord Sthies, 
| Eure NAuswabl von allen 
beliebten Karben bei 
dieiem Berfauf 
SZamitad....... zu.. TERN 49 
Gut Fiſch veſie Sal 10 Strand braided 
paiiend fir d. Trolley Lines, reg. zu 156 ver 
race endeinem Zee lauft, Zumitaa ipezieli 
Dutend 4 Sub Yängen un. DE 
Hochfeine geflochlene Hängematl 
ten, dolle Sr,, mit zurüdieaba 
ven Kiffen und Zpreaders, quite 
‚ Muswabl von bübihhen Muitern 


Cart, mit Rubber iived Rü 
dern — jpesielle !in edten Karben ‘ 
u 00: 25 Samstag, das Stüch zu. 2.95 


Bartie, Samstag zur. 
Schuhe für den Gräberjpmüdungs: Tag 


Matte Pumps umd 3 Bar GStippers für 
mittlerer Größe — diejelben find in allen 
au haben — Tamiiaa au...... : 
Patentleder Rumps 
Elippers — au. 
Matte u, PRaientleder Rumps 1. 
Slipper3 für Damen, Kgab R 
grauen Tops, mittelmähige 
Größen, am Samitaa zu 


Hals - Tradıten für den Grüber- 
Ihmüdungstag zu D0c 


Entzüdende, elegante ıı. moderne 
Effefte in neuen Artiit Collars, 
bon Cmwiß Piaue un, Yinen, mit 
angenäbten boblgefärmten Bin d 
for  Ties, aulammen mit einer 
entzüdend. Auswahl don Beitees 
u, den beliebten Umlege Krageı, 
zum Berlauf Samitag 


Meſſaline AutoKappen, 


Maline Neck 
mit Bandſchleife, i 
herrſchenden Farben 
die regulären 5% 
Serie, am 


$4.00 zuiammeıt! 


: cabar € ıl Sarlisie Double 
tb, mit t 


I, 1 gepolitertem Sit en, Sröhen 
elining Bad und binteren iſchen in 
Curb Rädern, ſpegz. 2 95 Zauſtag das 
Partie, SZamstag ..2. 95 zu 
Dasielbe inii Pierd, 3.95 


. 3 Stue —A Can tb vo Fiſch Poles, 
150 zuſammenlegbare Go— i 


Rerfauf 
Trolleb 
1 Sam Bamıltag Stüd. zu. 


Damen — 
kummern 


se Be 1, 69 


Damen 
imps, ‚mit 


Ubiabe von 
> 
1.69 
— und 
ſowie Strap 
weißen und 


Goldene Hugengtäler, 
volitändig, zu . U 45 


Sh made eine fpozielle Offerte bon einem kaar 14» ei 


iarat. Wold Ebell » Rabmen mit ewien Baris xinien, bollitändi i8, $s1. 45 
= — 5 


Ich garantire die Rahmen für e ein Jabra u, "wesle die » Sinien. das 1. Jahr frei um. 


en, 
— — | Dr KAEMPF mens Spezialist Koninitation 
= 
ee 


bei Yinnings, rei! 


(Gsortießung von der 1. Seite.) 


— — u *2 
Zur „Nebraskan“Affäre. 

Berlin, 28. Mai. (Ueber London.) Es liegt noch keinerlei deutſche 
richt über angeblichen Angriff auf den Dampfer „Nebraskan“ vor. 

Waſhington, D. K., 28. Mai. Der deutiche Botichafter dv. Bernitorfi 
erklärt, es jei unmöglich, dal der Damvfer „Nebrasfan“ durch eine deutſche 
Mine hätte beſchädigt werden können; denn alle betreffenden Minen ſeien 
ſolchen Karakters, daß ſie harmlos würden, ſobald ſie ſich von der Veranke— 
rung löſten. 

Auch iſt der Botſchafter ſicher, daß überhaupt kein deutſcher Angriff 
auf den Dampfer ſtattfand. Deutſchland wird ſicherlich jede Verantwortung 
ablehnen, ſolange keine F lei Bemweiie beiacbradıt werden. 

Liverpool, 28. Mai. Die Mannichait des Dampiers ‚Nebrastan“ 
au, daß fie ein Tauchboot nicht neiehen babe, glaubt jedoch nicht, 
Mine die Beihädigung des Schiffes durch eine Mine veruriacht 
jei, weil die Erichütterung dazu viel zu ſtark geweſen jei, und es längere 
Zeit dauerte, bis die Erplofion erfolgte. Eine Mine, beitst es, würde die 
Seite des Schiffes zerjtört haben,. während in diefem Fall aller Schaden in 
jeinem ‚snnern zu finden war. Wie icon früber berichtet, alaubt der Ktavi- 
tan Green, dat; Ps Schiff torpedirt worden jei. (Gejeben bat aber aud) er 
fein Tauchboot. V. »d. R.) 


Jene Beihiefung von Sudwigshafen. 
Amsterdam, 28. Mai. (lleber London, 1:30 Nachm.) Die „Kölnische 
Volkszeitung“ brinat von einem Korrejvondeten in Sudwigs baten (gegen 
über Mannheim) folgende Depeiche, welche die erite deutiche D Taritellung des 
erwähnten Streifzuges einer franzöjiichen } Zuftzeugflotte bildet: 


Nach 


gab 
daß eine 
worden 


die Bezahlung 


Joſeph Colmer, 3426 Lowell Ave., 
Organiſator derFuhrleutegewerkſchaft, 
angefallen 


Herzleiden erlegen ſei. 


ſen, 


7 rn 


Abeadvot Chieaao⸗ Freitaa. ee 


Wollen Geridte anrufen. 


Kongreimitalied Nainen will Ranalvor: | 
lage als verfaffiungswibrig befämpfen. 
(Eigenberidht der „Abendpoft”.) 


Springfield, ZU, 28. Mai. 
Die Gegner der Stanalvorlage, die 


bon beiden Häufern ber Legiälatur 


mit großer Stimmenmehrheit ange: | 


nommen ift, werben ihren Hampf 


Der demo: | 
William MM. 


den Gerichten fortjegen. 
fratifhe Abgeordnete 


ı Hubbard von Carrollton, der die Vor 


lage nahpdrüdlich, aber erfolglos im 
Unterhaus betämpft bat, kündigte 
'beute an, daß der Kongreßabgeordnete 
Henry T. Rainey von Caxrollton be 
abſichtige, die Maßregel als verfaf> 
fungäwidrig in den Gerichten anzu: 
| fechten, da jie feine Urabitimmung 
durch die Bevölkerung vorjehe. Der! 
|tepublitanifce Abgeordnete John D. 
zen von Carroll County wer» 

fih ihm als Nebentläger an: 
fätiepen. Konarehmitglied NRainen 


| bat bor dem Senat gegen die Mahre 


gel geiprocen. 

Einftimmig nabm das Haus heute 
eine Vorlage an, welche $25,000 für 
von Angeſtellten ber 
Legisla nu auswirft. Die Maßtegel 
wird ſofort in Kraft treten. 

Das Haus nahm fernerhin die Vor 
lage des Abgeordneten Tice an, welche 
die Lizenfirung bon Kraftwagen von 
weniger ala 25 Pferdekräften vorfieht. 
Die Mapregel bezieht ſich auf dreiräd 
tige Kraftfahrräder. Sie erhöht ferner 
bie Lizensgebühr für Kraftlaftiwagen 
bon $5 auf $10. 

Mit 77 gegen 14 Stimmen nahm 
das Haus die Vorlage’des Abgeorbne 
ten Wilfon an, melde in anderen 
Staaten eingegangene Eben von Per 
fonen, feit deren Scheidung in diefem 
Staat ein Yabr noch nicht verfloffen 
it, für ungefeglich erklären. Die Ge 
richte haben derartige Ehen für unail 
tiq erklärt, doch findet fily in den Ehe 
aejegen feine dahingehende Beſtim 
mung. 

Cinftimmig angenommen wurde 
eine Budgetvorlage, welche $1,504,129 
für die nächiten zwei Jahre für bie 
fünf Lehrerfeminare im Staat aus: 
wirft. 


-_—- 


— ⸗  _ - — 


Bermeſſert. 


Bon einem noh unbelannten 
Danne, auf den die Polizei fahndet, 
murde heute Nachmittag an Milmiufee 
und Sildare Ave, der 30 Jahre alte 
ein 


und dur vier Gtiche 
cher, vielleicyt tötlich verwundet. Der 
Täter foll, wie e& heißt, ein Fubr 
belter fein. Colmer wurde nad dem 
St. Elifabeth Hofpital gefchafft. | 


—— 


Starb im Joh, 


Während feines Rundganges brach | 
geitern Abend Poliziftt James Kral, 
Nr. 1915 N. Karlovn Xpe., an Eleve 
land und Elybourn Xoe. zufammen | 
und ftarb, ehe ein Arzt aeholt werben 
fonnte. Man mutmaßt, daß er einem 


————— 


Fiel aus dem Kenfter. 
“ 


Joſeph Bogatſch fiel geitern aus 
einem TFenjter feiner im 2, Stod des 
Haujes.Nr. 2482 Clifton Ave. aelege 
nen Wohnung und erlitt einen Schädel 
brud. Er hat Aufnahme im Wlerianer 


 hojpital gefunden. 


+ — 


Neue Sodhfluten., 

(Geltefert von der „Nifoziirten Breiie*,) 

Little Rod, Art., 28. Mai. Aus ver 
Ichiedenen Orten fommt die Nachricht, 
daß Jich eine Hochflut, wie man sie feit 
Jahren nicht erlebt hat, in das Arkan 
las-Tal ergießt. Niedrig gelegene Far 
men murden überfchwemmt und 
yarmgebäude erlitten viel Schaden. 
Der Eifenbahnbetrieb wurde jehr be 
einträßhtiat, und viele Bewohner be 
finden fich in großer Gefahr. Dabei ift 
vorläufig wenig Ausfiht auf Belle 
tung der Lage. Der ftarfe Regen im 
ganzen Staat war teilmeiie von Ge 
twitterjtürmen begleitet, und aus den 
fleineren boch ongeichwollenen Bächen 
Itrömen große Waffermaffen in die 


Flüſſe. 


Des Moines, Jowa, 28. Mai. Die 
Hochflutverhältniſſe entlang des Des 
Moines Fluſſes und in Des Moines 
ſind wegen des ungewöhnlich ſtarken 
Regens ſehr bedenklich geworden. In 
den niedrig gelegenen Gegenden muß— 
ten die Leute ihre Wohnungen verlai 
und bei Fort Dodge befürchten 
die Bewohner Uehnlihes wie mäh 
rend der Hocdflut von 1903 und tref 
fen demnach Vortehrungen. 

Kanjas City, 28. Mai. Als Emmie 
Berrn und jein 21 Nahre alter Sobi 
Sojeph bei Platte City den hochanae 
Ihmwollenen Platte Fluß zu treuzen 
berjuchten, ftürzte ihr Gefährt um, wo 
bei Jofeph ertrant. Die Leiche des 
dreizehnjähriaen Harmon Bushnell, der 
bor einigen Tagen ertrunfen war, 
wurde geborgen. 


Sıhiffsungiüd. 
(GSelieiert bon der „Alloziirren Vreſſe“) 
Baltimore, 28. Mai. Der Daın 
pfer „Dorcheiter“, von Cambridz 
Md., nah Baltimore beftimmt, wurde 
bon dem Filerdampfer „IS. U. Bal 
mer” vor Annapolis angerannt und jo 


\ihlimm beichädiat, daß man ihn auf 


Gegen 7 Uhr Tonnerstag Morgen erihhienen 5 oder 6 Flieger über der ‚den Strand laufen laffen mußte, um 


Stadt. Das Geräuſch ihrer 


Motoren erweckte die Bevölferung, joweit jie 
no im Schlafe lag. 


Das Wetter war rubig und klar. Anti-Yuitzeug-Maidhi- | 


der Stadt und dem Rhein und flogen dann weitwärts 
viele Bomben geworfen. 
Eine Bombe fiel auf das Haus des Stadtratsmitglieds 
Berjonen zınd verwundete Herrn Zeuc) jelbit und 4 andere. 
Eine andere Bombe tötete no 3 Berjonen und verwundete ebenfalls 4 
Einer der ‚slieger wurde gezwungci, mit feiner Maidine niederzuge 
den, -verbrannte dieſe aber, che deutihe Soldaten ibn gefangennehmen 
fonnten. 
Biele Bomben wurden auf die Anilin torhe 


Zeuch, 


der Fabrik wurde nicht unterbrochen 


Feuer; aber dieſe kreiſten über dampfer 
davon, nachdem ſie ginia“ hierher gebracht. „J. 

mer“ 
tötete 3 


ıfabrif geivor- 
‚ aber die Arbeit in ſchädigt. 
madhen, hatten bis iet feinen ein 


den Untergang zu verhüten. Die 43 
| Baffagiere wurden bon dem fFilcher- 
und dem Dampfer „Vir= | 
U. Bul- 
erlitt feinen beträchtlichen 
Schaden. 

Wafdinaton, D. K., 28. Mai. Aus 
Alerandria, Egypten, fommt die Mel: 
dung, daß der ameritanifde 
Kreuzer „NRortb Carolina” im 
Außenbafen dafelbft aufgelaufen ift. 
Soweit befannt, ifi das Schiff unbe- 
Verfuche aber, es flott zu 


der Mörtelträgerhalle, 


IB. 


| bat. 
\jeien jeit dem Kriege jehr ftart zurüd- 


der 
ſind 


e, 6414 ©. 


alle 


Die Streikfrane. 


Strahenbahner beſchließen Urabſtim⸗ 
| 


mung darüber. 
Sohbahner mögen folgen, 


Ihre Lobniorderungen wurden abpeletel. 
— Ein Streit nit unmittelbar bevor: | 
itebend. — Abftimmung der Fabrit 
ichreiner heute, 


Vertreter der 11,000 Straßenbahn 
angeftellten faßten. geftern Ybend in 
Harrifon und | 
jo qut wie einftimmig ben | 
Beihluß, Die Streiifrage zur Urab- 
ftimmung zu bringen. Aogejtimmt 
fol von morgen früh um 6 ulhr bis 
Sonntag früh um 6 Uhr in Hods| 
Halle, 232 N. Elart Str., werden, und | 
das Ergebnif wird einer am Dienstag 
abzubaltenden Sonderverfammlung 
vorliegen. Die frage lautet: „Sind 
Sie gemwillt, im jyalle eines Streits 
für die Forderungen der Organijation 
zu diejer zu halten?“ 

Die Abftimmung bedeutet, falls die 
frage bejaht werdei jollte, noch nicht 
den Streit, denn nad) Ablauf des beite 
benden Webereinfommens® mit der 
Straßenbapngeielihaft am Montag 
werben die Beamten der Straßenbah 
ner nad den Sahungen der Organi 
fation zunädjft der Straßenbahnver 
waltung den jchiedägerichtlichen Aus 
trag der Sade vorzuichlagen haben. 
Das wird auh geichehen, vorher wird 
jdoh W. D. Diabon, der Verbands 
präfident der Straßenbahner, mit der | 
Verwaltung Rüdjprache nehmen. 

Die Straßenbahner find, mie rer 
lautet, feineömwegs begierig, einen | 
Streit anzufangen, und wollen der | 
Gejelihaft die Erfüllung der Lohn 
forderung fo viel wie möglich erleich- 
tern. In diefem Beltreben haben ıie | 
bereits einige ihrer übrigen Ben? 
gen gemäßigt. Die Lohnforberung 
ıfommt einem Aufichlag von 4 Cents 
die Stunde über den jeht gezahlten | 
Höchſtlohn gleich. 

In ähnlicher Lage. 

Die Lar: mit Bezug auf die Forde⸗ 
rungen der Hocbahnangeitellten hat 
viel Aehnlichteit mit der vorerwähn 
ten. Beide Gewertichaften gehören 
demjelben Verband an und gehen 
Hand in Hand, Wie es jcheint, werben 


Green Str., 


die Hochbahnangeftellten morgen eine 5 


Sonderverfjamm'ung abhalten, um ji 
für ode: gegen eine Streitabftimmung 
zu entfhliehen, da Hochbahnpräfident 
%. Budd, ebenjo wie der Straßen 
babnpräjident %. U. Budby, eine 
Lohnerhöhung für unmöglich erklärt 
Die Einkünfte, erflärt Budo, 


gegangen, und an eine Lohnaufbeife- 
rung, ganz zu jchweigen von einer elf- 
prozentigen, jet nicht zu denten. In 
Bezug auf andere Arbeitsbedingungen 
fei die Gefellichaft bereit, den Leutca 
jo weit wie möglich entgegen zu lom= 


| men. 


Wie Joh 3 3. Bruce, der Präſident 
3500 Hochbahnangeſtellten, ſagt, 
aber die Untechandlungen mit 
der Verwaltung noch nicht abgebrochen 
worden, jondern werden fortgeießt, 
und die Möglichkeit eines Streits ift 
porberhand noch ziemlich entfernt. 

Falls, was wahrjcheinlich ift, Ver 
bandspräfident Mahbon aus Detroit 
bierber berufen wird, jo wird er na 
türlih auch im Falle der Hochbahner 
su vermitteln fuchen. Hat er feinen 
Erfolg, jo wird der Hocbahngefell 
ihaft ein Schiedsgerichtsvorichlag ge 
macht werden, und erit falls diejer zu 
riidgewiefen wiirde, dürfte es zum 
Streit fommen. . 

Beide Parteien, auf Seite der Stra 
henbahn fomehl mie der Hocbahn, 
find eifrig bemüht, einen Streit zu 
perhüten, doch fehen fich die Angeitell 
ten angeblich jchon.vor, indem fie die 
Beliter von Kraftdrofchlen und Om 
nibufien angeblib im Geheimen zu 
veranlafien fuhen, für den Fall eines 
Streiks ibre Linien den Straßenbahn 
linien entlang zu führen, 

Stellung der Fabrikanten. 

Im Streit der Zimmerleute ſind 
die Zimmermeiſter angeblich mit Er 
folg bemüht, die Beſitzer von Holz 
werkfabrilen auf ihre Seite zu brin 
gen und eine Verſtändigung mit den 
5000 Fabritichreinern, die zum Di 
ſtriltsrat der Zimmerleute gehören, 
zu verhüten. Die Zimmermeiſter be— 
haupten, ſie hätten von den Fabrikbe— 
ſitzern die Zuſicherung erlangt, daß, 
ſelbſt wenn eine Einigung erzielt 
würde, ſie die Abſchlüſſe mit den Fa 
riltiſchlern ſo lange hinhalten wür 

n, bi3 die Baufchreiner jich ebenfalls 
zu einem Abltommen bereit gefunden 
hätten. Die Syabrikbefiger erklären 
jedoeh, dak fie ihren Angeitellten das 
Weriprechen halten, fofort mit ihnen 
adfchliehen und jo viele von ihnen wie 
möglich wieder anftellen würden, ohne 
Rüdficht auf die Zimmermeifter. 

Die Fabrikfchreiner ftimmen heute 
in Etulß' Halle, 1600 W. Divifion 
Str., und in der Zimmerleute-Halle, 
Halfted Str., über den Fyrie- 
denäporieglag der Trabrifanten. ab. 
Diefe wollen ihnen gewille Lohnauf 
beiferungen vom 1. Nanuar 1915 bis 
zum 30. April 1918 und einen 81%- 
ftündigen anftatt eines neunftündigen 
Arbeitätages gewähren, 

— — — — — 

* Die Chicagoer Mediziniſche Ge⸗ 
ſellſchaft wird morgen Nachmittag | 
dem an Nord Crawford und Bryn 
Mawr Ave. gelegenen ſtädtiſchen 
Schwindſuchtsſanatorium, das am 9. 
Mörz eröffnet wurde und jetzt bereits 
bis auf den lehzten Platz gefüllt iſt, 
einen Bejuch abitatten. Der Präſident 
des Vereins, Dr. James U. Elart, hot 
Mitglieder aufgefordert, fi, 
morgen Nachmittag zwildien 2 und 5. 


Uhr in der Anftalt einzufinden. | 


vorausſichtlich bald aenefen. 


‚bon dem Schuhmacher Antonio Petro- 


| Bedrohung mit dem Zode $1000 zu | zeffe gegen die der Bejtecylichkeit 


fie feinen 


-in Memorandum jorgiältig ausgeiteilt, wit den 


wichtigſten Punkten genau ſtipulirt, 


etmöglicht es, 


ein Geſchäft von irgend einer Größe mittelſt des Feruſprech— 


Telephons zum Abſchluß zu bringen. 


Legt Tatſachen und Zahlen vor Euch Hin; 


Geſchäftsfreund ſie ſo aufzuſchreiben, wie 


erſucht Euren 
Ihr ſie ihm gebt, 


und wenn das geſchehen iſt und ſie beide ſtimmen dem zu 


— was iſt daun noch mehr zu tun? 
Zeit es unr bedarf. Das iſt 


Und denkt, wie kurzet 


Der Telephon Weg. 


Chicago Telephone Company 


Bell Telephone Building 
Oftleial 100 


„»oh Klingt das Lied, .. !« 


Polizist Nantel rettete mit — 
einen Ertrinkenden. 

Der Maſſeur James B. ——— 
aus Hollywood, Ill. deſſen Geſchäfts— 
zimmer ſich im Mallardgebäude, Wr. 
> ©. Wabafh Ave. befindet, jprang 
heute Morgen, kurz nad) feiner —* 
tunft in Chicago, vor den Augen ſ 
ner Gattin und ihrer Schweſter J 
der Adams Str.Brücke in den Fluß. 
Die gellenden Hilferufe der beiden 
Frauen brachten den Poliziſten Anton 
Jonkel zur Stelle. Der ſprang, ohne 
ſich einen Augenblick zu beſinnen, dem 
Lebensmüden nach und bekam ihn auch 
zu pachen. Beide wurden dabei im 
nächſten Augenblick von der Strömung 
erfaßt und mitgeriſſen. Immerhin 
gelang es dem braven Schergen mit 
ſchier übermenſchlicher Anſtrengung, 
den Kopf des Lebensmüden, der ſich 
gegen ſeine Rettung gewaltig ſträubte | 
über Wafjer zu balten. Er war aber | 


Küh 


Sommer. 


ſchon gänzlich erſchöpft, als er, an der 
Quincy Straße, von der Mannſchaft 
des Schleppdampfers „Walter Caill“, 
Kapitän J. J. Clark, nebſt dem Le 
bensmüden herausgefiſcht wurde. Der 
wadere Poliziſt erholte ſich bald. 
MacGregor mußte nach dem Iroquois 
Hoſpital geſchafft werden, wird aber 
Er be 
hauptet, daß unglückliche Familien— 
verhältniſſe ihn zur Verzweiflung ge— | 
trieben hätten, weigert jich aber, nä: 
bere Angaben zur Sache zu machen, x 
hie 
Wagte ſein zeben. 
Wie geitern berichtet, wurden Peter En 

Mecca und Kohn Zampone unter dem | Hilisitantsanwalt Malato freuzt Klinge 
dringenden Verdacht verhaftet, die: mit „Charley“ Erbſtein. 
Halunken zu ſein, die verſucht hatten, Einen Vorgeſchmack davon, mit 
‚welchen Schwierigkeiten er als Ver— 
unter treter der Staatsanwaltſchaft im Pro— 
be 
erprefien. Mecca leate im Laufe des jchuldigten Polizeibeamten Kapt. Sto- 
Abends 
ab und bezeiäynete Paul Maniti, Nr. Roth zu kämpfen haben wird, befam 
1120 Grand Ape., als das Haupt der Hilfsftaatsanwalt Stephan Malato 
biefigen Erprefjerbande. Auf Grund Keute bei der noch immer nicht beende 
jeiner Angaben wurde Manitis Ber- ten Auswahl der Gefchworenen, Sein 
baftung verfügt. Die Häfcher hatten | Prozehgeaner Rehtsanmwalt Charles 
Ihon das Haus des Burfchen umzin- Grbitein, der fih im Gegenjag zu 
gelt, ald er Zunte roch, auf das Dad | Malato jtets faltlächelnde Ruhe be- 
des anderthalbjtödigen Haufes flet> | wahrt, richtet an die zum Gejchiwore 
terte und auf die Gafie hinunter: nendienit auägelooften Bürger der— 
Iprang. Er ftolperte und fiel hin, wur= artig verfängliche Fragen, 
de aber, ehe er fich aufraffen konnte, | Hilfsitantsanwalt, dem 
gepadt und gefejjelt. Vorlaufig wurde wird, daß er im Geminnen von Straf 
er in der Haubtivache untergebratht, | progejfen einen „Reford“ aeichlagen 
doch joll er den Bermten des Bunbes- hat, mit feinem Latein bald zu Ende 
seheimdienftes, die angeblich fchon feit ift. 
langer Zeit auf ihn gefuahndet haben, 
ausgeliefert werden. 

ee 


Folgte dem Gatten, 


In ihrer Wohnung, Nr. 3048 © 

Springfield Ave, masbte geitern t die 
6öjährige Frau Laura Ader ihrem Le- 
Irant. "Die Unglücliche ebte gar Würdigung” angebeiben iafien?“ 
noch, als fie aufgefunden wurde, jtarb Wird dieje Frage bejaht, dann Fährt 
aber bald nad ihrer Einlieferung im Erbftein fort« 
St. Anthony Hoipital. Wie die Po- „Kennen Sie vielleiht Herrn Stein- 
fizei ermittelte, Soll die Verftorbene berg?“ unterbricht fi aber dann 
feit dem Tode ihres Gatten fchwermü- glei, tim fortzufahren: „Entjuldi- 
tig gewefen fein und fich wiederholt gen Sie, das jollte feine Beleidigung 
geäußert haben, daß das Leben für für Sie fein, denn ich mute einem ans 
Wert mehr habe, ſtändigen Wenſchen nicht zu, daß er 
— — — „Gentlemen“ wie die kennt, 
Bertehrsunfau. von der Staatsanwaltſchaft 
Staatszeugen und angebliche Helfers— 
helfer der Angeklagten angeführt wer— 
den.“ 

Herr Malato erhob verſchiedentlich 
Einwand gegen dieſe Art der Geſchwo— 
renenprüfung, wurde aber von Richter 
Dever mit ſeinem Einwand abgewie— 


er. D. 


Hat —* zu — 


ni, Nr. 1467 W. Ohio Str., 


„Würden Sie“, frug Erbſtein heute 
jeden Geſchworenenkandidaten, „dem 
Zeugniß eines ſich im Zuchthaus 
findlichen „Gentleman“ wie Nathan 
| Steinberg oder Iſidore Wexler, 
ſich auf Koſten der Staatsanwaltſchaft 
als deren Mitarbeiter hier ihres Da 
ſeins erfreuen, auch die „genügende 


An 51. Straße und Michigan ‚Une. 
ftieß heute früh ein von Ch. Wahl 
mann, 59. und Aberdeen Str., und 4 
freunden benußter Kraftwagen mit 
einer Elektrifchen zufammen. Bei diefer 
Gelegenheit erlitt Wahlmann Ber 
legungen, an denen er jet im Wafh: fen. 
ington Bart darniederliegt. Seine MWlle heute und gejtern Nachmittag 

brigenofjen find mit unerheblichen geprüften Gefhmorenen wurden teils 

uetſchungen dabongelommen. 


auf Ed. Rubedow, Per. 


vertagte, 
ein umfaſſendes Geſtändniß ren und die Detektives Weißbaum und 


giftung ein. 
Aufnahme im Peoples Hoſpital. 


daß der 
nachgeſagt 


be⸗ 


die | 


die hier | 
alg | 


Yaden 


ziehen die meiiten Kunden im 


tichtet Euren La: 


den mit den kühlenden elektriſchen Fächern 
ein und helft Euer Geſchäft groß machen. 


Elektriſche Fächer ſind zum Verkauf in 


unſeren nächſten Zweig Appliance Läden 


Commonwealth 
Edison Company 


Edison Building, 
Adams und Clark Strasse, 


Merunfin Nodertiling Agench, Ebicone 


den Verteidigern abgewiefen, jo dar 
bis jeßt nur acht Gefchworene in Eid 
genommen werden fonnten. Beide 
Parteien Hatten fich heute Morgen 
7402 Went= 
worth Aoe., geeinigt, lehnten ihn aber, 
ehe das Gericht fih zur Mittagspaufe 
imieder ab. 

—— 


Mußten ſterben. 


Frank Carlſon, Nr. 6357 S. Her— 
mitage Ave., zog ſich während ſeiner 
Arbeit in der Anlage der Conſumers 
Company eine Schnittwunde an der 
Hand zu. Bald darauf trat Blutver 
Der Berunglüdte fand 
Dert 
iit er heute geftorben. 

Geftern wurde Charles Dlfon, Tr. 
2913 N. Albany Ave, auf den Ge: 
leiſen der Illinois-Zentralbahn an der, 
50. Straße von einem Expreßzuge 
überfahren und tötlich verletzt. Heute 
iſt er im Lake Shore Hoſpital durch 
den Tod von ſeinen Leiden erlöſt 
worden. 

— cG 
Vom Gerüſt geſtürzt. 

Rippenbrüche und innerlich ſchwere 
Verletzungen trug der 56jährige Mar 
morarbeiter Hugh O'Neill, Nr. 3951 
Sheridan Road wohnhaft, davon, als 
er aus dem zweiten Stockwerk des im 
Bau begriffenen Gebäudes an Ridge— 
way Ave. und Douglas Blod. vom 
Gerüſt ſtürzte. Der Verunglückte, deſ— 
ſen Zuſtand für bedenklich gehalten 
wird, wurde nach dem Anthony 
Hoſpital überführt. 

nie 


Im Wahn. 


St. 


In einem Anfall zeitweiligen Jrr: 
ſinns durchſchnitt ſich heute Vormit— 
tag der 26jährige Edward Dierming, 
Nr. 5706 W. Superior Str. in ſelbſt— 
mörderiſcher Abſicht mit einem Raſir— 
meſſer die Kehle. Der Unglückliche 
wurde in einer Blutlache von ſeinen 


Eltern aufgefunden und nach dem Weſt 


Suburban Hoſpital überführt, wo er 


von der Staatsanwaltſchaft teils hon | bald darauf farb. 





Man EEE ERST ——— — — — — 


— nn nn — 


War unvorfißtig. zz — 


Lowest Priees Our Chief Anzactions — 4 
Hüte Hüte Einen Beinbruch trug die neunjüh- 
(Bierter Floßr.) x * rige Ruby Shapiro davon, als fie vor 
Soutb Ameri d (Bierier Floor.) 
Sch Banama Süre eine v on Lore Echte Equadorian vana Far elterlichen Wohnung, 2.2 
zone Musivab! Bonn mabüte in den neueiten E Sangamon Str., über die Straße 
tern, gi die- * ze ‚ 
fer Ention, — Fafſons dieſer Saiſon, laufen wollte und dabei in den Pfad 


u u ae 


—— 


er“ 


— — — —— eines Kraftwagens geriet, von dem ſie Chicago's Economy Center 


mirien, ſeht ſpezie 
Zaldlas on. 82. 69 STATE MADISON :=® DEARBORN STS STS. Mn 84.78 überfahren tmurde, Der Eigentümer 


und Lenter des Kraftwagens, Martin I IM Ite jest gemaniten Anichreibe-Ginfäufe] |Am Gräverfhmüdungstag, Montag, de 
Unjer 1? Y . - ‚Aldrich, Nr. 744 ©. Samper Avenue, ' u — ber —— ag, vr 9, den 
jährt. Arüberichmückungsiag: Verkau blühender Cop: Tanzen hob das Kind im fein Yahrzeug und werden auf das Juni-Konto geſest. 31. Mai, ift der Große Laden gefchloffen, 
L , : | faufte nach dem Countyhoipital. Er 
wächit mit jedem Jahre, weil jedes Jahr mehr und mehr felbft ftellte jih der Polizei, wurde 


te fi er ſch itt ſchli Gräberſchmük— jedoch nicht verhafiet, da er, wie 25 und 1 50 N li — H D 2% % 
Leute 90 der ſchönen Sitte anſchließen, am Gräberſchmük-⸗ 2 A 7 5 * — ausfagten, für den Un- 2 ..) eg tgee - * ein en nur 


— mit Blumen zu ſchmücken. Die Prophezeiung ri a TEL % —— fall nicht verantwortlich zu machen . >" N. us * 
unſeres Märtyrer-Präſidenten in ſeiner dentwürdigen GBe. MEER „ 'V; * war. Re Männer ur den Gräber mückn IH at 
tusburger Anſprache, daß wir niemals vergefien fünnten, # ee 2 ee — — A 
2 ———— * ur ; it - NR 8 ER Entlaitet. . 5 
noch könne die Welt vergeſſen, bewahrheitet ſich mehr als je— ee er Be EL I k 
mal3 zuvor, (Zediter Floor.) — | Wi J Die Noronersjury, die den Inqueſt ar 
Calendula, jehr ihön; Salvia oder = er —— KR NN J über den Tod von Frant Amberger, N] 
Firecracker, dunkelrot; König Hum— EN, — Nr. 1320 S. Keeler Ave., abhielt, der, 


rt Cannas, dunkelgrüne Blätter; Nr LA | wie bericstet, von einem Kraftlajtwa- Er — | 
—* * — > re & u ”. 2 vr. a * * * .. n . R d . R 4 d d 
Panſy Geraniums, ſehr hübſch; He- DOT. ER. — der ne —*8 er —* Eine vollitändige Radumung der Zangcert von Diet Der 
liotropen in fchönen Purpurfarben; BEER AN ã— X fahren un ofort getötet wurde, — * ⸗ ER; a ö 
Geraniums in allen Sarben, immer * Wu ‚fprad} den Lenter Peter Soder, Rt. wohlbefanntejten Kabrifanten in Philadelphia. 
anı beliebteiten; Daijies, immer in Alle in 4igpölligen 3033 Throop Str., von m. Schuld 
t } 5 — ee y 0 ugenzeu— 
—— Töpfen. em Ausfagen Pr . —* / Sübihe Hemden in denjelben Wenritern und Stoffen wie Ihr jie in ben 
Vinca Binzs, Iange Ereepers, jo febr 12. | Beyonias, jhöne zarte roja ‚Dtüten, in Englifhes Epbei, veihe, dunfelgrüne gg gen konnte der Infall nicht verhüte 77 e e = TECH EEE * 2.1727 Ze 3 
ge —— — 2Azölligen Topfen, zu, ei 5 Blätter, in 4-zölligen Iöpfen, au...... ac | werden. \ vornehmſten Läden findet. Eingeſchloſſen ſind gewebte Streifen-Pongees, be⸗ 
> tirten ‚sarb jo po ar J 8 ö — m a 1 } a ee J . . er, J — 
wegen dem Yaubwerf, 3:zÖll. Töpfe, zu. Dt aller Bi > immer, vo nm, in 15: Sie \cbermanı bewundert, Ich pie. DEE Die fatige wlaime drudte Darby Gewebe Bongees, nene Print Style Zateens,  geiwebte Nepps 
Coleus, jortirie Farben, 234-3Öll. Töpie. ‚Se Kletter-Rofen, wirflid vrädtige Bilan Banfies, die fein! tanzen, die Abe j . ' w rn \ 9 sraloiche Alle in Voſſefacon mit franzöſiſchen Manſchetten 
Sweet Alyſſum, immer in Rachfrage, in 3c tebr Zee fir Friedhöfe, in 5 zoll. u zn Blüten ne —* us e 95, — und dergleichen. Alle in Paſſefacon mit franzoſiſchen Manſchetten. 
A⸗zölligen Töpfen, zu Töpfſen, ſehr ſpezieller Preis zu sörbihen mit 12 Bilanzen j c Im Dunlel der Speiſelammer c / / 
=. 2 grirf der Sljährige Charles Zarlon PP, E — 83 Mäaännerhemden 82 Männerhemden zu 
Der S11.75 Anzug: Berfaufeine Gräberihmüdungstag: | antat einer Arneıttoie: veriedentiis |, NS ze 81.50 125 
eine andere, die mit Holzipirıtus ge: N 2 u 0 
Spezialität, die nicht übertroffen werden fann ‚füllt war, und nahm einen tüchtigen AN | — Negligees aus Seide 
Ginte te.) Shlud. Er wurde zwar ſein Ver —⸗ u. Baumwolle, in al— tion Hemden. Babe 
— a — a ——— — . Er : | . 4% ER ur IK Hemden. Habe ongee⸗ 
Alle Dieſer ſenſationelle Einkauf könnte zu keiner beſſeren Zeit gelommen ſein für die ſehen Vofort gewahrt m her len jatjongemaßen neuen Ventern. | Rücken in deuf Muil⸗ 
Umän- nn vielen Männer, die ihre Zommerfleider jtet$ gerade vor dem Gräberſchückungstag —* —* a 2 ” on /| Wut gemadjt und garant. tadel- | ac in den ſelben Muſtern wie 
— er 3. ‚ = der. 153. Str. und 7 7. Abenue > los pajiend. Größen 14 bis 17, | die Front. Alle find in geichmad- 
. ” > . * * —J 
pe Tas ganze Ueberſchußlager rar der befannteiten Fabrifanten New Yorks, dei- wohnhaft it, ftarb heute Morgen. u 25 Did. im Ganzen. | vollen Penftern. 
ſtenfrei ſen Name wir nicht anzeigen dürfen. Ihr findet ihn aber in jedem Anzug — — — — | | 
Ihant darnadı. 


Erſter Floor. 


Pa || 


Hübſche Seidenfront Combina— 


Todesiälle. Seidene Aravatten jür Männer, morgen, 25c 
seder Anzug in diefer Partie iit auf das forgfältigite geichneidert, in all den Nadliebend veröflemlihen wir die Kamen der Grir a a need u a 
eleganten Modellen für junge Männer, wie audy in den balb-foniervativen Deutfoen, über deren Tod dem Gejundyeitsum ara groB, ———— ge 
Modellen. AI die neueiten FJarbentombinationen; die Stoffe jind von feiner a 1145 2. Alban “Ave, wohnlich guten 50e Séidenſtoffen gemacht. Deckt 
Qualität, abſolut reinwollene unfiniſſed Worſteds, Homeſpuns, Cheviots, — — den Gräberſchmückungstag. 

Tweeds, Worſteds, Caſſimeres, Velours, Flannels, Seidenmiſchungen und hautman, Wiemens, 2002 %. Valley Ave, 


— np > saeneıe, Eruf s8 Genter Zi 
einfachen und fancy Geiweben; zwei- und dreifnöpfig, Roll-Fronts, wie auc Ne ee. 1701 Sebewie ir. 


» — > 2 ——— 2012 — ine w w J ’ ® 9 do » 
die fonjervativen gepresten flahen Rodauffhläge, mit Patdy- und Regula — O3 Dies Rt. Gisst Gi. 9 50 Knabenan I [ mit wei ; saat 0 en 3 8 5 
tiontaſchen; Hoſen mit tiefem Saum, können 38 E .25 “heibler, Salomon, 360 3. 12. Zr. +t x 3 } v u yo: eo) 


Y 


Alle find von auerges 
bier Euren Bedarf für 


tenpurgc obo Welt Rorth Abe 
oder ohne Aufſchläge getragen werden, Größen 3 Neuburger, Theobor, sl) De, Eat 


ioegeie, ernit, 1038 Genter tr. 4 i E , r 2 —— d j E 
bis 46, für regulär, beleibt und ha gebaute Sidendurg, Augufl 71 3, 1654 Welt 21. BI. Hüubjche Anzüge von veinmwollenen Chevtois und Gajlimeres, in bell und dimdelgrau, lohfarbig und fanch Mi: 
Männer; fojten jonit überall $15 b. $21; eine,un 


cr Karv, 73 2., 2736 Sampden LI . ; „ & : & TER YrYt u ne n uf 
Zagert. Sranı, 2x X 3340 ©. Xloria ztr ichungen. Die Mäntel jind die neuejten und beliedteiten Balkan und Norfoli Facons, und die Ainiderbodev: 
nn 
erreichbare Offerte zu 


> find gang 
Enns, zn pP 2 De gefüttert und von regulärer facon, Größen von 6 bis 17 Nabre. 
ao o u Zi 22 . & el 3 Jovanna 17 N Az Augusia zur, — 3 ." > m 
Palm Beach Männer-Auzüge mit frauzöſiſchem Facing, in einfachen und in En — 86 blaue Serge-Anzüge für Knaben, 85 | 8.75 — Sergeanzüge für Knaben, 7.50 
Norfolk Facons, nett geſtreift und in ſchlichten Farben, re— & 4 95 Heiratsicheine. 
— 2 


Hübſche. Auzüge von reinwollener marineblauer Scaage, Aus feinem auſtraliſchen Gar N im neueiten pleatedMop: 
aulär zu $8.00 verfauft, ipeziell zu 


in den neueiten pleated Gffeften. Volle Regularıon dellen Ne mit Patch- Taichen. Gurt geichneidert und‘ 
som.tvcleris ausgeitellt: Größe Knickerboders, durchweg gefüttert, 6 bis 15 Jahre. | fein appretirt. 6 bis 18 Nabe Gröpen. 


= * — Onice des Ü 
Ieihe Dud-Hoien für Männer und Jünglinge, Auto-Staubmäntel für Männer, dicht- . slie 3, Sing, Ruby Dımbra, 25, 26, 


Folgende GHeiraislisenfen Winden in Dei 


unten mit Euffs, Sürtel-Schleifen, in allen | icließender Kragen, voll zugeidmitten und , waworbisi, I. Madniat, 77, 22. — * = > 7 — — 
Größen von 29 bis 48; ganz ipeziell 98 ertra lang — ipeziell in dieiem 54 48 — — un u uch Aenahge IE Knaben, we neuen nn | 

. . r ‘ ‚sorepb AM. TZboma, Xoutic ‚Ticherims - Turfer Mo eilen, rim zommergebraud, 2% 5 8 

zu nur ... C | Verfauf von 98c bis N ——— Tuder Modeile o gebrauc 2 


= . m: * ana i . . n . “lm Ss, Wurrau, Eunice xonghin, iv, 20. 
K — — a und Nünglinge—in | $3.00 Motorcvcle- und Reit-Breeches für n Wociiewäu @. Narede, 25, 2 Er 
dunfelsoliv Schattirung, mit veritärften Näbten Männer und junge Männer—gemadt aus Sofepb %armuref, Dora Xevbinlon, 24, 19, 


„Zide Budles“, Gürtel-Schleifen, unten mit | beiter Qualität Khafi-Tucb, mit veritärf- pen Franz, Veriba Tour, 21, 10. 
Euffe— Größen von 29 bis 44, wert 98 tem Sik, n ecten Farben, nr ee 
c 1.98 8 


\ 5 ipe:i Kite Serota, Editb Nacobfon, 22, 18, 
zu $1.50; peziell zu Größen von 28 bie 40; zu. William Buch, Marie molde, 23, 22 


haat Ztenw » "lomber, 34, 34. ; a — 5 | 2 
-r Task ——— J2 Der Grundeigentumsmarkt. | Rodwell Ztr., 121 5. jüdl. von %. 62., Oltir., | Herndon Str., 138 F. „nöebl. von Belmont Ave., 
—* rn Spa Wh ridfon, 49, 43 | | 30 bei 125; 6.2 and I. Co., Teuftee, an) LDitfront, 24 bei 125, Anthony Jurgenfon aut 
— — — — on a erifon. annie Stnalberd 42, 40 | Iaende Grundeigenium3übertragungen in! “Beatrice Well, $77: Margaret Balle; $ 100 
| RN — — ei Dar . \,8° öbe von $1000 und darüber wurden amt. | Waihtenam Uve., 125 5. jüdl. von 8, 46. Str., Lincoln Ctr., N., gegenüber Cullom Ave., Weit: 

26 | ı 25 2 — et s Oftfr., 25 bei 125; Mntoni Bortiiewiez at) front, 30 bei 153, %, X 

Zofalberidt. m mögliczufammenjtreichen und vom | ng — as J ee er dabalanı, 40, 0 —— ⸗ F. ſüdl. v. 82, Str. Beſtir Bawel Malis szewali, 3875. ei ueping: SS: ne p. T. Haagen an Robert 

ee 4,5. Rufiell, €. X. ‚0, ww, = DC. VI U. * —2 el —— an Fan ode 52. Kell > ca ip ’ 

| Finanzausfhuß unterbreiten. Das jei $ x ö — — BF 


ä * A Stx., Nordoitede 52., Weltir., 26 bei Montroſe Bibd. 139 F. öſtl. v N. W 
RG. kon, %. ©. Barroll, 22, 10. 25 bei 124; 9. X. Lindgquilt an Auguft Steller, FEDeen SIE... 700 s Bag EEHEB. controle Di I 5. Öltl. bon N. Weiter 
| bielfach nicht gefcheben, weil demftäm- Barum iolite ein Einbrecher e8 Ti nicht 3 ——— — $1250 124; M, 3. O’Eonnell an Wiaurice Sheebai, | Ave., Nordfront, 25 bei 125, Minnie Semmler 


Bell Blouſen und Hemden für Knaben, in den neue⸗ 
ih | Iten Frühjahr-Facons. Gute 856e und $1 Werte. Die 
Jahr Größen, 51.75 bis #1.095 Werte, zu $1. | YMusivabl zu 50«, 


ng. ; “er . imere fi Tihtie © 37, % | Indiana Ave., Nordiweitede 103. Pl. Oftiront, | 32400. j 5, Stani Sicher; $5000. 
ST » 9} auch einmal aemütlih madhen dürfen! Razimirz Herman, Tillie rn 21, ... In * Ds Hana Vute Bander- | Maribiiel) Uve., 184 %. nördl. bom 47. Ttir., | Mpondale Mve 146 F. füböilt si 
Mehr Licht. merer nicht die paſſenden Leute zur ndoeivb Arndt, Elfie Yabes, 22, 10 2 bei 125; Beter De Haas an Yute Bande 3. füböltl. dom Addiſon 


| 9 ar u Ds 2.93 bilt, $1000 Sur. 24 bei 124; Erben von Batrid Harvey Etraße Nordoitiront; 5 bei 125, Emil 
h ı Verfügung geftanden hätten. Zu dem Als Frau Mary Offra, Nr. 1746 N ur — S F — zie Ztr., 122 $. nördl;: db. 109; eitir 48 an veler Pribaconas, 82750 Youngren an Dive L.W ation; *8600 
W. 18. Str t im. 9, SDimtel, Lige 53 * e⸗ Nils E. Sobnio karibrield Nive., 100 5, Fidl. von 46. Zir., Dit [pntainion Str., W.; 114 3. öltl. d i + 
———— (f . “ ape, geliern von eımem Tomas Mincuisiis, 9 j bei 121; Baer Breen an Nils E, Jobnion, * au. W. F. öſtl. von Milwan 
Zweck ſolle eine geeignete Körperſchaft Ausaana beimtehrie fand fi ih ee tun” 30. : 55100 front, 72 bei 124: Erben von 'Pairid Harvey | Tee ve; 30 bei 125 %., x. D. Glanz am Her: 
u * u. J * a . „, Wartolio F P a u, MM. * ; * . aus. 0° * Mrbaronas, $10 y 3 Mreiät: @750 — 2 * 
Eektriker Palmer kündet Verbeſſe- geſchaffen werden, die mit dem Käm— gang Een. ne zu 19°) 5; broieiwsti. ». iwanboiwsie, 23, 17. Bilden Zir., 150 3. nördl. d. 56., Cftfr., 25 bei | „au D. Pirbaronaa OD 37. Oufr, eig D. Dreidt: SToon * 
ce er eile $ * 225 Matıhe h "N, »ı. WwWilſon organ tr., 211 5. iidl. von 57 tr 37 MAilbourn Vive Kordoftefe Leland Ave, Weit 
* — ——— merer Hand in Hand arbeiten, das ns De ae ſie * * — Be en, J ER In: 006 WORERER: TBER: SEROER: Ups —— bei 124; Katie Zvorrong an Sobir Soriiront, ttent 1.67 er 106, Search V. ————— an 
rung der Straßenbelenchtung an. a .c . s 9 : ‚beriiplojlen hatte, offen. “ins ımmer —— — en Pa s sampbeil Ave, 148 3. füdl, d, 60. Str, Ditir. $1250, Chas. H. Karlſen; 8700. 
ganze Jahr über die einzelnen Abtei— ⸗ x \ Keier Sternberg, Eltber Duerr, 21, 2 Camr Ave 


* nd . Be ae * 34, 23 Go dei 125: &, I. & L. ko. an Evas, D. Ylucoln Str, 168 5. fidl. don 62., Iseitir., 52, Befacola Ave... 250 5, weitl. von Campbell 
—— lungen unterſuchen undVerbeſſerungs— tretend, lab fie einen wildfremden —— 2 — — 3 32. Srarı $2135 ä IF —* 1 2 ne MeConahy au Wargarıı —** Nordfron nt, 40 bei 77, Bictor Biberg an 
vorfchläge machen follte. Alle großen Mann in der guten Stube figen, der; Yaıı Nnovic, Helen Lafold, 25, 19 1. BL. 316 5. dl. d. Morgan Sir, ZUBfeen, | en ar, 30. Gl... 02. Er. Ditir. 86500: | Yrmilage Ave Morboftuke 3) 8 
gq . 9 es ſich auf dem So ha be uem gem acht A Rereennan, Clara A. Ficher, 42, 20 25 bei 124; Zoſeph Studart an Fred wWilie, a 3 — * sch an Ql ee Aven Nordoſtecke tango Ave, 265 
—J 3 2 — > ” a. ’ F zer * zic Aive., 200 F. ordl, vor di. 3 Y Il 25 » iv 
—— — “m. — hatte und ſie frech nn auf ihre Solepb Tontin, 28 un —54 able od Ade., 107 8. mördl. db. 52. Zir., Dit 27 "bei 100: Ella ». Briltow an Jatob Wil Sta H. Wells air Land, Gig. Im Beni 
— derartige Beamte. Wenn der Finanz: a 3 ze Karın Wil, SEEENZE zeesten a * Trout, 50 bei 125:- Hemy Groimalı an xSaller beim, $3500. Hamlin Aven 297 5. nördl. vd. Belmont, Beltfr., 
ausfchuß eine derartige — Frage, was er in ihrer Wohnung zu — — —* a Yanzenderier, SI1N2 Bincennes Ape., 250 8. mördl, von 72. Zir,| 30 bei 125; Sera Reumann an Stanley Daie: 
Mayor rechnet auf Ginigung mit dem ® — JV a Scaı 


Juden babe, ermwidert d ß t $. Salvatage, Banagiota Zcarbein IR Union Ave, 202 5%. füdl. dv» 53. Ztr., Ditiront, seftir., 24 bei 176: Sarland Y. Mitchelt an | lanowsti, 54000 
— 3 Sy, AM e, pa <( > 25, 28, ae 3 — — Ent r Naurfe t, $6 Ya Bere ve, SI 8 nüör re Well⸗ 
Den nn De ichaffen wolle, werde fich eine Eini=|\ — 22 25 dei 125; Beten Mannion an John Caſey. — 174: & ee Se. 04 ©, WOchl E 
Finanzausſchuß behufs Schaffung einer —* ee ⸗ Freund ihres Mannes ſei FrauOffra — 2 x F s.,00 720 profpect Wve., Ditir.. 100 bei 174; Jan. tont, 53 bei 126, Harıy Sulzinga au Fred 
Budgeit iſſi Ald pe. guna ohne Schwierigkeiten erzielen ; = — * —*. Wallace Str,, 275 3. füdi, d. 45, Dftfr., 50 bei, _E. Bennett an Otto Drews, 84300. M. Sheite, $3750. 

udgettommüuſion. Aldermen e affen x der das Gebahren des Mannes ver Jozef Bury Warn Wursla, 24, 22 125° .o 7 st ar Stewart “ve, 26 3 d NE 


> it Yowmis Mbrug S nordl. dom 119 ! ven ietb Avde., 266 F. ſüdl. v. Armi 
“Andrew Zmitana, Apolonba Motvbta.? ’ 25; Margaret ran n. 1, an Konis Sbrug En ‘ mitage Mbe., 


dächtig vorfam, eilte cuf die hintere 5 —— A. — — 3% 233 2 Baus ee. >18 5. nördl. von Dit 1. Derberi “. — re 3 if "3200. 120: Di. WB 
s > 5 @ ECbas. Yrilliams, Unna CE, Macbie, 30, 36, Vin Pr ze he ‚4 tuitell ibion a State Sir., a0. 105. 06. Zir., Ditir, 35 hei "eetbowen I, 2 5. Wei v. W E 
Mehr Reklame für Chicago und, en EG es 6 Siabtowiz, wiargaret "Finbien 4, 24. San g Stcare, S1100.. | e J 2 — 121; Me Sansına an Ss saiters, 82075 here "in 30: Sarvatore Canfone 
Umfajjende Pläne für die Ver wenn nötig, die Unitellung eines nahm. Grit als er fort war — * — — Dez 5 be Nas: u ee a an Hammond an sunna © Snwindel, 5000. vohne "De... UE_& fühl. —J 33. <tr., DOftiront, 
bejferung der Straßenbeleuchtung, Preßagenten oder Reklamechefs, der fie Schmudfaden im Merte von etwa IE: En en us Sobanct, 2 a — — a u a. u —— em, Zessune 256 Fan Ye. 50 m evh Fadelchil ’an Charles #. 
die ſie nicht nur zur beiten, Die Vorzüge der Stadt in das rechte SI ’ * gr an abs — W0 3 bei 128; Seo, Y. wilier an Neva 2. Young, — — TER 2 — <ir, Ofıfr., 
jondern aud zur billigiten irgend Licht ftellen fann, dürfte nach der An Huf aliarmeine Merboditiaründe äred Kb, Dion, Engel, 28 2. — Bar a a —F * u und 41., 3 5 abe 24 bei 125: ** * om anñ 6. — 
einer Großftabt des Landes machen fit Mayor Thompfons eine der Fol- fin verkaftete heute früh ein Nolisift Nrant Yisis. Sntoine Hill "3, ie, | Ahle. 30 bei 124: 0. ©. Suiten an Way. ;öü. Fir. Siboftede Aalen. or DI" Tem, 26 Der 124: sharsurer 6. Gem 
werden, machte heute der jtäbdtitche gen der geftrigen Maffenverfammlung > GC. E. Davis, statberine endon, 25, 20, 
Glettriter Ray m. befannt. Er im Auditorium Xheater fein, in der 


15,000 neue TZungitenlampen. 


jürmorten Vorgeven gegen Schulrat. 
Bresanent für Chicago. 


zip 


s — * Reu unde Anteil, w. 150 5%. boit vol 7 Yarnet, 820,000 Scorge Bein, 8300 
der Wache an ber Desplaines Str, m ... gen varne Kändecer, so ® " u cucoe, re — 55 5 —— 6 a 12: Tasjeibe — Hermar ohn zaul 86. En. sc Sernon ve, Südfront, 
der Nähe des Empire Iheaters Nr 5 En > Ve ann e Ztate Yaul 0i Chicago, zruttee, an Sbima vw. RB, Yarnett, $20,000 “> bei 2505 J. R. Deahl an Albert 9. 
3 2 0 * > ” “A * i Ich ( . to saquitc „ >, I iwdaers, 83375 savilcowood ve F. ſũd v: 50, ztı Dit Barnes, $S1500 
tündigte an, daß im Laufe bes Jahre Pläne im ntereffe Chicagos beipro- 73 W. Madiſon Str. zwei junge Sranut Aablns. Edna — — —— — unvert. Anteil; Ellie J "from. 0 kei 1: uert an Nobi sis YiDe. {00 SF nördl. d. 65. Str., Ditfront, 
15,000 neue Qungjienlampen ange: chen wurden. Der Mayor erklärte, mehr J ne 53 Garter u, A. an denſelben, 33375 O’steefe, 80000 50 bei 124: J. S. Jackſon an Louis c. Ko⸗ 
ba ET 3 >. . — 4 Burſchen und bı achte ſie nach der Sr ee | Soicago Heiabis, Yot 5, Bi. U; Emil Wieher an | Mavdlewoud Mpe., 251 8. Ni sv, ir., seit iina, $18,500 
bracht werden würden, vom denen Reklame für die Etadt würde fich be- | Mache. Dort wurden in ihren Taſchen — Jan Fif, 31400. front, 30 bei 125; Bruno Riniert an Edward Lirelia Ave., 46 5. nördl. d. 82. Etr., Welittont, 
( ) } a 4 : J Ar | Bari Kidae, Wolten’s Mdd., Yot 20: Frederida siribol;, 56000 18 bei 125: 8, A. Nelfon an Emma M: E. 
= 00 —* * Stelle Per zu * Pe —2 dem ganzen Gemeinweſen zwei Brieftaſchen gefunden, die Die! { Gmiln zilliams an Ihos * Biaa, KU. x . Ztr., 250 5. fübl. d,57., Ischl 25 bei zia 14 3160 en ei 
en purden. Da ( E zu ute Tommen. \ : ONg & , va Branse, Brown s Wdd., vot 37, Sl. 15; Yiy 24: Maics Marhu au Gew. GE. WM. Feb fe Ape., 197 5. füdl. dv, SG, Eir, Dfifr., 
51,000 Lampen Aller Art hat werden * Ramen D. Seoine, Rr. 2089 Dgden um ||, 3te, Gauteh an Ya ud ar Suz;ardo, $13U0 | | F15U0. — “ > bei 125: Riot Brzozleivieg an Jehnie 
bie 8 * di Ge t hl Stadtväter antworten Schulrat. Abe. und Peter M. Leichenko, Nr. LIT — RN Br, — pm 5. fin. von gen = i Lan — ak: e 3 on Hohne Mve., . n N PC nar 81 500. * 2 
i au? x — XX ront, SB. bei 120; V. G. Weber an Wii 250 be 243 C. F. Wolle u. A., durch 15. Str. rs. öill. v. Calumet We. Fir 
uf: 57.000 Bomıp ri Das Der jtadträtlihe Sonderausfhuß, | 2200 Eortez Str., trugen. Die Polizei — n Sterling, SO M. in Ch. an Annie Rafb, 81150. 50 bei 124; Lucy 9. Carpenter au Cha %. 
auf 57,000 Xampen Irinaen. us — 38 f 34 3 X. Zacramento Yve,, Südoitede Arthur, Weitir,, , 75, Str. 241 F. weſtl. von Racine Wwe., Nord- Holſtrom. 31200. 
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max ande. ah en IE N E traut iſt, erteilte heute prompt ſeine gerer Zeit dort die Gegend unſicher Sanitären Fleifhladen iront, 24 bei 100; Yonis "tolle an Wut Benufr. so bei 123: Mißaei iailel an Mary | Wood Ch 286 F. ſüdl. v. 43. Weitfr., 48 bei 
einzeinen Bogenlampen ſich bisher auf Antwort auf die Meigeruna der Shul machten ” KRappos, 32000 Bauer, $2700, 123; stasimero Zhrindes an Michal Kraulis, 
=Nn91 £; 2 Sue Bat ’ — — . um Mm - 6 . J W. 40 BRl. 225 F. oitl. v Nodweil Str., Züd Erie zit, 208 5. ol, dom Xeavit 2500 
350.31 fur das Jahr ſtellten, werden verwaltung, dem Stadtrat trotz eines EEE tur zamitan, den 29. Mai 1915. Br 0 bei 174 5 —* an Jofepo 20 vei 1233 A. J. Jaeger an Anonio yon Alhland, Abe, 255. Jüdl. dv, 65. Cir., Diifr., 
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in New Nort Heigen fie big auf gIH0 Juni eine Entiheidung über den An: Iegung des Fallee nach Springfield — — Aee Füuh 500 derbe, E630V. iberfibe, ‚Bradilb u. I. Mind. Lois 87 m 88; 
r L rs = ar “ ’ ? .r a a ; ; . , Ye s S <ped, N. State Zi 10 0%. füpl ‚bon Goethe zu Ss. 21. Blace, Kordoficde Keeler Ave., Zitoir,, | _ . Mabonel an Charles Dooral, 51100. 
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Bauerlaubnißſcheine 
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Couth Bart Ave., u 


AU. Rasınufien, $3500 
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Nemwcnitle Ave., 
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©; Rolin Ave, 1-ftöd, SramesRefidenz; P. 
lio, $1000. 
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Min Sohnbäufen I. . Bontius, $12,000. 
Bi 44 Univerfith lee .„, 3itöd. Baditein-Flat» 
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—* . Earle, $1800. 
1 Elaremont Abe., 1-itöd, Baditein-Eot- 
tage; Batrid Diamond, $1200, 
363853 Nolebh Etr,, 3sitöd, Baditein-Schulge- 
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Hermann Jacob, $43 >00. 
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(Anzeigen unter diejer Rubrit 1 Cent da3 Wort) 
namen isn 


Backſtein⸗Flal · 


Backſtein⸗Flatge⸗ 


nn nenn 


—— Intelligenter Junge für Packraum, 
Hit Garment Eo., 200 NR. Iefferfon 
Stenb e, 4. Sloor. 


Berlangt: Suter Schuhmaher, Eprecht vor zur 
Arbeit, 2969 Eliton Ave. u 


langt Holzarbeiter, erfahren an Wagenar» 
8 liton Abe. 


lang® irheitiamer Mann für allgemeine 
it in einer Bäderei und als Helfer beim 
; muß aute Angewohnbeiten haben und 


Ur 
B 
enzen beibringen; $10 ver Woche; ſtetige 
Arbeit; muß etwas engliſch —— Nach zufra⸗ 
gen im Laden: 1428 N. Clartk € 
——— — — ——— 
Berlangt: Bäder „mit Erfahrung an Brot und 
Rolls. 4933 Sid Afhland Ave. 


Verlangt: Ein älterer Mann um Lımd au 
Ioen. 1958 Sedawid Etr., Ede Center. 


Serlangt: Verläufer für Department Store; 


muß, ferbifh, unaariih und rumänifch fprecen. 
9, Matajar, 3502 Cedar Str., Indiana Harbor, 
Inh. frfafon 


— Berlanat: Erfahrene Sheet Metal Ar- 
en 

Finifhing Automobile Bodies. The) 
Site Motor Car Co., Hartford, Wis. 
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Berlanat: 
Kincoln Abe, 


Verlangt: Porter findet guten 
N. Racine Abe. 


Bprlangt:- Junger Butcher, ? 


Deutſcher Buſineßlunchloch. 


Plab. 3044 


3306 Lincoln pe. 


| 
Serlanat: Holzdreber, auter Mann, itetige Ar- 


beit Cofort nahzuiragen. 
Eo., 811 Norton Etr. 


General Wood Tur: 


da3 Harb- 
North Abe, 


langt: Iumge, mwelder gı ıfr bat, 
Geihäft zu erlernen. 4344 


langt: Ein in deutiher Küche bemanderter | 


ger Ebef für Eommer-Reitauration eriten | Hochbahn bis 


D 614 Abendpoit, fr-ıno 


3315 
dofrſa 


Adr.: 
Meg Ein guter Porzellan-! 
Rincloln Ave. 
.. 9m u 


— Mechaniler, der ſelbſtändig werden 
will und tann. 2064 Lincoln Ave. do mo 


Naler. 


Berlangt: Männer und Frauen. 
(Angeigen unter diefer Rubril 1 Cent da3 Wort) | 


Berlangt: Ehepaar für 3 Flat Gebäude, 
nung und Ga3 in Taufch für Dienite, 
Grageland 6945, 


Wob- 
Zelepbon: 


Stellungen juhen: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent da3 Mort.) 


„aaugt: Deuticher berheirateter Mann 
en fuhht Stelle_ als Janitor., 
Siedt 1513 North Park Ave. 


— Bäcker, 
Cates, ſucht Stelle. 275. fra 


SAHußt: Cales Kuchen-Bäder fucht Arbeit, 
Zeldphon Lincoln 8323. 


‚Gefuht: Deutiher Mann in 
Tut Arbeit als Wathman, 
fprit enaliih . Srant, 740 


Fraut 

fria 
zweite an Brot md 
Phone 75. 


Sand 
Droder 


mittlerem 
verſteht 
Bladbawi 


Feuern, 
Str, 
5 irfafo 
GAuct: Aelterer Mann fucht Stelle, beiwan- 
bertkmit Haus und Gartenarbeit, auch mit 
— bei der Stunde, halben 


Zag Adr.: O 611 Abendpoit, 
Sucht: Bäder, zweite Hand an 


Noll, mwünfcht itetige Stelle; 
lein.F, Gutenitein, 4611 N. 


Gduht: Aelterer Mann 
Sausmann oder Porter, 
Lohn. Henry Janſen, 


Tag oder 


Brot und 
'; arbeitet aud al- 
Racine pe, irin 


n Sucht 
fiebt nicht 
1606 R 


is 


Arbeit 
Halfted Etr. 


— — — — — 


Gefucht: Eriter Klafie Bartender fucht fterigen | 


a 
>. 


535, Abendpoſt. Do—-ion 


Ras, Adr.: 

Geſucht: Vorter — Stelle, lann gut Barten- 
ben und Kochen, fcheui feine Arbeit, 
Strae, Maher. 


Geudt: 
bparafuren vertraut, fucht 
oder; irgekdwekhe Arbeit 
M., 155 W. Ontario 
— — — 

Geſucht: Erfabrener Farmarbeiter, Jung: er 
Mom, Sucht Arbeit für ganzen Sommer, fleiner 
Lob. Adı.: T 156 Abendpoft. der 


Gefuht: Zweite Hand an Prot, 
mom Calcs juct itetigen Pla; 
. 2943 N. Avers Npde., nabe 





Junger Mann, mit fämmtlichen Re⸗ 


Stelle als Janitor 
auch außerhalb. 
Str. 


Rolle, Com: 
verheiratet. 
Milwaufce Ave. 


A — — — 


GSeſucht: Bartender, 37 Jahre alt, ſucht Stel— 
lung Adoli E. Arag, 154 Eugenie Sir. 


Geſucht: Aelterer Mann ſucht Hausarbeit oder 
MBoriervlag. Reinlih, lein Trinter. Mdr.: 
292, Abendpoft. di—ja 


—RK —— Vorter, lann bartenden 
aufwarten, fudt Sielluns. Tel.: Diverſey 
24mail vã 


Backſtein Reſi· 
Backſtein-Reſi | müldhe, 


I 


I 
Baditein-Qadengeuäude: | 


| ben, 


| 


= 


r und tücdhtine Männer für Sumping, Cornell Str. 


| 


frfafo | feine 


IS n 


nee itebt. 


midofr 


—- | gen, 
it | 


Alter | 3 


Re: | 


€ ala | 
auf boben 


mift | 


2613 GCortez | 
Doiria | 


dofrfa | 


3. | 


midofrfa | 


mibdofr 1% 


(Anzeigen unter diefer ..ubrit 1 Gent das Wort) 


Gefuht: Guter, bverbeirateter Mann wünfcht 
— bei Leichenbeſtatter tann 
beim € balfamircı mithelfen, bat ftädtlide &t 
zens, an! : M u 747 Mbendpoit, fr cia 


Gefuht: Engliiher Bagmaler und Handftitäher 

&. Operator ſucht Selle: Suitca - und 

Samplecafes,. 18-jährige Erfahrung, Wennedt 
1939 Lincoln Ave, Telephbon: Zincoln 2153, 


Gefuht: Guter Painter, Paperbanger ufmw, 
wünfct Arbeit beim Tag ober Kontralt, Tel, 
Graceland 581. fcja 


Gefuht: Deutiher Mann fuht Stelle als Ja: 
nitor oder ald Nanitorbelfer, nimmt aud fonft 
irgendiweldhe Stelle, Ludwig Ehlidt, 709 Wil- 
Iom Etraße. 


til — 

Geſucht: Junge, 18 Jahre alt, ſucht Arbeit auf 
einer Farm oder in Sabrit, 1452 Elybourn Up., 
binten, oben. 


Geſucht: Arbeit von einem Painter, der 
ſelbſtändig arbeiten lann. 3 R 12 Abendpoft. 


Geſucht: Salonporter, 85 Jahre alt, lann bar⸗ 
tenden und aufwärten, ſucht Stellung. Telephon: 
Diverſey 3355. 


Geſucht: Junger deutſcher Butcher wünſcht ir⸗ 
gend welche Arbeit. Reichmuth, 1012 Wells Str. 


Geſucht: Erfahrener Porter, verheiratet, in 
mittleren Jahren, lann auch Bar tenden, ſucht 
Stelle, nimmt auch Platz als Janitor. Adr.: ©, 
Schroeder, 1829 Wafbburn Abe, ftfafon 


Geſucht: Junger deutiher Mann fudht Stelle 
im Galoon oder yabrilarbeit; fpridht enaliich. 
Briefe unter der Udr.: 452 North Lincoln Etr. 


Sefudt: Mann, 25, fuht Etelle für Lund 
Noom, Reftaurant, ober Bar; Iarın gut auf 
warten. Burger, 26 N , Elisabeth Etr. 


Berlangt: Frauen und Mädden. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 1 Cent das Wort) 


Läden und Fasri.en. 

Nerlangt: Arbeit3fames Mädchen oder Frau 
im Xaden und PBäderei; Schruppen, Gefdirrwar 
{hen uw, etwa8 Hausarbeit; guter Pla für 
die richtige Berfon; muß etwas enalifh ſpre⸗ 
hen. Nadzufragen im Laden, 1423 N, ElarlÄitr, 

Berlan ng Mädchen im Bäderladben au arbeiten, 
5117 Eübd Juitine Etr. 

Berlangt: 


vs Junge Frau mit etwad Erfahrung 
n Büderei. 


2658 Karlov Abe. 


Erfahrene Hilfe (weiblich) für 
Klein, 2007 u = 7 
ofr 





Berlangt: 
Kraft⸗Raähmaſchinen. 
Str., binten. 

Berlanat: Mädchen, um PBapierblumen zu ma— 
Sen, Erfahrung nicht notwendig. Chicago Artifts 
cial Flower Eo,, 4813 N. Eramwford Ude. dofria 


Berlangt: Erfahrene Baift-Operatord; nur 
durbaus erfahrene wollen borfpredhen, die eine 
ftetige Stellung bei gutem Lohn BEE: tagc#» 
belle Sabrif. 16 ©, Marlet Str. 5. Zn 

22maiiltm! 


Sandarbeit. 


Verlangt: Deutſches, katholiſches Mädchen für 
allgemeine Hausarbeit; gutes Heim. 2121 Fiese 
Avenue Slat. 


Hausarbeit; Teine 
Zuhauſeſchlafen vorgezo⸗ 
Wos Roscoe Str., Ecke 


Mädchen für 
Hoden; 
Meiger, 


Berlangt: 
lein 
gen, Geo, 
Dallch Ave. 


Berlangt g 


Mädchen für allgemeine Hausarbeit; 


mub enaliih fpreben und Refrenzen haben. — | 


213 Gait 48, Srabe. 


Verlangt: Mitteljäbrige Srau, die eine Iranle 
Dame verpflegen fann, und für leißte Hausar- 
beit. Nadzuftagen nah 7 Uhr beute Abend 
oder — Rockwell 2656. 1629 S. Kedsie 
Abe., 1. 3 at 


Ver langt: 


4 ( Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
in Tleiner Samilte; 6 Zimmer; Dampibei sung; 
gute Laac. 3747 Douglas Blvd, 


Ein gutes Mäddien für all 
autes Heim für die richtige 
Hohne Abe. 


Verlangt: 
Hausarbeit; 
1410 N 


. 


emeine 
erſon. 
frfa 
Verlengt: Mädchen oder Yrau im Hausbalt 
mitzubelfen; in einer Familie in_Evaniton; 
autes Heim; Tann 2 Tage in der Woche frei 
nebmen für andere Blüte. u Mrs, 
Marcus: 2857 Burling Str., 3, Flat, 
Verlanat: 


Erfahrenes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit; fein Wafhen; Iein Noden. 641 
Budinabam Place, 


Verlangt: Erfahrenes Mi äden. für allgemeine 
Hausarbeit. Bitte bvorzuipreden. 4728 Brairie 
Ade., 2. Apartment. 

Rerlangt: Erfabrenes Mäddden für allge 
meine Hausarbeit; lein®afden. Großman, 5628 
Soutb Parl Ave, Telephbon: Englewood 10350. 


Berlangt: Mädchen für Hausarbeit, _Empfeb- 
lungen. Sitfen, 1922 .Beft Mapdifon Str. 
" Berlangt: Mädchen für Hausarbeit, Wäfde, 
2042 Ordard Eir. 


Verlanat: Gutes Mäbdien für allgemeine 
Hausarbeit, ebrliih und auberläffig, 9. Eolliner, 
5226 Michigan Ave,, 3. Floor. 

VBerlangt: Mädchen, in 
ten. 435 Wells Etr, 

Berlangt: 
Hausarbeit, 
171 
Verlangat: 

8 


RN. 


Diningroom zu arbei⸗ 


Gutes Mädchen für allgemeine 
kleine Familie; muß, Referenzen ha 
Leamington Mve., Auftin. fr 


Sunges Mädchen 
Ave., Mabiwood, zel. 


nur 


Aeltere Frau für Hausarbeit. 
Tel. Monroe 3437, 


verlang 
frſaſo 
Verlangt: Gute, reinliche Köchin für Freilunch 
zu lochen; angenehmer Platz für rihtige Pexſon; 
Sonntagarbeit. Antwortet ſofort. 
612 Abendpoſt. 
Verlangt: Deufſch⸗ungariſches 
Köchin und für Hausarbeit. 
Sherman Ave., Evanſton, 1 Block öſtlich 
JFoöoſter Str. L-Station. Carfare wird bezahlt. 
| frjafo 


Mädchen als 
VBorzufpreen 1943 


Verlanat: Mädchen 
| beit, mit oder obne 
ferenzen verlangt. Mr 
| Ave, 


für allgemeine 
Bafden Suter 
. Berger, 5233 


Hausar 
Lohn. Re 
Michigan 

doft 
Hausar 
und Engliſch ver 
elelriſche Waſchma 
Rehmt Evamnſton 
200 4. 


| Verlangt: Mädchen für allgemeine 
| beit, eins das Kinder liebt 
Kleines Bungalow, 
ufw. $5_ per Node. 
Linden Station, 


ſchine N 
Wilmetie. dofrion 


"Berlangt: Gutes Mädbdhen 
Hausarbeit, um auf3 Land zu geben, 
|Lobn und itetigen Platz. Nachzufragen 
bite, 421 €. Place. Tel: Dalland 6153. 
RZ boir 
| 
1 


Verlangt: Erfahrenes 

Hausarbeit, teine Wäſche; Lohn 87 

Nickerſon Avenue, Phone: Rorwood vart 291. 
irlamtodi 


* 


" Rerlanat: 
Hausarbeit, 


Erfahrenes 
1524 N 


„is 


mühden für allgemeine 
Leavitt Str., 1. Flat. 

bofr 

Verlangt: Zuderläffiges, 

Mädchen für allgemeine Hausarbeit; muß 10: 
ben fünnen; drei Viertel Stunden nördlid dom 
Chicago Zentrum: alle modernen Berbeiferun 
Lohn $7 bis $S die Wode. 
mit Griabrunaen und MWltersangabe, 
Chermervilte, II d39— di 


rn 


Deutiches, eri abı rene 


Schreibt 
Bor 53, 





Mãdchen für allgemeine Hausarbeit 
Muß engliſch ſprechen. Gute Stel⸗ 
hei Frau B. Kirchbaum, 
Vhone Lawndale 7381 
dofr 
Verlangt; Mädchen für allgemeine Haı 
3 in Fantilie. Empfegiungen verlangt, 
veland Ave. 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
2 243 3; Wentwortb Abe. do 


Berlanat: 
und Kocden. 
lung. Rachzufragen 
55358 Douglas PBlvd,, 


3; ie 
dofr 


yırın 
—* 


— — 


Hausarbeit, Waſchen 
Morgens. 3845 Weſt 13. 
ofrſa 


Berlangt; Mädchen für 
eic., Vorzuſprechen 
jet —28 
| erlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbei 

einfahbes Koden, 3 Erwachſene. 1205 
| Str., PVbone Normal 3017, 


. 
i. 


h 59 
a, U, 


Berlangt: 
guter Lohn, 


Gutes Mädchen für Hausarbeit 
Gordalvif, 910 Aſhland Blvd 


S. 


Mädchen für Hausarbeit in leinet 
1511 Edgemont Ave. mit dofr 


Verlangt: 
Familie, 


erlangt: Deutfehes M dchen für allgemeine 
Saunsarbeit, auter Lobn; Referenzen verlangt. 
5340 Lalewood Nve., nabe Balmoral Ave. Tel. 
Edgemwater 3439. midofr 
Erſahrenes Mädchen für Hausar: 
fein frifh eingcwandertes. 1407 N. Spring 
“ve,, nabe Hirich, 2. „Floor, mibdoft | 
Rerlangt: Mädcden für Koden und Laundrb 
| Arbeit; Familie von drei Berfonen; $8; befte 
Referenzen verlangt. Nadzufragen 1433 Maple | 
| Abe., Edaniton. 


Berlangt: 
beit, 
field 


Berlangt: 


Sıbwark, 2040 Ihonin: Sir, dofr 


Berlang:: 
if aurant, 
| Eiraße, 


Sunges Müpd en für Arbeit iu No 
Lohn, Voard ınd Room. 3147 Weit 12, 


Berlangt: Frau für Hau: sarbeil. Shapiro, 102 1 
|®. Harriſon Str. do—iun 


Berlangt: Gutes 
Hausarbeit. 5701 ©. Aflbland Ave, 


Berlangt: Mädcben für allgemeine Derbi 
—— Familie. 1344 St. Lawreuce a 


Mädchen _ für allgemeine 
bofrja 


S. 


— "Besweilen. —— — Männer und- 


Iefaf on | 


Hausarbeit, | 
Maywood 223. 


1223 |} 
Adr.: | 


bon | 


für allgemeine | 
uter | 
Ars. 


Mädchen für allgemeine ' 
4 


Referenzen; | 


arbeit, | 


boir | 


vie | 


midofr | 


Mädcen für allgemeine Haus arbeit, | 


doiria | 


; Berlangt: Frauen und Mäsden. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 1 Cent das Wort) 


Haudarbeit. 


Berlanat: Gutes deutiches Mädchen als Gtü 
der Hausbälterin, muh gut waihen und Dane 
tönnen, 908 Urghle Eir, Tel.: Edgemwater 1462, 


Verlangt: Deutihes Mädchen für Hausarbeit. 
821 Milmaufee Ude, 


Stellenvermittlungs-Büros. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents dad Wort) 


Verlangt: Haushälterin; aud Mädden für 
Hausarbeit. Schirner, 1533 Larrabee Etr. 


Berlangt: Ehepaare, Milfivrigbt3, Maiciniften, 
Bagenpainter. Gentral Empl., 184 Balbington, 


für mwirflid Arbeitfudende.. —— 
aitreifes, Simmermäbden, Kü⸗ 
„Gelgirewat erinnen, Scheuerin⸗ 
taurant3, Inititute und Bris 
Spuffen englif& fpreden lönnen. 
Emplopment Erdange, 
Waſhington Str., 2, Blur. k 
mi—fa 


—— Stellen 
Ködinnen, 
&enmädden, 
nen für Sotels 
datfamilien, 
Advance 
179 W. 


Fuhrs deutſch⸗ ungart. Büro verlangt Privat» 
Tödinnen u. Sausmädbden; beite_Löbne,. 542 
North Ave., nahe Lairabee, Tel.: Lincoln 2160. 

16mailmtE 

Berlangt: Wir haben mebrere Privatpläße es 
eine Anzahl erfahrene Mädchen, guter Ko 
in Chicago und Boritädten; KHödinnen, allge; 
meine und zweite Arbeit etc. Germania Ber» 

mittlung®Bureau, 755 Weit Nortb Uve., Ede 
Halfteb. Tapi£* 


Deutſchungariſches Vermittlungs · Büro ber» 
langt: Mädchen für Hausarbeit, für Hotel und 
Reflaurant. 452 North Ave, Zel.: | 

ad 


Stellungen judhen: Frauen und Mädchen, 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 1 Cent das Wort.) 

Gefuct: Junge, ftarfe Yrau, obne Anhang, 
fuhbt tagsüber Beihäftigung. 3709 ©, Halited 
Straße, borne, oben. frfa 


Erfabrenes3 deutihed Mädchen mwünidt allge 
meine Hausarbeit; gutes Heim; Nordieite; 
ipricht ae 313 Eugenie Str., Telepbon: 
Diverfey 92 


Gefudt: 
ftetige 


und Biügelfrau fucht 
Zelephbon: Lincoln 3846 
friafonmo 


— Wa ſch⸗ 
Privatpläße, 


Verlangt: Etarles Mädchen, 16 Sabre alt, für 
| Sausarbeit; au Haufe f&hlafen, 1550 N, 
| Etr, 
Geſucht: Deutſche Frau ſucht Waſch 


und Büs 
gelpläge, Wirs, 


Budas, 1935 Howe £ir. 
frfafon 


Gefuht: Eine ältere deutih-jübiihe Frau fudht 
Stelle für Hausarbeit und als Köchin in einer 
befferen jüdifden Familie; Nordfeite borgezos 
gen; Lohn anzugeben, Adr.: B 621 Abendpoft. 


Geſucht: Junges Madchen ſucht 
leihte Hausarbeit. Pitte 
1250 Wrigbtmwood Abe, 


| Geſucht: 
1358 
| Gefuht: Deutide Frau fucht 
aut Todhen und mwaldhen, nimmt 
Saloon oder Reftaurant, Mies, 
| illow Etr., binten. 


Stelle für 
felber boraufpreden, 
1. Wlat. 
Stelle auf Aufwärterin in Reitaurant 
& veſt Obio Str, 

2. 


Arb eit, 
auch 
Selinger, 


lann 


Geſucht: Frau fucht Stelle für Teidte Haus: 
arbeit. Gute Meferenzen, 1743 N. Gamber 
Ave., nahe North de, f 


Gefucht: Junges deuifhes Mädchen fudht bei- | 
fere Frivatitelle jr Hausarbeit. Udr.: 112 Gait 
16, Straße, 1, Floor, dofrfafome 


BGefucht: Etelle für Hausarbeit; 
fen. 1840 ®, 21. Etr,, 


zu Haufe fhla- 
Bafement. mibofr 


Frau ſucht Waldh- umd PBünelpläge, 
und Dienstaas. Hat Empfehlungen 
Midwah 2806, 


dofria 


| Gefudt: 
| Montags 
Zelepbon: 


Stellungen finden: Cheleute, 
| (Anzeigen unter diejer Rubrif 1 Gent das Wort.) 


Gefudt: Ehepaar tuct leichte Janitorftellung 
— 2638 Waſhburne ve, 2, Flat, dbojı m. 


.|= 
| 


Berjönliches. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Gents dad Wort) 


81 


J Piano⸗Stimmen, 51. Telephon: Humboldt 


45 28mai 1wæ 


Uebernehme Painting, 
jandere Dausreparaturen 
$&. Groß, 
6364, 


Paperbanging 
‚u mäßigen 
2968 Koomis ir, Telepbon: 


oder 
Breifen. | 
Drover 
frfafon 


SHodzeitälleider mit Cchleier,’ $10 und auf 
wärts, Eigen garantirt; innerhalb achn Xagen 
emadt;  leidene Kleider, $6 aufw. Golonial 
Drebmaling Rarlors, 3045 Linco)n üde., oben, 
Zelepbon: Wellington 3060, 


Gefucht werden 
etwas 
nen, 
| Ichäft 
gen, 
dr : 


ältere deutihe Männer mis 

stapital, die nit mebr bart arbeiten löns | 

um jihb zufammenzutun, um ein gutes 
wiichen deutiben Yandslceuten an 
Wegen naberer Beſprechung ſchreibt 
O 615 1 Abend poft. 


Ge 


Beitfedern gi gereinigt mit den beiten : Maſchinen; 
nur gute md reelle Mrbeit, Eiderdbaun-Zicepp 
ıdeden auf »Beltellung gemadt. 1455 Welmont 
| ve, Zelicphon: Graceland 110, Phil. Walger. 
Bip, frjondi* 
Manicur 
WUlle Aus 


‚ 35c Frauen Haarwaſchen, Friſiren, 
ng. Verfertige natürl, Saarzöpfe 
ihläge unter Warantie furirt, beites Sautmit:el, 
Schreibt nach Zirfular, Uhl, 21 E, Ban Buren: 
| 22maifamomiirlon 


Notarielle Beglaubigungen, VBollmadten, Tea 
ftamente u. w. prompt und zuberläffig bei 
 Cartorius, Deffentliber Notar, 225 
Sit. Abends und Sonntags 1038 Mohawt Sit. 
| Solmifrjomo* 
20 Sabre Erfahrung, 

zeiepbon: 
Str, 


bil · 
Humboldt 


Gute — tnäberin, 
lioe Preiſe. ju finden 
| 9242, 1719 N. Roben 
15mai fafomi iu 


Plaitering, 
er, guie 


ii 


Bain ting, * apering, 
mining $2 das „Shmmc 
| Hoff, Zel, old 


ma Calci 
Arbeit garanürt. 
do —s Jon 


Big. 


Yım 


Konter Kräuter-Tee 


\Edtdbceutjdber Blutreinigungdtee| 


Stärtt das Enftem und erteilt neue Xebens 
| Träfte, Für Kinder und Erwadiene im Frübiabr 
unentbehrlich gegen unreines Blut, Geſchwüre, 
Sautfranfbeiter, Rheumatismus, Magen», Kleber: 


und Dierenleiden. 
Preis 25 Eid.: 5 Radete für $1.00, 
Zu bezieben in allen Mpotbelen oder diredyi 
bon der Kınler Remedies co 
de Cleveland, 
5mai?E 


455 ©, North Vpe., 


=. 


General Model, Tool 
I Erfinder, Unier 
lernten Mecdanilern itt 
Entwidelung und 


und Madine 
Stab von 


Worls. 
tüchtigen ge 
stunden bebililih in der 
Dervollitändigung von Ideen, 
Patenten und Erfindungen. Expert Modeli« 
und Maſchinen-Bau. 
tirarbeiten aller Beſchreibungen. 
zuberläffig und bertrauenspoll. 
Regal Model & Tool 
124 Süd Clarl Eir, 


Alle 
Worls, 


Smaiimt x| 


Uebernebme 


Bainting, Calci mining, 
banging zu mäpigem reife, Beter Weilt, 742 
Willow Eir., Bhone Lincoln 5380, 24mailwi 


Wünſchen Sie zaich Erfola? Penuitragen € 
uns mit dem Berlauf oder Zauih Ibres Grund— 
| eigentums, bier nnd auswärts, ante Sin⸗ 
ger & Co., 108 No. Dearborn traf 


* 15maiz# 


beitens billig ausgeführt, 
746 Brigbtiwood Ave. "Bbone: Lin- 


Blaiterarbeit 
Schiemann, 
coln 1608. 

25 Iabre im Geidäft auf deimfeiben 
Tir find Paumeifter von Häufern, Xaden, 
E| ufı., liciern Geld, Bläne und 
Ifrei und Dauen fomplet. Steine 
Baddbod, Bond& Co, 235 Dearborn Str, 

20d3*% 


> Plage. 
Flats 


N. 


ce Hüb:,eraugen. Ihl, 


21 E. Ban Buren. 
2SapimtX 


97 
2* 


bon Erfindungen, die febr in Nadfrage find. 
9. 3. Sanders, 116 W. Ban Buren ©ı., Ebicago, 
2T7ia*% 


Rechtsanwälte. 
| (Anzeigen unter diefer Rubrif 2 2 Cents dad Bort) 


% redPlotke, deutſcher Rechtsanwalt. 
"| Alle Reditsiadhen prompt beiorat. Tut 
\sirt in allen Gr" ı1ten. Rat frei. 127 M. 
Dearborn Str., Simmer 1444, TI6*% 


gen — — 

| Albert 4. Kraft, Nebtsanmalı. 

| Brozeffe in allen Gerihtsböfen geführt, Alle 
ı Nedisgeihäfte beitens beiorgt. Erbihaften ein- 
gezogen. Anfprüde überall durdgeiekt. Löhne 
Iänell folleftirt. Abitrafte eraminirt, Beite Em- 
pfchlungen. 520 Harris Truft Bldg. Tap* X 


Denticdher Advotat, offen Abends, Nat 
frei. &. 9. Lafhlo, dffentliher Notar, | 


‚1544 Larrabee Straße, Zimmer 4, 
26mailmiX 


Hausbefiger! Echledie Mieter berausgeicht; 
alle Untoiten nur $8.00, Landlords’ Mid All'n., 
25%. Dearborn Eir., 7. Flur. Abends ober Sonn- 
tag Morgens, 555 Norih Ave, Ede Bee Wr 

3ap 


15 “ 
326 


— ——————— * Rat ſrel. 
Larrabee Sir. Room J. Swar 
Elate Olfice. Geld zu Derieiben. 


‚ 


Halfted | 


Arbeit im | 
938 | 
bofr 


uian | 
an! 


> Walbington | 


Willenichaftlide Erperimens | 
Arbeiten | 
I 


Rader- | 


12mai2ı0f | 


Boranicläge | 
Eriras. | 


Chreiben Eie heute nad meinem Verzeimiß | 


ö 
” 


Möbel, Hausgeräte ı u. tw 
WAnzetgen unter diefer Hubrif 2 Cents das Wort.) 


verfaufen Ein Birfenbolg Schlafgimmer-Cet, | 
bollftändig. 2102 Humboldt } BIod.. S. — oor. 


Zu verlaufen: ® —* und Rowofen, , billig. 
2201 Ecdgwid Str, : Lincoln 7542. fefalo | 


I 

Hartbols Möbel, Lederfeffel, fait neu; Neifing- | 

beit, Gelbirr, Deien, Tepvib; billia zu berlatis 

fen. Fragt an Zonntag —— wilden 4) — 

und & Ubr, im Hof. G. st., 1400 Cleveland Abe. | 

Bu derfaufen: Go Cart, billig. 
Straße. 


(Anzeigen un 


ee lat, modern, 
uguſta Str, Ede 15. 


Zu vermieten: 
I Ihön hell, $22. 
Avenue, 


Zu vermieten: Store oder ein Teil don Etore, 
aut für Schneider, mit oder ohne 5 Zimmer; 
aub gut für leihte MWianufacture, billig. 2837 
N. Salfted Sir. 


340 Wil 
fefa 


Zu vermieten: 5 fhöne Zimmer. 
low Straße. 
1628 Mobamt — 


Su vermieten: Fünf Bimmer Flat; Bad; sis. 


— —— | 1625 Larrabee "iraße. frfa 
Bu verlaufen: Rolle Größe Belt, Spring umd 


Matrate, Schaufelitühle, Barlor-Set, Sreiter | Zu vermieten: 3 a a belle Zimmer mit Bad, 
andere Möbel, 1849 Cleveland Ave,, 4. Floor, | 1845 Ordard Ztr., 2, 


Zu verlaufen: 


i Neue, nicht aebraudte Eiabor | 
billig. 4826 N. 


Zu vermieten: 8 Zimmer-Flat; $21, 1644 Bel» 
Louis Ave. ftia 


mont Abe., nahe Lincoln. 

Su bermieten: 6 Zimmer Brid-Eottage, 50 
Fuß Lot, neu eingerichtet, Zu erfragen Lehlamm, 
0249 ©, Baulina Str. irfa 


et. 


Berlaufe billig: Eien Parlor Sct, 
Set, Rugs, Davdenport, Veder-Noder, 
bett, Biedeltai. 2450 Wilſon Ave., 
SBeltern Avenue, 

_ Berfchleudere $175 Barlor Set, $36; 
$18; Duofold, Meifingbetten, Ensimmertifh und 
Stühle, 22: Coud Lederihaufelitubl, Bilder, 
Gardinen, Eisbog, Epiegel, Drefiers, Biano, 
$110, 3109 Palmer Square, nahe stedsie Ave. 

23mailmwX 


Ehzimmer- 
Mefling- 
1. Slat, nabe 
dimi’r 


: $HORUBS, | 


I 
| 
I 
| 
| 


Moderne &-Simmer Brick⸗Reſi⸗ 
Furnace, 820. 1029 Maud Ave. Tele— 
Superior 6288, jfrſaſo 


Zu vermieten: 
denz, 
vbon 


Bermiete 5 Zimmer, modern, eleltr, Lid. — 
3023 N, Afbland Ave., nahe -Addifon. Telepbon 
Lincoln 7877. frfafo 


Verlaufe 3-Stüf Parlor-Euit, Eiaimmer-Set, 
Meffingbett vollftändig, Dreifer u. Ebiffonıer, 
Set Dilnes, Bilder, Statuen etc, $150; mebrere | 
and, Artifel billig. Ebenfalld Piano, 3162 Bine 
Grobe Ave, 2 Bl, öftl, Broadway, nabeBelmsntr, 

1s5mailmit 


_Su vermieten: 
Sir, 

Su vermieten: 
Ravenswood Ave, 


Ohio 


5 Zimmer, $12. 2351 W. 
— doirſa 


5 Zimmer Flat, 4903 


bofrfafo 


818. 


| „ u vermieten: 5 Zimmer Flat, DOfenbeizung. 
6610 ©o, Halited Str. dofrIafo 


1521 Welt 63, Strane, 


Bonfon Furmiture Co., 
Das deutide Möbelgefhäft. Warum ‚großeßreife 
für Eure Möbel zablen, wenn Ihr I ie für baar 


zum balbeı Preis faufen Fönnt, 12maiilmtX | ung, 


Preis $22, 2341 Fofter Abe, midofr 


Zu dermicten: Ealoon in guter Lage; Lizend 
besablt. Adr.: 8 516 Abenbdpoft. modofr 


Zu vermieten: 2., 3. und 4. Stodwerf 
bes „Abendpoit“-Gebäudes, 223—225 
W. Waſhington Str.; groß, heil und Iuf- 
tia; Dampfheizung. Näheres beim Ge— 
ſchäftsführer der „Abenbpofi “.223—225 
W. Waſhington S 17in*z 


Pianos, muſitaliſche Inſtrumente. 
(Anzeigen unier diefer Rubrik 2 Genis das Wort) 


Berfaufe Billig: Pradtvolles Piano, _ berriider 
zZon. 2540 sillon Ave., nahe Weitern, 1. Fiat. 
dimiir 


Berfhleudere neues $450 Piano 
PBargain. 3109 Palmer Square, 
Avenue. 

— Records für alle Maſchinen. Wonse 

5 Weit Lale Str., nahe State. 10janz* 


zu $110. 
nabe Stedzie 


raſte. 
-3mailmwi une 


Bu vermieten: 4 aroße, 


belle Sinterzgimmer, 
Deutihhe bevorzugt, $1V.00, 


1341 Grand Ave. 
di—fa 


& 
2 oem 8 


mer 
durchaus 


Gbas. 


| Bu vermieten: An Canal Str, nabe 


31, tr. 
ein 3 Zimmer Flai, $5 den Monat. Anzufragen 
3241 Normal Abenue. 22mailmt 


Lille fchr ihöner 4 Zimmer Wobnun: 

Ofenheizung, beitehend aus grußem Schylat- 

Wobnaimmer, Ebaimmer und Küche; 

modern; liberale Konzeſſionen. 

9. Serum, 3301 W. Chicago Abe. 
22mailwX 


Pierde, Wagen, Hunde, Bögel u. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 2 Cents das Wort) 


Su berlaufen: erdegeiaier und Wagen. — 
3545 R. Seeley Abe 

Zu verlaufen: Zwei Biene u Gefbirre, au 
Dumpiwagen. 2128 Lewis © 


auch 
fefa 

Zu verlaufen: Ein fdöner junger Bull Terrior, 
preiswert. 542 © Wells Straße. 


Bu vermieten: Zweite Etage, 7 grobe | 
| modern, „Dampfb eisung, beibes Walter. 
— — — ——— Billon Abdenen 8 Eeir, „LS 
Verfaufe 10 gute Arbettspferde und Siulen, made Gence "IE ar 
Wagen, Harneb, 921 Eoncord Blace, Zelepbon: | — 


Lincoln 7622, fria EEE 
Zimmer und Boarb. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 2 Eent3 das Bort) 


Zimmer, 
3755 


Külen, populäre Sorten, Entlein, billig, Alles | 
billiger alö anderöwo, TZaufende vorbanden, 
Jarm Rand, edie Nalfen garantirt. United 
| Hatderies, 187 N. 5. Uve., nabe Lafe und Ran 
dolyb Str, 7 Uhr Mora. bis 6:30 Abds. Sonn 
tags 10—2, AuhBoltbeltelungen. Mont. offen. | 

27mailmX 
$85 Taufen gute 1300 Pd. td. Pferd, Osen, 


92 R 


255 B. Chicago Abe. 


Zu vermieten; Möblirte Zimmer, 
ſer, ſeparater Eingang. 1044 Sedgwick 
erſtes Flat. 


Straße, 


3u vermieten: Mann findet autes 
deutſcher Frau; Bad. Telephoñ. 
Str. oberes Flat, rechte Tür, 

Zu vermieten: Doppel-Frontzimmer, vaffend 
für Ehepaar, aud einzelne; nabe Lincoln Bart. 
| Niraner, 326 Wisfonfin Str. 


Chöne3 Frontzimmer für zwei 
oder leidte Hausbaltung; alle Carver: 
nabe Lincoln Barl, 2029 Mobamt 
Diverfch 3337. frfafon 
Zu dermieten: 

jan zwei Freunde. 


Bimmer bei 
1477 Larrabee 
Glocke. 


Nãahmaſchinen, Bicyeles x. ſ. w. 
| (Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Eents das Wort) 


verlaufen: 
"7 tuffil, 


Zu 
Stadt. 


| 


Billig, Bievcle: 


verlaffe die u bermieten: 
1054 Cbeitield ne. 2 : 


| Herren 


- | pindı 
Ulle Sabrifate von Drop ‚Head Näbmafdinen, * —— 


$5 und aufwärts. Eultan, 3249 Lincoln Abe. a 
aot 


Frife möblirtes 
1202 Wells Str,, 


Frontzimmer 
3. Flat. 


3. 


Automobile u. ſ. w. 
(Ainaeigen unier diefer Hubrif 2 Gent# das Wort.) | 


Schön möblirte immer für : 2 
für leihte Haushaltung, nabe 
Belden Ave. fria | 


Zu bermieten: 
und 4 Berionen, 
er re Barf, 512 
rlauien: Billig, Tleine 5 Ballagier Car En 
2344 Wolfram Er, boir 


ju be 


Möblirtes 
3324 


 Eingerichtetes Zimmer. 


Bu bermieten: 
Board, preiswert, 


Bu bermieten: 
Tbroop tr, 


Bimmer, auf Runid | 
Soutbport Ave, fria 
5118 

fria 
Wittwe, 1401 


| 
— ——— — —— — 
— Maſchinerie uſw. | 
| 


(Anzeigen unter diefer Rubeit 2 Centsdas Wort) * 
Be Wells 


bermieten: 
Ztrabe. 


en Zimmer bei 
Ranft Eure Laden » Einrihtung bei 
Jacob Llebdberer, 
644 Weit Madifon Strake. 
Einribtung für jedes Geihäft, 
Gegenitände; niedrigite Preife und beite 
lität garantirt, Unfere eigene Sabrilation. 
Eoda Fountains in allen modernen Egempla- 
ren; aufgejteilt aur Befichtigung 
644648 Weit Mabiion Eir., Berlaufsräume, —1 
Vertlauſen Baar oder monatliche Zahlungen. 
Telephon: 


Bu bermieten: Anftändiger Mann findet Tlei- 
Schlafzimmer, $1.25. 523 Center Str, 


ee Möblirtes Bimmer, 1938 
Stra je. 


auch einzelne 
ud» Dome 


frfafomo 


Boarders berlangt in deutfh-ungarifher Faml⸗ 
lie, $5 bie Wode, Albert, 1765 Elybourn Ave., 
2. Wlat, binten. 
Mo en nn 
1: Monroe 2406. Neu eingerichtete, pradtbolle belle Zimmer: 
ausgezeichnete deutihe Küche; Exprei-Ho 
verbindung, Bafbington Part, Mes, * 8, 
tfafon 


5813 Galumet Abe. 
zu vermieten: Frontzimmer, $2.50 die Wode, 
’ €. 49, ). Straße, Tel, Stenmore 103. friafo 


Farben, $1 die Gallone. Farben und| „4 permieten: Grohe, belle gi 
ne Mi Di VE nn \ a in | ; immer, Dainpfbeis 
Per 1 ei De ee $1.25 Di3 | zung, paffend für zwei Mädchen, in fleiner Die: 
—— € 3» ner yamilie, gute Car- und Hohbahnderbindung. 


ö Wie wir das 
| maden: Stains, Enamels und Farben zu went ur 
Iaer als Pl 3 Leland Ude, 2. Bloor, Zel, Rabensiwood 


Stoltcupreis,. Zauiende bon Sannen | 

Farben und Firniß, an denen nur bie Etifcıte | __ 
ober die Hanne leicht beihädigı find werden uns | } ° 
E . Zu bermieten: 
bon den "Jabrifanten augelaidt. Der Ruf diefer Zrı MA 
sarben it befannt, Kommt und febt diefe Waa · n⸗ 
ren, Voſtbeſtellungen prompt aus e F 


14in,frbimi® 


mAr Firniß und Lachk. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 2 Gents das Bort) 


b 


Großes, belles, neu möblirtes 
geeignet für zwei, $4.00, Eben- 
andere Zimmer. 631 W. North Ave, iria 

Soon möblirtes Frontzimmer mit Pad, 
fend für zwei Freunde oder Ebevaar. 
Superior 7841, 


au — 


Chicago. 


Central Saint jarebonuie, 

Jöcitern Wve, Zelepbon: —J F 
c 
19mai*} 1033 RN, Lalalle Eir. Epel. | 


Heiratsgeſuche. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 8 Cenis das Wori. 
aber leine Anzeige unter einem Dollar. I 


Zu bermieten: Elegante möbltrte Zimmer mit 
Board, aute Hausmannskoft; geeignet für Ebe 
| paar oder Herrn, freiftebendes Haus, % Biod 
__ |bom Xafe. Urgble Erprebitation. Telepbon: 
Heiratsgefuh, Deuti !imerifaner, von ange: | | Edgewater 6683, fomifr 
nchmem Meukern, 33 Sabre, Beliger einer ihö- | An 
nen, fhuldenfreien Farın, $ ;000- 4000 jäbrlibes 
Einfommen, neues Haus mit allen Vcauem» 
lichfeiten, indt reipeltable Berfon als Lebens 
gefübrtin, & 564 Abendpolt. 


”ermiete 
viſſell Str. 


möblirte Simmer billig. 


dofrfa 

_ Modernes großes Frontzimmer, beite 7 

bung. Hofimann, 33238 N, Marfbiield Ave. 
didofr 


Finanzielles. 
unzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort) 


Bu bermieten: 
bindung, zwei 
459 Velden Mpe., 

3u bermieten: Billig, bübfches, bellc® mö- 
blirte8 Frontzimmer. 316 Center tr., nabe 
Lincoln Bart. midofria 


Srontzimmer, 
Bloͤds vom 
Floor. 


aute Car⸗Ver⸗ 
Lincoln Bart. 


Greenebaum Sons Banl & Zreuft) 
Gompanb, Sapital $1,850,000.00, berleibt 
| Geld auf Grundeigentum und zum Bauen. Nies | 
drigſter Ziusfuß. Sichere erſte Hypothelen und 
Bonds, in beliebigen Summen, äuf bebautes 
Thicageer Grundeigentum au berfaufen. Ceit 
60 Jahren die beitbefamnteite Bank für auslän- 
diſche Geld⸗, Wechlel» und Chedacihälte. Bom 
1. Mai an in unferem neuen Heim, Ede LaSalle 
und Madifon Etrabe. Berfäumen Sie nicht, diefe 
wunderbaren, modernen Näume, fowie Bauiis 
anzufchen. 26ap*X 


3u vermieten: 


Einige neumöblirte Simmer, 
$1.25 wöchentlich, an Deutfhe und Ungarn. 643 
Divifion ©tr,, nabe Larrabee. midoft 
Zu vermieten: 
fache 31.50, 
Straße. 
2 


Neu möblirte 


Simmer; 
doppelte $2 bis $3, 


604 N. Eiarl 

24milwk& | 
Simmer mit allen 
. Clark Etr, Ihomfen. 
2imimf | 


Bermiete amwei neumöblirte 


Privatgelber auf zweite Snpothelen zu | Bennemlichleiten. 1404 3 


verleihen, auf verbeilerte® Grundeignen- 
(tum; leichte Zahlungen, mähige Raten, 
Fr. Plotfe, 127 N. Dearborn Str, im: 
mer 1444, 110ff* 
Darleben auf Grundeigentum; erfte, zweite | 
Hhpotbelen, Banl und Brivatgeld-Finanzier:ms 
gen beiorgt prompt, reell Mlerander Einger & 
Go,, 108 No. Dearborn Str, 15maiX” 


Zu mieten gefudt. 
(Anzeigen unter diefer KRubrif 2 Gent das Wort) 


| _Colider deuticher Mann, Handwerter, pen 
| Ko ais mwomöglih mit Stoit, in fleiner rubiger 
| Hamilie, Gute Nahbarfhaft, feine anderen Roo-» 
mers, Nordfeite. Offerten mit Preisangabe, — 
Adr.: 2, 532, Abendpoft. 


x 


Für zuberläffigite Bedienung in Shpotbelen- 

Angelcegenbeiten wendet Euh an 
Diden & Shepler, 2001 Latorence be. 
210f,1j& 


Bu verfaufen: Beite erite 6% Supothefen in 
Summen von $500 aufwärts; reine Bapiere. 
Rihard 4. Koh, 25N. Dearborn Eir., 7. Blur, 
Abends: 555 North Ave, Gde LZarrabee ir. 

22ja*& | 


I 


Junger Mann, befferer Arbeiter, 
Zimmer als Wlleinmieter bei einzelner 
gıre Karverbindung, Preisangabe, 
“bendpoit, 


‚rau, 
Adr.: O 620 


Geld auf Möbel u. f. w. 
— — — | (Anzeigen unter diefer Rubrik 2 Gents dad Wort) 
Darlehen auf Grundeigentum, Häufer oder 


DVauitellen, Baudarleben eine_Cpezialität._ Co» | Ulles Geld, dad das — 
\fortige Bedienung. 9 D. Stone & Eo.,|euf Eure Möbel, Bianos, Bi 
'Rhone: Randolph 300. 76 W. Monroe zz 

vs 


Sagt und, was She bauen Wollt, wir jagen 

Eud, mas es foftetl, obne irgendwelde Vers | 
gütung. Darlehen und Pläne, ohne Kommiljion. | 
Sir bauen extra warme Gebäude; 17-jährige 
Erfahrung. Allifon Contracting Eo, Zimmer £| 
704, 109 N. Dearborn Straße. 20d4* | Simme 


— — — — — — — — 


rhaben wollt 
erde und Wagen etc, | 


Abaablen. 
Bir bezahlen Eure Schulbden. 
Ihr Fünnt das Geld fofort haben und nad Be 
lieben zurüdzablen in wödentligen oder monat» 
liden Raten. Spreht vor, jchreibt oder 1elepho» 
nirt „Nandolpb 3075, Fragt nah Mr, Spiker. 
Standard Eredit Compann, 
* 702 Hartford Blög. 8 S. Dearborn Etr, 
odz*æ 
Könnt Ihr Geld gebrauden? 
$10 bis $100 in einigen Stunden. Rommi 
nach der Beſtſeite, 
auf Eure Mobel oder Piano, es iſt 


Aerztliches. 
| (Anzeigen unter biefer Nubril 3 Cents das ort) 


cdeutend 
Gallenfteine entf 


wundbärztlide D 
Kein Del. Bud fr 


| monatliche 

Harry Karafid, | 

Armitage Avenue, Ebicago. | 
Tmat,irfonimt 


ent 


|oön: eration. 


|die Domn-Iown Gompanies berechnen. 


ea Abzahlungen. Ehrliche 


er 

ve 

ei, 
ırır obne Geld erhalten u haben. 

Chtitcage Loan Co. Auguſt Hilger, Mar. 

‚ Bintmer 207, Mid-Eity Bant Bid 2, Bloor, | 

Mabdiion und Haljted Stra n 

®in* 


2920 


Dr Weiß, erfahrener, bertraulicher Arzt, 
— |bebandelt alle Franenfrantheiten, leitet Heb» | 
auımenichule, Staatsegamen-Borbereitung; nimmt | 
Emtbindungen an. 1176 Milwaufee Wbe., vier | leben, $25 für 75c monatl. $50 für $1.50 monatl, 
Züren füdl, von Divifion. Tel.: Monroe a1 
1.7 i 


I 


in cin paar Ciunden, Wir geben alle Borteile, | 
die Andere offeriren. Zelepbon: Central 6493, 
aussi Security Eo, (E. red Keller, —⸗ 


Kranfe! Belonders Blut-, Nerven und! 
 Geiilecdhtsleidende erhalten freie nenaue |! 
ärztlidhe Unteriuchung. Blut, und Urin: 


| Analyie. 958 Genter Str,, 2. Floor, 
2smaiimwX | 


Billard und Vocket Tiſche. 


Spezialift für Seawen. Beſte | (Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Gents das Wort) 
*R 4 ö——— — —— — — — — — — — 
—E Sir. -— & ee 07. | Bu verfaufen: Billard-Tiie, vollitändig neu. 
21mae.o.d.im | Carom oder Podet, mit vollſt tändigem 23 

115; gebraudte Ziihe au abgel Preis 

—8 


A le chie 53— Wir vermi 
n en eine 
— et 
blau 


Dr. Haſenclever, 
Behandlung. 
1443 W. 


Dr. Front, deut 


Arzt, frübe 
der Wiener nt, Deutider © * 
alle A 
Bipifio 


art 
ranldeiten. 1164 al Zee BES 
n Öir, 


Vorm. Pe bene 6-0 


ER Wan. Sie SE ete dom Au 


Zu dermieten: Zimmer-Wohnung, DOfenbeis« | 


beites Wal: | 


Str. | 


- Tier 


frfa | €o 


vafs | 
Telephon 


ſrſa 


2112| 


Verbin: | 


midoir | 


eins | 


fucht belles | 


Sr babt von ein bis zwölf Monate Zeit aum | 


wenn Ihr leihen wollt | 
billiger — Koften find nur halb fo groß, als | 
Kleine | 


Ber 
bandlung. Keine ebrbare Berion wird ab- | 


Niedrige Yaten für Möbel» und — 


$75 für $2 monatl. $100 für $2.25 monatl. Geld | 


3 N, Dearborn Str., Ede Randolph, Sim, du 5 | | monatlich. 


— 


Geichäftsgelegenheiten. 
(Anzeigen unter diefer RAubril 2 Cents bas Wort) 


Zu verlaufen: Bon einem geben Weiaät, wei 
elegante Saloons in einer lroatiſchen, deutſchen 
polniſchen und ungariſchen —— Die 
Caloons find 1758 Weit Grand Ave und 2000 
Welt Grand Ave. gelegen,mit Kegelbabhnen und 
Zangballen; jeden Camstag und Conntag Abend 
finden Tanzfrängdhen "ate bit ftatt; mit adt u. 
neun nn mmern; aud Barbierladen damit 
berbunden. Nach zwei Wochen, nehme ih Mana 
ger für diefe Bläpe. mit $ 00 oder $600 Eicher: 
beit durch Stonfralt; Gefhäftsführer muß auf 
dem Bla& mohnen. FYalld NKontralt befriedigt 
fpredt vor bei Herrn Imre Biro, 1758 23 


Grand Abenue, friajo 
Seuft ein Roomingbhaus; 
red Einkommen; ebrlihe Behandlung garantirt, 
80 Zimmer; Einnahme $550 monatlich, lange 
Reafe; billig: auf Teilzahlung zu babeır. 
32 Zimmer; 9 Jahre Xeafe; jehr billigeMiete; 
Profit $150 monatlich; gute Gegend. 
20 Zimmer; Profit $100 monatl., guter Platz. 
V Zimmer; freie Seizung ufto., nur $400. 
Manche andere, große und Kleine; alle reell. 
Geht zu Lange, 704 N. Dearborn Etr. _ 
27mailwX 


e3 bringt ein fie 


mweigitellen-Gefchäftsführer — Große Del-Ge- 
felliaft etablirt Zweigitellen in Städihen von 
2000 oder mehr Bewohnern auf dem Profiiteil- 
aberplan. Erfahrung nidt erforderlich. We» 
Käftsführer follten don $2000 bis 35000 jühr» 
lid verdienen. Müffen $2000 einlegen, die boil- 
ftondig gefiert find. Epredt vor oder ſchreibt 
an Reinhart, 1048 Dtis Blödg., Chicago. 
25mailw&£ 
fofort, 
Standard 


Zu verlaufen: Eine moderne Bäderei, 
u erfragen: 2322 N. Seeley XUpe,, 
Ylour Company. 


Zu berlfaufen: Barbierihov oder Einrichtung, 
Iranfheitshalber, Baar oder zeit, 4232 Nors | 
Leaditt Str., 2, Floor. 

Zu verlaufen: Gutgebender Taloon, wegen 
en fehr billig zu verlaufen. 

3545 Cicero Avenue. frfafon 

Verlaufe oder bertaufhe meinen 
Real Eſtate Geſchäft für füdliches 
Adr.: B 328 Abendpoſt. 


Zu kaufen geſucht: Gute Bäckerei mit 850— 
60 Einnahme, auch mit Delilateſſen dabei. 
dr.: O 618 Abendpoſt. 


Zu verlaufen: Schubgeſchaft mit eleftr. 
4urwerlitatt. Stod, Maflchinerte, Firtures 
fentiren $1550; Verfaufspreis $1650. 
$200 Reingewinn monatlihd. Muß Ctadt ver 
\lafien, Größter Bargain. Alerander Singer 
|& Co., 108 N, Dearborn. frfa 


Anteil an 


Repara 
teprä 


Zu dertaufen Laden VBäderei auf der. Südfei ite, 
billia; babe anderes Geihäft. Mdr.: DB 355 
Abendpoſt. dimifr 


Zu verkaufen: Wegen Alter und Krantheit, 
leichte Grocery⸗, Miſch- und Candy Ener, au 
tes Ausfommen, 8 Jabre am Bla. 29 Alt 


| geld ©tr, dofelafonmo 


I 


Zu verlaufen: Wagenibop 
eleftriihe Maichinerie, Anzablung $150, Reit $10 
monatlid, an Belmosı und Weſtern Ave. 
Phone Yaleview 1512, dofrio 


wegen Todes;all 


zu berlaufen: Grocery und Meatmar: 
Goldgrube, Adr.: 2, 507 Abendpoſt. 


Sofort 
tet, 


x 


dofrſa 
| Iretbajement, 


Eleftrifer, Medbanil:r, 
fhäftsgelenenheit! Ein an 6 Eden gelegener, 
lanıter Etore und Reparatur-Shop, 
würdig. 20964 Lincoln Ave. 

Bu verfaufen: Aclteite und beitgebende Bäde 
rei in Foreit Park it umftändehalver billig zu 
verfaufen. Gute Cinribtung; 2 Pferde und 
Wagen; billige Miete für Bäderei umd Woh 
nung; lange Leafe. Nadaufragen: 7605 Mavi 
fon Str,, Horeft Barf. 


Blrmber! Seltene Ge⸗ 


be 
ſehr preis 
do ⸗nie 


Stühle. 


* 
26mailw! 


Bu verfaufen: Barbteritube, 3 


| Well3 Straße. 


602 


Zu derfaufen: Wegen anderem Geihäit, 
\fte und arußte Geflügelgühterei in Eyicaso, 
„Stod“, Gebäude, Imcubaiord, Brooders 
Bargain, $2500 Reingewinn das Jahr. Nüubere 3 
3850 Part Avenue. 26mailmt 


fein 
aut 


Zu verlaufen: Reftaurant und 
Adr.: M U 525 Abendpoft. 


Roomingbaus. 
di- fon 


Bu verlaufen: Eine autgebende Büäderei, 
anderem Geichäft. 2055 Weit Poll Etr, 
25mai 1wæ 


| 
e 
I 
— wegen 


gutes Einfommen, 
1962 Lincoln Ave., 
23m1w& 


10-Zimmer Roomingbaus, 
gute Reaie, auf Abzabhlung. 
nabe Barf. 


Geihäfte, Moding Pictuures, Salvons, Hot els, 


Roomingbäufer etc., werden am raſcheſten, por⸗ 


teilhafteſten verfauft duch Alexander Einger &| 
‚ 108 N. Dearborn Str, 15mai*X 


Geihäftsteilhaber. 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 2 Et3, das Wort.) 


Buchhalter aefuht mit $3000— -85000° Einlage 
in eleftriihem „nabrilationsgefhäft in ſchöner 
Stadt Zentral⸗Wislonſins. Briefe erbeten Poſt 
Office Box 128, Portage, Wis. frfon 


Urbeit3-Bartner verlangt mit Kapital an 
Hand für gutes reelles Danufacturing Geſchäft, 
ſeltene Gelegenheit, Udr.: L. 630, Abendpoſi. 

dofrſaſo 


Partner verlangt mit $500 für Photo⸗Studio 


— sBerfeflter Photograpb braudt bios 


Ü rs Kaution 
zu ſtellen. Sigmund, 357 Divifion 


Str. 


: 
W 


midofrfa | 


Urterridit. 
| (Anzeigen unter diefer Hubrit 2 Cents das U Wort) 


Kleidenmaden-Schule, 50€ per Leltion: 
und Wbendllaffen, 3045 Lincoln Ave., 
oben. Telepbon: Wellington 3060, 

Junger Mann wünidt Piano Unterricht, 
und billig. Preisangabe erbeten unter Adr.: 
619 Abendpofi, 


Nortb © 


Schule, 
ftfafon 


‘ 


orte Automobilfidule 
rihtet neue Klaffen ein in Tag- und Abend» 
furfen. Spezielle Abendlurje für Diejenigen, 
wäbrend des Tages beihäftigt find, an Montag, 
Mittwoh und Freitag Abenden, Taglurfe, $35; 
Ubendlurfe, $25, „Auf Abzahlung, 
Zel.: Graceland 760. 3551—53 — — * 
gan 


Die einzige deutſche Amomobilſchule in der 
Stadt. Biele Nachfragen für deutſche Chauffeure 
und Reparirleute. Leichte ———— Zag- und 
Abendllafje. Chicago School of Motoring, 2019 

— 2021 ©, Laflin Str, 22ip*% 
| 


Kaufs- und Verfaufsangebste. 
| (Anzeigen unter diefer Rubril 2 Et5. das Dort.) 


| Eoeben erhalten, eine Garladung bon feuer- 
\fideren Safes. $12 u. aufm. 1325 Wabaih Ave. 
iimaim& | 


Privat Gefihäftmann YauftDiaman- 
|ten oder Pfandfheine und zahlt mehr als irgend 
|ein Händler; alle Geihäfte bertrauensvoll und 
| ftrift privat. Vergeudet Eure Zeit nicht mit Dias 

manten-Wtafler, jondern gebt zu A. ©. Kal— 
lifb, Zimmer 1117 Mafonic Temple. 
Tap,*& 





Grundeigentum und Häufer. 
(Anzeigen unter diejer Rubril 2 13. das Wort) 


Nordieite. 


Bargain, zwei 5-Zimmer 
2109 NR. NRacine Avenue, 


Zu verlaufen: 2itöd, Bricigebäude, Aitic und 
ıVafement, mit Cottage binten; in eriter stlaiie 
| Buftand: tur $4200. Ernit & Co. 445 
| North Avenue, 
Zwei⸗Flat Brickhaus, 
Inabe Diverich, 


Zu berfaufen: 


Flats, 
| Bridbajement. 


beinabe 
bequem zur 


neu, sgvoD 
Diverfey Sfbe, Hoc 
babniiation und Xincoln Pıve, Strakenbapn. 
 Breis $5550, $1700 Baar, Reit wie Miete, 
Bm, ZelostH, 1905 Belmont Ave. 
22mailiv£ 


Eigentümer, ganz vermietet. Gute 


| 


Tleines Haus seigentum oder Bauitellen als Zeil- 
aablung. m. Zelo3fy, 1905 Belmont Ave. 
22mailwX& 





Zu verlaufen: 
Frame, Yttic, 
Flats, Furnace, 
Jobn Bobel, 


Großer Bargain, 
großer Ciall, zwei 
Lot 30 bei 150, 
3430 Southport de. 


_2itödiges | 
7 gimmer 
nur $5500. 


. $300 bis 3500 taufen Cottage oder Fle: baus 
in beiter Gegend, 2105 Xarrabee Str, 
25miwX 


Neue Brid: Cottage, 
hohes Baſement, 
boden, 


5 Simmer auf jedem $loor, 
Octogon Dad mit großem Dawı- 
fan in ein weiteres „lat von 5 Zim— 
mern ausgebaut werden. Eleftriihes Licht, Hart: 
| holaverfleidung; gepflaiterte Straße, alles ke- 
zabit; 1 Blo£ zu 2 Straßenbahniinien „die tt 
| na Downtown ohne umaufteigen. Preis $3650. 
$500 Baar, $15 monatlich. Y>mailw x 
Nm. BelostH, 1905 Belmont Ave, 
Ein Bargain! 2 >. lat Haus in der. Gegend 
Belmont und Lincoln ve, 4 große Zimmer, 
Bad in jede m Flat; moderne Rlumbina; gepila> 
| fterte Etrgbe, $2975, $700 oder mehr baar, 320 
22mailwX 
Bm. Belostn, 1905 Belmont Ave. 


Seltene Gelegenheit! Bridcottage, 
Store u. Wohnung, mit altetablirtem, aut 
nehendem Delikatefiengneihäft. Alles zu 
fammen nur $3,500; nebenSchule nelenen 
— Dscar! — Aofetti, 2411 Lincoln aiur. 


midofrja 


vo In 


Größter Bargain in Lale Bien ——— 

DMiehr wie 13 Bros. auf Anlage, $4200 fäufen 2: 
68 ramegebäude, Laden u. 4 iylats, Miete 
76 jährlid. Sean! Bed, 3034 N. Robey ©.t 
jauod imidofr 


Yarmlano. | 
Ira | 


Bringt | 


| 


midoir | 


Tag: | 


gut | 


die | 


Yseit | 
fefa | 


Drei-slat und Bafement Bridbaus, gebaut vom | 
j Berfehrsver: | 
bindung. reis $7650, $2000 Baar, oder nebnie | 


doiria | | 


Grandeigentum und Häuſer. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Worty 


Nordieite. 


Neues 2⸗Flat Brickgebãude, Eichenholzverklel⸗ 
dung und Fußboden Diofatt Treppengähge und 
Badezimmer, delorirte Wände, eleltriiche Bir 
fured, Sertig zur fofortigen Beligiahme. Sir 
lat vermietet an ‚zuberläfjige Leute. 30 Fuß 
ot; gepflafterte Straße, alles bezahlt. Keine 
Steuern. Nahbarihaft mit beihräntten Baus 
borichriiten in prächtiger parlaͤhnlicher Umge⸗ 
bung. Bequem de: Addifon Str, Station der 
Ravensiwvood Hohbahnlinie und 2 Straßenbahns 
linien direlt nach Downtown ohne umaufteigen. 
Preis $6475. $1000 oder mehr Baar, $35 ut» 
natlich 22mailwX£ 
m. — 1905 Belmont "Abe. 


J fihtigt dies! 

1%- tödiaes. 5. Flat, gebaut vom Carpenter für 

eigenen Gebrauch, 5 große Zimmer in jedem 

Flat, moderne Plumbing; in ausgezeichneten 

Buftand; geplafterte Strabe ımd ganz bezahlt; 

innerhalb 2 Blods von 3 Siraßenbahnlinien, 

Nur $3300. $500 Baar, $20 monatlich. 
RBilliam Selosty, 

2359 —* Str, Tel.: Graceland 4579. 


22maiinm® 


| 
I 
I 
| 5t —— Haus an der Nordſeite; alles 
gut vermietet. Muß wegen Geichäft berfaufen. 
Großer Dargain. U. Einger & Co., 108 N. 
Denarborn Er. dofria 
| Zu verfaufen: tier» 
| bei izung, Bad, 

Daldale Ave. 


10 Zimmer Haus, 


Heißwaſſer⸗ 
Strade bezahlt. 


82850. 1524 
dofr 


Nordweſtſeite. 
|. $2600 Taufen 6 Zimmer Cottage; 
heizung; 37 Fuß got. Michelſon, 
lee Ave. 


3400 


Helßwaſſer⸗ 
1579 Milwau⸗ 
frſon 


Anzahlung, 820 monatlich mit Zinſen, 
neue 2 Flats Zimmer, Attic und Pafement, 
Gicheniugoöden, eleitriiches Licht, breite Lot 
Treis 54800. Eigentümer: 
edbart Tbon, Eliton und Kimball Avenue, 

ftiami 


— 
> 


— 


Zu verlaufen: 1656 N. Springfield Ave. Ecke 
Wabanfia, 6 Zimmer moderne Cottage, Conerete 
Fundament, elefir. Zicht, etc., 25% Fuß 
Asphalt Str., $500 Vai, Reit monatl, Abzahı. 
d. 3. Gtefede, 2530 N, Cawher Ave. 

dofrig 


gt ot: 


Zu verlaufen: 


— — Auf leihte Zahlungen: 
| Fünf Zimmer Haus, 30 Fuß Xot .$2300 
' Swei 4 Zimmer Flats. ER 3200 
Zwei fehs Zimmer Flats Dear sone. 3400 
und viele andere Bargains, 
Otto Dobrotb, 3150 Irving Part Blyod. 
didofrſa 


.... 


5300 Anzahlung 
20 monatlid 
| und Sinfen * ein „Zuetell zwei Flat Bridck⸗ 
gebäude, 30 Fuß Lot; ein Flat vermietet, das 
andere fertig sum Einziehen. 
8150 Anzahlung, 
$10 monatlich . 
und Binfen laufen eine 5-yimmer Brid-Cote 
‚tage; Gichen-Fubböden und Verkleidung; Cons 
crete-Bafement; meu und ftrift modern. 
Zuetell 3uetell, 
14101 Fullerton Ave. 2201 %, Koſtner Ab 
5mai* 


Zu verfaufen: 2950 Dawjon Ave., % 

| Milwaukee Ave., nahe Logan Sauare, 22 
ttödige 2—4 Simmer Slats, eleftr. Licht, Koıts 
ganz modern; oberes Flat berimies 
Yeichte Abzahlungen. Gebäude ſind 
| Zonntag Nedmittag offen. 9. R. Melms & 
‚Son, 2550 Milwaufee Ave. 22mat,janti * 


zul 
—— re— — 


— von 


9 


Meute 
tet für $18, 


Berlaufe gute Gelchäftsede, ſchuldenfrei, mit 
gutgehendem Geſchäft, 54900; übernehme erſte 
Hypothel. 4256 N. Tripp Ave. 26mai1wæ 


Zu verlaufen: Corner Bridaebäude, Lot 50 
| bei 125, entbaltend 7 Flats. Blod öſtlich vom 
Humboldt Barf. Großer Bargain. Handelt jchnell 
— Preis $15,000, Bognild Senifh & Lo., 2749 
W. Divifion Str. di—fjon 


dr 





Zeit, Tauft eine 6-Zimmer« 
Live, nabe Logan Blvd, 
Freh, 4706 Drate Ave. 

22mai1wæð 


8500 baar, Reſt auf 
| Eottage an Campbell 
Preis nur $2450, U. 


Weitjcite. 

Zu berfaufen: Ziver lat Steinfront Sau, 
6 Zimmer, Gas, elefixiiches Licht, Dal Tri, 
— nahc 40. Ave. Schaefer, 40234 
Poll Er. dofrſa 

Erſter Klaffe moderne 2-Flat Brickgebäude, 
| Morton Bart, gepflafterte Straßen, alles bes 
|sabıt, ftädtifhesS Xeitungswafier, 5 Et3. Fahr 
geld, Hoc» und Straßenbahn; niedrige Steuer, 

Reftricted“ Subdiviſion. Alle Etadtvorteile und 
feine Nachteile. Seht und, ehe Shr fauf 

Breife $5700 und aufwärts, Teil Baar, Hei 


monatlih. = k ⸗ 
Carl A. Carlſon, Baumeiſter und Eigentümer, 
Uve., Eicero, gegenüber 48. Abe, 


2126 ©. 48, 
Barf oder 48, Are 


Station Douglas 
Ebenfalls feine deſchäfts⸗ Bauſtellen zu ver 


oder 22. Str. Cars 
laufen. Omj*: 


> 


1 
| 
5 


Ga 
nr 


@üpdjeite, 
Moderne Cottage, 7 Zimmer, 4 
Bettzimmer. Nicht belaitet. Blod don St, Mars 
tins:slirche, Aus sgezeichnete Berlehrsverbindung, 
Ruft Eigentümer auf: Phone Normal 424. 
frſaſon 


Zu verkaufen: 


Verlaufe 6-Zimmer Cottage, 


X modern, nahe 3 
Sarlinien, $1700, 7323 


| 
€ Raulina Etr. 
23mtivd 
Zu verlaufen: Neue 5» und 6- ‚Simmer 2ſtöckige 
Bridhäu ıler; alle modernen —— 
| Straße gepflaftert und bezahlt; an 59, und M 
plewood Ude. (3 Blod3 meitlih bon Meftern 
Ave.) Eigentümer am Platz. Bruno Pinkert u. 
Söhne, 4810 Weſt 22. Straße. bmiX* 


Sorftäbte. 


Achtung! 
im ſchönen deutichen 
2 Blods von Station, 2:Flat 6—6 
ter Stlaffe; aut und fein gebaut; $550 Miete 
‚jäbrlih; $300 bis $500 Anzahlung, Neft $25 
monatlih und Zinien: oder taufhe für Nord« 
| weitieite Aderlottci, Wrs. Sadonia Lufiß, 4107 
Nord 64. Avenue, »0mai,dofafondimidofr 


Foreft Bart, 


Verlaufe 
) Zimmer; ev« 


— — 

Acker Michigan Farm, 50 Acker gekllärtes 
Land; Baulichleiten in gutem Zuſtande; voller 
|Stod: Familienverbältniife halber zum Schleu— 
| Derpreife bon $2200 verlauft; $600 Anzahlung, 
Reit auf längere Sabre; Zarm fchuldenfrei; in 
—— Nachbarſchaft; Meilen von Stadt. 
H. Stein, 2643 Err vſtal Str. 


80 


2 


verlaufe n: 100 Ader Risfoniin Farın, 
So Meres fultivirt, Reit Hartbolz,, 6 Zimmei- 
| haus, Stall; 50 bei 75 Korn Crib; andere Baus 
lichleiten; alle Mafchinerie; 15 Stüd Vieh, 4 
sBferde, 9 Schweine, 100 Hühner, Boden erits 
Haffig, 3 Meilen von Town, 1500 Einwohner; 
feine Agenten, Meldungen unter der Mdr.: W 
280 Abendpoft. 


| Zu 


Zu vermieten: Hühnerfarm, ganzer Stod und 
bolljtändine Einridtung, 500 Hübner, in Ebica- 
ao, nahe Gejchäftszentrum, 4% Ader, 1604 Eiy- 


| bourn Abe. friajen 


zu ver Haufen: 40 Ader unfultivirtes Sand, 
Meilen von Muslegon, Mi; guter Sommers 
plak. Großer VBargain, Mu verlaufen. ler. 
Einger & Co., 108 N. Dearborn, Iria 


) 
„is 


Eine Michigan oder 
für 2-Flat 
Abe. 


> 
> 


Wis onſin Farm 
Bridgebäube, Weſtſeite. 
frſaſo 


WGeſuot⸗ 
im Tauſch 
2152 Leland 


Farm geſucht. Möchte Grundfũg Frame⸗ 

bäufer, Miete $65 den Monat; für Farm zu 
vertaufchen. Adr.: 505 Abendpoit. dofria 
Glarf County Farın 
Mdr.: 2, 515 Abende 
dofriar 


9 


a 

Zu vertauſchen: 60 Acres 
für Grocery oder Saloon. 
voſt. 


Gute 40 Acre Farm, Klee— 
Kornland, 15 Xeres, 4 Hafer, 5 Korn, 2 ° 
gen. 550 tragende Pfirfihbäume, 90 Bead 
Apfelbäume, 25 Birnbäume, Sobannisbeeren ı 
Erdbeeren; 6 Zimmer Haus, Barıı 26 bei 40, 7 
| lepbon, Saugatud, die beite 


Zu verlaufen: und 


| drei Meilen von 
ı Sarın in Michigan, $4000. 


| 

| mer-⸗Reſort: Alles 

Barn, Gartenland, 
Reſt auf Abzahlung. 


Gute 5 Acres Som⸗ 
Haus, 


Baar, 


in Donglas, Michigan, 
in Obit; 8 Zimmer 


ihöne Bäume. $1000 
10 Acres Farm, 6 Zimmer Haus, Barn, Hüb- 
neritall, 20 Apfelbäune, Staheibeeren. Alice 
Mann, 73 Sabre, allein. $300 biz 3500 Anzub- 
lung, % Meile von Douglas, Mich. 9. Viehrt 
IR. ”.2, Sennbille, Mich. Iefatort 
Wis onfin Farm, Stoch, 
2019 Monroe Straße 
J 


Zu berfaufen: 80 Ade 
Ernte und Serätfchaften. 
Baſement. 

Verlangt; Männer für Zuckerplantage und Fa 
| Hrif-Anfiedlung erwünscht, S150 erforderlich Tut 
Reiſe und Landlauf. Ständige Arbeit bei gutent 
Lohn. Quick Erhange, Panama, Republic 
| Fananta, 24mai—2üit 


Zu verlaufen: 30 Ader Farm, autest and, aute 
Gebäude, 1 Meile bon Tomi, Nähere RL lunſt 
| beim Eigentümer, Frant Nockel, AR. 


FE 
| nor, Indiana. 22mailinE 


Reft Weide, aut 
verbefiert, mit 


J 80 Acker, 60 Ader Tultivirt, 
184000: au 120 Ader bochfein fi 
Stod, Mafıhinerie: Lehmboden; nahe Stadt mit 
In 5,000 Eimvobnern; $5500; an ehmbare Bes 
- | dingungen. Soo Line Immigration Deparimei ur, 
| Sintmer 515, 112 Weſt Adams Sir. 12mai”& 

Sutes Süd Sarmlanıd, $15 per 


Ader; teilweiie "baar, Zi N * — 


Wisconſin 
Nehf, 


nad. dem nördlichen 
Gelegenheit, Lehm—⸗ 
leichte Abzahlungen. 
nabe Eilenbahnen, 


Berlangt: 50 Yarmers 
Ristonfin. Ausgezeichnete 
boden, niedriger Pi. * 
Ro d e Gemei i 
Sebipabenin .ee Schulen. Belhäliigung jut 
Winter. Spredt dor oder Ihreibt: Goedmag 
Tumber Eompanh, Goodman, Wis. 16avp*X 


— 


Verichiedenes. 

Echhaus und Kot, 580x125, 7 
Zimmer, hobes Baſement. Gas und Waſſer, ſcho⸗ 
ner Obftaarten, 75, Hühner, Enten Gänfe. _%. 
Schulze, N. Broolfield. SIT Monroe und Hate 
zifon Ein irſa 


Zu verlaufen; 





„Der kommende Krieg“. 


Am Jahre 1911 ift in Paris im 
Verlage der „Guerre Sorciale”, Rue 
St. Xofeph 8, eine damald in ber 
franzoöſiſchen Preſſe wohl abſichtlich 
totgeſchwiegene Schrift: „La Guerre, 
quf vient“ von Francois Delaifie er- 
fehienen. Mandjes, was der Verfaffer | 
‚der Schrift vor vier Jahren ſchrieb, 
iſt im Sommer'und Herbſt 1914 buch— 
ftäblich getreu eingetroffen. Nament: | 


An einem Beluh made id Eure 


Schhielenden Angen gerade 


Ohne Schmerzen und ohne Chloroform 


Meine Praris bat fich entwidelt, einfach, weilich den PDienit leifte, den 
ih berjproden. E3 ift nicht nötig, wodhenlang in einem Hofpital zu Tiegen. 
36 rihte Eure jhielenden Augen, ob fie nad innen oder außen gedrebt 
find—in irgend einem Alter—gerade in meiner Office. Ihr braudt nur 
wenige Minuten bier zu bleiben. Sn den 


Adhtzehn Jahre an State Strafe 
babe ih Taufenden geholfen, die mir ihre Freunde zuſchidten. 
36 berridte jede Dperaticn felbit, aus dem Grunde ihiden die (F 
Merzte mir ihre Batienten. Aus dem Grunde lommen Leute aus 
, wlien Zeilen der Welt zu mir. i 

Naitebend einige meiner dom Echielen geheilten Patienten 

don Chicago. Jöor könnt fie auffuhhen oder an jie fchreiben. 
3 Geheilte in einem Block 

Herr Wu. Walder, 2619 Weit 21, Place, 


Chicago, SIL 
Ewald, 2645 Weit 21. Place, 


THE FAIR 


Tr 
The Store of To-Day and To-Morrow 
ih für die neutralen Staaten muß | STATE. ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EZCHANGE 3 
\beute die Lektüre diefer Schrift von | 


Herr 9. Retvmann, 4244 Leabitt Str. bejonderem Intereſſe ſein. Der 4 


Hr. Stanley Etad, 2639 N. Valley Abe. A Faller, Herausgeber der „Guerre ©o- Ehe Fair ift Alontao, den 31. Mai, den ganzen Tag geſchloſſen, — — | 


iit wirkliche Eriparniß an feinen Meänner-Anzügend 


gi. Kangnet, S0B1 Anstaslia Abe," * Folgendem geben wir den weſentlichen 
3 in ber Edleife Inhalt der Broſchüre nach der Kölni⸗ 

ngsſtücken in Qualitäten, die gewöhnlich von 520.00 bis 5330.00 

verfauft werden, die wir aber ſpeziell für den Gräberſchmückungs⸗ 

tag zum Verkauf auflegen zu 17.50. 


3 auf der Nordſeite. 
Herr Emil Jahn, 4347 Lincoln Abe, 
Herr. Herbert 
Chicago, ZI 
Stau Bangercb, 2642 W. 21. PI., Ehicago,JU. 
3 Seilungen in einer Familie, 
Hr. Edward, Hr. George und Frl, Anna Voß, 
1850 Biffell Eir, 
3 Hellungen anf der Süpdjeite, 


der ala Gräberfhmäl- 


Dr. John Habernicht’S Sohn, 2023_W. 50. Etr. t. url, 8 
Dr. John Habernicht's Nichte, 2851 Clinton Hr. Rodader —Carſon, Pixie, Scott Scuhe). 
Ri. Abe cl. 3. Heh—Herrenausfiattungdwaaren, Main 


Se. Mary Dad, 820 34. Place, Sloor, Eiegel Cooper u, Co, 
Schreibt nad Einzelheiten oder ipreht vor in meiner Difice 


FñF oO CARTER M D Spezialist in Augen-, Nasen- eine Zorbeit. Man hat und fo lange | 
" = . . .; 


und Halsielden. | eingewiegt 
Sprechſtunden: Gerade nördl. v. The Fair | Und doch: 
zustmn: 1 mean. 120 5, State Str. Sir || 
— — —— —— 


lin-Dept.) 


Stau Meders, Carjon, Pirie, Ecott (Mu | fchen Volkszeitung“ wieder. Von einem — 
möglichen, wahrſcheinlichen Kriege zu J Ict 
'fprechen, jcheint auf den erjten Blid | * 


—— ö— —— — — —— — 


Das Ereigniß für morgen iſt eine Offerte von Kleidu 
Gegenüber Palmer Honie u 


Finanzielle®. | Finansielles. 


mer einfahe Bekanntmachung follte genügen, eine große Anzahl $ 
von Männern zu veranlajjen, morgen unjere Kleider-Abteilung zu 2 
bejuchen — Männer, die Kleidungsjtücde und Werte fennen und zu fhäßen 
willen — Männer, die fih gut und wohlfeil zu Fleiden wünijchen. 
Männerfleider-Abteilung, Zweiter lage, 

ine Beichreibung diejer Anzüge fommt einer Bejchreibung von 

hochfeinen Kleidungsftüden gleih — Kleidungsjtüde, wie Männer 
fie in Läden wie The Fair zu $20.00 bis $30.00 gefauft haben. Dies 
bedeutet, dak dieje Kleider aus Stoffen gemacht find, die fich jelber empfehlen 

— daß dieſe Kleider auf das Feinite gearbeitet jind — dak diefe Kletidungs- 

rn 2 —— * | ftücfe den Moden entiprechen, wie fie von Männern verlangt werden, 
a | 7 ie fih gut Meiben, 


un mit unferen — Viele ſeidegefütterte Frühjahr— 
Bande der Entente anknůpfen, wäh— 
und Sommer-Anzüge ſind in 

dieſer Offerte eingeſchloſſen. 


rend er ihnen Maroklko überließ, welch 

letzteres, nebenbei geſagt, ihm nicht 

gehörie. Bald nachher verſöhnte er ſich 

mit dem ruſſiſchen Zaren vermittelſt 

einiger Konzeſſionen in Perſien und 

im Baltan. Er verfuähte, Jtalien aus hr werdet die feinjten Kamımgarne und Belours, helle, mittlere und 

‚dem Dreibunde zu entfernen, indem dunkle Schattirungen, Cheds, Plaids und jhlihte Farben, darunter 
vorfinden — tatlählih jede Mode 
und jede Größe für jeden Mann in 
jeder Lebensitellung. Wenn Yhr den 
beiten Wert für Euer Geld erhalten 

wollt, den Yhr je befommen habt, 


‚er ihm Albanien anbot. Er fachte bei | 
dann empfehlen wir Gucd angelegent- 


‚den Ungarn die alte Abneigung gegen 
die Deutfchen an. Mit feinem Gelde 

lichit, diefem Berfauf von feinen An 
zügen ‘morgen beizuwohnen, zu.... 


| 1. Deutfchlend durd ein Spftem | 
| der Entente und von Bünpdnifjen ein- 
'zufreifen, jo daß e3 mitten in Europa | 


Gr hinterlick ein Vermö- 


Seine Eriparniiie, Fein zu An- 
fang, größer, als jeine Einnah- 
men zunahmen, ermöglichten 
es ihm, gewinnbringende Geld- 
anlagen zu madıen und fid Ge- 
genheiten zu Nuten zu machen. 


51.00 


oder mehr eröffnen ein Spar- 
fonto in Chicanos gröh 
ter Sparbanf, mit einem 


| gen don mehreren Millionen. 
| 








‚und mit feinen Ratjchlägen mar er 
Kapital, Meberichuß und |den ungtürten behilflich, um den zu | 

'fehr mit Wilhelm II. befreundeten | 
ı Abdul Hamid zu ftürzen, und bald | 
ſah man den Zeitpuntt fommen, wo 
Deutichland, ganz von feindlichen | 
Mächten umgeben, allein feinen Fein 
den gegenüberftehen würde. 


— u 9 El te 04» ⸗ 
SavingsBank | Gleichzeitig unternahm man in 


Enaland gewaltige Rüftungen. Die 
LA SALLE und 


—2— Ingenieure erbauten die er⸗ 
ſten Dreadnoughts. Dann wurden alle 
JACKSON STS. 

Organifirt 1873. 


ee: WW. 
% 





$10.00 
und! gen. 


— 11a — 


— 


——————— 


Zn 


FEUYVN 
EN 


daf mir in den belgifchen Gefilden ae- | 
ichlagen und dort vielleicht ein zmeites 
Waterloo finden werden. Aber mir 


Sofort wird, wie üblich, die franzdfiai 
ſche Regierung alle Depefchen, ale) - 
Briefe, welhe die Bewegungen bev;i 


\barer Krieg vor. Auf allen Puntten | 
japanifyen Arieaes nur ein Kinder 
Näbere Auskunft erteilt der Vertreter des | 
Sparen hatte einen doppelten 
Plan 
unter meiner Garantie. Portofrei ind Haus. || nat. 
Schiffskarten 
120 N. LaSalle Str. 
eldlendungen 
J ( IllinoisTrust& 
Kommt und überzeugt Euch! 
J. V. ZINNER & CO. 
Strumpf, Knielänge, 225 
Sec 
Seide. ...... 


in friebfertige Träume! 
Smwifchen England und) 
 Sonie | Deutiäyland bereitet jich (man beachte: | 
mittdife? | gefchrieben im Mai 1911) ein furdt: | 
der Welt meffen und bedrohen jich die | 
Bee — | beiden Gegner. CS bereitet fich ein | 
’ DL y | Zufammenftoß vor, mit dem verglichen 
| > . . a8 entjehlihe Gemehel des ruffiic- 
x E [ t * d tſetzliche G Id ſſiſch⸗ 
“ |&rrolg ift Die | eisen Rus nu in ande 
1 — a . | ‚Ipiel gewejen fein wird, In allen Zei- | 
prozentige Schatzſcheine Fol e vom len der Welt ſtehen die engliſchen Ka 
g pitaliſten, ſcheinbar ohne ein anderes 
„Wiener Bankverein“ Mittel der Vefrieigung als Krieg. 
| England 
(5 % [ d ſend I tt N en Einer der größten Fabrikau— 
« I ten Chicanvos begann jeine Ge- 
— I ichäftslanfbahn mit einem Lohn 
Deutichland,Oejterreih-lIingarn | yon weniger als $50 den Mo- 
Kronen 100 heute $16.90 
Mart 100 heute $21.90 
Für größere Beträge und Bereine 
Spezial:Raten 
Erhſchaflsſachen, bolſmachlen 
Sonntags offen von 9 bis 12 Uhr. 
K. W. KEMPF 
Bür meine Runden jhöne Brieftafhe frei. | 
27mailwX* | , P- 
| nuverteilten PBrofiten von 
wi 
$15,700,000.00 
Berördern mir feonell umd fiher nah Deutfc: | Anzüge für Männer und Jünglinge zu 12.50 bilden eine weitere große Angie 
O tei iter Ge: | * u : 2 — * ee 
Zn ae er A * | bung in diejem Verfauf. Unter ihnen findet ‚hr feine blaue 
Nirgends Tünnt Ihr beffer bedient werden. reinwoll. Serge Anzüge, Tartan farrirte Anzüge für junge 
= | Männer, bübjcye Plaid Anzüge; ausgezeichnete $15 bis $20 + 
e | — u ö ‚ nn J a — ur * 
Schiffskarten | |größeren Panzerfchiffe, die bis dahin Werte in dieſem Verkauf, alle Größen, ſpeziell............ 
| ‚in allen Meeren ftationirt gewefen wa= 3 inglh“ Hoſen f j 
ern . [ gem und $12.00 19 0; Hrslh Hoſen f. — Unfer großer Vers 
Erbſchaftsſachen, Voll machten ren, um das Reich, „in dem die Sonne Anzüge zu 8.50 —Frübjahr- Beinkleider zu 1.9 Männer u. Jüng⸗ Beinfleider zu 2.95 fauf von „Ringlg“ 
Dofumente jeder Art en nicht untergeht“, zu ſchützen, zurüdge- anzüge f. Männer und Nünglinge, gerade 340 für | linge, $3 wert, in diefem Berfauf zu $1.90. Falls | Holen au 2.95 ıt ım Wertegeben unerreicht. Vlaue 
werden billia und fachverftändig verfertigt. * | zufen und in ben Kriegshäfen des | Samstag. Heine weiteren zu Ddiefem jpes. Preife. | Ihr Hofen gebraucht, verjäumt dies nicht. Alle Gröp. und jchwarze reinmwoll. SergesHofen, geitreifte Caſ⸗ 
Mutterlandeg t trirt. Di » Einfadhe und fanch graue und blaue bis 58 Taillemaß, geitreifteWoriteds, ſimeres, Outing Hoſen in jed. Größe 
rlandes konzentrirt. ie mari⸗ Miſchungen, inWorſteds, auch neueſte auch Hofen für Männer u. Jünglinge und Facon; wert bis $4.00; bei dies 
Großte deutſchungariſche Agentut in Chicago. time Baſis wurde geändert. Trüber|$ Facons f. junge Männer; alle Gr., ® aus furzen Längen von feinem Euit- jem Berfauf, morgen, fpeziell, ® 
619 W. North Avenue. |war fie in Plymouth, Frankreich ge: | extra jpez. für morgen zu . ing gemacht, jpeziell zu nf 
1400 W. 51. Str. «te 2oomis | Dentjchland, Dejterreich-Ingarn | genüber, dem Feind von Yahrhunder- Garantirie Regenröde Garantirie Negenröde Unjere feiniten Regenröde— Palm PBeah und Panama Weite Dud und Khalt Ho⸗ 
Dffen 8 Morgens bis 8 Abds. Conntags 9—1,| und alien übrigen Teilen Europas unter von. | ten. Heute ift fie in Dover und in/$ Eure Auswahl aus unjerem |aus Tmweeds und Caffimeres— | wert bis $20.00, viele mit Seide | Anzüge, dunkle und Helle Far- | fen, alle Größen für Mnäner 
. Besen Neubau de er ni Zee» ter Garantie Rofyth (Schottland), um den Zugang ganzen Lager, in Werten bis | alle Größen, Eure Auswahl aus | gefüttert, Raglan, Balmacaan | ben, einfach und geitreift, alle | md Sünglinge; gut gemadht, 
en Str. ha nn vodan a She | Kronen 100 heute $16.90 |in bie Norbfee * übertwalien nd $6.00, wird in diefem Verlauf | —* gene Lager, in 1-4 ae Facons — in sine En . 0 feinen — ſpezieller Wert 
| RXE offerirt, Sams⸗ en bi3 $10. — ? ke \ ge furs I ie ⸗ 
— — — — Warrt 100 heute 521.90 2 und Süden, beides gegen Deutſch⸗ 3 95 ſbeʒiei Samstag 5 05 Eure Ausivahl am 9 95 Wetter ſpez. mor—⸗ 5.95 kauf, Samstag zu 
Elaſtiſche Strümpfe, Handagen, Kruch⸗ — en 822.05 "2 —— dlich ſind ſicht | ® | für nur . | Samstag zu ® gen zu $1.50 und 
a : re \ ı e erſtändli ind angeſichts 
2* BEIDE arena re — & 
bänber, direkt von der Fabrik an Euch. Romfnale st. 100 5a zz zg einer folden Drohung die Deutjchen | 
Seide. ..... Sominale * 100 6%ige line. ° g15 50 nicht untätig geblieben. Dreikig Jahre | ; 
ee — ee en er lang hatten fie in dem Gedanten ge dung entfernt, wird bon Zaufenden | zufungern, unbedingt Antwerpen blo⸗ 
Rnöcel-Stüd— 1.70 | über diefe <taatöbapierc, wie über alle öfterr lebt, daß nur Frankreich oder Ruf: | bon Schiffen angelaufen, welche den | diren. Wenn Deutfchland zuborlommt, 
geibbinden-— 3.25 a a Dank und Smoufirie [amd fie angreifen könne, und fie hat- | Fluß binauffahren, den Eifenwerten | wird man Antwerpen zu Lande er- 
€ i .„....... + | F —J n . 
——— og ten jich darauf bejchräntt, ihr Land 
orten Bruchbänder, ein gut 
pailendes für jeden. 
Griahrene Bandagiften — 
auch für Damen. 


bi3 9 Uhr Mlbends, 
tag3 bon 9 biS 12 Uhr. 


Hottingers Fabrik 
801--803 Milwaukee Ave, 


Ede Chicago Abe, 
6 Etod, — Nebmt den Elcbator, 


Zuverläſſige Zahnarbeit! 
Keine Studenten, Shmerzsie®, Erfahrene 
Zahnärzte. SHerabgeiegte Breife, fo niedrig mie 
Alle Kronen $3 biß $4, 
VBolles Set Whalebont 
Zähne Zähne 


$ 5.00 


Bähne frei unteriudt, audnezosm, nerei« 
nist, Alle Arbeit für 10 XIahre garantirt. 
Deutſch geſprochen. 


UNION DENTAL CO. 


21 Sabre etablirt. 
408 &, Rabaih Ave, S.W.Ecke Wabaſh Ave. 
was Tan Buren Etr, — Etunden: Zügl, 8:30 
Borm, bis 9 Abd, Eonntans 9—3. 
fonbifr® 


Krankheiten 


Der Wiäurer, Srauenleiven, Wiagen-, Nies 
zen, Darme, Keber-, Vlafen-, Blut. und 
Kerbenleiven, Rheumatiömus, Bergiftuns 
gen, Geihiwüre u. Anſtedungen merben 
eründlih und ebrenhbaft behandelt, 


Dr. Schwarz, deuticher Arzt, 


89 ®. Adanıs Str, Zimmer 60, 
Dexter Pldg. gegenüber der „Haile. 
Eyreditunden: 9 Uhr Morgs. bi 5 br 
Abends, Conntagd 10 bis 12 Wiitagd. 


ol2 


Chroniſche Kranke 


die bisher bei Aerzten u. Medizinen leine Hei— 
lung fanden, müſſen ſich ohne weiterenZeitverluſt 
beim Deutſchen Spezialiſten, Zim. 3, 1546 Lar—⸗ 
rabce Etr., a. d, „L“ Station u. Nortb Ape,, 
melden. Konlurrenzlofe HSeilerfolge; geringe Ko» 
iten, Zeit 9%—12 u. 2% ‚ESonnt, 9—12. 
Freie Auslunft für die als unbeilbar Erflärten, 

Smaikimt 


24—. 


Barum ım 


OSCAR F. MAYER & BROS 


WE Burit Aberall bevorzugt? E 
24 biefelbe mit der peinlichiten Neinlichlett 
Weil aus dem beiten Material bergeitelli 


n bierüber. 
wir. Befragt Eurem Lieferante I 


— Das neyessrige Gegenüber. — | Ausleihen zu S% Zinjen, tvo die Eicher: | 


Madame 
mädchens revidirend): „Entjetlich, 
wie das hier in Ihrem Zimmer aus 
jieht... das seniter haben Sie dod) 
gewiß feit einem Hlaben Sabr nicht 
mehr geputt?“ Dienitmädchen 
(eifrig): „Ia, wegen der Nahbarin, 
Madame... die Verfon ift jo entjeß- 
lich neugierig! 


Diien täglih von 9 Vorm. | 
Sonn⸗ | 


| Gritflafjige Supothefen nnd Real 


Gitate Bonds 56%. 

In Beträgen von S100.00 an. 
Allgemeines Bankgefdäft 
Checking und Savings Accounts 
Safe Depoſit Vanlté 
Gheds u. Drafts nach 


A 
COMMERCIAL! * 
Ay. VER 


i 
I 


Dfien Montaf, Ton: 

nerstaga u, Samstag 

bis 9 Abends. Sonn- 

tans von 11 Bis 12 
Uhr, 


Dentihes Banthanb. 


heer zu verſtärken. Plötzlich gab der 
Kaifer den Alarmruf aus: „Uniere 
Zufunft liegt auf dem Waffer!“ Jm 


Sabre 1914, wenn die gegenwärtigen 
| Flottenprogramme durchgeführt jein | 
werben, wird man in Enaland 30, in 


Deutichland 26 Dreadnouahts zählen. 
Die Kräfte werden fih etwa da3 
Gleichgewicht halten. Es wird fich bei 
dem kommenden Krieg für England 
zu landen und nach Berlin zu marfdi- 
ten. Ebenjowenigq wird es fih für 
Deutichland darum handeln, London 


bahnen und Kanäle bezieht die rheini- 


nicht darum handeln, 100,000 Mann | 


J 


ſruher Banting Houſe mit einem Landungskorps zu bedro— 
of Jos. Stein & Go. hen. Bei dem gegenwärtigen Stande 


1935 Milwanfee 


Avenue. 
4mait* 


Foreman Bros. 
Banking, Co, 


‚5..1W.:Eie La Cafe a. Walhingtan Stc, 


Chet · Komlos erwünſch 


3% Zinfen bezahlt auf 
Spareinlagen 


| Grundeigentumsdarlehen 


auf verbeffertes Chicago Grundeigentum 


| gu den niebrigften Raten geliehen 
| 


| Allgemeines Bantgejjäft 
$1,500,000 


I 
I 


Bapital u. 
Heberfchuh 


Feld zu herleihen. 


Wir machen eine Spezialität aus 


Bau⸗Darlehen 


— Man will keinen Annexions 


der Flotten iſt das ungefähr unmög 
lich. Außerdem würde es nichts nützen. 
und Er: 
‚oberungäfrieg führen. Der Krieg wird 
‚ein Handelätrieg fein. Deshalb wird 


und den Spinnereien Weftfalens die 
für ihre Tätigkeit notwendigen Rob: 
ftoffe, Eifenerze, Baummolle und 
Wolle bringen. Desgleichen ift Ant» 
mwerpen an dem breiten Schelbeitrom 
Eſſen viel näher ald Bremen. Ueber 
Antwerpen, über die belgifchen Eifen- 


Ihe Induftrie zum großen Teile ihre 
Robftoffe. Auf diefen Wegen führt fie| 
in die ganze Welt den größten Teil! 
ihrer Erzeuaniffe aus. Auch find Ant: | 
mwerpen und Rotterdam zmei große! 
Smifchenlager für die deutiche Indus | 
jtrie geworden. Wirtfchaftlich geipro: | 
chen find es zwei deutjche Stäbte. In— 
deffen politiich find ed zmei fremde 
Städte: Rotterdam liegt in Holland, 
Antwerpen in Belgien. Das ift eine 
Zatfahe von hHöcjfter Wichtigkeit. 
Deshalb mu aber au die Regierung 
Georas V, fich mit allen ihren Kräf- 





man zurüdareifen zu dem alten Ber- ten bemühen, beide Häfen zu verfäylie- 
fahren der flaperei und der KRontinen: | Ben. 


| taljperre. 

In Englands Abficht läge es, die 
deutiche Ein- und Ausfuhr zu jperren 
und damit auch die deutfche Induftrie 
‚lahmgulegen. Dazu müßten Hamburg 
und Bremen geiperrt merben. Die 
Londoner Regierung wird, heiht es 
|dann meiter, ihre militärifche Ueber 


l 


Belgien ift, wie man weiß, ein neu: 
trales Land. Durch einen Vertrag ha- 
ben ji die Nadbarftaaten verpflich- | 
tet, im Srieasfalle fein Ierritorium | 
zu refpeftiren. Daz ift für England | 
eine erhebliche Schwierigteit, denn e& | 
ift für England unerläßlih, Antwer: 
pen zu verjähließen, eö fann nicht nad) | 


obern müffen. Aber damit ändert Tich 
die Art der Operation. An Stelle der 
Seeblodade tritt der Landfrieg. Eng: 
land muß Truppen in Belgien landen. 
Diefe Truppen müfjen dem preußi- 
chen Heer den Weg verjperren und e3 
auf den Rhein oder auf die Maas zu=- 
rüdwerfen. Deshalb hat Lord Kitche- 
ner, der große enalifche General, den 
berühmten Ausfpruh getan: „Die 
Grenze des britifchen Reiches in Euro- 


pa ift nicht die Meerenge von Ealais, berjtüd ab. 


werden Deutiipland gezwungen haben, 
gleichzeitig die Kojten eines doppelten 


Krieges auf der See und auf dem 


Lande zu beftreiten. Wir werben es 
gezwungen haben, eine oder zwei Mil- 
liarden für fein Yandheer auszugeben, 


pariren oder zu erfegen. Wir -werden 
beigetragen haben, jeinen Schag zu 
leeren. Und wie Qubwig XIV, fagte, 
hängt ver Sieg von dem letten Sil- 
Der Kaifer, durch feine 


e3 ift die Maaslinie.“ Ein eigentüm- | Anftrengungen auf dem Kontinent er- 
licher Yusfpruch, der zeigt, wie man Ichöpft, ohne Kapitalien, um feine 


bie belgifche Neutralität achten will. 
Aber mit welchen Truppen mird 


England diefe Grenzen bejehen? Da- 


rüber ift daS Londoner Kabinett ver- 
legen. Belanntlich gibt es in England 
feine allgemeine Wehrpflicht. Allein in 
Europa hat England e3 vermieden, 
feinen Uintertanen die fchmwere Laft ei- 
ner „bewaffneten Nation“ aufzulegen. 
Aber troß alledem müfjen die Englän- 
der Truppen haben, um Belgien zu 
befegen und die Preußen auf die Maas 
zurüdzumerfen. Und da fie feineTrup- 
pen in ihrem Lande fanden, dachten 
fie an Franfreih. Sie haben fidy ge- 
jagt: „E3 fehlt und an Soldaten, aber 
Srantreich hat melde. Dort jenjeits 
der Meerenge von alais jteht eine 


|legenbeit benüben, um mit verfchiede- | Antwerpen eindringen, ohne die Ver- | zahlreiche, gut ausgebildete, gut aus- 


nen Ländern Verträge, Zolltonventio 
nen an filh zu reißen und fich überall, 
vo ed nur möglich ift, „Jagbrejerpen“ 
zu Schaffen nach ver Art von Marofto 
und bon Eanpten. Nah Schluß des 
Krieges wird Deutihland den Plak 
beſetzt finden und die deutſche Indu— 
ſtrie vielleicht für ein Jahrhundert 
auf die zweite Stelle zurückgedrängt 
ſein. 
Selbſt nach der Anſicht der engli— 
ſchen Admiralität iſt das Ziel des 
künftigen Krieges die Abſperrung der 
deutſchen Häfen, die Wegnahme der 
deutſchen Handelsflotte, um die Ver— 
ſorgung der deutſchen Fabrilen und 
Ausfuhr der deutſchen Waaren zu ver— 
hindern. Es iſt eine Art von Konti— 
nentalſperre, die wir wiedererleben 
werden, wie zur Zeit des großen Kam— 


Wir haben einen ſpeziellen Funds zum pfes Napoleons 1. 


‚HOME BANK and TRUST CO, 


Milwanfee und Aſhland Ave. 


Difen Dienstag und Samstag Abends bis 9 Uhr, 
m;22momifr* 
EEE 


— — 


Selst Die —— 


Bis hierher habe ich ſo geſprochen, 


(da? Zimmer des Dienſt- heit dreimal ſo groß, wie die Anleihe iſt. als ob die Werkſtätten am Rhein, in 


Sachſen und in Schleſien ſich allein 
über Bremen und Hamburg verſorgen. 
Das iſt nicht genau. Es gibt zwei Hä— 
fen, welche in dem beutfchen Wirt- 
ſchaftsleben eine faſt ebenſo wichtige 
Rolle ſpielen. Das iſt Rotterdam und 
beſonders Antwerpen. Rotterdam am 
Rhein. nicht weit von der Flußmün⸗ 


träge zu verlegen. Damit England 
über Deutichland triumphire, 
Antwerpen verfchlojfen werben; 
mit Deutfchland miderftehen fönne, | 
muß Antwerpen offen bleiben. Für! 
beide ift e8 eine Lebensfrage. 

Alfo: in der Umgebung von Ant: | 
werpen wird fich dad Schidfal beider 
Reiche entjcheiden. In den belaifcjen 
Ebenen wirb zmwifchen den beiden gro: | 
Ben induftriellen Nationen um bie | 
Alte Welt geftritten werben. Uber, 
wird man jagen, wenn England und | 
Deutfchland durdaus Krieg führen | 
wollen, mögen fie eö tun! Wir brau- 
hen uns nicht bineinzumifähen; blei- 
ben wir neutral! Das ift ein meifer 
Schluß! Unglüdlicherweife nicht leicht 
auszuführen, denn jeder ber beiben 
Gegner wird in denfonflift vermwidelt. 
England braucht unfer Heer. Deutiä- 
land braucht unfer Geld. Beide zerren 
an und, Das eine nach diefer, da& an 
dere nach jener Richtung. Das ift das 
Gebeimniß der dhaupiniftifchen Auf: 
tegung, die die zu allem bereite Preffe 
augenblidliy anfadht. Das ift nur der 
Anfang, ein Grund mehr, faltblütig 
bie Lage zu betrachten. 


Wie ich dargelegt habe, muß Eng- 
land, um bie beutiche Anbujftrie aus- 


muß | 
das | 


" Zu £ 
Y% Arc 


|gerüftete Armee, eine Armee, die im 


Stande ift, den Deutichen gegenüber 
Stand zu halten. Die Franzofen find 
tapfer. Sie find friegerifch, fie lieben 
ben Krieg und verjtehen Krieg zu füh- 
ren. Wenn man ihnen nur die großen 
Worte von nationaler Ehre, von über- 
wiegenden Intereſſen des Vaterlandes 
und der Ziviliſation ſoufflirt, werden 
ſie losgehen. Verſuchen wir, die fran— 
zöſiſche Armee zu bekommen. Das 
wird nicht ſchwer ſein. Die franzöſiſche 
Demokratie iſt nur eine Dekoration. 
In Wirklichteit wird jenes Volk be— 
herrſcht durch eine kleine Zahl von 
Finanzleuten und Großinduſtriellen, 
in deren Händen ſich die Preſſe und 
die Politiler befinden. Verhandeln 
wir mit dieſen Leuten. Verſprechen wir 
ihnen einige gewichtige Kriegsanleihen, 
bei denen ihre Banken tüchtige Kom— 
miſſionsgelder erhalten werden; ver— 
pflichten wir uns, daß ſie einige Eiſen— 
bauaufträge in der Türkei erhalten 
und einige bedeutende Unternehmungen 
in Syrien, in Aethiopien undMarokko. 
Und für einige Millionen werden ſie 
uns das franzöſiſche Heer verkaufen.“ 

Man macht ſich in England keine 
Illuſion über unſere militäriſche Lei— 
ſtungsfähigleit; man vermutet wohl, 


Flotte wieder in Stand zu ſetzen, wird 
zur Kapitulation gezwungen werden. 
Das wird der Triumph Georgs V. 
ſein. Wohl wird Frankreich höchſt— 
wahrſcheinlich teilweiſe beſetzt, beraubt 
und für eine ganze Generation mit 
einer ungeheuren Kriegsentſchädigung 
belaſtet ſein; aber England wird ſei— 
nen Rivalen beſiegt haben. Nachdem 
Deutſchland beſiegt und Frankreich 
geſchwächt iſt, wird es feine unbedingte 
Ueberlegenheit auf der Welt wieder er— 





obert und verſtärkt haben. Das iſt die 


Gefahr einer Kombination, welche die 
Entente Cordiale —etwas Vortreffli— 
hes—ummwandeln will in ein militäri- 
Iches Biündnig — etwas Gefährliches. 
Deutfiyland hat fein Jntereffe daran, 
mit ung Krieg zu führen. Haben mir 
unfererjeit3 ein Anterefje daran, uns 
mit feinem Gegner zu verbünden, um 
e3 anzugreifen? 

Zurzeit verhandelt man über eine 
Militärkonvention mit England. Am 
Falle eine Konflittes mit —— 
land würde die britiſche Flotte unſere 
Kanalküſte beſchützen, und unſere 
Truppen würden auf Antwerpen mar— 
ſchiten. Aber wenn es dem Auswärti— 
gen Amt in London gefallen wird, den 
Kampf zu beginnen, ſo werden es ſeine 
Diplomaten einzurichten verſtehen, daß 
ſie die Verantwortlichkeit dem Gegner 
aufbürden; und wir werden marſchi— 
ren müſſen, um fraft einer „Defen- 
five" = Konvention dem König Georg 
V. zu belfen. 

Menn erit in Franfreii der Ge- 
bante einer „deutichen Gefahr” genü- 
gend Wurzel gefaßt hat, dann werben 
an einem fchönen Abend die englifchen 
Panzerfchiffe mit Bolldampf 
Dliffingen fahren. Zur felben Stunde, 
oder faft zur felben, werden die preu- 
Bifhen Regimenter in Schnellzügen 


| 


friegführenden Truppen melden künn« 
ten, anhalten. Dann wird eine offi=] 
zielle Notiz der Preffe mitgeteilt. Am 


gen in hHandbreiten Buchftaben bie 


Worte erjcheinen: Die belgifge Neu 
jtatt damit feine Panzerfchiffe zu res 


tralität ift verlegt. Die preußifche Ar 
mee marfchirt auf Lille. 

Bei diejer furchtbaren, dur Mils 
lionen von Preßftimmen mieberholte 
Nachricht wird der Bauer, der Tleind 
patriotifhe Bürger, ber jchlecht unter 
richtete Arbeiter fih zum Heer ftellen, 
Dhne ihnen Zeit zur Ueberlegung zw 
laffen, mwird man fie in Viehwagen 
nach den belgifchen Gefilden füß 
Die in ihrem Marfjche auf Antmwerpe 
behinderte deutfche Armee wird über 
fie berfallen. 

Und fo wird durch die Lift eine 


+ 


nächiten Tage werden in allen Zeitun-| - 


Heinen Truppe von Finanzleuten unde _ 


Diplomaten ein großes Bolt in einer! 
Krieg vermwidelt werben, den es nicht 
gewollt hat. } 


Bunte Kriegsbilder ans Deutihland,- 
Wie ftirbt der Menich? } 


An einer Beutfchen Univerfität vera 


trat ein befannter Mebiziner, bez, 
au Dr. jur. war, feinen im $elbe, 
ftehenden Kollegen von ber juriftifche 
Yalultät mährend der Semefterprü 
fungen, um die Hörer vor einer Ber 
legung derfelben zu bewahren. { 

Al3 er den Kandidaten bie Frage 
borlegte: „Wie ftirbt der Menjh?* 
berrichte allgemeine Verblüffung, bi 
endlich einer der Studenten den Hexr 
Profeffor frug, ob dies nicht irrtüm 
(ich eine mebizinifche Frage wäre, 

„Aber warum denn, meine Herren” 
entgegnete biejer, „die Antwort ift 
fehr einfach: der Menfch ftirbt mit ober 
ohne Teftament.“ 

Denkmalsſchutz in Feindeslaud. 

Einen ſchönen Beweis dafür, wie 
ſehr die deutſchen Behörden in Belgien 
bemüht ſind, die 
tkünſtleriſchen Bauwerke zu ſchonen, 
teilt ein Leſer der V. Z.“ aus Gen 
mit.“ Es hat ſich nämlich herausge—⸗ 


ſchnellen Fahren der ſchweren Mili 
tär⸗Laſtautomobile zu leiden anfan⸗ 
gen. Es iſt daher jeßt der Befehl er⸗ 


2 Tonnen Gewicht in Stäbten nur mi 
einer Höchſtgeſchwindigkeit von 10 Ki⸗ 
lometer in der Stunde fahren dürfen, 


von Aachen nach Antwerpen fahren. anſtatt wie bisher 15 Kilomeler, 
— ⸗ —— 


CASTORIA füsiugingrundkinder, ” Tägtäe > EEE 


Mio Sort, Di Ihr Immar Gekauft Habt» = ven „ma 


> 


. 


biftorifchen und] 
ftellt, daß die alten Bauten unter bemf : 


nach gangen, daß Laftautos mit mehr als 





AEigenberiit der „Abendpoft”.) 
Ariegsplauderei vom Rhein. 


Die Engländer und die Stidbomben. — Im 
Setterwinlel Flanderns. — Der engliſche Ein- 
Hub. — Die Truppenverſchiebungen unſerer 
Seinde. — Gegen die Seuchengefahr. — Mu⸗ 
Ferterle don Kriegsgefangenen. — Ihre gute 
Behandlung in Deutichland, 

Mayen, 30. April, 


Die Siege der Bayern unter dem 
Dberbefehl des Kronprinzen Ruprecht 
bei Dpern in Belgien haben im La- 
ger unjerer Feinde große Beltürzung 
nerurjacht. Befonder die Engländer, 
‘bie man als die „Manager“ der Käm= 
‘pfe in jenem belgijcdyen MWettermwintel 
bezeichnen muß, jind über die unge- 
abnten Erfolge unjerer Waffen in den 
breitägigen Kämpfen böchft ungehal- 
ten und ihre Zeitungen ergehen jich 
wider mal in Beichimpfungen ber 
beutichen Barbaren, die nur daburd 
fiegreich gemwejen feien, daß fie Bomben 
mit eritidenden Gafen beim Angriff 
verwendet hätten. Die braven, gottes- 
fürätigen Engländer tun jo etwas 
nicht, aber, fo jprechen fich ihre Zeitun- 
gen aus, nun folle man auch zu jols 


24 * 
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hatte, daß foldhe Safe bon den fylug- 


zeugen mit Bomben belegt murben. 
Nach englifcher Auffaffung tft das na- 
türlich eine völterrechtswibrige Hanb- 
lung, (während. e3 im Belieben ber 
Engländer, Franzofen, Ruffen u.f.w. 
fteht, zu tun, was ihnen gut dünlt. 
Auch Ahre Yantees vertreten diefe An- 
fiht nad) dem Spridiwort: „Mein 
Land, recht oder unrecht.” 

Nah den von Lloyd George im 
englifhen Unterhaufe gemachten An- 
gaben beträgt die Stärfe der in Franl- 
reich und Belgien ftehenden englifäjen 
Truppen zur Zeit 600,000 Mann, e3 
follen bi Mitte Mai aber über eine 
Million neue Truppen auf den Fonti- 
nent geworfen werfen. Nur immer her: 
an, Herrfchaften, wir fürchten uns 
nicht, ebenfo wenig vor den achtzehn» 
jährigen Knaben des Jahrgangs 1917 
und den alten Männern, die Frank— 
reich3 Regierung zur Berftärfung ih- 
rer Heere aufgeboten hat. Bei ung find 
no nicht einmal alle NRekruten von 
1914 zur Einftellung gelangt, und bie | 
bon 1915 warten ebenfall3 noch auf| 
ihre Einberufung. E3 mwimmelt bier 


| 


Bur Feier des Gräberjchmü- 

dungstages, Montag, 31. i, | 
bleibt —— Laden den gangen 
Tag geſchloſſen. | 
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Chieago, Freitag, den 28. M 
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ond Floor Entranee to’L" Traine 


— — — — — — 
Anſchreibe⸗Einkäufe, die 
morgen gemacht werden, ſind 
zahlbar im Juli. 


25c für einen Lund) 
wie folgt: 
Eirloin mit Sped 
Neue Kartoffeln in Eream 
Kopffalat mit Xhoufand 
_ sland Dreffing 
Strawberry Shortcafe 
Zee, Kaffee, Mild. Adter Floor. 


Doppelte „S. & 9.” Grüne 
Stamps3 bis Mittag. 


Montag it Gräberihmüdfungstag: Ferienfleider wird die ganze Familie nötig haben — Pa- 
ter, Mutter, Bruder Jim und Schweiter Sue, jowie andere Sahen jeder Art für die Ferien, 
und (beachtet dies, Hausfrauen) einen ertra Vorrat von guten Saden für den Tifh, um über 


Sonntag und Montag borzubalten. 
bedienen, welde ihre Einkäufe in diefem großen Zaden bejorgen. 


(Doppelte Grüne Stamps bis Mittag), denn morgen iit 


Ein außerordentlich geſchüftiger Tag bei 
Männer — „Dekorirt“ morgen! 


Es wird uns ſehr geſchäftig halten, die Tauſenden zu 


Beſſer kommt frühzeitig — 
‚h X 


> 
Rohſtuds 


Hochjeine Anzüge zu nur 317.50 


Wir jtellen jie gern zum Bergleich) aus mit den meilten 525 Anzügen 


no von einer folden großen Zahl | x 025 2 : i — Ken - rt h 

bon jungen felbdienftfähigen Leuten, | Die beiten Sabrifanten im Lande haben ihre eleganteiten Stoffe und jhöniten Modelle zu diejer großen $17.50 Partie beige 

folhen Feind walten laffen! Als ob daß wir ung wegen Mangels an 3a: | fteuert. Beſondere Aufmerkjamfeit ſchenlkten wir der Auslage von ein- und zweiknöpfigen Effekten für junge Männer und den 

Yuren- terland&verteibigern feine Sorge zu fonjervativeren Modellen für Geihäftsmänner. 

friege Stidomben verwendet hätten | machen brauchen. Auch bot Seuden Eure Auswahl bon feinen finiſhed und unfiniſhed Worſteds, Caſſimeres, Homeſpuns, Tweeds, Plaids, Shepherd Checks und 

und foldhe noch neulich, wie in fran-) haben > feine Angit: wir find alle' einfach blauem Serge, die Röde find ganz oder ein Viertel mit Alpaca, Serge und mande mit Seide gefüttert. Die Werte find jedem 

zöfifchen Zeitungen zu Iejen war, bei gegen Poden, Zpphus und Cholera Beſucher unjerer großen Kleider-Abteilung auf dem zweiten Floor erjihtlih; in Größen zu haben für Männer und junge Männer, 

verfäjiedenen Angriffen nicht von Eng- | gEmpft, und nun fommt aud) die Jm= ff alle Staturen; Preis $17.50. 

länbern und Franzofen benußt worden | Plung zum Schuge gegen bie Rubr ba- 
wären. Die „Iimes“ berichtet: „Die | dU- Lieb’ Vaterland, magjt rubig fein! 
Lage ift kritifch. E3 ift den Deutfchen |, Wie engliſche amtliche Berichte mel- 
gelungen, an einer Stelle Franzofen 2 it bie fanadifhe Divifion neulich 
urüdzumerfen. Die Engländer haben | Dei den Kämpfen am Yferkanal furcht- 
* Truppen vorgefhoben, um das bar ‚mitgenommen worden. „Einzelne 
Glüd auf die Seite der Verbündeten | Negimenter verloren fajt ſämmtliche 


Ganvas: Schuhe u. 
zu ziehen, allein ihr äußerjter linfer | Offiziere und mehr als die Hälfte ihrer 


zum 
Orfords, 81.50 | 
rn : - — 5.NMannſchaften und noch ſchlimmer er—⸗ 
lügel ijt geiwichen, jo daß ihre Linie |”. ! s 19 
Dt ei a EEntizh — er ging es ſchottiſchen und iriſchen Trup⸗ | R 


chen Mitteln greifen und keine Rück— 
ſichten der Menſchlichkeit gegen einen 


Es iſt die höchſte Zeit, daß Ihr Euren 


Bedarf an Sommer⸗Schuhzeug für die | 
Ferien und das Geihäft kauft | 


1800 fühle waihbare Anzüge | Strohhüte in dem 
für Anaben Männer⸗Laden 


Drei ſpezielle Partien $4 bis 36 Panamas zu 82.85. 
Eine feine Auswahl von neuen Effelten in waſchbaren An— 50 Dutzend echte 
zügen für Sinaben, Alter 2% bis 8 Jahre, 9öc, $1.45, $1.95. füdamerifan. Bas 

Konfirmationd- oder Graduation- Anzüge für Knaben, $7.50 nama = Hüte, fein 

Eine Standard $10 Partie | geivoben, mit Heiz 
Beine blaue Serges, prachtvoll gejcdhneidert, fchlidhte oder | nen Unregelmäßig⸗ 
Paich⸗ Taſchen, mit Serge oder Alpaca gefüttert. Die Hoſen ſind keiten. Alle geuen 
in vollem Schnitt und haben Uhrtafchen und durchiveg gefüttert. Damm U. ZIMEN: 
Alle Größen bis 18 Nahre. onen. 
Frühjahr-Ucberröde für Knaben, $3.85 2,50 u. $3 
Schuhzeug für Ferienzwede entwor Reine Wolle, hübſche Miſchungen. Shepherd ..hüte, $1.85. 
fen, aber für jede Gelegenheit zu tragen. | blaue Serges Alter 2%. bis 8 Jahre. Sennits, Splits 
Soblen find von Gummi und Xeder. — in z d Korto Nicanz 
> + — © nzü ü und Porto Ricanz 
Die Auswahl in weiß, grau, olivenfarbig Ungige tüs Suaben, wit a Muliee f. | u * 
und braun. | Sämmilih ert Haft — Ilene Robeltn-Ctoff x ge Männer. le 
m 5 Sämmtlich erſter Klafje reinwollene Novelty-Stoffe, auch | Be 2 —— 
2 e 2 — ek 8 -öße Dime 
Falm ER en für | Gaffimeres und Cheviots, blaue Serges, mit einem Raar Hojen. reg Süte tür 
— nr . Fr .. iu S — A 
bruder] Hocfeine, Ihön geformte Touriften | Sommer -» Unterzeug für Ana- $1.00 Süte und Kappen für | welche der ausichliegliche HYuthändler 
ftaltet, 2 ven Jahren babe 1 Gejellipaft wurde nad) einem’ benad)- Schuhe. Goodyear Welt genäht. VJ ben, D0c Uuaben, 65e $2.50 und $3.00 verlangt. 
Die un Zeil ee B 2 barten Gefangenenlager überführt, mo |} unier „Men's Special“ Schubzeua, 88. Keten-Aacon, u 
. * . EX ” ’ . e 7 So 1— 3 
dieſen ei Flan erns eſuch und e3 den unfreitilligen Gäſten nach dem ee Schube * ange orten Fabrikreſter 
über meine Reiſe in der Abendpoſt 2 * —— Eine wunderbare Partie von yugen. | bis 34, 

: —* Zeugniß amerikaniſcher Konſuln und Glänzendes oder mattes Leder, mitTuch * 
berichtet. Die jetzt ſo viel genannten, Inderer unparteiifcher Männer ſebe oder Leder-Oberteilen. So gut wie die s Anabenhemden, Göc 
einft blühenden Drie habe ich damal? | „ut gebt. Dr. Keller-& En IM meiiten 83.50 und $4.00 Schuhe in Be Reine Stoffe, Standard Ya- 
fennen gelernt: Ppern, PBoeltapelle [OS DEP DR, er-Quguenin, ein ans | zug auf Dauerbaftigfeit und Mode. britate, 12 bis 14 Sabre, beils 
art Boefinabe, Giftel * geſehener Schweizer, ſchildert bei- I Main Flooe | oder duntelfarbig. 

' ghe, ſpielsweiſe die günſtigen Eindrücke, die 


Poperinghe, wo in ben legten Wochen | er nei einem Bejucye des großen, 8500 
und Tagen jo viele blutige Kämpfe | Gefangene beraenden er in 
ftattfanden und dur Granaten und | Yöperik bei Berli Er f | 
Ueberfhwemmung das Land und die|;,; 2 nn empfing. Er jhloß | 
Ortfhaften zum Teil in eine Wülte jenen Bericht in ber „Neuen Züricher | 
twanbdelt an Alles auf alfer- | Yeltung mit den Zborien: „Wir on. 
Kalten Bel u a Das, BP x ga here wir wollen: bie 
g = =” | Stel 2 
leiturg, bes Marſchalls French, der * 9 — wollen «& 
nur den Schub, der englifchen und bel: | 2 — — N, 
giihen Küfte im Auge hat. Hpern hat! zer aber wollen uns duch Schwäger 
heute gegen 1500 Einwohner, tm Mits | den Glauben nicht rauben laffen, daß | 
kaufen — ee | Menfchen unferes Stammes und unfez 
* re — die KHorben | € Art, deren Schweſtern und Töch- 
Subivins XIV "haben gs * ber ken zu Taufenden mit uns unter einem | 
(Ü — 3 
re orten, | 2a leben, mit denen mir geftern 
ste ‚nod) Seite an Seite arbeiteten, an be: 
, tuulsiule Wiſſenſaf — * * 
fenden Straßen erinnern an denGlanz ra — E— — ir ung näbren, ber 
vergangener Jahrhunderte. Die „ten Dichter Die unfrigen find, ohne bie 


GANZE | unfer Sein undenkbar ift, weil mir! 
: i il mir 
S Hr > * > u. . 

Gegend ift zur Mehrzahl von Vlamen | mit allem, was außer dem State ift, | 


bewohnt, woran auch die Namen ber | sinsa mir : nr — 
— und — die ſich ie = DE TOR m 

. — 7 Menjchen den Krieg groß und würdig 
neben ber franzöfiihen der vlämifgen | füpren.” Mie Asquitb, Kitchener und. 
Spratje bedienen. Auch) in Dirmuiden | Genoifen mit bewußter Lügenhaftia- 
bin ic damals geiwefen, dann in dem geit Hehaupten, verhält es fih damit 
Seebad Nieivport, durch die neuejten | ger andere. 
Kämpfe mwohlbefannt und vielumitrits —J 
ten. Schon damals habe ich die Beob— Ze se k 
ahtung gemacht, daß man uns Deut: Es iſt eine Freude zu ſehen, wie 
ſche in Belgien nicht gern ſieht, und ſtramm die Mannszucht im deutſchen 
daß durch die, zumeiſt aus engliſchen Heere gepflegt wird, und wie es eine 


einn. Die Front der Verbündeten | Pen bei dieſer Gelegenheit. Ich habe 
reicht von der belaifchen Aufftellung | Porgeitern einen Gefangenentransport 
am Yierkanal nad; dem Punkt, mo er | JEleben, der ſich aus allen möglichen 
mit dem Kanal von Ypern zufammen- Zruppenteilen refrutirte: Engländern, | 
fließt, läuft dann über Birfchoote nach | Kanadiern, Auftraliern, Indern, 
Langemard und in einem langen Bor Franzoſen und Algetiern. Marotktka- 
gen über Zillebete, St. Eloi lieg | Ne und Zurfos, bie bon ben am 
li) nad) Ipern. Diefer Kreis ift jegt | zagnhof Anwefenden mie ein Trupp 
butdöbrodien.“ 7° 1 Zirkusleute angeftarrt murben. Be: 

Seit der Abfaffung diefes Berichts | anner, Peinlic Ihien es ben Eng: 
bat jich befanntlich die Lage no) wei- E ern zu jein, mit einer folden Bun- 
der günftig für das deutfche 8 desbrüderſchaft zu reiſen. Die ganze 


Stroh— 


Plaid und 


Beinkleidern, 


Auch Sinös 


Knaben, 
Größen 24 


87.50 S ü ür $5.00 
und Furze m 0 Strohhüte für 9 . 
Feine Leahorns und erite Qualität 
PBgnama = Hüte. Neue Toppy-Facons 
ı für junge Männer oder Männer, die 
jung auszujehen wünſchen. 
Bweiler 


656, 
Enden. 
75e Knaben-Bluſen, 556 
Puritan K. & E. und K. & 
Blujen, in grelle.ı neuen 
Farben, Bweiler Floor | 


Für das Haus 
und den Garten 


$3.95 Pirate Gartenichlaud, $2.95 


% zöll., 4 Po, in 50 Fuß Längen, 
garantirt. 


52.45 The New Lawn Mäher, $1.65 
12351. Stahlichneider, garantirt. 


* 


Floor. 





Sehr hübſche kleine Kleider für Mäd 
chen und Juniors zu einem ſehr 
| niedrigen Breile, 52.95 


Kleider für das warme Wetter, in Domino far- 
rirt, weißen Querjtreifen und geblümten Stoffen; 
Eoatee-, Jumper- und 1-Stüd-yacons, Tier und 
fhirred NRöde, Größen 14 bis 18, $2.95. 

$15.00 Mäntel für junge Mädchen, zu $10.00 

Aus Roplin, Serges, Ched3 und Covert3 ge- 
macht, 1-Stüd loje und gegürtelte Yacons, Größ. 
14 bis 18 Nabre, zu $10.00, 

Mädchenkleider, $2.95, $1.95 und $1 

Aus feinen Tiffue Ginghams, Linenes u. Ging- 
bam Guimpes, Sojenträger- und Banel-Effefte, 
Größen 6 bis 14 Jahre. 


ı in Sadney : Hemden 
$1.50 und $2 Hadney Hemden, Ye 
Meiche Negligee Coat FJacon mit franzöfiichen 
Manfchetten. Bon übriggebliebenen Stoffen ge- 
macht, von einer der befanntejten Hem« 


denfabrifen des Dftend. Zu...ancuns 95c 


$3 Seide und Baumwolle Männerhemden, 
18c Garten-Önden, 10c zu $1.75 


E — „Hackney“ Fabrikat weiche Negligee Coatfacon, 
59e vierzinfige Spabing Forts, 39e S mit franzöftihen Aufichlägen, au der feinften 
Schmiedeeiſerne D-Griffe. * 


Qualität Seide- und Baumwollemiſchungen, ſelf 
$1.75 fancy Drahttüren, $1.45 figured,; gewebte und, gejtreifte und corded Ef« 
Sichtenholz, 1% Zoll did, natürl. 


fekte. 
Holz RB veifad Firniß — eich, .y» 2 > = > - . x 
a N N RWilfon Bros. beite 25c Salbitrümpfe, 17e 


* so on feinem Seide Lisle aaı a D5c i ° Four-in- Mä chlipfe 

Tu 30 Gemacht von feinem Seide Lisle ganz naht Se waſchbate, Fourrinzhand Männerſch 

J 85 Raſenmãher, $4.39 loſem Leinen, Spliced Ferſen u. Zehen, vor 10e das Stück. Importirte engliſche Stoffe 
Die echten „Philadelphia“, 143ö1— handen in ſchwärz, weiß und Färben, ſehr mit — Centers, und Fiber Seide Zus 

©  Biesiben 5 if: dauerbaft, 3 für 50c. bular Schlipfe. A 

ige Stahl » Schneider, find völlig 50€ Elaitic Männerbofenträger, 35e. Brei Feine Gauge baumivollene Männeriträms 

garantırt, tes und fchmales Web, Meilingbeichlag, ew- pie, mit leinenen Ferien und Zeben, 106, 


Vierter Floor. tes Kalbleder, das Ende geiteppt. Main Floor. 


Balcment, 





* x 


bei 130 Fuß, mit $60,000 belaflet, zu 
| $34,000 und einen Halbanteil an dem 
| Siebenfamilienhaufe 926 und 928 | 
| Windfor Ave, Grund 42 bei 93 Fuß, | 


mit $20,000 belaflet, zu $25,000 anı 


2olalberidt. 


“om Grundeigentumdm artt. 


— e — 


Quellen geſpeiſten, in franzöſiſcher 
Sprache erſcheinenden Zeitungen 
Haß gegen Deutſchland künſtlich er— 
zeugt und genährt wurde. Was die 
Londoner „Times“ für die Engländer, 
das iſt die jetzt in Calais erſcheinende 
L'Indepence Belge“ für die Belgier 
geweſen: ein gegen Deutſchland haß— 
erfülltes, in der Haaptſtadt Brüſſel er— 
ſcheinendes Blatt, das mit engliſchem 
Geld arbeitete. Kehnlich ift es ja au 
bei vielenameriftanı) Seningo-geitun: 
gen der Fall, die jtet3 als Söldner 
Englands jchrieben und alles Deutiche 
verunglimpfen bi3 auf den heutigen 
Tag. Warum auch nit? Steht doc 
Shre Regierung ebenfalls auf enali- 
Icher Seite und erklärt dur den 
Mund des „berühmten“ Staatäfefre- 
Fürs Bryan, dah ein»Ausfuhrverbot 
für Waffen an unfere Feinde eine Ver- 
legung der Neutralität wäre! Irium- 


ber | Betruntenheit 


l 


I 


| 


Seltenheit iit, daß ein Mann wegen | 
oder mangelnder Dis- 
ziplin beitraft wird. Bei den Englän- | 
dern und Franzofen—der Rufen gar 
nicht zu gedenfen—ift ed damit anders 
beſtellt. Fortwährend werden ſtrenge 
Befehle gegen das unmäßige Trinken 
ihrer Soldaten erlaſſen und zahllos 
ſind die Beſtrafungen wegen Uebertre— 
tung dieſer Verordnungen, wie man 
jeden Tag in den Zeitungen des 
feindlichen Auslands leſen kann. Die 
Londoner „Daily News“ berichtet: Bei 
dem Totenſchaugericht eines ertrunke— 
nen Matroſen ſagte der Kapitän aus 
daß der Mann betrunken geweſen ſei. 
Es ſei ſeit etwa einem Monat eine ge— 
wöhnliche Erfheinung, daß die Mann: | 
haft betrunten fei. E3 fei fchiwer, | 
Matrofen zu befommen, er fönne! 
nicht3 dagegen tun. Der Richter jaate, | 


es jei fein Wunder, wenn bie beut=| teile vom vier, ſechs von ſechs, ſechs 


phirend meldete die „Zondoner Mor- | Then U-Boote fo leicht englifheSchiffe von drei und drei von fünf Zimmern | und Gebäude 


ning Poft“: „Großbritannien hat ein | faßten. (!) | 


° Vebereinlommen mit der Amalgama=| 


Wie e8 felbftverftändlich ift, bat auf | 


Grundeigentumsmakler, 
Wohnbezirken der äußeren Wards der 


Grote Girupenbauten von Zinshäufern in 
Day Bart, Evanſton u. Chicano geplant. 

Nicht weniger al zehn große | 
Gruppenbauten von Sinshäufern mit 
einem Koftenaufmande von gegen zehn 
Millionen Dollar werden laut Be: 
richten aus den Kreilen der beteiligten 
in _ feinen 


Stadt, in Dat Park und in Evaniton | 
geplant. Der erfte derartige Bau wird 
an der Humphrey und der Aujtin 
Ave., zwifhen Late und Ontario 
Str., Dat Park, ausgeführt werben. 


‚| Das Land in dem von jenen Straßen 


gebildeten Geviert mißt 333 Buß 
Front an der Humphrey und ber YAu- 
itin Upe., 342 an der Late und ber 
Ontario Str. An der Humphrey und 
Auftin Ave. werden je drei folde 
Binshäufer,von denen jedes 21 Wohn- 


enthalten foll, mit einem Gefammt- 
foftenatufwande von $750,000 errichtet 


ted Copper Eo., der größten Kupfer- | Der deutſche Beamtenſtand eine große | werben. Die Monatsmiete wird $35 
probuzentin der Vereinigten Staaten, | Iahl Kriegsopfer zu beklagen. Poft-,| bis $65 je nad Lage und Größe bes 
getroffen, da3 darauf hinausgeht, die  Foritweien-, Steuer, Gemeinde- und | Wohnteils, betragen. Dad Land ift 


efammte 
uttion unter enalifche Kontrolle zu 


amerifanife Kupferpro- | andere Beamtentlafjen find daran be: | 


—— und um nur eine herauszugrei— 


| 


foeben um $100,000 aus dem Belit 
von Charles K. DOffield und Henry 


bringen. Andere Kupfergejelfchaften | Ten, Führe id an, daß nad den bis). Tomle in den von John E. Enom- 
haben ein gleiches Abkommen getrof- | Anfangs März vorliegenden amtlichen | hoof übergegangen. 

* fen. Die Blodade Deutjchlands wird , Feltitellungen bisher 3105 Angehörige | 
effektiv fein, fobald e3 Deutfchland |der Reichspoſt- und Telegraphenver- | 
nicht mehr inöglich ift, Kupfer zu er- | Waltung den Heldentod für's Vater: | 


Iten. 


Gnaland ift nunmehr Herr |Tand erlitten haben, und zwar 81 bö-! 


ber die Kupferverforgung der Welt.* | bere, 784 mittlere und 1961 untere 
Als ob die genannte Gejeljägaft und | Beamte, 2 Poftagenten, 258 Zelegra- 
piele andere in den Vereinigten Staa- | pben- und Dachdederarbeiter und 17 


ten nicht Thon Iange unter englifcher | Telegrtammbefteller. 


Kontrolle gejtanden hätten! 


Zur Zeit finden große Truppen-— 


transporte von England nad Yranf: 


reich ftatt und man nimmt bier an, | 
dab aus diefem Grunde hauptjächlic | 
alle englifäjen Häfen bi3 auf Weite: | 


Auguft Bödlin | 


| 
Die befte | 


srühjahrs- | 


res für englifche und fremde Handel2= | 


Schiffe gefhloffen bleiben. Auch dürfen | 


britiihe Schiffe holländiiche Häfen 
unter Teiner Bedingung verlafien, 
wahrfigeinlich weil man befürchtet, fie 
würden bon beutichen Unterjeebooten 
in den Grund gebohrt. Deuijhe Ma- 


rinefliegzeuge jind im der leten Zeit | 


wieberholt von englijchen Hanbels- 


Schiffen mit Gefhügen und Gemehren 
beſchoſſen worbden, was zur Folge | 


| 


Sserner wird auf dem Grunditüd, 
125 bei 216 Fuß, 811 bis 817 Late 
Str. in Dat Bart ein 45 Wohnungen 
bon bier und fünf Zimmern enthalten- 
de3 Zinahaus von Lymanfyurberf mit 
einem Aufwand von $150,000 ges! 
baut werden; Furberf hat ein Bau- 
darlehen von $110,000 zu jech& Pro- 
zent Zinfen, in jech3 Jahren zahlbar, 


erlangt. | 


Alma €. Hanfen hat von Allen ©. | 
Mills fechzig AcresLand, einStraßen: | 
gebiert mweftlih von der Gtabtarenze 
bon Evanfton, von der Central Str.‘ 
füblih, zu $41,000 gefauft und wird | 
es in Bauftellen aufteilen. | 

Bon R. U. Opel bat Albert Eer- 
mat 84 Bauftellen an der Norboftede 


2. 3. Jbold verkauft. | 

Das Sehöfamilienhaus 4750 und) 
52 Malden Str. ift von Randolph W. 
Mattefon ju $25,500 an Fred. 9. 
Melih übertragen worden im Zaufch 
für eine Bauftelle an der Fofter Une. 
und Leapitt Str. und das Vierfami- 
lienhaus 156 W. Huron Str., ferner | 
das GSechäfamilienhbaus 809 und 811) 
Michigan Upe., Evanfton, mit $14,- 
000 belaftet, zu $22,000 von Doris 
Großberg an William E. Hughes, der | 
das mit $8000 belaftete Dreifamilien- 
haus 344 Dit 56. Str. zu $18,000 in 
Kauf gab. | 

Unna Y. Comjtod hat ihr Wohn: 
baus auf der Weitfeite der Kimbart 
Ave., ſechzig Fuß füblich von der 49. | 
Str, Grund 55 bei 179 Fuß, zu 
$26,500 an Gertrude R. Muntath 
berfauft. 

Das Grundftüd, 50 bei 118 Fuß, 
510 und 512 Eming | 
Str., adhtzig Fuh mweftlich von der Ka- 
nal Str., find zu $17,500 von %. ®. 
Eornifd an E. A. Chapman verkauft 
mworben. 

Zu indgefammt $58,500 bat auf 
fünf‘ Jahre die Hotel Sherman Co. | 
den Laden 104 W. Mabifon Gtr., 
Ede Clark, zum Betrieb eines Kaffee— 
haufes gepachtet und zu insgefammt 
$30,000 auf zehn Xahre die Nemwart 
Shoe Store Co. den Laden 9139 
Commercial Upe. in South Chicago. 

⸗4 


Radler verunglüdt, 


Ein von George Stalder, Nr. 1039 
Newton Str., benutztes Motorcycle 
ſtieß geſtern an Randolph Str. und 
Michigan Ave. mit einem W. G. Lei 
ninger, dem Vorſteher des ſtädtiſchen 
Straßenamts, gehörenden Kraftwagen 
zuſammen. Sialder flog aus dem 
Sattel und erlitt einen Knöchelbruch. 
Der Verunglüdte hat Aufnahme im 
Jroquoishofpital gefunden. 


——°. — 
* Heuer, das auf biöher unaufge- 


‚der Belmont und Laramie Ape., mit |tlärte Weife auf der von Louis U. 
| $20,000 belaftet, zu $25,000 getauft. | Benfinger im 3. Gtod des an ber 


Der Name 
Auguſtus Barth, 


auf Iebem Wedel. 
Beſteht darauf, ben echten 
erhaiten. Ju alten Aporhelen, 


Peter F. Reynolds hat feinen hal⸗ 


| 
4 ben Anteil an dem eleganten Zwölf⸗ gelegenen Gebäudes betriebenen Kegel— 


familienhauſe Ayrſhire, 815 bis 821 
Lafayette Str, an der Weſtgrenze 


des Lincoln Park, und Grund, 286 den angerichtet hatt 


Nordoſtede Madiſon und Clart Str. 


hu ausbrach, konnte erſt 


elöſcht 
werden, nachdem es etwa 
* 


u 


»“ 
* dar sun — 


— 


me 


‚gen, Vereinen, 


Laden offen 
Samstag Abends 
bis 10 Uhr. 


— — — — 
Samstag-Verkauf des 


Frühjahr— 


RR 
“N 


Einweihnng, 


Die unter dem Namen „The Fa⸗ 


83000 Scha⸗ mous“ zabllof 


ganzen Lagers von Männer: und junge Mäuner: 


und Sommeranzügen 


gefaujt von 3. Dvorkin Go., 5—7—I Univerfity 
Place, New York, und gehen zum Berfauf zu 


ungefähr der Hälfte ihres wirklihen Wertes. 
Diefe Aazüge jind in den mohlbefannten Judjon Syitem Made 
arten und rangiren im Werte bis zu $22.50 — 
ipeziell für Samitag zu 
Hier iſt eine Liſte der verſchiedenen Facons: 


$20.00 Seide gefütterte Kammgarn-Anzüge......810,89 
$18.00 ihliht graue Kammgarn-Anzüge........$10,89 
$22.50 importirte Scoth Miihungen 

$20.00 Tartan Plaid Anzüge 

$18.00 Slengory Plaid Anzüge 

$18.00 blau gejtreifte Serge-Anzüge 

815.00 ichlichte blaue Serge Anzüge 

$20.00 braune NKammgarn-Anzüge, Seide gefüttert, $10.89 
$20.00 graue Homeipun Milhungen ........... s10,89 
$22.00 graue Worjted Satin Piped Kragen-Anzüge, $10,89 


Die Faconz find ein- und zweifndpfige, englifche Madart und 
dreifmönfige, weiche Front Eonjervative Modelle — es jind 690 
Anzüge im Ganzen, darunter find Werte bis zu $22.50, 


Konfirmations-, Graduatiund- vder Drei Anzüge für 
Fünglinge,:Größen 14 bis 20 Jahre, aus echten feinen Worfted 
marineblauen Serges, ein regulärer $LO Wert, 87 95 

* 


ipeziell zu ... 
Männer » Beinfleider, Münner-Beinfleider, 


feim, —7 rl re ra hübſche dunffe Mifchungen oder Strei- 
Serges, einzelne Be Er ee . 
— — En fen, Größen 29 bi3 44 Taillen 


der, Größen 30 bis 44, in 2 
fpeziell, zu 1.95 mas, ipeziell, zu 


befannte Wirtjhaft und Halle an der] 
Südoftede von Southport und Bel: | 
mont Ave., Nr. 3159 Southport Ape., | gen, 


Heer von Freunden und Belannten, 
die alle eingeladen find, an der mor= 
am onntag und am Montag - 
en Erfrifungsbebürfti- ift in den Vefig. von Herrn Fri Kori |ftattfindenden Einweihung‘. teilguneh- 
Klubs uf. vorteilhaft übergegangen. Herr Kori hat ein men 4 


AR 





